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Tag e s 0 r d nun g 

für die Beratung mit den Gemeinderä ten Donnerstag , den 

4. August 1938, 18 Uhr. 

1. Sonderpreise für Dreschstrom (Drs.228). 

2. Neubau Schaltanlage Raisdorf Werk 11 (Drs. 229). 
3 . Verwaltungskosten usw. der Stadtwe rke (Drs.230). 

4. Abschluß eines N8chtragsvertrages mit der Allgemeinen Lokal­
bahn und Kraftwerke A.G. über die Erweiterung ihres Parks 
an Motor- und Anhängewagen und über den Ankauf zwecks Ver­
größerung des Straß.enbahndepots in der Wik (2 31). 

5. Ortsnetzübernahme Rastorfer-Passau (Drs. 232). 
6. Gewährung eines Darlehns an den Verein Landheim der Hoch­

schule für Lehrerbildung in Kiel e.V. (Drs. 23 3). 
7. 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Rechnungsjahr 19 38 

(Drs.234). 
8. Ausbau der Fröbelstraße (Drs. 235). 
9. Grundstücksverkauf an der Alten Weide an die Baugewerken­

Innung Kiel (Drs.236). 
10. Austausch von Flächen des Gaardener Brooks mit der Firma 

Ehlers & Co ., Kiel-Gaarden (Drs.2 37). 

11. Fortsetzung der Tätigke itsberichte. 
12. Verschiedenes. 

K i e 1 , den 1. August 1938. 

Oberbürgermeister. 

I.V. 
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1 i e der s ehr i f t 

über die Beratung mit den Gemeinderäten am 4. AUJust 1938 . 

Anwesend: 

Au13erdem 

Bürgermeiste r Jentzel , tadtrlite Dr . Völckers, Werk , 
Bobeck , 
Ratsherren Andres , Blaas , Clausen , Fester , Hoheisel , 
Kesy , Scholz , Schrödter , S ~ erling , Struve; 
beurlaubt sind die Ratsherren ohrt , Dr . öster , 
rof . Dr . Löhr , Pa glasch, Prof . Dr . Schwantes , Stiebler , 

Ziegenbein . 

nehmen an de r itzung teil: OberI a e;istratsrat ~ ieme y er , 
Magistra t soberbaurat Roth, Stadtverwaltungsdirektor 
Kel l ner , Betriebsdirektor Dr . SiebeI , Magistratsräte 
Dr . Ziegenbein , Gosau , Schutt , Schulz . 

Vorsitzend~ Blirgermeister 1.1 e n t z e 1 • 

Schriftführer : Stadtinspeltor B a ehr . 

1 . Sonderpreise für Dreschstrom ( Drs . 2~8) . Betriebsdirektor Dr . 

Sie bel erläutert den ßntsc lll ießungsentwurf anhand der Vor­

lage . - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Ent schließunß 

des Oberbürgermeisters : ach Entwurf . 

2 . Neubau Schaltanlage aisdorf l/erk 11 (Drs. 229) . Betriebsdirektor 

Dr . Sie bel erläute rt den Entschließungsentwurf anhand der 

Vorlage . - Die Ge~einderäte erheben keine Bedenken . ents ch l ießung 

des Oberbürgerneisters : Nach ~ntwurf . 

3 . Verwa tungsyosten usw . der Stautwerke (D rs . 230) . Betriebsdirektor' 

Dr . Sie bel erlliutert die Vorlage und teilt mit , daß es sich 

W .J eine buchungstechnisc:le Maßnahme handelt, die schon 1936 durch­

geführt wurde . - Die Ge l,ein derlite erheben keine Bedenken . nt ­

schlie ung des berbürgermeisters: Nach Entwurf . 

4 . Abschluß eine s Na chtr ,;svertrnge s IJi t der Allge me ine u Lokalbahn 

und Kraftwerke A. G. über die Erweiterung ihres Parks an Motor­

und nhängewagen und über den Ankauf zwecks Vere;röße rung des 

Str aßenbahndepots in der_ Wik (Drs . 231) . Magistratsob erbaurat 

Rot h erläutert den Bntsc ließungsentwurf nach der Vorlage 

und gibt durch Ver61~ ichszanlen und anhand eines ausoelegten 

Plans einen berblick über die Betriebsleistungen der Straßen­

bahnen - und die erhebliche Steigerung der beförderten Personen . 

Er weist darauf hin , da ß das von de r Allgemeinen Lokalbahn und 

Kraftwerke 



Lraftwerke A. G. z . Zt . einge s etzte Mat erial be i wei t em nict~ 

ausreicht, um dem stet ig anwachsende n Be förderun ';" s ve r kehr nach-
• Q 

zuk omrüe n . - Die Gt meinderiite e r he ben kei ne Bedenke n . ßnt s cl lies-
surg de s Obe r bür ge r meiste r s: Nach ~ntwurf . 

5 . Ortsne tzüb e r nahme Eas torfer- l'assau (TIr s . 232 ) . Be t r . Dir . TIr . 

S ie b e l berichtet , daß d;l S Ortsne tz de r Geno s s en schaft 

si c ' i n einem schlech ten Zustand befindet . Der Ge llossen schaf t 

stehen .Ii ttel f ür die Übe r hol ung de s Jetzes ni cht zur Verfü­

guno . Aus diesem Gr unde und um eiLle s tö r ungsf r e:i9 Stromver s or ­
g ung zu gewährle i ~t (;n , sol l da s Ort s ne tz von de r St adt Kiel 

übernOlnmen werden . B ü r g e r m eis t er bemer kt , daß 
inzwische n eine Verordnung übe r die Preis e für Elektr izi t ät 

ergangen i s t . Danach werde n Grundpre i s e und Arb e i tspr e i se 

festgesetz t . I n de r us f ührungsverordnung , di e au ch ber ei t s 
1 

ergar gen ist , i s t gesagt , daß de r Zeitpunkt f ür di e 'inf üh-

n 0:t vom Pr e l sk ommi s sar bestimm.t wi rd . 
aßs se~b e e l'trug s ol l nur 

e i nes Vertra ges nach de n 

~~~~~::;:..z..urn daß vorgese hell-i Ermässigung der 
~~~~~~~~~~;::S-ta d Lra t W er k we i st darauf hin , daß 
die Gr undgeb ühre n wohl' ni ch t mehr e r höht werden könne n , weil 

darüber be r ei t s Klagen vorli egen . Betr . TI ir . Dr . S ie b e l 
t eil t mi t, da ß zur gegebe nen Zeit Ei nz el h e iten , wi e der neue 

Ta r if aussehen wird , bekannt gegeben werden . Er f ührt n och aus , 

daß die Grundge bühr höhe r sein wi rd . Ra tsÄe r r Fes t e r 
bit te t dringend , v on eine r Erhöhung der Grundgebühr abzus ehen . 
Er we i st , wi e bereits Sta dtrat We r k gesagt at , ,Iarauf h i n , daß 

die Bevölkerung über die Grun dgebühr klagt . B ü r g er -
m eis t e r f ührt aus , daß nach de r neuen Verordnung mit 

Grundpreisen und Arbeitsp r e i sen gerechnet wird . TIie Grun dge­
bühr wird nicht f ü r jeden Einzelnen erhöht , sondern nur für 

be s timmte Abnehmergrup pen . Auf eine An f r ag e des Ratsherrn A n -
d res , ob die St adtwe r ke di e finanzie l l e Ausw i r kung nach 

de n BestiJll.1. ungen der ne ue n Ve rordnung s chon berechnet hätten , 

erwiderte Bet r . TIir . TIr . Sie b e l , daß die Vorordnung ers t 
in der vori gen Woche v er k ündet worden sei und d i e Unt ersuchun­
gen für derartige Zwecke . Sonate dauern wür den . - TI ie Gemei nde­
r ä te er heben keine Bedenken . Bn t s c liie ßung des Oberbürge r mei et er 
Nach · ntwurf . 6 . 
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6 . Gewährung eines Darl ehns an den Verein Landheim der Hochschule 

für Lehrerbildung in Kiel e . V. (Drs . 233) . stadtrat Dr . 

V öle k e r s teilt mit , daß es in Hamburg 25 Heime gibt , 

wä hrend Xx Kiel nur ein einziges derartiges Erholungsh eim be­

sitzt . Eine Beihilfe kann der Hochschule n icht gewährt werden , 

weil H ttel hierfür nicht zur Verfü gung s tehen; daher ist ein 

Darlehen bewilligt worden . Das Landheim - früher Adolf Hitler­

Heim _ stand bisher in den Sommermonaten der HJ . zur Verfügung . 

Dieser Zustand soll auch jetzt aufrechterhalten werden . Während 

der Schulferien soll die HJ . das Heim benutzen und zwar gegen 

Zahlung einer Miete . - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 

Entschließung des berbürgermeisters: Nach ntwurf . 

7 . 2 . Nachtragshaushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1938 (Drs . 234) 

B ü r ger m eist erweist bei diesem Punkte der Tagesord­

nung darauf hin , daß es sich bei dieser Vorlage um eine Geheim­

sache handelt und er daher die Presse bitten muß, nach Be ratung 

der punkte 8 - 12 von der Sitzung alszuseheiden . Nachdem die 

pressevertreter den Ratssaal verlassen hatten , erläutert Stadt­

rat Dr . V öle k e r s den Entsc ' lieü ungsentwurf anhand der 

Vorlage und teilt ei ngangs mit , daß der Oberbürgermeister b er ei t s 

in einer streng vertraulichen Sitzung Mit t eilungen über den Aus­

bau der Schwentine gemacht hätte. Die Kriegsmarine gibt für die­

sen Zweck einen Zuschuß von 3 . 500 . 000 ,-- EH . Es sind von den 

3 . 500 . 000 PillI Zuschuß 1 . 500 . 000 TIM bis zum Schluß dieses Etats­

jahres abzurufen . Über die Verwendung des Betrages ist der dar 

Beratungsvorlage anliegende Plan aufgestellt worden , der mit 

1 . 780 . 000 RM abschließt . Dieser Betrag setzt sich wie folgt 

zusammen: 
1 . 5 0 . 000 -1 Zuschuß der Kriegsmarine und 

280.000 RM aus Mitteln der Stadt . 

Bei dem Schwentineprojekt handelt es si ch im wesen tlichen um 

en Grunderwerb und um Ersatzar sprüche und Vorarbeiten . Die Vor­

arbeiten sollen in kürzes er Zeit in Angriff genommen werden . -

Die Ge einderäte erheben 1 eine Bedenken . Entschließung des Ob er­

bürgermeisters: Nach Entwurf . 

8 . Ausbau der F~öbel stra ße (Drs . 235) . Magistratsoberbaurat Rot h 

erläutert den Bntscblie ßungsentwurf nach der Vorlage. - Die Ge­

meinderäte erheben k eine Bedenken . Entschlie ßung des Oberbürger­

meisters: Nach Entwurf. 



9. Grundstücksverka uf a n der Alten ,feide an die Baugewerken-In nugg 

Kiel . ( Drs.236). Obermagistr a tsrat N ie m e y e r erläutert 

den En t sc nl ie ß ung sentwurf nach er Vorlage. - Die emei n deräte 

erheben keine Bedenken . Entsc11lie i3ung des Oberbür germeiste r s : 
Nach Entwurf . 

10. Austausch von Flä chen des Gaarde n er Brocks mi t der Firma Ehlers 

& Co ., Ki el- Gaarden (Drs. 237 ). Obermagistratsrat N ie m e y . 

e r erl äutert den "n tschlie ßungsentwurf nach der Vorlage . -

Die Gemein derä te erheb en keine Be d enken . Ents ch ließun g des über· 

bürge r meis t e rs: Fach En t wur f . 

Außer der Ta gesordn ung (Drs.23 9 ). B ü r ger m eis t e r 

wei t auf die in d e r it z ung v e rte ilte Gomeinde r atsvorlag e hin , 

die die Übernahme e iner Bür gschaft durch die Stadt Kiel für 

ein Darlehen betrifft, welches de r Ve reinigte 1 Großkraftwerk e 

GmbH ., I e ndsburg , durch die Bra ,illschweig-Hannovers che Hypothe ­

k enbank gegeb en wird . Spre cher führt aus , daß das Darle e n zur 

Ablösu g kurzfristi ger Verb i ndlichkL iten dient. Die S chuldur­

kunde ist so ': e it in Ordnung g eb ra cht , da ß sie vom fI inisterium 

g enehmi g t wird . Die Verzinsung des Darlehns beträgt 5 %. Bei 

unpünktlicher Zahlung erhöhen sich die Zinsen für die Dauer 

des Zahlungsv,: rzuges um 1/2 %. Die Schul durkunde ist auf Go l d­

markklausel ausgestellt , obwohl allgemein nur Reichsmark zu­

lässig ist. Dies liegt dara~!~ß die Bank das Darlehen nach 

den geltenden Bestimmungen ~ auf ~hsma rk ausstellen 

kann , da sie di e Schuldurkunde zur Deckung von Goldmark- Kommu­

nalschuldverschreibungen benötigt. Nach Zusage des Innenmi­

nisteriums wird die UTkund~ jeöoch~uf Rei~hsmark~schrie-
~v- 4wc,-'~ t1V'<L# ~~ )!4~ , 

ben werderyrrn Zuk unft 8011 die GoldmarkkhuiseY v 1 tändig 

fortfallen. B ü r ger m eis t e r e rläutert noch die 

Haftungsfrage, wie s i e sich aus dem Vertragsentwurf ergibt 

urtd weist die Gemeind~räte ausdrücklich darauf hin, daß sie 

zu dieser Vorlage gehö r t werden müssen. - Die Gemeinderäte 

erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeiste r s: 

Nach Entwurf . 

11. Fortsetzung der Tä t igkeitsberichte: Es sind keine Beri chte 

erstattet worden . 

12. Verschiedenes. Ratsherr S per 1 i n g berichtet über die 

_9roß e Gefahrenquelle für ~en Verk ehr an der Ecke Pratzer Chaus­

see/Hcrtzstraße und fr~gt an, ob zu ihrer Beseitigung schon 

etwas 
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etwas unternommen worden ist. Er nannte einige Unglücksfälle, 

die sich dort ereignet hatten. Magistratsob e rbaurat Rot h 

gibt bekan Jt, daß z.zt. mit der Verkehrspolizei Verhandlungen 

schweben . B ü r ger m eis t erteilt seine Ansi cht über 

die Verkehrsverbesserun g an diesem Stra ßenpunkt mit . In den 

nächsten Tagen soll eine Ortsbesichtigung stattfinden . Ratsherr 

S per 1 i n g sagt noch , daß d i e Insel an der Straßenecke 

zu groß sei und daß die Lastkraftwagen über diese hinüberfahren , 

da sie die Gefahr des Umkipyens erkennen können. 

Ratsherr A n d res schildert den unha ltbaren Zustand am 

Bootshafen und ist der Ansicht, daJ dieser Hafeneinschnitt in 

seiner jetzigen Aufmachung ~ Kiel als F ~'emdenstadt unmöglich 

sei . Er bittet z u prQfen , ob es möglich sei , den Bootshafen zu­

zuschütten .. agistratsoberbaurat Rot h berichtet , daß die 

B.r:ücke versackt sei und daher nicht geöfrnet werden könne. Die 

Frage über die Verwe dung des Bootshafens sei bereits von der 

Stadt bearbeitet w~rden. So ohne weiteres könne dieser Hafen­

teil nicht zugeschQttet werden, da Kiel jeden Meter Kaifläche 

gebraucht. Stadtrat Wer k führt aus, dass von der Stadt aus 

bereits ve rsucht worden ist, den H~ fen für 1 ie heutige Schiff­

fahrt zu v erwenden. ',Vährend vor dem Kri?ge an die:.3er Stelle ein 

lebhafter Verkehr herrschte, ist es heute so, daS die Fahrzeu­

ge eigene Winden am Bord haben und daher nicht in den Bootsha­

fen einlaufen , um dort zu löschen . Da der Bootshafen für die 

Schiffahrt keinen praktischen Zweck hat , ist Sprecher der An­

sicnt , daß die Beseitigung erfolgen kann. Er führt weiter aus, 

daß in Hamburg ein sumpfiges Wasserbecken zugeschüttet sei und 

uaß dort Autogaragen errichtet werden sollen. Die Bodenverhält­

nisse seien ähnlich wie in dem Kieler Bootshafen. B ü r ger -

m eis t e r erläutert die Verkehrsverhältnisse am Bootshafen 

und weist auf die Bedeutung für die Fahrtri~htung nach dem Nor­

den der Stadt hin. Magi stratsob erbaurat Rot h sagt zu, daß 

die im Bootshafen lage rnden Pfähle entfernt we rden sollen . 

Beg 1 Q U b i g t 

-, 

--------------------



Stadtwerke Kiel 
= T~Tw/Klo 

Drso 228Q 

Bet iffll Smnderpl'ei~ für. Dreschstrolli v 
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Kiel, den 9v Juli ] 938 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ahs. ] Zifi w ~ der DGO o 

vorher zu hören~ 

Entwurf für schlj eßung desOberbürgermeistersu 
~ . 

Für den vom 10 Juli 1937 bis einschl o 31 0 März 1938 in der 
Gemeinde Rönne abgenommenen Dreschstrom erfolgt eine Strom­
preisermässigung von 4,6 Pf/kWh a uf die mit der Gemeind 
Rönne gemäß Vertrag vom 21 w901921 vereinbarten Strompreise, 

die zuztu 13~6 Pf/kWh betrageno 
Di e Geme~nde Rönne verpflichtet sich, den Dreschstrom nicht 

nach dem ',n der Gemeinde sonst üblichen Kraftstrompreis , son­
dern mit höchstens 15 Pf/kWh abzugeben o 

!L~, Jt .~~_!!.~~_~~!!_~~~~ 

Auf Grund eines Beschlusses des ' Oberbürgermeisters vom 

300 Juli 1936 wurde der Gemeinde Rönne bereits in den beiden 
letzten Rechnungsjahren vorstehende Vergünstigung gewährt o 

In l etzter Zeit macht sich auf dem Lande beim Antrieb von 
Drefichmaschinen der We ttbewerb mit dem Dieselmotor sehr bemerk­
baro Mit Rucksicht darauf empfehlen wir, den Geme inden, die 
einen Antrag auf Gewährung von Dreschstromtarifs stellen~ ei­
nen Preisnachlaß auf die vertraglich vereinbarten Preise zu 
gewähren u 

P ö g r 0 
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Drs~ 2~_~ 

stadtwerke Kiel KieI, den2.6 0 J'ulj 19380 

Bet.r jff t g Neubau Schal anl~ge Hai!::)do.rf Werk TL, 
= 
Ausgelegt! 1 Kostenanschlag u 

Die Geme i nderäte sind nach § 55 Abs u 1 Zi ff o 1 2 de r DGO~ 

vorher zu hören e 

Entwurl für . eine Entschli eßung des Oberbür~rm~i ste rs~ 

Der Tit 1 V 811/140 des Rechnungsjahres 1938 wi rd von 
26u0009 ~~ RM wo 22~950j -- RM 9 also auf 48 0 950~ ~~ RM erhöh 
unter Kürzung des Bewilligungssolls bei Tite1 V 810/120 " 

~-~~~_!~~~~~~~~~~~~-~ 

Die Kosten für den Umbau der Schal tanlage bel auf n sich auf 
insgesamt 207 0 9~O,-~ RMo Hiervon s i nd durch Verfügung der 
Kämmereiverwaltung vom 10 01 01938 Nr o 4665 bet'eits 50 0 000~ ~~~ 

RM als 10 Rate freigegeben worden o Weitere 135~000~ ~~ RM 

stehen im Haushaltsplan für das Jahr 1.938 zur Verfügung und 
zwar l090000>>~= RM bei Titel V 811/143 und 26~000~ ~·~ RM be i 
Titel V 811/140 0 Der bei Titel V 811/140 fshlende Restbe ~ 
trag von 22 Q950 9 ~- RM is dem Schöpftit 1 zu entnehmen~ 

Die Mehrkost .n i.n Höhe von 22 0 950~ ~"~ RM gegenüber den 
früheren Angab n sind wie folgt begründet: 

Nach Ei ngang der verbind}.j ehen Zeichnung von der die Scbal ,'­
anlage l i efernden F ' rma stellte sich heraus g daß zur Gewinnung 
eines aus betrieblichen Gründen gut zugängli chen Kabelkanals 
die Gerüst für d'e Schaltanlag e wa J. m höheT' angeordnet wer­
den muß 'en, wo durch in neuer Fußboden erforderlich wurde~ 
Flir Ausfahren der Umspanner wutde außerdem j um die sonst er­
forderJiche eiserne Kranbahnanlage mit Hebewerk für etwa 20 
to einzusparen, eine twa 23 m Jange s chräge Rampe vo!'gesehen~ 

Bei der abschließenden Bearbeitung nach Eingang oben rwähnter 
Zei chnung n und nach Erhalt der ndgült ' gen Umspannverluste 
von den VGWo 9 stellte sich beraus 9 daß auch die Anordnung der 

Zu 
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Zu= und Abluftkanäle für die Umspannerräume geändert werden muß­
ten, um eine ausreichende Kühlung der Umspanner unter allen Um­
ständen sicherzustelleno Ferner sind vom Hochbauamt Schönheits~ 
arbeiten vorgesehen, da das Baugebiet dem Wohnsiedlungsgesetz 
unterliegt und da aus wirtschaftlichen Gründen diese äußere Um­
gestaltung zweckmäßigerweise zusammen mit dem Umbau vorzunehmen 
isto 

P 1 ö ger 0 



stadtwerke Kielo 

- Vr o -

Drs o 230 0 

l035 

Kiel, den 18. Juli 19380 

Betrifft: Verwaltungskosten uSW o der Stadtwerke. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o 1 Ziff. 12 der DGOo 

vorher zu hören o 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

In dem Haushaltsp~~n für das Rechnungsjahr 1937 werden 

folgende Titel neu eingerichtet: 

Einnahmetitel 
11 A 35 Ord . 

Ausgabetitel 
IX N 12000 

IX Rg 12000 
IX Rw 12000 

Bezeichnung der Titel Betrag , 
RM 

-~-~- ~---------------~----------------------

Abgeltung' der Stadtwerke für 
Verwaltungskosten, Wegebe -
nutz~g usw . 3 00760637,17 RM 

Abgeltung für Verwaltungs-
kosten, Wegebenutzung uSW o 106930438,35 RM 

desgl o 970.906,88 ~ 
desglo 412 0 29l,_~4 RM 

Durch Entschließung des Oberbürgermeisters vom 17 . 6 ~ 1937 sind 
in dem Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1936 bei den oben 
bezeichneten Titeln 25 ~ der Einnahmen der Werke aus der Strom-, 
Gas- und Wasserabgabe als Abgeltung für Verwaltungskos~en, Wege­
benutzung, Abgaben usw . ~ingestellt worden. Da diese Titel im 
Haushaltsplan für 1937 nicht vorgesehen sind, müssen sie im 
Interesse eines ordnungsmäßi~en Nachweises der Kosten noch ein­
gerichtet werden. Wegen der Höhe des Prozentsatzes muß berück­
sichtigt werden, daß gegenüber dem Vorjahre insofern eine Ände­
rung eingetreten ist, als in diesem Jahre die Gewerbesteuer be­
sonders ausgewiesen und an den Steuertitel abgeführt worden ista 
Es wird daher vorgeschlagen, die Abgeltung, wie es auch- bereits 
durch den Haushaltsplan für 1938 geschehen ist, von 25 auf 20 ~ 
zu ermäßigen u Für das Rechnungsjahr 1937 betragen die Einnahmen 

aus -
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allS der Abgabe von Strom 8~4b·I .. 191p76 RM II von Gas 408540534,38 

RM und von Wasse r ~ "061..459 9 72 RM o Mi thin sind °be j einem Satze 

von 20 ~ in dem Voranschlag füc 1937 1 .. 693 .. 438,35 • 9700906,88 + 
412.29L,94 = 3.076~637 9l7 RM einzustellen .. 

B ehr e n s 0 



Der Stadtoberbaurat 
Tiefbauwesen ~ 
T" Vo 739/38 0 

Drs o 231 0 

103 6 

Ki el, den 210 Juli 19'38 Q 

Betrifft: Abschluß eines Nachtragsvertrags .mit der Allgemei-J 

nen Lokal bahn und Kraftwerke A o G ~ über die Erweite~ 
rung ihres Parks an Motor- und Anhängewagen und über 
den Ankauf zwecks Vergrößerung des Straßenbahndepots 
in der Wik c 

Di e Gemeinderäte sind nach § 55 AbS a 1 Ziffc 12 der DGO o 
vorher zu hören o 

Entwurf für einß ~~~~~~!1~~~~g_~~~_Q~~E~~Eg~E~~!~~~!~~ --------~-------~ 
Dem Anschluß eines Nachtragsvertrags zwischen der Stadt Kiel 

und der Allgemeinen Lokalbahn und Kraftwerke AoGo über die Neu- -
beschaffung von 15 Motor- und 24 Anhängewagen sowie über den An­
kauf des Grundstücks Kahl zur Erwe i ~erung des Wagendepots in 
der Wik wird zugestimmt 0 

Der seit der Machtübernahme eingetretene allgemeine wirtschaft= 
liche Auftrieb , die gesteigerte Tätigkeit der Industrie, nament­
lich der Werften und vorallem die aus der Verstärkung der Wehr­
macht resultierende Zunahme der Einwohnerzahl, verbunden mit 
der Erweiterung des Stadtgebiets, haben neben einer außerordent­
lichen allgemeinen Zunahme der Zahl der Straßenbahnbenutzer auch 
eine völ lige Umgestaltung der täglichen Betriebsabwicklung der 
straßenbahn gezeitigt o Während in der früheren Zeit die Inan­
spruchnahme der Straßenbahn eine ziemlich gleichbleibende Dich~ 
te während der ganzen täglichen Bet~iebszeit aufwies, hat sich 
nunmehr zu Zeiten des Arbeitsbeginns und des Arbeitsschlusses 
bezw o Schichtwechsels ein außerordentlicher Spitzenverkehr ent­
wickelt, zu dessen Bewliltigung die Straßenbahn gezwungen ist, die 
ihr z ozt o zur Verfügung stehenden Wagenreserven fast restlos zum 
Einsatz zu bringen. Schon aus diesem Grunde ist eine Erweiterung 
des Wagenparks unumgänglich notwendig. Da:ti.ber 



Darüber hinaus wird eine solche auch ~rforderlic h durch die 
in absehbal'er Zei t in Aussicht genommene Erwei terung des Bahn~ 

netzes (Admiral Scheer Straße) und durch die ebenfalls dringlioh 
notwendige Betriebsumstellung (Durchflihrung der Linie 8 nach 
Norden , dichtere Wagenfolge der Linie 9 usw Q) o 

Die Allgemeine Lokalbahn und Kraftwerke A. G. hat daher die 

Lieferung von 15 Motor~ und 24 Anhängewagen in Auftrag gegeben 
und beziffert den dami t verbundenen Kostenaufwand zu ca. 

1.150"000 ~_·~ RM . Da zur Unterbringung der neu zu beschaffenden 

Wagen die Depots deI:' Straßenbahn nicht ausreichen~ muß das in 
der Wik befindliche~ auf Grund seiner örtlichen Lage allein aus·· 

dehnungsfähige Depot~ entsprechend erweitert werden. Zu diesem 

Zweck hat die Allgemeine Lokalbahn und Kraftwerke A.G. vorsorg­
lich das an das jetzige Depot angrenzende Gr undstück Kahl mit 

einem Kostenaufwand von 20 0000, -- RM kauf1ich erworben. 

Na ch § 16, 5. Abs . des Zustimmungsvertrages vom 13 07./3 08.]907 

ist für Neubeschaffung der au fgezähl ten Art innerhalb der 5- jäh-
• rigen Kaufperloden der Abschluß eines Nachtragsvertrages uner-

Jäßlich, durch den die Bedingungen der Übernahme solcher Neube­

schaffungen bei Übergang des Unternehmens auf die Stadt gere ·­

gelt werden , " Versagt könnte ein solcher Vertrag nur werden, wenn 

die Stadt an solcher Übernahme kein Interesse hätteo Im Gegen­
teil besteht aber lebhaft der Wunsch nach solchen Beschaffungen. 

Vere inbart ist, daß die Stadt die Beschaffungskosten abzüglich 

einer Abs chreIbung übernimmt, die für bez o Wagen auf der Grund '4 
lage einer Abschreibungsdauer von 20 Jahren vereinbart ist . 

Rot h 0 
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stadtwerke Kielo 
_T=Tw/Kl= 

Ki el, den 110 Juli 1938 0 

. Betrifft: Ortsnetzübernahme Rastorfer- Passau D 

Ausgelegt z' 1 Vertragsentwurf 0 

Di~ Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o 1 Ziffo 5 der DGOo vorher 
zu hören " 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermei~te~~ 
Am 10 Juni 1938 übernimmt di.e Stadt Kiel das Ortsverteilungs­

netz unter zugrunde1egung des Vertragsentwurfs vom 207019380 Der 
im Jahre 1924 abgeschl ossene Stromlieferungsvertrag wird h .iermi t 
aufgehoben " 

Rastorfer- Passau wird nach einem im Jahre 1924 zwischen der 
Stad t Kiel und der Elektrizitätsgenossenschaft Rastorfer Passau 
abgeschlossenen Stromlieferungsvertrag beliefert" 

Dringend ist die tlberho1ung des Ortsnetzes, das der Genossen­
schaft gehört, da bei dem jetzigen Zustand eine Gewähr für eine 
störungsfreie Stromversorgung nicht mehr besteht" 

Die Genossenschaft ist aber nicht in der Lage, notwendige Gel~ 
der für die Instandsetzung des Netzes zu übernehmen o Notwendige 
R~ck1agen zur Durchf~hrung dieser Erneuerung sind ebenfalls nicht 
gemacht 0 

Die Stadtwerke haben sich' bereit erklärt, unter den im anlie~ 
gendan Vertrag angeführten Bedingungen das Ortsnetz zu übernehmen" 

Die Wirtschaftli.chkei t ist gegeben " 

IoVo 

P 1 ö ger " 



1038 

Drs. 233 . 

Kämmerei verwaltung 
830 Ki el, den 28 0 Juli 19381 Az. • 

Betri ff t: Gewährung eines Darlehns an den Verein Landheim der Hochschule für Lehrerbildung in Kiel e oVo 
Die Geme i nderäte sind nach § 55 AbS a I Ziff. 8 DGO o vor­

ha zu hören . 

Entwurf für eine @tschließung des Oberbürgermeisterso 
Dem V~rein Landheim der Hochschule für Lehrerbildung in Kiel 

e" V 0 wird zum Erwerb der GI"undstücke in Kalifornien, Grundbuch 
von Schönberg ioHost. Band 9 Blatt 372 und Band 7 Blatt 349 für 
ei.n Schul landhe i m an der Ostsee ein Darlehn von 3 .. 000,~= RM aus 
v. 21/27 gewährt. 

Das Darlehn is t vom Tage der Darlehnshingabe ab mit jährlich 
4 v.H. zu verzinsen und mit 2 voH. zuzüglich der durch die fort­
schreitende Tilgung ersparten Zinsen zu tilgen . Zins- und Til­
gungsbeträge sind halbjährlich nachträglich fällig. Zur Siche­
rung der Forderung nebst Zinsen und Kosten ist der Stadt Kiel 
auf den obenbezeichneten Grundstücken eine Hypothek in Höhe des 
Darlehns von 3.000,-- RM im Range nach voreingetragenen 17.000 GM 
zu bestelleno 

Der Vere i n Landheim der Hochschule für Lehrerbildung in Kiel 
e oVo will das ehemalige Adolf Hitler- Heim in Kalifornien bei 
Schönberg i/HOlst. (früherer Eigentümer: Gau Nordmark, Vereini­
gung der Touristenvereine "Die Naturfreunde" eoVo) für den Preis 
von 24 0 000, ~<~ RM erwerben . Das Heim soll als Schullandheim für die 
der. Kieler Hochschule für Lehrerbildung angegliederten 4 Kieler 
Volk~schulen dienen und würde somit den Kindern der minderbemit­
telten Bevölkerung unserer Stadt zugute kommen. Die Hochschule 
wi l l hierdurch aktiv für die 'örderung des Landschulheimgedankens 
im Sinne des Reichserziehungsministers eintreten. Der Aufenthalt 
im Landheim ist nicht nur für die Kinder gesundheitsfördernd, 
sondern dient in entscheidendem Maße ~em Ausbau der erzieherischen 

Schul·~ 



Schularbeitu Auch hofft man ge r ade von Kie l a us 9 di.e Schulland­
heimarbeit mit i n den Dienst der Grenzlandarbeit stel len zu kön­
nen " Der ;Kaufpreis von 24 uOOO~ ~,~ RM ist als günst ig zu bezeich~ 

nen . Hiorvon sollen die bisherigen beiden ersten Hypotheken in 
Gesamthöhe von 17,000 9 ~- " GM übernommen we r den v 4,,000, ·-- RM sind 
durch Sammlungen aufgebracht und für die restl.ichen 30000~ -·~ RM 
wird ein Darlehn von der S t ad t erb~ten u Der gegenwärt i ge geme i ne 
Wert de r Grundstücke ist von der techn o Abteil ung das Steueramts 
auf 32 ~000~ ~~ RM geschätzt o Da das Darl ehn der Stadt nach vore i n­
getragenen 17 ,, 000p-- GM rangmäßig mit 20"OOO~ ~<_· RM aus l äuft (62 1/2 
~ des gem u We rtes ) kann die hypothekarische Sicherheit als aU6= 
reichend angesehen werden o 

Dr o V öle k e r s 0 
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Kämmerei ve.rwal t.IlDg.; K i e 1 9 den 28", Juli. 19"38 .. 

Bet-ri ft ~ ?v Na(}htragBhau.sbaltu:ngs.:~at. ~,mng für. das H ohull'ogsJahr 9 ~8" ----._-
Dip Gemeinde~ätp l ind nsob § ~5 A Sv 1 Zi f er 4 DGO vQ , h ~ zu bor.eu . 

~~Gh~g~haushali;s atzung del:' .Sy_ad·~i-.!". el 
für das Rp,cbnl.lngsjahr 193fL -- - . 

AUf Grund des S 88 Abs.. d.er Dp.utschen Gemeind ,o')-dnung vom. )O~ L 1 )~ RGBLvI 5 . .4.9) wird. nach BiC>Ta ung mit den Gemeinderäten fo'Jg endp Nacbtragshaushaltssatzung p.Tlassen: § 1. ... Der 2 ... NaChtragshaushaltsplan w'ird U:i aUI3erordentl:ulfl."!tl Nar;h-tragshaushaltsplan • in den E1.nnahmen au~ ~ 80 .. 000 RM 
(gpgenüber l~. 72\l6~4 RM Einnahmen im außel'or.d ntllchen Hau;:: halt .. plan UIld 2",J8L300 RM E1.nnahm8u jm 1v Nacht ag5hau -halt ,~ ·~ plan zum außer rdentlichen Hauhaltsplan) , in den Au gaben ,~u:f 1 .. 780 0 000 RM 
(gegenüber 15.,172 Q 644 RM Au~gaben 1m auße-rord.e:a.tlichen Bau~ ­ha1 t sp lan und 2 ..J.8L 300 RlVI Ausgab en im 1 v Nacht rag~hau5haJ 1..::;. - I plan zum außerordentlichen Haushaltsplan) fe st ge set zt <> 

D:t ~ Stadt ist g€'zwung~n ~ die unteY'e Schwent1ne un a aull iC>g"'nde G~ a de z.u dlumen ... Zum EX' ~ at z der hi.er "fort fal lp,ndp-n Hafen-- ttn.d Landanlagen sowü:" SC'hul-- ll.nd WohngebäudiC> :cd zur Umgestal i,lmg der i e h hl raus ergebend. n Vp.rkehrsan1agen sind elue Reihp. vaG Maß-­nahmeXJ voyd iuglich gAwordpn~ dii!? in anl egend.f'm NaGht:r:ag bau~- · haI t _pl an. ZllSamIne.o.gefaßt wordAn Sl.nd ... Ztun groß e.a. ~r.: \.1 W~ 'den dl e Kost.pn dU}'(.h Bei-crage von dritte S ;lt,p gf'def,:kt", 

Dr., VolC!ker~o 
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N&chtragsplan 11 
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auBer~rdentlic~en HaushaltsRlan . 
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D k h 2:-"' " <JUc 'sac e cL ~ 

104.2 

l ! ( r: Stad,toberbaurat 
- T 1. efhauwesen .~ 

~_" V" 155/38~, 

Kiel, den 26~ Juli 1938. 

BAt rifft. ~ A U.fibar.l t1 ~.r Frobe 1 s1 raße" -- ---~-

D i,,;> G~me inderatp. o::. lnd nach § 55 Ab sv J Ziffe 12 1/ heT!tu hören" 

E twu.r f fiir. eÜl1=1 Eut 5chll e ßung des Obel::'bürgerm~1 :s.ters " --- - -_-...--.-- ~- -----
Zt/.ID Au,sbau der Fröbelst aße zwischen Di.esterwegstraße und Pesta-' 
107,7,j traß~ nach dem Ent.wurf und Kostenanschlag des Stadtober~ 
baurats vom ' 8 ... Juli 1938 w~rden für den eigentlichen'Straßen~ 
bau aus 
V ~127 un.t.~r Nr ., 12702 3B" lOO, ~- RM 
für den S(':hmut 'Zwas5~rkanal al1 ~ V 7 OYl '30 l.Inter 
NT " 1:S00"1) 24 ... 900, ~ RM 
brei tge st all t. ... 

Be-grünäu.ng.::. 
Die Fr6belstraß~ ist auf be ' den Straßehseiten vollständlg be-

aut v Den größten Tei der östlichen Straßenseite nimmt die 
Honhs (;hul e- für Leh1':erb ldung ein" Die straße ist bisher von der 
K.:r.1Pgsbe schädl.gten· Siedlungsgenossenschaft K. el -,SUd, in del::' ein ..... 
fachsten Weise bef ·.stigt wordenv Sc hon be ' der Inbenut zungnah ..... 
mo von d ,y Hoehschule für Lehrerbildung im Jahre 1931 sollte 
d~r ordnungsmäß'ge Ausbau erfolgen. D',e erforderlichen Mittel 
h1 eT'für waren bereits unter der Voraussetzung berei t gestellt 
daß der. reußische F1.skus den auf ihn entfallenden Stral;\en~ 
knstenbeitrag im V~aus bezahlt~ Da diese Voraussetzung nicht 
er flillt wurdR, jst der Ausbau der Straße damals unterblieben. 
Nl1.n=dnd der Dlrektor und d. e Studentensnhaft erneut, w~gen des 
Straßenausbaus vOlst~lllg gewo~den. 
n1 e St raßp. bekomm eine Gesamtbr~lte V(lU 9 ID, wovon 5 m auf die 
li'ahr ahu u..nd je 2 m auf die bei.den Btirgersteige kommen " Als end·~ 
gtil t.ig<:o Bete st 19l1ng d,e Fahrbahn i st. Kleinpflast~r auf Chaus­
sleru,ng vorgesehp.n" Die Bliygersteige erhel ten eLne vor] äufige 
Deckung dl~Y (,.b. Schla~kA und Kip.s. 'De , Regenwa'sserkanal ist be -, 
r.:. t . fl Uhe r eing baut. worden " Der Sl,hmut 'Zwasse kanal wird 
j,:,tzt zW€'0kmäßjg gl P1 0b mltp.ing~baut~ wenn er z"zt~ auch noch 
kt;' i tl.€' VOJ-f ' l ut hat: um ein spateres Aufreißen der Fahrbahnbe~ 

es t.gu.ng zu v€"rmeiden. 
Dl , 51 ;1' aiL nko t. Pu. 31nd durch d' e Anli egerbei träge zu de cken. 

\.. ... v~ .. 
Rot h. 
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I>.rucksache 236'!.,. 
~ruud_tücksverwaltung. Kiel., den 2l~ Juli 1938w 

Gr J J. 1/92 Kü o 

BRtrjfft= Grund~t~oksverkauf an der Alten Weide an dl e Baugewer 
kefr · lnnung~ Kiel w 

AuSgel~t~ Abschrift eines bpurkundet.en kngebot . .". 
1 VerL r agsplan o 

. ' . . .. .. . 

Die Gemeinder~te sind nach ~ 5~ Abs ~ lZiffer 8 DGOa vorher zu 
hören" 

~qt)~~~,\!rf . .ti.l,!_~ ne .Entschließung des Oberbürge meisters,!,. 
Di.e Stad Kiel verkauft das Grun-dstüc. an der Alten W . ide~ be 
st ehend aus Te1.lstü .ken der Par7.ellpn 1 . -~ 5/1 und 1134/. .1. des 
Kar.tenhlatts 30 der Gemarkung Kiel ver~eichnet im Grundbu~h von 
Kiel 9' Band 22~, Blatt 7876~ groß etwa lu050 qm, an die Baugewp.r ­
ken ·Innu.ng Ki.el " Der Kaufpreis elnschlie(J] ich Anliegerbei trage 
wird vorläufig auf 7 ,, 2~0 RM festgesetzt u Nach der katasteramt.ll.-­
chen VArmessung und der Feststellung der AusbaUkosten der StraßE' 
A.l te WA. de wird er endgültig f:~tge~tellt" Das ,Kaufgeld i.st vom 
Ube7gabetage ab m t 4 q2 v~Hu Jahr11ch zu verZ1nsen und mit l uv wH. 
jährl 0h zuzüglich erspa.rter Zinsen zu ilgen ... Im übrigen g lten 
d1.e Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 22 " Ju.li 1938 ... 

~_El-K r ü n dun g w~ 

D'i e Baugp,wer ken-·- Innung w:ird auf dem Grundstück eine Lehrwerkstat t 
zur zusätzl1.chen Schulung des Facharbeiternachwuchses einrichten ~ 
In d"esp.y Wp. rkstatt sollen d~e Mängel der gewerblichen For bil · 
d\~ng und der prak ischen Snhulung der Lehrlinge behoben werden. 
Mt dem Bau wird ~ o:r.ort na~h Vel:'tragsabschll.lß begonnen v Buchwert 
und Anliegerbei tr-age nach § 15 des Stl aßen · und Bauflucht.linien . 
gesetzes werden gedeckt . 

N 1 e m . y e Tu 
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Druc ksache 217 .. 

Gl"JHdstück sverwai t, Llng ,. Kje1 9 den 25 .... Juli 1938~ 
Gl' .., V "A.... 30 o-\T~ C' 

BAt.r.ifft:: -----.. 

Al ,'gp.l .. gt ~ 

Austausl h VI).n Fläl;herl dl';' Gaardener Bl"ooks m~ 1, der FJ .r . 
ma Eh IP.I S & C (} .... .., KJ Al Gaar d P.;J::1.v 

Ab~chrlft des Taus "hang bots? 
1 Lag piarl. 

Dl - Gemeiüderäte sind nach ~ 1)1) Ab s, 1 Ziffel 8 DGO . vorher ~u ho .P".l " 

§ n twu..!'f.1i3:r ine E.nt. s~)lließung des_Obe , biiYßerrn_iste!'.2_. 

1" Die Stadt tausch:t. mit der Firma Ehlers & Co .... , Ktel ~Gaarden~ 
Freptz,er Chaussee 26/28 ~ unter Zllgrundelegu:ng des Plans des 
Stadtoberbaurats vom 9 v6 .... 1937 folgende Flächen aus: 
a) Die Stad.t erhalt die ro angele gten Flächeu 3 TeilstUcke der 

Par~ellen: 58 und 527/56 9 Kartenblatt 6 von Gaarden .. ~ groß 
etwa 24'5 qm ~ 
und 733/5 Kartenb~att 4 von Gaarden 'B ~ grnß etwa ._l9.r!L. 
Grundbuch von Gaarden ,P, Band 44, Bl8.tt 142~ .. zli:>,2 48 qm" 

b) Dl. Firma Ehl er s & CO u erhält di.e violett angelegt.~nFrrf~ 
chen~ Tetlstücke der Par7.ellen: 130/76, Kartenblatt 6 von. 
Gaarden, P j grQß etwa 200 qm 
Grundbuch von Gaarden .. p ~ Band 40 ~ Blat t 1327 ~ 
und 622/5 Kartenblat t 4 von Gaarden 'B, groß etwa 172 om, 
Grundbuch von Gaarden~'Pj' Band ~ ~ Blatt 48~ 7,U5", 22Qin", 

Der Austaus ch er.folgt Flächp. gegen Fläche ... Für d _. e de"l:' Fixma 
Ehlel' s zu über l.gnende überschießende F äche beträgt der Kau*' , 
preis 0 ~ 60 RM/qmo Im übrigen finden d e Bestimmungen des beur . 
kundeten Angebots vom 25 v5 ,, 1938 ' Urk o Reg ~ NJ" ,>200/1938 ·_· Anwendung" 

2 v Der Kaufprei s w rd bei V 9~Qj321 ver~innahmt~ 

B~ ß .LiL.n d u n g~. 

D .J: Aust al.ls c. h ey fo1gt a 8 Zweckmäßigkelt 5gründen .. um es beiden Vel" . 
Jagsp8Ite1.en zu ermogl 'chen 1 ihre Flächen der Gelkndebeschaffen ' 
elt entsprechend b sse zu gesta1ten und günstigere Gyenz11nleu 

zu s~haffen. Beides war außerdem Vorausset zung für di~ von der 
Fi rma Ehlers f'Ül: J.hre Gefolgscbaft geschaffenen Erholungsanlagenv 

• 1 e m e y e Y. 



Der Dezernent Kiel, den 3.August 1938. 
der Stadtwerke. 

An 

das Hauptamt, 
h i e r, 

ab) durch das Kämmereiamt -
) durch das Rechnungsprüfungsamt -. 

Betrifft: Ubernahme einer Bürgschaft. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff. 11 D.G.O. vor­
her zu hören. 

Entwurf für eine Entsch1iessung des Oberbürgermeisters. 

Die Stadt Kiel übernimmt für ein Darlehen von 1.500.000 GM, 
welches der Vereinigte Grosskraftwerke GmbH., Rendsburg, durch 
die Braunschweig-Hannoversche Hypothekenbank in Hannover unter 
den in dem anliegenden Entwurf der Schuldurkunde näher be­
zeichne~en Bedingungen gegeben wird, die Bürgschaft anteilig 
mit 30/74 = 608.109 RM mit der Massgabe, dass die Schuldur­
kunde auf Reichsmark abgeändert wird, sobald die Verhandlungen 
zwischen dem Innenministerium und dem Wirtschaftsministerium 
den Geldgeber dazu in die Lage versetzen. 

Begründung. 

Das Darlehen dient zur Abl~sung kurzfristiger Verbindlich­
keiten, die die VGW. für die Betriebsgemeinschaft für Kraft­
werkserneuerungen und -erweiterungen, sowie für den Bau der 
60 kV-Leitung Itzehoe-Neumtinster (nur für einen Teil der 
Kosten) eingegangen ist. 

Die Zins- und Tilgungsbeträge werden von der Betriebsge­
meinschaft im Umlageverfahren entsprechend vertraglicher Ver­
einbarungen aufgebracht. 

Hinsichtlich Ausstellung der Schuldurkunde auf Goldmark 
wird It. erhaltener Zusage das Innenministerium dafür sorgen, 

dass -



dass die Schuldurkunde auf Reichsmark umgestellt wird. Der 

Braunschweig-Hannoverschen Hypothekenbank ist es, da sie 

die Schuldurkunde zur Deckung von Goldmark-Kommunal­

Schuldverschreibungen benötigt, nach den geltenden Bestim­

mungen nicht möglich, das Darlehn auf Reichsmark lauten zu 

lassen. Eine Anordnung des, Herrn Reichswirtschaftsmini­

sters vom März 1937, die in dieser Beziehung eine Gleich­

setzung von Goldmark und Reichsmark vorsieht, ist noch nicht 

in Kraft getreten. Um keine Zeit zu verl~en, soll nach der 

in Berlin gehabten Besprechung die Schuldurkunde zunächst 

auf Goldmar~ lautend vorgelegt werden. 



E n t wu r f. 

Als Schuldurkunde stempelfrei, 
da auf Grund derselben reichs­
stempelpflichtige Kommunal­
Schuldverschreibungen neu 
ausgegeben werden. 

Hannover, den 
Braunschweig-Hannoversche Hypothekenbank. 

1046 

Die Vereinigte Grosskraftwerke Schleswig-Holstein G.m.b.H. in 
Rendsburg (nachstehend Darlehnsnehmerin genannt) bekennt, von 
der Braunschweig-Hannoverschen Hypothekenbank in Hannover 
(nachstehend Gläubigerin genannt) ein bares Darlehn von 
1.500.000,-- GM (eine Million fünfhunderttausend Goldmark) er­
halten zu haben. 

Das Darlehn ist vom Tage der Auszahlungab mit 5 ~ (~f vom 
Hundert) jährlich zu verzinsen und vom 1.Januar 1939 ab mit jähr­
lich 2 1/2 % (zwei ein halb vom Hundert) zuzüglich der durch 
die fortschreitende Tilgung ersparten Zinsen bei halbjähriger 
Verrechnung zu tilgen. 

Bis zur vollständigen Tilgung ist das Darlehn schuldner- und 
gläubigerseits unkündbar. 

Die Jahresleistungen von 7,5 % (sieben ein halb vom Hundert) 
des Nennbetrages der Darlehnsschuld sind in halbjährlichen, 
sm 10. Juni und 10.Dezember eines jeden Jahres fälligen Beträgen 
nachträglich zu entrichten und müssen innerhalb einer Woche nach 
Fälligkeit im Besitz der Gläubigerin sein. Die Zinsen bis 
31.Dezember 1938 sind am 10.Dezember 1938 zu entrichten. 
Für den Fall unpünktlicher Zahlung der Zinsen oder der Jahres­
leistungsraten erhöhen sich die Zinsen für die Dauer des Zahlungs­
verzuges um 1/2 % (ein halb vom Hundert) jährlich. Ebenfalls 
erhöhen sioh die Zinsen um 1/21Jein halb vom Hundert), wenn 
und soweit das Kapital aus irgend einem Grunde fällig geworden 

ist 
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ist und die Rückzahlung nicht am Fälligkeitstage erfolgt, für die 
Zeit vom Fälligkeitstage ab. 

Die Darlehnsnehmerin ist nicht berechtigt, einem anderen Gläu­
biger ohne ausdrückliche Genehmigung der Braunschweig-Hanno­
verschen Hypothekenbank hinsichtlich der Sicherung ein bes­
seres Recht als dieser einzuräumen. 

Die Braunschweig-Hannoversche Hypothekenbank ist berechtigt, das 
Darlehn sofort zurückzufordern, wenn die Zinsen und sonstigen 
Leistungen trotz besonderer schriftlicher Mahnung nicht inner­
halb zwei Wochen nach Fälligkeit gezahlt werden. 

Sämtliche Zahlungen sind an die Braunschweig-Hannoversche 
Hypothekenbank kostenfrei in ihrem Geschäftslokal in Hannover 
zu leisten. Dieser Zahlungs ort ~st der Erfüllungsort für alle 
aus dem Darlehnsvertrage entstehenden Verpflichtungen. 

Die Darlehnsnehmerin übernimmt sämtliche Steuern, Stempel und 
Gebühren, die jetzt und künftig aus dieser Schuldurkunde 
erwachsen. 

Für alle Zahlungen gilt als Wert einer Goldmark der amtlich fest­
gestellte Preis von 1/2790 kg Feingold mit der Massgabe, dass 
eine Golrumark mindestens gleich einer Reichsmark gesetzt wird. 

Rendsburg, den 

Wir , die unterzeichneten Städte, übernehmen hiermit gegen­
über der Darlehnsgeberin für die obenbezeichnete Forderung die 
Bürgschaft im Verhältnis der Beteiligung an dem Gesellschafts­
kapital der Vereinigten Grosskraftwerke Schleswig-Holstein 
G.m.b.H. in Rendsburg, und zwar: 



048 
f, 

Die Stadt Kiel mit 30/74 = 608.109,-- RM 

die Stadt Flensburg " 22/74 = 445.945,50 " 
die Stadt Neumtinster tt 22/74 = 445.945,50 " • 

Vollzogen, Kiel, den 
Für die Stadt Kiel 

Vollzogen, Flensburg, den 
Für die Stadt Flensburg 

Vollzogen, Neumtinster, den 
Für die Stadt NeumUnster 
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fnt(dlliepung bea Oberbürgermei(tera. 
Sonderpreise für Dreschstrom • . 

- Drs.228 -

71ad) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber (5{{Jung 

am 4. August 1938 &eftimme id); 

Für den vom 1. Juli 1937 bis einschließlich 31. März 
1938 in der Gemeinde Rönne abgenommenen Dreschstrom erfolgt 
eine Strompreisermässigung von 4,6 Pf!kWh auf die mit der 
Gemeinde Rönne gemäß Vertrag vom 21.9.1921 vereinbarten Strom­
preise, die z.Zt. 13,6 Pf/kWh betragen. 

Die Gemeinde Rönne verpflichtet sich, den Dreschstron 
nicht nach dem in der Gemeinde sonst üblichen Kraftstrom­
preis, sondern mit höchstens 15 Pf/kWh abzugeben. 

K i e 1, den 4. August 1938. 

Der Oberbürgermeister 
I.V . 
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Ent(dlliepung bes Oberbürgermei(ters. 
Neubau Schaltanlage Raisdorf Werk 11. 

- Drs .229 -

l1ad) '<tn~örung ber ~eme{nberäte in ber E5itJung 

am 4. August 1938 &eftimme (cf); 

Der Titel V 811/140 des Rechnungsjahres 1938 
wird von 26.000,-- RM um 22.950,-- RM , aLso auf 
48.950,-- RM erhöht unter Kürzung des Bewilligungs­

solls bei Titel V 810/120. 

Kiel, den 4. August 19 38 . 

Der Oberbürgermeister . 
I . V. 
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fnt(dlließung bes Obe,bü,ge,meilte,s. 
Verwaltungskosten usw. der Stadtwerke. 

- Drs. 230 -

l1acl) ~n~örung tler ~emeintleräte in tler 6if3ung 

am 4. August 1938 &eftimme i cl) I : 

In dem Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1937 werden fol­
gende Titel neu eingerichtet: 

Einnahmetitel 
11 A 35 Ord. 

Ausgabetitel 
IX N 12000 

IX Rg 12000 
IX Rw 12000 

Bezeichnung der Titel 

Abge1tung der Stadtwerke für 
Verwalt~gskosten, Wegebe­
nutzung usw. 

Abgeltung für Verwaltungskosten, 
Wegebenutzung usw. 

desg1. 
desgl. 

Betrag 
RM 

3.076.637,17 RM 

1.693.438,35 RM 
970.906,88 RM 
412.291,94 RM. 

K i e 1, den 4 . August 1938. 

Der Oberbürgermeister. 
I.V. 

' . 



fntflhliepung bes Obe,bü,ge,meifte,a. 
Abschluß eines Nachtragsvertrags mit der 
Allgemeinen Lokalbahn und Kraftwerke A.G. 
über die Erweiterung ihres Parks an Motor­
und Anhängewagen und über den Ankauf zwecks 
Vergrößerung des Straßenbahndepots in der Wi'k . 

- Drs . 231 -

nacl) '<Ln~örung ber ~emeinberäte in ber 6if3ung 

am 4. August 1938 

dem Abschluß eines Nachtragsvertrags zwischen der 
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Stadt Kiel und der Allgemeinen Lokalbahn und Kraftwerke 
A.G. über die Neubeschaffung von 15 Motor- und 24 An­
hängewagen sowie über den Ankauf des Grundstücks Kahl 
zur Erweiterung des Wagendepots in der Wik zu. 

K i e 1, den 4. August 1938. 

Der Oberbürgermeister . 
I.V. 



Entfrhliepung bes Oberbürgermeifters. 
Ortsnetzübernahme Rastorfer- Passau . 

- Drs . 232 -

71ad) '«n~örung ber ~emeinberäte in ber 6if3ung 

am 4 . August 1938 &eftimme fd), : 

Am 1 . Juni 1938 übernimmt die Stadt Kiel 
das Ortsverteilungsnetz unter Zugrunde1egung 

des Vertragsentwurfs vom 2 . Juli 1938 . Der im 

l05a 

Jahre 1924 abgeschlossene S~rom1ieferungsvertrag wird 
hiermit auf gehoben . 

K i e 1 , den 4 . Augus t 1938 . 

Der Ober bürger mei st er. 
I .V. 



• 

Ent(dlliepung beG OberbürgermeifterG. 
Gewährung eines Darlehns an den Ver­
ein Landheim der Hochschule für Lehrer­

bil dung in Kiel e . V. 

- DrEi . 233 -

~acl) ~n~örung ber ~emeinberäte {n tier E)if3ung 

am 4 . August 1938 &eftfmme {cl) f 

105 <i 

daß dem Verein Landheim der Hochschule für Lehrerbildung in 
Kiel e .V. zum Erwerb der Grundstücke in Kalifornien, Grund­

buch von Schönberg i.Holst . Band 9 Blatt 372 und Band 7 Blatt 
349 für ein Schullandheim an der Ostsee ein Darlehn von 3 . 000 

RM aus V. 91/27 gewährt wi~d . 

Das Darlehn ist vom Tage der Darlehnshingabe ab mit jähr­
lich 4 v .H. zu verzinsen und mit 2 v . H. zuzüglich der durch 
die fortschreitende Tilgung ersparten Zinsen zu tilgen . Zins­
und Tilgungsbeträge sind halbjährli ch nachträglich fällig . 
Zur Sicherung der Forderung nebst Zinsen und Kosten ist der 
Stadt Kiel auf den obenbezeichneten Grundstücken eine Hypothek 
in Höhe des Darlehns von 3 . 000 RM im Range nach voreingetra­
genen 17 . 000 GM zu bestellen . 

K i e 1 , den 4 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 
I . V. 



Ent(dlliepung bea Oberbürgermei(tera. 
2. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Rechnungsjahr 1938. 

- Drs . 234 -

rtad) ~n~örung tier ~eme{ntleräte in tier E5ff3ung 

am 4 . August 1938 &eftfmme fd») 

2 . Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kiel 
f ür das Rechnungsjahr 1938 . 
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Auf Grund des 88 Abs . 1 der Deutschen Gemeindeordnung 

vom 30 . 1 . 1935 (RGB1 . I.S . 49) wird nach Beratung mit den 
Gemeinderäten folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 . Der 2 . Nachtragshaushaltsplan wird im außerordentlichen 
Nachtragshaushaltsplan 
in den Einnahmen auf 1 . 780 . 000 RM 
(gegenüber 15 . 172 . 644 RM Einnahmen im außerordentlichen 
Haushaltsplan und 2 . 181 . 300 RM Einnahmen im 1. Nachtrags­
haushaltsplan zum außerordentlichen Haushaltsplan) , 

i n den Ausgaben auf 1 . 780 . 000 RM 
(gegenüber 15 . 172 . 644 RM Ausgaben im außerordentlichen 
Haushaltsplan und 2 . 181 . 300 1U~ Ausgaben im 1 . Nachtrags­
haushaltsplan zum außerordentlichen Haushaltsplan) 
festgesetzt . 

K i e 1 , den 4 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 
I .V. 
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fntfrhliepung bes Oberbürgermei(tera. 
Aus bau de r Fröbelstraße. 

- Drs.235 -

1tacl) '<1n~örung ber ~emeinberäte in ber 6ftjung 

am 4 . August 1938 &eftimme i cl) ,: 

Zum Ausbau der Fröbelstraße zwischen Diesterwegstraße und 
Pestalozzistraße nach dem Entwurf und Ko stenanschlag 
des Stadtoberbaurats vom 18 . Juli 1938 werden f ür den 

eigentlichen Straßenbau aus 
V 660/127 unter Nr . 12 702 
für den Schmutzwasserkanal aus V 7104/130 
unter Nr . 13 003 
bereitgestellt . 

K ie 1 , den 4 . Augus t 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 
I .V. 

38 .100,-- RM 

24 . 900 , -- RII'I 

~ 
I I 



fntfdlliepung beG OberbürgermeifterG. 
Grundstücksverkauf an der Alten Weide 

an die Baugewerken-Innung , Kiel . 

- Drs . 236 -

1taa, ~n~örung tler ~emeintleräte in tler 6itJung 

am 4. August 1938 &efttmme ia, i 
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Die Stadt Kiel verkauft das Grundstück an der Alten Wei­
de,' bestehend aus Teilstücken der Parzellen 1135/11 und 1134/ 
11 des Kartenblatts 30 der Gemarkung Kiel , verzeichnet im 
Grundbuch von Kiel , Band 223 , Blatt 7876 , groß etwa 1 . 050 qm , 

an die Baugewerken-Innung Kiel . De r Kaufpreis einschließlich 
Anliegerbeiträge wird vorläufi g auf 7 . 250 , - - RM festgesetzt . 
Nach der katasteramtlichen Vermessung und der Feststellung 
der Ausbaukosten der Straße Alte Weide wird er endgültig fest­
gestellt . Das Kaufgeld ist vom Übergabetag ab mi t 4 1/2 v . H. 
j ährlich zu verzinsen und mit 1 v . H. jährlich zuzügl ich er­
sparter Zinsen zu tilgen . Im übrigen gelten die Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 22 . J uli 1938 . 

K. i e 1 den 4 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 
I . V. 



fnt(dlliepung bes Oberbürgermei(ter6. 
Austausch von Flächen des Gaardener 
Brooks mit der Firma Ehlers & Co., 

Kiel-Gaarden. 

- Drs . 237 -

l1acl) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6f!.3ung 

am 4. August 1938 &eftimme icl),: 

1.058 

1. Die Stadt tauscht mit der Firma Ehlers & Co., Kiel-Gaarden , 
Preetzer Chaussee 26/28, unter Zugrundelegung des Planes des 
Stadtoberbaurats vom 9.6.1937 folgende Flächen aus: 

a) Die Stadt erhält die rot angelegten Flächen, Teilstücke der 

Parzellen: 58 und 527/56, Kartenblatt 6 von Gaarden-P , groß 
etwa 
und 733/5, Kartenblatt 4 von Gaarden-B, groß etwa 
Grundbuch von Gaarden-P, Band 44, Blatt 1423, zus. 

245 qm, 
3 qm 

248 qm. 

b) Die Firma Ehlers & Co. erhält die violett angelegten Flächen , 
Teilstücke der Parzellen : 130/76, Kartenblatt 6 von Gaurden-
P, groß etwa 
Grundbuch von Gaarden-P, Band 40, Blatt 1327, 
und 622/5, Kartenblat t 4 von Gaarden-B, groß etwa 
Grundbuch von Gaarden-P, Band 1, Blatt 48, zus.: 

900 qm 

172 qm, 
372 qm. 

Der Austausch erfolgt Fläche gegen Fläche. Für die der Firma 
Ehlers zu übereignende Qberschießende Fläche beträgt der Kauf­
preis 0,60 mI/qm . Im übrigen finden die Bestimmungen des beur-

kundeten 



kundeten Ange bots vom 25.5.1938 -Urk.Reg.Nr. 200/1938- An­

wendung. 
2. Der Kaufpreis wird bei V 920/321 vereinnahmt~ ' 

• ' j I 

K i e 1, den 4. August 1938. 

Der Oberbürgermeiste r . 
I.V. 

I • 



fntldlliepung bes Oberbürgermej(ters. 
Übernahme einer Bürgschaft . 

Drs . 239 -

71acl) ~n~örung tier ~emefntleräte in tier 6ff3ung 

am 4. August 1938 &eftimme icl),: 

1 o~· 9 l a 

Die Stadt Kiel übernimmt für ein Darlehen von 1.500.000 GM, 
welches der Vereinigte Großkraftwerke GmbH., Rendsburg , durch 
die Braunschweig-Hannove r sche Hypothekenbank in Hannover unter 
den in dem anliegenden Entwurf der Schuldurkunde näher bezeich­

neten Bedingungen gegeben wird , die Bürgschaft anteilig mit 

30/74 = 608 .109 Im~ mit der Maßgabe , daß die Schuldurkunde auf 
Reichsmark abgeändert wird, sobald die Verhandlungen zwischen 
dem Innenministerium und dem Wirtschaftsministerium den Geld­
geber dazu in die Lage versetzen. 

K i e 1, den 4. August 193 8 . 

Der Oberbürgermeister . 
I . V. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i mme ich 
der Leistung einer über-~~x-planmäßigen Ausgabe von en 
. Q.Q z,.2 )~ .. RM bei ~m - neu einzurichtenden - Ausgabe-
titeln.??QI.~~.~~7~~/.e40rd. gemcß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur r. ~h.1.., • 

. ~~.q~~~6.q .:r; • !~~~~lp~J.~E! .:(i!:t; .Qrq !. ~'l ~Qig- '-iq't • j. .(l't~t. t· p 

e i nschl . der .li.bfUhrung an die Selb tver:.lichel g or St dt. 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitte2n sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .~~O-l.q~o. .. Ord. = ., ..... .. 7. ,.-: . RM , 

tt " " = RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-aaBoJ: plan­

müßige Aus~abe geringfügig ist. 

Brsparung. 

Kiel, den •.. f. .~~r'f.. 193e 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kärnmereiverwaltung. 

~ . '1t?, 



Beg rUn du n ,g. 

Bei Aufstellung d Haushaltsentwurfs 1938 sind Prämien 

er Hau -
Z itpunkte 

fUr die Versicherung 'egen Brandschaden bei di 

halts telle nicht vor hen, weil zu iesuID 

ine Versicherung no~h nicht getätigt war • 

.Jor nur rerin e Betr g wh d bei der liciushal tas tell 

1&Q/640 eingesp rt . 

K i e 1, dan 27 . Juli 1938 . 

Iaf n-, Verk lrs- und 
Au at llun Gamt 
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In Anerkennung eines unabwei sbaren Bedürfnisses st i~ e ich 
der Leistung einer"eftle:z außer-planmäßigen Ausgabe v on 

· ......... ~:-. RM bei ~~ ~'~~~'~~~~~--,~~~~ . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . .. '. . .... 
. /i •..... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGOu zu. 

'" .... 
Der Betrag wird bereitgestellt zur 

t n r 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • _ • • • • w • • • • _ • • 0 • • 

• & • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • v • • • • • • • • ~ 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel 

tt " 
. . 
. . 

. . . . 

. . . . 
. . . . Ord. = . 

It = . . . . • 

. . . . . . . . :'! . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . 

Die GemeinderUte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGOw 

RM 1 

TIM . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene 

müßige Ause abe geringfügig ist. 
- außer- pI au-

Kiel, den 193 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

J . V. 
~ 

;W; . 
~w. 
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An 
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h i er. -------
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Betrifft. Verstärkung einer Hauahalts8telle . 

In Anerkennung eines unab~ei6baren Bedürfnisses etelle ioh bei der 
Haushaltsste l le 320/A 920 (Einrichtung der Platzmietenetelle) 
eitere 350,- ru~ bereit unter Entnahme aus den bei der Haushalts­
telle 98/79 bereitstehenden Verstärkungsmittel . 

Der Betrag wird bereit gestellt zur Besohaffung von z e1 Stahl­
schränken :für die Platzmietensteile . 

Die ~emeinderäte brauohen nach § 55 Absatz 1 Z1tter 12 DGO. nicht 
gehört zu erden , weil der ehrgetrag geringfügig 1st . 

Kiel , den 9. August 1938 

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

BesrUndu.ng ums ei t1s, . 



:Begründung I 

In der PlatzmietensteIle werden zur sicheren Aufbewahrung 
der Hebelisten. Kassenbücher , Platzmi tekarten mit anhän­
genden Umtauschacheinen drin ond z ei Stahlschränke ben~tigt , 

da die vorhandenen z ei Roll chränke nicht diebessicher sind . 
Die Platzmieten teIle liegt tnßerhalb des Theaters und voll­
kommen unbewacht an einer verkehrsreichen Straße . Durch die 
Ent endung der in die zu beschaftenden Stahlschränke unter­
zubringenden Kasaenbelege und Theaterbeouchskarten würde 
der Stadt ein erheblicher Schaden entstehen. 

Kiel , den 9. August 1938 

Theateramt 
I . V 



Tag e s 0 r d nun g 

für die Beratung mit den Gemeinderäten.Donnerstag , den 

11 . ugust 1938 , 18 Uhr . 

1 . Ausbau der verl . Stosch$traSe zwischen Bothwe llstraße und 
Straße 6 Ga . (Drs . 238) . 

2 . GrundstUcksverkauf an der WerfstraGe an Reimers (Drs . 24 ) . 

3 . Ankauf von Schwentinegelände am Scharweg von Hahn ( Drs . 241 )~ 

4 . usbau der westlichen straßenseite des eddig~ingeS zwischen 
Schauenburgerstra3e und Trei tsclleQs!straße (Drs . 242) . 

5 . Verkauf von Flächen am Karlsburger Feldweg (Drs . 243) . 

6 . nkauf von Flächen am Karlsburger Feldweg (Drs . 244) . 

7 . Gelcindeaustausch it dem Bauern P r ü ß , Hohenleuchte 
(Drs . 245 ). 

8 . Fortsetzung der Tätigkeitsberichte . 

9 . Verschiedenes . 

K i e 1 , den 9 . August 1938 . 

Der OberbUr ger eister . 

I . V. 

I};. / I. 

dwi"1 k ~~ ~rMJ~ f-) ~,Ub / 
J[,~~ f~o ~I Jft ,; 

~ ~nv hu:J ~ ~.M-t11.1N ~ , 

1~1. f G I 
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1 i e der s c h r i f t 

tiber die Beratungen mi t den Gemei deräten am 11 . August 1938 . 

Anwesend : Oberbürgermeister Behrens , 0 ta träte Dr . Völckers , 
,lerk , Hobeck , 
Ratsherren Andres , Blaas , Kesy , Paglasch , Scholz , 
Schrödter , Sperling , Stiebler , s truve ; 
beurlaubt sind die Ratsherren Clausen , Fester , Hoh­
eiseI , Dr . Köster , Rohrt , Prof . Dr . 1öhr, Prof . Dr . 
Schwantes , Ziegenbein . 

AuI3erdem nehmen an der Sitzung teil : Obermagistra tsräte Niemeyer , 
Thomsen, Ma gistra tsoberbaurat Roth, Stadtverwaltungs­
direktor Kellner , Magistratsräte Dr . Ziegenbein , 
Gosau , Schütt , Schulz . 

Vorsitzender: Oberbürgermeister B ehr e n s • 

Schriftführer : Sta " tinspektor B a ehr . 

1 . Ausbau der verl . Stoschstra3e zwischen Bothwellstra e und 

Straße 6 Ga (Drs . 238) . Magist ratsoberbaurat Rot h er­

läutert den Entsch ~ ießungsentwurf nuch der Vorlage . ' r wei s t 

dabei da rauf hin , daß mit einer rechtzeiti gen Fertigstellung 

der rb eiten nicht gerechnet werden kann . Durch die Entziehung 

der rbe i tskräf te auf Grund des ne uen Ges etzes über den Arbeits ­

einsatz macht sic ein e starke Verlangsamung des Arbe l tstempo s 

bemerkbar . Es ist wahrscheinlich damit zu recllen , da ß den Un­

ternehme r n noch weitere Arbeitskräfte entzoöen werden . - Die 

Gemeinderäte erheben keine Bedenken . ii:ntsc nl ießung des OberbUr­

germei -ters : ach Entwurf . 

2 . Grundstücksverkauf an der Werftstru3e an Reimers (Drs . 240) . 

J bermagistratsrat J i e m e y e r erläutert den Ents ch l ießungs -

entwurf nach der Vorlage . - Die Gemeinderä te erheben eine Be ­

de I k en . Entschließung des Oberbürgermei ste .cs : na ch Entwurf . 

3 . Ankauf von Scllwentinegelände am Scharweg von Hahn (Drs . 241) . 

Ob ermagistratsrat 1 i e m e y e r erläutert den ~ntßchließungs­

e Itwurf nach der Vorla6e . - Dle Gemeinderäte erheben keine Be ­

denken . Entschlie13un6 des OberbUrger eist e rs: Nach En twurf . 

4. Ausbau d e r westlichen Straßenseite des Weddigenringes zwischen 

SchauenburgerstraJ e und Treitschkestraße ( Drs . 242). 
Magistratsoberbaurat Rot h erläutert den Ents chließungsent­

wurf anhand der Vorlage und der ausgehängten Pläne . - Die Ge -

meinde -



meinderäte erheben ke ine Bedenken . ' nt~ch~ießung des Ober~ 

bürgermeisters: ach Entw urf . 

5 . Verka uf von Flächen am Karlsbur~ Feldweg (Drs. 243). 

Obermagistratsrat Nie m e y e r erläutert den Ent­

schl ießungsentwurf nach d e r Vorlage . - Die Gemeinderäte 

erheben keine Bedenken. Ents chießung des Oberbürgermeiste~: 

Nach Entwurf . 

6 . Ankauf von Flächen am Ka rlsburger Feldweg (Drs. 244). Ober~ 

magistratsrat Nie m e y e r e rläutert den Entschließung 

entwurf nach der Vorlage und bemerkt noch dazu , daß das Ge~ 

lände billig ist , da es sofort verwendet werden kann . - Di e 

Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des Ob~ 

bürgermeist ers: Nach Entwurf . 

7 . Gel ändeaustausch mit dem Bauern P r ü ß , Hohenleuchte 

(Drs . 245) . Obermagistratsrat N ie m e y e r erlä utert 

den Entschließungsentwurf nach der Vorlage . - Die Gemeinde~ 

r äte erheben keine Bedenken. ~ntschließung des Oberbürger::: 

meisters : ach Ent wurf . 

Außer de r Ta gesordnung . 
a) Ankauf des Hausgrundstücks Elendsredder 43 ( Drs . 246) . 

Obermagistratsrat 1 i e m e y e r erläutert den E~tschlieS 
sung sentwurf nach der Vorlage und erklä rt , daß zu der Zei t, 

als die Verhandlungen ü ber de n Erwerb eines Teiles des S tr88 

sengeländes geführt wurden , die über 300 Jahre alte Kate zll~ 

sammengestürzt sei . 0 b erb ü r ge r m eis t e r fr8 

da er v om Urlaub zurückgekehrt ist , an, we lche n Wert da s Gt 

stUck heute hat . Obermag istrat srat r i e m e ye r erwide~ 
daß eine genaJ.e Abschätzwlg noch nicht erfolgt ist . Der we t

1 

wird auf etwa 17 . 000 RM taxiert. ~ r fUhrt eite r a us , daß 

die K' te n "r an der ein en ~)ei te zusammengestürzt sei . E s iS~ 
möglich , das Gebäude abzustlitzen und die bisheri ge Wohnung 

so herzurichten , J aß die a lten Leute dort weiterhin wohnen 

ble 1 b e n können . uf An f r '1Ej e der Gerne inderäte erklä rt Spre cl1
e 

da ein Vertrag noch nicht ab~eschlossen Gei . Es wird angen 

men , daß bei einem Vertra g sabschl uß die im nts ch~ ie ßungsen1 
wurf ange gebenen Bedingungen in Frage kommen . 0 b erb ii t 

ger m eis t e r · weist darauf hin , daß der Vertrag , wi e 

er im Entschließungsentwurf vorgese hen ist , als glilstig be ' 

zeichnet werden und daß der Abschluß daher verantwortet wet 

~ 
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den kann . - Die Gemeinderä te erheben keine Bedenken. Ent ­

schließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 

b) Niemannsweg 160 (Dl'S . 247). Obermagistratsrat Nie m e y -

e r erläutert den'ntschließungsentwurf nach der Vorla ge . -

Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschließung des 

Oberb~rgermeisters; Nach Entwurf . 

c) Erlaß von BausperTen im Kieler Stadtgebiet (Drs. 248 ). 

Obermagi~tratsrat T h 0 m sen bemerkt zu dem 'ntschließungs­

entwurf , daß den Gemeinderäten die künftige Regelung der in 

der Vorlage genalulten Bauabschnit te aus einem kürzlich von 

Magistratsoberbaurat Jen sen gehaltenen Vortrag bekannt 

sei. Da eine rechtzeitige Fertigstellung der Planungsarbeiten 

nicht möglich ist , muß f ii.r die Zwischenzeit von der Verhängung 

der Bausperren Gebra u ch gemacht werden . Die Zus timmung des 

Regierungspräsidenten ist eingegangen . Die Bausperre soll zu­

nächst 2 J ahre gel ten . Spre cher weist da r auf hin , daß in dem 

Baublock Holstenstraße - Schevenbrücke - ~,lühlenbach für später 

ein größeres BaLlprojekt von IIörlroc vorgesehen sei . Ebenso 

liegt es Jit den GrundstQc k en, die unter Nr . 11 des Entschlies­

sungsentwurfs aufgefQhrt sind. In diesem Baublock soll ein 

größerer Raum für Parkplätze geschaffen werden. --- Die not­

wendigen Fluchtlinienpläne sollen im Laufe der nächsten 2 Jahr e 

aufgestellt werden. Damit eine Störung der beabs l chtigten Bau­

gesta ltung durch anderweitige Bau t en , bauliche Veränderungen 

usw . nicht erfolgen kann, ist die Verhängung der Bausperren 

notwendig . - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Ent­

schließung des Oberbürgermeisters . : Na ch Entwurf . 

8 . Fortsetzung der Ti.:i.tigkeitsberichte: Es sind keine Berichte er­

stattet worden . 

9 . Verschiedenes: 0 b erb ü r g er m eis t erweist darauf 

hin , daß die von ihm nachstehend gemachten Aus führun gen a ls 

vertraul i ch zu behandeln sind und die Pressevertreter noch kei ­

ne Verö f fentlichung bringen dürften . Vorsitzender gibt bekannt , 

daß der Führer und Reichskanzler Adolf Hitler nicht zum Empfang 

i ns Rathaus kommen wird . Als 'Ve g , den der .Führer durch Kiel 

nehmen wird, ist vorgesehen die Strecke vom Bahnhof bis zur 

Bellevuebrücke und die Werft straße . 0 b erb ü r ger m e i ~ 

t e r führt aus , daß am Hindenburgufer zeitweilig , je nach dem 

Wind , Schlamm usw . ange t rieben und dadurCh ein übler GerLlch ver-

breitet 



breitet wird . Es dürfte nicht empfeh lenswert sein, die 

am 22. d . Mts . kommenden Gäste diesen Gerüchen auszusetzen . 

Es müs~en die vorhandenen Arbeitskräfte eingesetzt werden , 

damit mindestens bis zur Bellevuebrücke die Ursachendie ­

ser GerJche beseitigt werden . Magi stratsoberbaurat Ro t h 

erklärt , daß Maßnahmen zur Beseitigung der Gerüche bereits 

vorgesehen seien . Die Arbeiten werden im letzten Augenbli Ck 

durchgeführt , wei l sich der Seetang in kurzer' Zei t immer 

wieder ansammelt und somit am Empfangstage wieder der alte 

Zustand herrschen würde . 0 beI' b ü I' ger m eis t e r 

weist auc au.f das Betriebsgelünde der l!'irma Höl terling ein'" 

schlie ßlich der Fischmehlfabrik hin , von dem aus die b ekann'" 

ten Gerüche noch immer mancrunal bis zur Germaniawerft hin­

übergeweht werden . ~atsherr B 1 aas fragt an, ob der 

22 . August 1938 für iel als Staatsfeie rtag erklärt wird . 

o beI' b ü I' ge r m eis t e r erwidert, daß darüber no cb 

nichts verlautbar geworden ist . Es besteht jedoch die Mögl iCb 

keit , daß der Empfangstag für den Führer als Feiertag erkl~tt 
wird . 's kann darüber jedoch no ch ni chts bestimmtes gesagt 

werden , da eine derartige Maßnahme nicht ohne rechtliche und 

finanzielle Folgen ist . Für den Fall , daß der Empfangstag z~ 
Staatsfeiertag erklärt wird und sämtliche Betr iebe schließeP' 

wäre die Geruchsf l'age bei der Firma Hölterling gelöst . Obe r" 

bUrgen eister bringt auch zur Kenntnis , daß die F r au des 

Hei chsvel'wesers vo n Ungarn, Frau von Horthy, am Hi ndenburg-

dabel' noch e J.' P'" ufer entlang fahren wird . Vorsitzender bring t 

ma l zum Aus drllc k , daß für die Besei tlgung der Gerüche am HiP'" 

denburgufer Sorge zu tragen ist . 

Beg 1 a u b i g t 



Der S adt0b~rbaura t. 
- Ti fbauwesen ~ 

Jy .. , __ ~f; 8/38 ~'. 

10()'? 

Kie1 1 den 28 0 Juli 1938 0 

Betrifft ~ Ausbau der ver 0 Stoschstraße zwischen Bothwell-· 
straße und Straße 6 Ga o ' 

Di e Gemeinder~te sind naoh § 55 Abs o I Ziffm 12 DGO a 

vorher zu hören u 

Zum Ausbau der verl o Stoschstraße zwischen Bothwel1straße 
und straße 6 Ga u naoh Maßgabe des Projektes und Kostenan-, 
s ohlages de s S t ad t ob erbaurats vom 28 " Juli 1938 werden als 
Ante il der Ausbaukosten in Höhe von 36 0000 RM die von der 
St adt zu t ragenden Kosten für die südli che Straßenseite 

aus V 660/127 unter NI' " V 660/12703 mit 18 0000 RM 
bereitgest ellt ~ 

Die Kieler Werkswohnungen GmbH o will an der Bothwellstraße 
und der verl o Stoschstraße ein größeres Bauvorhaben zur Be ­
schaffung von Wohnungen durchführen o Hierzu ist der Ausbau 
der verl u Stoschstraße zwischen Bothwellstraße und Straße 
6 Ga ", sowie der Ausbau der Straße 6 Ga. erforderlich ~ Wäh­
rend die s traße 6 Ga " Pri vatstraße der Kieler Werkswohnun-· 
gen GmbH " wird mllß die ve rl o Stoschstraße städtische Straße 
werden u Der Ausbau soll jedoch wegen Personalmangels 9 ebenso 
wie der der St ra ße 6 Ga u durch die Kieler Werkswohnungen GmbH . 
erfolgen u 

Die verl u Stoschstraße erhält eine Gesamtbreite von 18m, 
wovon 8 ~5o m auf die Fahrbahn , je 2 m auf die Radfahrwege 
und je 2 9 75 m auf die Bürgerste i ge entfalleno Die 'Fahrbahn 
wird mI t Kleinpflaster auf Chaussierung, die Bürgersteige 
und Radfahrwege mit Schlacke befestigt u Die Radfahrwege er­
ha1ten außerdem eine Teersplittdecke o Zwischen Radfahrweg 

und 



~ 2 -

und Bürgersteig ist eine Baumreihe vorgesehen o Die Gesamtkosten 

belaufen sich auschließlich Regenwasserkanal auf 36 0000 RMo Da 
die verl o Stoschstraße von der Kieler Werkswohnungen GmbH . nur 
auf der Nordseite bebaut wird, müssen die anteiligen Ausbaukosten 

auf der Südseite von der Stadt übernommen werden, der sie auch 
endgültig zur Last fallep" da hier Grünfläc~en vorgesehen sind o 
Die auf die Stadt entfallenden Kosten bet~~gen mithin 36 0000 
Halbe = 180000 RM o Die Kosten für den RegBnwasserkanal, die auf 

5 . 000 RM geschätzt werden, werden von den Kieler Werkswohnungen 
GmbH . allein übernommen, die dafür von Beiträgen für Vorflutkosten 

für ihre Bauvorhaben freigestellt wird. 

Rot h 0 
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Grundstücksverwal t ung . Kiel, den 50 August 1938 

Gr oVo 1/128 Kü . 

Betrifft: Grundstücksverkauf an der Werft straße an He imers . 
Ausgelegt:, Abschrift eines beurkundeten Angebots, 

1 Vertragsplane 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziff. 8 DGO. VOrhel" 

zu hören , 

Entwurf für eine Entschließung des überbür~rm~ister" s.!. 

1 0 Di e Stadt Kiel verkauft das Grundstück an der Werftstraße, 
Teilstück der Parzelle 125/25 des Kartenblatts 7 der Gemarkung 
Gaarden-P, eingetragen im Grundbuch von Gaarden-P, Band 43, 
Blatt 1395, groß etwa 515 qm, a n den Schlos ser Fritz Reimers, 
Kiel, Großer Kuhberg 35 . Der Kaufpreis beträgt 7,50 RM/qm zu­
züglich eines festen Betrages von 695,44 RM für Pflasterkosten . 
Im übrigen gelten die Bedingungen des beurkundeten Angebots 

vom 4 , August 1938 0 
2 . Das Kaufgeld wird auf V 920/321 vereinnahmt, die Pflasterkostea 

in Höhe von 695,44 RM werden der städtischen Hausverwaltung 

erstattete 

Reimers, der wegen Kündigung gezwungen ist, seinen Betrieb zu 
verlegen, beabsichtigt, auf dem Grundstück binnen Jahresfrist 
ein für den Betrieb einer Maschinenschlosserei erforderliches 
Gebäude zu errichten u Der Kaufpreis von ca . 3 .862,50 RM wird 

zusammen mi t den Pflasterkosten in Höhe von 695 1 44 RM bei Ver·­
tragsabschluß in einer Summe bar gezahlt ~ Die Pflasterkosten 
sind von der städtischen Hausverwaltung bereits beglichen und 
werden dieser erstattet. Der Kaufpreis ist angemessen . 

Nie m e y er . 
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Drs. 241. 

Grundst dcksverwaltung . Kiel, den 2. August ~938. 

Gr . V. A 810 Ma . 

Betrifft: Ankauf von Schwentinegelände am Scharweg von Hahn. 
Ausgelegt:Beglaubigte Abschrift des beurkundeten Angebots, 

1 Lageplan . 

Die Gemein,deräte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff. 8 DGO vorher 

zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1 . Das unbebaute Grundstück, Parzelle 295/4 des Kartenblatts 
4 der Gemarkung Schönkirchen, 9728 qm groß, eingetragen im 
Grundbuch von Schönkirchen, Band 4, Blatt 122, des früheren 
Bankvorstehers Heinrich H ahn aus Elmschenhagen bei Kiel, 
Boelckestraße 3, wird zum Preise von 0,70 RM/qm, im übrigen 
zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 17. Juni 1938 

I 

angekauft. 
2. Die Erwerbsmittel zuzüglich Kosten und steuern im Betrage 

von 7.400 RM insgesamt sind aus Y-920/120 bei y. 920/148 
bereitzustelle~. Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen 
Bareinnahmen der Liegenschaftsverwaltung. 

Neben dem in Vorjahre von Konsul Krause erworbenen Gelände an 
dclr Schwentine ist der Stadt ein weiteres Gelände in einem Umfange 
von 9.700 ~ von Hahn zum Kauf angeboten worden. Es handelt sich 
dabei um das besonders schön gelegene Grundstück auf der Höhe über 
der Schwentine gegenüber dem neuen Freibad "Vossenpott". Es ist 
gelungen, Hahn's Forderung auf denselben Preis von 0,70 RM/qm her­
unter zu handeln, der auch an Krause gezahlt worden ist. 

Die Stadtplanung hat den Ankauf empfohlen. 

Nie m e y er . 
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D:ruck>3ache 242 

De:rStadtoberbaurat 

-T:l.efbauwesen ~ 
K i e 1 , den 5. August ~938. 

B~<ifft ~ Ausbau der westlichen StrBßenseite de~ VTeddigen'f,'inges zwil"lchen 

Schauenburger~tra.ße und Treitschkestraße o 

Die Gemeinderäte sind nach § p) Ab:3.1 Ziffer 12 000. vorher.- zu hören .. 

Entwu:r.f für eine Ent~(;hließung des Oberbüre;ermeil:jte~2. 

Di~ A:rbe1 teD, für den Ausbau dar westlichen Straßensei te das Wedd1genringes 

zwisc.:hen Schauenbu:rger st:raße und Tre:itEchkesh'aße eln:;;chl. der Erd- und Planie­

rungsarbe1ten ~ür die volle Straßenbrelte sind nach dem Plan des Stadtober~ 

bl3.urats 'q'om 3.8.1938 auszuführen. In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnis­

SeS werden die hierfür erforderlichen Mittel "-0:0. 81'10-000 RM bereitgestellt, 

und zwar 7"77 .000,- RM aus V 660/12<7 bei dem neu einzllricht enden Ti tel V 6.§.Qj.l2'/04 

und 40.000, - RM aus ! '71011130 bei dem neu einzurichtenden Ti tel Y- 710"'y13004.. 

B~glÜnduns} 

Der Bau zweier Wohnblocks auf der Westse1te dee Weddigenringes durch die Fa. 

Hegenuk - Kiel ist soweit fOJ:'tgesc.hritten, daß in den näohsten Tagen gerichtet 

wl r d. D~ , e Wohnutlgen werden ztUn 1. Ok'tobe:t' ds.J s. bezogen 0 Die Hage.nuk hat be "" 

reit"" für d i ese Strecke den Anliegerbaitrag 'Von 4,7.000,- 11M bElzahlt . 

Ferner hat auch der Praußische Staat für den Bau einer Polizei- Unterkunft auf 

der Westseite des Weddigenringes den anteiligen Anli~gerbeltrag in Höhe ~on 

60.000 ,- 11M bezahlt. 

Der Ausbau des Weddigenringes zwidchen SChauenbu:rgerr.l'traße und Trei t"lchkestraßI:'l i 

a1t3o auf r d. 900 m Läng ,1st daher e r f orderlicho Im endgültigen Aus'bau ist 'TfO'!. 

gesehen; eine Gesamtst-raßan'brel te von 39 m, zwei durch einex! 13 In. breiten Mi t;~ 

telatreifen getrennte ', m~ t Kleinp:rlas '~er auf Chauss1erung befestigte Fahrbahnen 

~on je 6 m und beiderseitige Gehst8ige und Radfahrwege v n je , bezw. 2 m 

Brei te 0 Die Gehdte1ge B lIen 1m end~;üUigen Zustand eine Ha:dbefestigung er·· 

halten. 

Der vol16 Ausbau ist jedOCh zunäDh~t Doch nicht erforder11ah~ den derzeitig 

lforliegenden BedürfniHsen entspricht es 'vielmehr ~ wenn zunlichst nur die Erd. 
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Erd~ und Planierungsarbeiten in voller straßenbreite und die eigentli chen 

straßenbefestigungsarbeiten nur auf der westlichen Fahrbahn einschl. we st­

lichem Gehweg und Radfahrweg sowie die notwendigen Kanalverlegungen zu~ 

Durchführung gebracht werden. 

Die Kosten fUr diese Arbeiten betragen nach dem Kostenanschlage des stadt~ 

oberbaurats vom 3.8.1938, in welchem für den Gehweg eine vorläufi ge Befesti~ , 
I 

gung mit Schlacke und Kies und für den Radfahrweg eine ebensolche, jedooh 

mit Oberfllichenbehandlung vorgesehen ist, 817.000,- RM. Dari n ist der bereitS 

durchgeführte Grunderwerb mit 210.000,. RM enthalten; dieser braucht alBO n~ 
durch Umbuchung verreohnet werden. 

I.V. 
Rot h ~ 



Grundstücksverwaltung 
Gr oVo A 7~4 Na 

Drucksache 24}" . 

K i. e 1 , den 60 August 1938 ~ 

Bet!'i ff t; Verkauf von Flä~he:n a.m Kat lsbll2'e;el' Feldweg. 

AU8geleKt ~ Beglaubigte Abschrift des Angebots, 1 Lageplan . 

D;l. e Gemei nde't"äte sjnd naCl h § 55 Abs o 1 Ziff . 8 DGOo vorher zu l!öretl o 

Entwurf für eine Entschließung des Obe't"büxgermeisters. 
~.j"""_ ... • I.....>~_ ... ~_ •••• __ .......... ~ ...... 003 _ ..... .... ____ ..... _, '-'_~ ..... ..... _ c- ...... .. _ _ __ ~ , ..... -.... -'""-,,,,~,,,,, ,,,,,,,,.,,,,,,, __ _ ..... __ ............. 

10 Die am Karlsburger Feldweg von Krogmann u.a. erworbenen Flächen i11 

Größe von oa . 14 0035 qm werden an die Kieler Dampftalgs~hmelze und 

Speisefettfabrik nöl te:ding & Co 0 in Kiel zum Preise von 2, ~ .. - RM/ qru, 

i m übr igen zu den Bedingungen des Angebots vom 40 August 1938 ver·­

kauft . 

2 ~ Das eing~hende Kaufgeld ist bei V 920/321 zu vereinnahmen. 

Die Firma Höl terli ng muß das Pachtg:T:undstück am Schlachthof räumen, weil 

es für stadtei gene Zwecke gebraucht wird. Da es sich ~ einen Industrie­

zweig von Bedeutung handelt, hat es die Stadt übernommen, Ersatzgelände 

zu beschaffen . Hierfür kommen die oben aufgeführten besonders geeigne­

ten Grundstücke in Betracht . Die von der Stadt aufgewendeten Mittel 

werden voll erstattet . Außerdem wird das für die ver längerte Flintbeker 

Str aße benöt'igte Gelände kostenlos abgegeben. 

Nie m e y er. 



Grundstücksverwaltung 

Gr.V.A Tj4 Na. 

Drucksache 244. 

K i e 1 , den 5. August 19j8. 

~rifft ; Ankauf von Flächen am KarlsbuI'gel' Feldweg . 

Ausgeleg~~ Beglaublgte Abschr iften der Angebote, 4 Lageplans . 

Die Gemelnderäte sind nach § 5 .~ Abs.1 Z1ff ~ 8 DGO 0 vorher zu hö:ren .. 
I 

Entwurf für eine Entschließung de~Oberbürgerme1sters. 
I 

1. Die Grundstücke am Karlsburger Feldweg in Größe von ca. 14.035 qm von 

Krogm.e.nn, Kisterunacher, Hass, Beyer, narrs, Steffen, Ah1ers, J'acobsen, 

Christ und Mollenhauer werden zum Preise von 2, - Rrvl/ClIn, 1m übrigen zu den 

Bedingungen der beurkundeten Angebote angekautt bezw. ausgetauscht. 

2 0 Die Erwerbsm1tte1 zuzüglich Kosten 'und Steuern in Höhe von j50000 ~1 wer. 

den be i V 920)120 entnommen und bei V 920/151 bereitgestel1t~ Die Finan­

zierung erfolgt m1 t ,j) .000 RM aus außerordentlichen Bareinnahmen der Lie­

genschaftsverwaltung. 

Die Firma Hölterling u. Co., muß das pachtgrundstück am Schlachthof rüumen, 

weil es für ' städtische Zwecke gebraucht w1rd. Da es sich um einen Industr1e ... 

zweig 'von Bedeutung handelt,hat es dle Stadt übernommen, Ersatzge1ällde zu be­

schaffeno Hierfür kommen die oben aufgeführte~ besonders geeigneten Grund -

stücke in BetraCht. Der Preis ist angema8se~. 

N 16m e y e r ~ 

I 
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Drucksache 245,. 

Gr undstüokaverwal ,uug 
Gr.V. A 437 Na . 

K i e 1 ~ den 60 August 1938 . 

Betrifft: Geländeaustaußch mit dem Bauern P r ü ß , Hohenleuchte o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o 1 Ziff v 8 DGO . vorher zu hören . 

Entwuti für eine Ents(;h1i.eßung des Obel'bürge.rmeis ters o ....... ... _ ..... ..... ... --- -.-.. -, --_ .. _--_._-............ ---- .... "-" .~_._ ...... -...... ... . ........ _ .. . -- .... -- .... _._ - - ~ ..... . .. .................. ......... ~ _ ... . 

Der Titel Y_920/130 wird um 50400, --- RM erhöht . Die Mittel sind bei 

V 920/120 zu entnehmen . Die Finanzierung erfo lgt mit 5.400~ ·_ ·- RM aus 

außerordentlicheu Bareinnahmen der Li egenschaftsverwaltung. 

Im Stadtteil Kiel .. Pri e!;l sind an der Straße Hohenleuchte die Koppeln das 

Bauern Prüß als Siedlungsland bereitgestellt worden . Da Prüß Erbhofbauer 

ist, konnte nur ein Landaustausch mit einer Fläche des Gutes Seekamp 

erfolgen. Der günstige Austausch machte die ErfÜllung einiger Bedingungen 

notwendig, die einen Betrag von 5.4~, ··- RM erfordern. 

Nie m e y e ~ 0 
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Dr s " 246" 
GJ.'undstücksverwaltung o Kiel, den 90 August 1938. 

er r v V 0 A 767 Ma 0 

Betrifft: Ankauf des Hausgrundstücks Elendsredder 43 . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 A bs" 'I Zift' 0 8 DGO . vorher 

zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1. Das bebaute Grundstück Elendsredder 43, verzeichnet im 
I 

Grundbuch von Wik . Band 1, Blatt 23, Parzellen 204/60, 205/ 
61, 203/58 und 206/63 des Kartenblatts 4 von Wik, groß insge­
samt 6 983 qm, wird VO ll dem Gärtner VIiIhelm L i n dem a n n , 
ebenda, gegen 
a) Zahlung einer lebenslängl~chen Ren~e von monatlich 100 RM 

an die Eheleute Lil1demann, die sich beim Ableben eines 
Ehegatten auf '60, -- RM monatlich exmäßigt, 

b) unentgeltliche Bereitstellung voh Stube und Küche durch 
I 

die Stadt Kiel bis an das Lebensende, 
angekauft " 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von ll0600 RM werden aus 
V 920/120 bei V 921/151, zur Ausgabe berei tgeaell t. Die Finan-, 
zie,rung erfolgt aus außerordentlichen Bar,mi tteln der Liegen­
schaftsverwaltung . 

~_~_ß_E_~_~_3_~_E_g_~ 
( 

Der Eigentümer und seine Frau sind über 70 Jahre alt und den 
, , j 

mit der Bewirtschaftung ~er Gärtnerei verbundenen Arbeiten nicht 
mehr gewachsen o Der Abschluß des Vertrages ist dadurch dringlich 
geword~:n, daß am 4 " August die über 300 J 'ahre al te, Kate zusammen­
gestürzt ist . 

Das qelände wird später voraussichtlich tür den Wohnungsbau 
gebraucht . Der Kaufpreis ist bei dem Lebensalter der Verkäufer 
nach der Wahrscheinlichkei tsrechnung günsti'g o 

Nie m e y er" 



Grund stücksv"erwal tung 0 

Gr oVo A 694 Et ~ 

Drs o 2470 

Betrifft: Niemannsweg 1600 

Ausge legt : .1 Kostenars chlag o 

1075 

Kiel, den 4 . August 1958. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff o 12 DGO. vorher 

zu hören o 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 

10 Für den Bau einer Kraftwagenhalle auf dem Grundstück Niemanns­

weg 160 werden zusätzl:i,.ch 400 RM vorbehaltlich der Nachprüfung 

des Kostenanschlages durch das Rechnungsprüfungsamt zur Ver­

fügung gestellt o 

2 0 Der Betrag von 400 RM ist der Haushaltsstelle V "920/120 zu 

entnehm~n und bei V 921/126 bereitzustellen. Die Finanzierung 

erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der Grundstücks­

verwaltung . 

Für den Bau einer Kraftwagenflalle auf dem Grundstück Niemanns­

weg 160 sind 8 0400 RM bereitgestellt worden. Nach dem nunmehr 

vorliegenden Kostenanschlag des Stadtoberbaurats - Hochbauweeen -
werden die Kosten hierf~r insgesamt 8.800 RM betragen, so daß 

der zur Verfügung gestellte Betrag von 8.400 RM nicht ausreichto 

N ie m e y er. 
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Drs o 2480 
Der Dezerne nt 

der Bauverwaltung o Kiel, den 110 A~gust 1938. 
T. V. 544/38. 

Betrifft : Erlaß von Bausperren im Kieler Stadtgebi et . , 
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 DGO . vorher zu 

hören . 

Entwurf für eine Entschließunß des Oberbürgermeiste r ,si· 
Auf Grund der Verordnung über d ie Zulässigkeit befristeter 

Bausperren vom 29 0 Oktober 1936 (RGBlo I . S .933) ordne ich mit Zd­
stimmung des Regierungspräsidenten in Schleswig für folgende 
Flächen Bausperren an: 
1) Baublock zwischen Holstenstraße - Scbevenbrüoke - Mühlenbach ,... Fleethörn, 
2) Baublock zwischen Kl o Kuhberg - Hohe Straße - Mühlenbach,-
3) Baublock zwischen Gr . Kuhberg und Querstvaße sowie für die Grundstücke Lange Reihe 2 - 8 9 Gr o Kuhberg 1 - 9 u. Quer­straße 2 - 8 , 

, 4) Teile des Baublocks zwischen WillestraBe - Holstenbrüc~e -Holstenstraße - Fleethörn sowie für die Grundstücke Kehden~ straße 28, 29 30 und Martensdamm 1, 
5) Grundstücke Kl. Kuhberg 5 - 41, 
6) Grundstücke an der Südseite der Rathausstraße zwischen Rat­haus und Kl o Kuhberg sowie Waisenhofstraße 12, 14, 19, 
7) Grundstücke an der Ostseite der Pfaffenstraße zwischen Schuh­macherstTaße und Wall und für die Grundstücke Wall 26, Schuh~ macherstraße 12 - 16 und Torstraße 13 , 15, 15al' 
8) Grundstücke Wall 46 - 78 und die dahinter 'an der Ostseite der Straßen Torstraße , Hinter der Maue-r~ und zum Kuhfe Ide liegen­den Grundstücke sowie für Teile des Baublocks zwischen Tor­straße - Schuhmacherstraße - Flämische StraBe und zwischen Hinter der Mauer - Flämische Straße - Fischerstraße, 
9) Baublock Schlol straße - Kattenstra ße - Zum Kuhfelde - Fis cher­straße 9 

10) 
11) 
12) 

13~ 

Grundstücke Schfoßetraße Nr o 10 - 18, 
Grundstücke Dänische Straße 33 - 43, 
Grundstücke Holstenstr o 33 und 35 sowie Holstenbrüoke 14 uo16 y 

Baublock zwischen Brunswiker- und Fleckenstraße und für die Grundstücke Fleckenstraße 24 - 30 0 
14) Grundstücksfläche nördlich der E;i.nmün'dung der Rendsburger Landstraße in die Hamburger Chaussee, 



- 2 ~ 

1 5) Blo ck zwischen varI a Friesenstraße - Dorotheenstraß~, Von der 

Golt~allee - Hamburger Chaussee . 

B_! .s_~_~~e_~_~_~_ s _~ 

Die starke ßntwickung der Stadt Kiel F.luf wehrpolitischem ~ in ­

dustriellem und geschäftlichem Gebiet und die damit zusammenhän­

gende Ste i gerung der Einwohnerzahl erfordert dringend vorbeugende 

und großzügige Maßnahmen zur Sanierung der Innenstadt~ um insbeson­

dere dem immer dicht~r werdenden Verkehr gerecht werden zu können . 

Die zur Zei t für die Innenstadt bestehenden :B'luchtlinienpläne ge 

nügen den heut igen s tädtebaulichen Anschauungen und Verkehrsanfor- J. 

derungen in keiner We i s e mehr ~ Neben der Schaffung großzügiger 

Durchgangs- und Hauptverkehrsstraßen in angemessener Breite ist 

Platz im Il1nern der Stadt zu shhaffen für den ruhenden Verkehr o 

Das behelfsmäßige Prinzi p der Einbahnstr.aßen in den verhältnis­

mäßig engen Stragen der Innenstadt wird ~ehr of~ illu~orisch ge ­

macht und in seiner Wi rkung aufgehoben durch die in den Straßen 

parkena.en Wagen, so daß jetzt s chon zeitweise Verstopfungen und 

Verke'hrsst.ockungen eintreten. ' 

Die weiter fortschrei tende Motorisierung des Verkehrs und die 

noch zu erwartende wei tere Aufwär,tsentwicklung der Stadt erfordert 

zwingende Maßnahmen auf dem Gebiet der Verkehrsregelung und Vor­

beugungsmaßnahmen zur Regelung de'r Bebauung im Innern der Stadt 

in städtebaulich einwandfreier Form . 
• Bis zur Ausarbeitung der hierzu erforderlichen endgültigen 

Fl~chtlinien- Und Bebauungspläne ist die Verhängung von Bausper­

ren nötig, damit nicht die erforderl i chen Maßnahmen gehemmt oder 

gar unmöglich gemacht werden . 
Die Grenzen des von den Bausperren betroffenen Geländes sind Q 

in Planzeichnungen eingetragen, die zur Einsicht ausliegen . 

Die Bausperren werden mit der Bekanntmachung wirksam o Sie 

t reten. vorbehaltlich der Best i.mmungen des § 4 der angezogenen 

Verordnung nach A bl ;Juf von 2 Jahren nach ihrer Bekanntmachung 

außer Kraft o 

T h 0 m sen ~ , 



Ent(dtliepung bea Oberbürgermei(tera. 
Ausbau der verl . Stoschstraße 
zwisc en Bothwellstraße und Stra s­
se 6 Ga . 

- Drs . 238 -

llad) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6it3ung 

am 11 . August 1938 beftimme id), : 

1077 

Zwn Ausbau der verl . Stoschstral;> e zwischen Both­
wellstraGe und Straße 6 Ga . nach Maßgabe des Projektes 
und Kos t enanschl ages des Stadtoberbaurats vom 28 . Juli 

1938 werden als Anteil der Ausbaukos t en in Höhe von 
36.000 RM die von der Stadt zu tragenden Kosten für 
die südliche Straßenseite 

aus V 660/127 unter Nr . V 660/12703 mit 18 . 000 RM 
bereitge s tellt . 

K i e 1 , den 11 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeiste r. 



fntfdlliepung ~ea Obe,bü,ge,meifte,a. 
Grundstücksverkauf an der Werf~­

straße an Reimers . 

- Drs . 240 -

~acl) ~n~örung ber ~emefnberäte in ber 6if3ung 

am 11 . August 1938 &eftimme {cl); 

1078 

1 . Die Stadt Kiel verkauft das Grundstück an der Werft­
straße , Teilstück der Parzelle 125/25 des Kartenblatts 
7 der Gemarkung Gaarden- P , eingetragen im Grundbuch 
von Gaarden- P , Band 43 , Blatt 1395 , groß etwa 515 qm , 
an den Schlosser Fritz Reimers , Kiel , Großer Kuhberg 35 . 

Der Kaufpreis beträgt 7 , 50 ru~/qm zuzügl ich eines festen 
Betrages von 695 , 44 ru~ für Pflasterkosten . Im übrigen 
gelten die Be dingungen des beurkundeten Algebots vom 
4 . August 19 38 . 

2 . Das Kaufgeld wird auf V 920/321 vereinnalmt , die Pflaster­
ko sten in Höhe von 695 ,44 RM wer den der städtischen Haus­
verwaltung erstattet . 

K i e 1 , den 11 . AU6ust 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 



., 

fntllhliepung bea Oberbürgermeifter6. 
Ankauf von Schwentinegelände am 
ScharwegvQn Hahn . 

- Drs. 241 -

~acl) '<1n~örung tier ~emeintleräte in tier 6itJung 

am 11 . August 1938 &eftimme icl) ,: 

1 . Das unbebaute Grundstück , Parzelle 295/4 des Karten­
blatts 4 der Gemarkung SChönkirchen, 9728 qm groß , 
eingetragen im Grundbuch von Schönkirchen, Band 4, 
Blatt 122 des früheren Bankvorstehers Heinrich Hahn 

aus Elmschenhagen bei Kiel , Boelckestraße 3, wird 

zum Preise von 0 , 70 RM/qm , im übrigen zu den Bedin­
gungen des beurkundeten Angebots vom 17 . Juni 1938 
angekauft . 

2 . Die Erwerbsmittel zuzüglich Kosten und Steuern im 
Betr age von 7 . 400 RItl insgesamt sind aus V 920/120 
bei V 920/148 bereitzustellen . Die Finanzierung er­
folgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der Liegen­
schaftsverwaltung. 

K i e 1 , den 11 . August 1938 . 

Der Oberbür germeister • . 



fntlrhliepung beG OberbürgermeilterG. 
Ausbau der westlichen Straßenseite des 

Weddigenringes zwischen Schauenburger­
stral~ e und Trei tschke straße . 

- Drs . 242 -

21acl) ~n9örung tier ~emeintleräte in tier 6itJung 

am 11 . August 1938 &eftimme {cl) I : 

10 8 0 

Die Arbeiten für den Ausbau der westlichen Straßenseite 

des Weddigenringes zwischen Schauenburgerstraße und Treitschke ­

stra3e einschI . der Erd- und Planierungsarbeiten für die 

volle Straßenbreite sind nach dem Plan des Stadtoberbaurats 

vom 3 . 8 . 1938 auszuführen . In Anerkennung eines unabweisba r en 

Bedürfnisses werden die hierfür erforderlichen Mittel von 
817 . 000 RM bereitgestellt, und zwar 777 . 000 RM aus V 660/127 
bei dem neu einzurichtenden Titel V 660/12704 und 40 . 000 Fm~ 

aus V 7104/130 bei dem neu einzurichtenden Titel V 7104/13004 . 

K i e 1 , den 11 . August 1938. 

Der Oberbürgermeister . 



10B1 

fnt(dlliepung beG Obe,bü,ge,mei(te'G. 
Verkauf von Flächen am Karlsburger Feldweg . 

- Drs . 243 -

l1ad, ~n~örung tier ~emeintleräte in tier 6itJung 

am 11 . August 1938 &eftfmme i~ 

1 . Die am Karlsburger Feldweg von Krogmann u . a . erworbenen 
Flächen in Größe von ca . 14 . 035 qm werden an die Kieler 
Dampftalgschmelze und Speisefettfabrik Hölterling u . Co. 
in.Kiel , zum r eise von 2 ,-- R /qm , im übrigen zu den Be­
dingungen des Angebots vom 4 . August 1938 , verkauft . 

2 . Das eingehende Kaufgeld ist bei V 920/321 zu vereinnahmen. 

K i e 1, den 11. August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 

I 



fntflhliepung bea Obe,bü,ge,meifte,s. 
Ankauf von Flächen am Karlsburger 

Feldweg. 

- Drs . 244 -

llacf) ~nr,örung ber ~emeinberäte in ber 6ft;ung 

am 11. August 1938 &eftimme i cf) f: 

-
1 1 U f.) 

0 0 " 

1 . Die Grundstücke am Karlsburger Feldweg in Größe von ca . 
14 . 035 qm von Krogmann , Kistenmacher , Hass , Beyer , Harrs, 
Steffen, Ahlers, Jacobsen, Christ und Mollenhwer werden 
zum reise von 2,-- illiI/qm, im übrigen zu den Bedingungen 
der heurkundeten Angebote, angekauft bezw. ausgetauscht . 

2 . Die Erwerbsmitte l zuzüglich Kosten und Steuern in Höhe 
von 35 . 000 RM werden bei V 920/120 entnommen und bei 
V 920/151 bereitges tellt. Die Finanzierung erfolgt mit 
mit 35 . 000 ~1 a us außerordentlichen Bareinnahmen der 
Liegenschaftsverwaltung . 

K i e 1 , den 11. August 1938. 

Der Oberbürgermeister . 

d0. 



fnt(rhliepung beG Obe,bü,ge,mei(terG. 
Geländeaustausch mit dem Bauern 
P r ü ß , Hohenleuchte . 

- Drs . 245 -

71acl) '<ln~örung ber ~emeinberäte in ber 6itJung 

am 11 . August 1938 beftimme {cl) I : 

Der Titel V 920/130 wird um 5 . 400 ,-- ID,l erhöht . 
Die I.·i ttel sind bei V 920/120 zu entnehmen . Die Finan­
zierung erfolgt mit 5 . 400 ,-- RN alS außerordentlichen 
Bareinnahmen der Liegenschaftsverwaltung . 

K i e 1 , den 11 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 

:4 
/ I 



Entfdlliepung bea Oberbürgermeiftera. 
Ankauf des Hausgrundstücks Elendsredder 43 . 

- Drs . 246 -

1tad) ~n~örung ber ~emefnberäte in ber 6ftjung 

am 11. August 1938 &eftimme id),: 

1. Das bebaute Grundstück Elendsredder 43, verzeichnet im 
Grundbuch von Wik , Band 1, Blatt 23 , Parzellen 204/60, 

205/61, 203/58 und 206/63 des Kartenblat ts 4 von Wik, groß 
insgesamt 6 . 983 qm , wird von dem Gärtner Wi lhelm L i n -
dem a n n , ebenda , gegen 
a ) Zahlung einer lebenslänglichen Rente von monatlich 100 

RM an die Eheleute Lindemann , die sich beim Ableben ei­
nes Ehegatten auf 60 RM monatlich ermäßigt, 

b) unentgeltliche Bereitstellung von Stube und Küche dur ch 
die Stadt Kiel bis an das Lebensende, 

angekauft . 

2 . Die Erwerbsmittel im Betrage von 11.600 RM werden aus 

V 920/120 bei V 921/151 Zl~ Ausgabe bereitgestellt . Die 
Finanzierung erfolgt aus außerordentlichen Barmitteln der 
Liegenscnaf tsve rwaltung . 

K i e 1 , den 11 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 



1 Q8 b 

fntfrhliepung be6 Obe,bü,ge,meifte'6. 
Niemannsweg 160 . 

- Drs . 247 -

1lan, ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6itJung 

am 11 . August 1938 beftimme in, ,: 

1 . Für den Bau einer Kraftwagenhalle auf dem Grundstück 
Niemarul sweg 160 werden zusätzlich 400 RM vorbehaltlich 

der Nachprüfung des Kostenanschlages durch das Rechnungs­
prüfungsamt zur Verfügwlg gestellt . 

2 . Der Betrag von 400 ~ ist der Haushalts s telle V 920/120 
zu entnehmen und bei V 921/126 bereitzustellen . Die Finan­
zierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der 
Grundstücksverwaltung . 

K i e 1 , den 11 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 



fntldlliepung beG Obe,bü,ge,meilte'G. 
Erlaß von Bausperren im Kieler Stadt­

gebiet. 

- Drs . 248 -

7laa, ~n~örung ber ~emeinberäte in ber <5if3ung 

am 11. August 1938 &eftimme ia,.: 

-~ .~ 8 ," . s " , 

Auf Grund der Verordnung über die Zulässigkeit befristeter 

Bausperren vom 29. Oktober 1936 (RGBl.I.S.93 3) ordne ich mi t 
Zus t immung des Regierungspräsidenten in Schleswig für folgende 

FlUchen Bausperren an: 
1) Baublock zwischen Holstenstraße - Schevenbrücke - Mühlenbach -

Fleethörn , 
2) Baublock zwischen Kl .Kuhberg - Hohe Straße - Mühlenbach , 
3) Baublock zwischen Gr. Kuhberg und uerstra Ge sowie für die 

Grundstücke Lange Reihe 2 - 8, Gr. Kuhberg 1 - 9 und Quer­
straße 2 - 8, 

4) Teile des Baublocks zwischen Wille straße - Holstenbrücke -
Holstenstraße - Fleethörn so ie für die Grundstücke Kehden­
straße 28, 29, 30 und Martensdamm 1, 

5) Grundstücke Kl. Kuhberg 5 - 41, 
6) Grundstücke an der Südseite der Rathausstraße zwischen Rathaus 

und Kl.Kuhberg sowie Waisenhofstraße 12, 14, 19, 
7) Grundstücke an der Ostseite der Pfaffenstraße zwischen Schuh­

macherstraße und Wall und für die Grundstücke Wall 26, Schuh­
macherstra e 12 - 16 und TorstraJ e 13, 15, 15a, 

8) Grundstücke fall 46 - 78 und die dahinter an der Ostseite der 
straßen TorstraJ e, Hinter der Mauer und Zum Kuhfelde liegen­
den Grunds tücke sowie für Teile des Baublocks zwischen Tor­
stra ße - Schuhmach erstraJe - Flämische Straße und zwischen 
Hinter der Mauer - Flämische Straße - Fischerstraße, 

9) Baublock Schloßstraße - Kattenstraße - Zum Kuhfelde - Fischer­
straße, 



10) Grundstücke Schloßstraße 'Ir. 10 - 18, 
11) Grundstücke Dänische Straße 33 - 43, 
12) Grundstücke Holstenstraße 33 und 35 sowie Holstenbrücke 

14 und 16, 

13) Baublock zwi s chen Brunswiker- und Fleckenstraße und für 
die Grundstücke Fleckenstraße 24 - 30 , I 

14) Grun lstücksflä che nördlich der Einmündung der Rendsburger 
Lands traße in die Hamburger Chaussee, 

15) Block zwischen verl . Friesenstraße - .Dorotheenstraße , 
Von der Goltzallee - Hamburger Chaussee . 

K i e 1, den 11 . August 1938. 

Der Oberbürgermeister . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisse s stimme ich 
der Leistung einer über=äüTIBr-planmäßigen Ausgabe von 
· .. ~~q,. -: . . . .. BM be i elem Bell eirt~lll: ieh bel1aen = Aasgcrue 

. ~ ~~/632 0 d "ß § 91 b 0 ~l~el. . .......... r . gema A s. 1 DG • zu. 

( 

\ I ( 

D B t . d b . t t Ilt . Deckun" de r Ko s ten für er e rag Wlr erel ges e zur •..............•...•. . .. 
Heilmi t te l - und Verbandsmater i a l · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
b · ~ ~ ~.~ 1 552/70 elmll~~a e 1 e • ••••••••• Ord. = 150 -..... . ' ..... . RM, 

" - . . • • . . . . . . . . . . . . RM. 

Die Gemeinderä te brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über an~~r plan­
mäßige Ause abe geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, den 
16. Aug. 1938 

193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

ge-;). 

~3e I ubi t: ar-
Stabhllfpd Ot 



Die Mehraus2abe f ür Heilmittel -Ve r bandsma t crial wird bedin3t 
dU' ch die h==iufi .;;,ere Inanepruchnahme bei kleineren Unfallver­
letzun2en bezw. Verbrennunt7'en infolge 'berm'· ßi~er Sonnenbe s trah'" 
lun·-: . Auch müssen jetzt, dn die Mater ialien von eine r Apotheke 
direkt bezouen werden, höhere Pre i se ~ezahlt werden. 

Der Mehraus ,;abe stehen Einsparungen bel der Haushaltsstelle 
652/70 (Umsa tzsteu ,r) in ~leioher Höhe 3e3enUber . 

",.,. 

Kiel, den ;14. August 1938 . 

Der Dezernent 
des Betriebsamtes 



-j 1 0 l, 

~ \.,' 0 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich , ' 

der Leistung ei~e! ~~t außer-planmäßigen Ausgabe von . . . 
;C • • ••..•..•• ,~ ..•••. RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe-

titel .•. ~.f.~~ ..... Or d. gemäß § 91 ~bs. 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
:Bei dem Hstlshaltssoll des Einnahmetitels •.•. ?;~( .. ' . . : ..... 01" . 

3119:6: ••• ! ' •• \ • • • • • . • • •• RI! als tibe! planmäßige E1Bf.laßme 1a 

~ SQ biBg .... . ",... 'fo'~,.. .. ~'/ '1 ~'f.~1 ... ,J.......-

.~-.I-- --#r L •• ~ ~·~'rtr ..... - 174 
•• ~ • f I T ___ __ 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehör t zu werden, Viei1 die vorgesehene Ul)er- außer -­
planmäßige Ausgabe geringfügig ist. 

_Mehreinnahme. --------------

K i e 1, den 
16 up,1938 

193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

gC3· 

eg oubigt; 

Begründung umseitig. 
-~-- -----------------



un ; 0 

Aufhebu.. . · .,. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sse s s tlr.:m.;:e i ch 
der Leistung einer über-~!Jee~ planmäßigen Ausgab e von 

•. • • .. . . .'.-. .. RM bei dem - Il'e'tl""~UTi"eiltelnl:en - Ausgabe­
t itel •.. . 91.~~~ .. . . . Ord . gemcB § 91 Abs o 1 DGO . zu . 

. . --- (1 U nt ).. ~ an DeI" Betrag wJ.. r d ber eJ.. tgestellt ~l.u ............... .. ... .... ' •• 

n ' b ud 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • ~ • • ~ • ~ • • • ~ • ~ v • • • • • • • u • w 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ., ~ • • • • • • • • 9 • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mi tteln sind in 

Abgang zu stellen I 
720 t; 

beim Ausgabetite ~ . ~'.fl 

" 
Ord., = 

I l .. . -
• ~ 0 • ••• _ • ~ • • • w • • 

. . . . . . . . . . . . v • • • • • • • • • • • TIM . 

Die Gemeinderüte br auchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehärt zu werden, weil die vorgesehene üb e r-äu~er- plan­
müßige Auseabe eeringfügig ist. 

Kiel, den • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • 

Der Oberbürgermeister , 
Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

y.~ 

n'~ 
n·( 14 ~. 

~ llP rtOt 
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Tag e s 0 r d nun g 
~, 0 : I '~ 1 ~ 
, \. ," 

für die Beratung mit den Gemeinderäten Dorulerst~ß , den 

18 . August 1938 , 18 Uhr . 

1 . Ankauf des Grundstücks Holtenauer Straße Nr . 3 2 ~81'1 8dli:1f€lr 
(Drs . 249) . 

2 . Verka uf von Gelände zwischen den Straßen Geibelallee und 
Eichendorffstra l e (Drs . 250) . 

3. Flä-chena .lstausch hinter dem Grundstück Alte Lübecker Chaussee 
Nr . 103 (Drs . 2 51) . 

4 . Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine von dem Tiefbau­
unternehme r August P r i e s ( Drs . 252) . 

5 . Ankauf von Gelände nördlich d e r Schwentine von den Mi teigen-
tümern Riekhoff und Roß (Dr s . 253) . 

6 . Titelerhöhung 1 938 (Drs. 254) . 

7 . Or t s netzübernahme Kitzeberg (Drs . 255) . 

8 . Ortssatzung für die Benutzung der städt e Müllabfuhr (Drs . 256) . 
9 . Erwei ~erung der erbbiologi schen Ka rtei und Sip penreeistratur des 

10 " Fortsetzung der Täti gke i tsberichte . I Ge sundhe i tsa m.tea..(Drs .2fJ7) 
11. Verschiedenes . 

K i e 1 , den 15 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 

} . -
h4{JJ~ 'A1' (~.. ";{<tJKfwJ 
)v .il ~ <M "''''' P ')fw.k ß "~' .t J ~J 



; i e der S eh r i f t 

Jber die Beratungen wit den Ge mcinderäten am le e August 1938 . 

Anwesend : Obel'bürge rmei ste r Behren s , St 'l <l trä te Dr . Schmidt , 
'.'l e I' k , Tob eck , 
Ratsherren ndres , Bl aus , Clausen , Hoheisel , Kesy , 
Scho l z , Schrö dte r , Stiebler , Struve , Zie genbe in; 
beurlDubt sind die 1 atsherren Fester , Dr . ' ös ::;e r , 
L .. ohrt , Prof . Dr . Löhr , Pa glasch , Prot' . Dr . Schwantes , 
Spe rli nu · 

Al.ue rdem nehmen an de r ~i tzung t e il : Obermagistrutsra te :Iiemeyer , 
Thomsen , \1agi str u tsoberbaurat Roth , St adtverwaltung s ­
di rekt or Kellner , Di _cktor J eB , Msbistratsräte Dr . Zie ­
genbein , Gosau , Schüt t , Schulz . 

Vor s it zender: berbürge~mei3ter TI ehr e n s . 

Scnriftfiihrer: Stad t in s'pe .. ~ t o r ß a eh r • 

1 . Ar~auf des Grun~stücks Ho l tena ue r Stra~e NI' . 32 (Drs . 249 ). 
Obe rlia~istratsra t 1 1 e L e y e I' erlli~te rt den Entschlies ­

sung...,ent ,i urf nach der VorL:l ge . CJ b erb l.l r G e ~ rn c is t er 

eL lär t da zu , iC:.l ß es rhi t .. li lfe de s G-u uwi r tsc l af tsbeI"l ters 

M al z ahn g jlungen ist , de . ~ 0r Pietsch geforde rten 

Pre ~s zu s enke n . Das Grund s tück wird nic llt Sc : lifers we ;en 

~ekauf t , sondern de sha lb , we il die Sta dt e s späte r selbs t 

gebrauchen wird . - Die G e~e inderäte. erheben keine Bedenken . 

'ntschlie r ung de s Jb e rbürgermeiste r s : ' rJach Entwurf . 

2 . Verka uf von Gelände zwischen den ütraß en Geibelallee und ------- -
Eiche ndorffs t r aBe (Drs . 250 ) . Obermagistr a t sra t r i e -

m e y e r erl Uute rt den ~ntschlie 3ungs entwurf na ch de r Vor­

lage . - Die Gemeinderäte erheben ke i ne Bedenken . EnLschl i es­

sung des Obe rb ür 'Terrneisters: : Dch .c:ntv .. ul'f . 

3 . Flache llaus t aubch rinter dem Grundstiick I te Lübec lcer Chaussee 

lir e 103 ( Dr s . 251) . bermagistratsrat r~ i e m e y e r er­

läutert de n ' nLo::>ch i et.3ungsentwurf nach der Vorlage . - Die Ge ­

:r eindera te erheben keine Bedenken . .t:ntschl leBunL.Qes 2 be rb ~tr-

ge rllle i ste 1'S: 

4 . Ankauf von 

:ach Elluwurf . 

elände nördlich der Schwe tine von dem mie 'bau­

u\;ust .Pries ( Drs . 252 ). Obermagistratsra t 

e rl äuL e r t den nts chlie ßungsentwurf nach de r 

Vorlage 



1 i e der s ehr i f t 
Jber die Beratunge n wit den Ge ne inderlit en am le . August 1938 . 

Anwe send : Obel'bür ge rmei ste r Behrens , St 'l trä te Dr . Schmidt , "','erk , Hobeck , 
RatsheLL"en ndres , Bl a a , 'lausen , Hoheisel , I esy , 8 chol z , Echrö dter , S ti~bler , struve , Z ic~enbe in; beurlaubt sind d ' e latsherren ester , Dr . Köster , h.ohrt , Prof . Dr . Löhr , Paglasch , Pro f . Dr . Schwantes , 
Spe rli nu ' 

u~erdem nehmen an der JitzWlg t e il : Obermagistrutsr~te : iemeyer , Thonsen , Ma6istratsoberbaurat Roth , tadtverwaltungs ­direkv or Ke llner , Di _cktor J eß , 1a c istratsräte Dr . Zie ­genbein , Gosau , Schütt , Schulz . 
Vorsi tzender: berbür ge:r:meister 13 ehr e n s . 
Scnriftführer: Stacl t insp e_;: tor ß a eh r • 

1 . Arkauf des Grun~ stücks Holtena uer Stra J e Nr . 32 (Drs . 249 ) . 
Oberua~istr~tsrat ~ 1 e L e y e r erlti ~t o rt den Entschlies ­
suno....,ent :, u.rf nach der Vorl ~)g e . 0 b erb J. r Ge r rn eis t er 
erüär t dazu , tc::d es ,it _li.Lfe de s :Tuuwi r tschaf tsber 'l ters 
~ a I z ahn g; lunge n ist , de _ ~0n Pietsch geforderten 
Pre .l.s zu senken . Da s Grund s tück wird nic ll t Sc häfers we .~en 
~ekauf t , sondern d~s a lb , weil die Stadt os sp ä ter selbst 
gebrauchen wird . - Die GeJleinde r äte. erheben keine Be enken . 
'ntschlie [j url p des J berbürgermeisters : ' I ach ·'ntwurf . 

2 . Verka uf von Gelände zwischen den Straßen Geibelallee und 
Eiche do rffs traße (Drs . 250) . Obermagistr a t sra t 1 i e -
m e y e r erldute rt den EntschlieJungsentwurf nach der Vor-
lage . Die Gerneinde r :'te erhe'gen keine Bedenken . Entsch ies-
sung de s Ob erb ü.!ß~me i s te rs: : ach ·'nt wul'f . 

3 . e llausta utJ ch inter dem Grundstück 1 te Lübeclcer Chaussce 
=...:.-.=..::.0.::-3 ( Dr s . 2)1) . Obermagistr tsrat 1~ i e m e y e r er­
l :'ute rt den ' nt;:;ch ie3une;sentwurf nach deI' Vorl age . - Die Ge ­
yeinder:i te erheben keine Bedenken . 'lltschlleßun/ des ,be rb ~i.r­
germeisters : :ach Elltwurf . 

4 . Alkauf von Ge ällde nördlich der Sc.wentine von dem iel'bau­
u,;ust Pr-ies (Dr ' . 252 ) . Obermagistratsrat 

e r e rl äuL e Lt den ~ntschlicßungsentwurf na ch der 
Vorlage 



Vorlage und bemerkt dazu , daß die hä'lIigen Verkäufe de r 

'rur dstlL.:ke an der ScnwentiLle jetzt nicl:lt ohne ':::::Llfluß auf 

den Pr'eis blei ben . Die Eigentümer bekoIIL.ten allrnülll icü ganZ 
f 

a ndere Vorstullun ,en von 3em \Jer t ihrer Grundutlicke . u b e ' 

o 1 r ge r m c 1 ~ t·c r bemerkt dazu , daß es an richti~ .. 
s ten ,ii:ire , urunds;,-.! tzlic da s ba--ze Ge lUnde zu lib e r ne hJ1le tl • 

Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschl~~~ 
Jberbi..i. r t;e rmeiste r :..; : J ach ~{J tVlurf . 

11' 
5. n ltauf v on Gelände nö r dlich der S chwent ine von den Mi~g~ , e 

tü.mern Riekhof f und. Roß ( Dr s . 25'3) . Obermagi s tra tsrat N l 
m e y e r erläutert den Entschlie ungsent'tmrf na ch der .,/o-j , eC 

l~ge . - Die Ge einderäte erheben keine Bedenken . ~ntschll' 
sunS des Oberbürsermeiu ve r s : la ch Entwurf . 

6 . Titelerhöhun~ 1338 (nrs . 25 4) . S t a dtrat · il 0 b eck er­

läutert den Bntsch~ieBungser,twurf nach der Vorl age . - Die 
. t' 

Gerüe in ie r äte erhe b e n ke ine Bedenken . nts chl i eßung~ 
b ür ge n, eis ters : l~ ach Entwurf . I 

e I 

7 . OI't~ etzüberna hme Kitzeberg eDrs . 2) 5) . 0 bel' b ü r g 

m eis t e r hat die Vo r l age be rei ts vor dc r Sit zung ~oll 
der T 3gesoj'dnun~ abgesetzt . 

8 . Jrt s satzun~ für die Benutzung de r städt is ch en Mü.llabf~ 
( Drs . 256 ). S tadtrat Ho b eck beme rkt zu der vorlage , 

daß ~ ich d i e a lte Satzung auf das gesamt e Stadtse biet b
e' 

zog . J etzt i s t die Stadt in verschiede n e Bezirke einge tei~c 
und dami t iut d e r ' rla ß einer neue n Ortssatzung erforde r 1l 

ge '.J orden . - Die Ge leinderäte e r he ben ke i ne Bedenken . ~ 
schließung des 0berbUrgermeiste r s: : acn Entwurf . 

9 . Erweit e rllilg de r erbbiolog ischen Kartei und S ippenrebi~~ 
tUT des esundl1.ei tsamts eDrs . 257) . 0 b er b ü. r g er ... 

eis t erwe i st auf d i e Vorl age und die darin enthSY 

t ende Begr lindung f ti.r d ie Notwe lld i [,';k e i t der angefordert:. en t
l 

tli tt e l hin . - Die Gemeinderäte erheben ke ine Bede uken . ~ 
sch i eßung des Ob erblirgeI'lt ei ·t e rs: fla c h Bn Lwurf . 

Außer d e r Taf5e so r' dnung . 

Titelän erunSe n im Hausha l tsplan für The a t er u nd O!~ 
f iir d ie S pie 1 z e l t 19.5 8/3 9 ( D I' S • 2 58 ) . 0 b erb ü r g e t, 

>' 
rn eis t e r e rläute rt den ~n ts chl ie ;s ungsentwurf und we 

dara uf hin , daß s lch elie Unrnög.Ll chkei t d e r Belassung deS 

al~ -



alten Gestühls und der ofas im Foyer und i, Umgang des 
I . Ranoes für die Fe stvor8tellung am 2 2 . d . J.1ts . herausge ­
stellt hat . Zu dieser FestvorsLellunb bemerkt er , daß an 
die Geme inderäte keine besonderen Einladun; cn e rgan ßn sind , 
weil die Vorstellung fJ.r die b rei te Cf 'er, t ichke i t bestimmt 
ist . Für die Eröffnune;svor8tellung zu Beginn des neuen <"p iel­
planes am 20 . ugust 1938 werden die Gemeinderäte die Ein­
ladungen noch erhalten . - Die Gemeinderäte erheben keine Be ­
denken . Ents chließung des Oberb"rgermeisters: Na ch "ntwurf . 

10 . Fortsetzung der Tätigkei tsberichte : ~s sind keine Berichte 
erstattet worden . 

11 . Verschiedenes : Wortmeldungen sind nicht erfolgt . 

Beg 1 a u b i g t 



Grundstücksverwaltung u 

Gr "Vo A 757 Et " 

Drs " 249~ 
Kie1 9 den 10 " August 19380 

Betrifft: Ankauf des Grundstücks Holtenauerstraße 52 von 
Schäfer u 

Ausgelegt:Beglaubigte Abschrift eines beurkundeten Ange ­
bots , 1 Skizze o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs " 1 Ziff o 8 DGO o vor­

her zu hören " 

Entwurf für eine Entschließung d~s ' berbürgermeisters o 

1. Das Grundstück Holtenauer Str o 32, verzeichnet im Grund­
buch von Kiel~ Band 31, Blatt 1516, Parzelle 150/47 des 
Kartenblatts 12 von Kiel, groß 218 qm, wird zwn Preise 
von 50 0000 RM, im übrigen zu den Bedingungen des beurkun­
deten Angebots vom 5 08 . 1938 von d~m Kaufmann Fritz Schä- 1 

fer angekauft u 
20 Die Erwerbsmittel im Betrage von 52 0800 RM werden aus 

V 920/120 bei Y~15~ bereitgestellt o Die Fina~zierung 
erfolgt mit 25 '0000 RM Hypotheken auS V 920/53 und mi t 
27 0800 RM außerordentlichen Barmitteln der Liegenschafts­
verwaltung o 

Das Haus muß bei dem in Aussicht stehenden Ausbau der Hol­
tenauer Straße abgebrochen werden . Die Gelegenheit zu sei­
nem Ankauf ist günstig , da zu erwarten ist, daß ein anderer 
Eigentümer~ derjetzt das Grundstück erwerben würde, in ei­
nigen Jahren, wenn die Gebäude zur Verbreiterung der Holte­
nauer straße abgebrochen werden müssen, einen höheren Preis 
fordern würdev Außerdem wird erreicht, daß das jüdische Her­
renbekl~idungsgeschäft von Emil Pietsch in arische Hände 
übergeht, 

Nie m e y e r 0 



Grundstücksverwaltung 

Gr .V. 1/117 Kü . 

Dr s. 250. 

Kie l~ den 11. August 1938. 

Betriff t: Verkauf von Gelände zwischen den Straßen Geibelal l ee 
und Eichendorffstraße. 

Ausgelegt: Ab s chrift eines beurkundeten Angebots 

1 Vert r agsplan. 

Di e Gemeinderä te sind nach § 55 Abs . 1 Ziff. 8 DGO . vorher 

zu hören. 

Entwurfflir e i ne Entschl ießung des Oberbürgermeisters . 

1. Die Stadt Kiel verka uft die zwischen den Straßen Geibelallee 
und Eichendorffstraße gelegene Parzelle 965/45 des Kartenblatts 
30 der Gemarkung Kiel, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 
219, Blatt 7798, groß 195 qm, an den Lehrer Gerhard Schlie, 
Ber1 i n, Ku~fürstendamm 42, zum Preise von 2, - - RM/qm, im übri­
gen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 11. August 

1938. 
2. Das Kaufgeld wi rd bei V 920/321 vereinnahmt. 

Bei dem Verkauf der Grundstücke an der Geibelallee ist s . zt. 
e i n Streifen Hint~rland, zu dem die Stadt Kiel keinen Zugang hat, 
nicht itverkauft worden . Die Fläche wird mit dem Grundstü.ck Gei­
belallee 22, das dem Lehrer Schlie gehört, vereinigt. Die Fläohe 
ist bis zum 31 . 12 . 1938 an Schlie verpachtet. Nach Ablauf des 
Pachtvertrages wird der Kaufpreis in einer ßumme bar bezahlt. 
Der Kaufpreis ist angemessen 9 

N ie m e y er. 



Grundstücksverwaltung o 

Gr oVu 1/121 Eü o 

Drs o 251 0 

Kiel, den 12 0 August 1938. 

Betrifft: FlächenaustaQsch hinter dem Grundstück Alte Lübecker 
Chaussee 103 

Ausgelegt: Abschrift e i nes beurkundeten Angebots, 

1 Vertragsplan . 

Die Gemeinderäte sind nach § . 55 Abs o 1 Ziffc 8 DGO. vo rher 

zu hören e 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeis t ers. 

1 0 Zwischen der Stadt Kiel und der Ehefrau 1rma Lüttjohann, Kiel, 
Alte Lübecker Chaussee 103, wirdfolgender Flä chenaustauscn 
vorgenommen: Die Stadt Kiel verkauft an dIe Ehefrau lrma 

Lüttjohann die Parzellen 624/17 und 626/17 des Kartenblatts 
3 der Gemarkung Gaarden B, eingetragen im Grundbuch von 

Gaarden B, Band 1 » Blatt 49, insgesamt 103 qm groß. 
Dagegen kauf t die Stadt Kiel von der Ehefrau 1rma Lüttjo­

hann, Kiel, Alte Lübecker Chaussee 103 ein Teilstüok der 

Parzelle 501/17 des Kartenblatts 3 der Gemarkung Gaarden B, 
eingetragen im Grundbuch von Gaarden By Band 1, · Blatt 35, 

gr~ß etwa 35 qm . 
Der Austausch erfolgt Fläche gegen Fläche o Der von der 

Ehefrau 1rma Lüttjohann für die überschießende Fläche von ca. 
68 qm zu zahlende Kaufpreis beträgt 6,-- RM/qm. 

Im übrigen gelten die Bedingungen des beurkundeten Angebots 
vom 10. August 1938 0 

2 0 Das Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt o 

~_~_g~r_g_n_d_g_ll_g_~ 

Frau Lüttjohann benötigt den Geländestreifen, um darauf Abstell­
schuppen ihrer Mieter unterzubringen o Der Verkauf ist erwünscht 9 
da das Grundstück mit seiner Brandmauer auf der Grenze steht. 
Bei dieser Gelegenheit übereignet Frau Lüttjohann der Stadt Kiel 
ein zur Alten Lübecker Chaussee gehörendes Straßenland i,m ~ausch­
wegeo Für die überschießende Fläche ist der Kaufpreis pei Ver­
tragsabschluß in einer Summe bar zu zahlen o Der Buchwert ist ge­
deckt o 

Nie m e y e r 0 



Grundstücksverwaltung o 
Gr.Vo A 817/Joh . 

Drs : 252. 

Kiel, den 8.August 1938. 

Betrifft: Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine von 
dem Tiefbauunternehmer August P r i es, 

Ausgelegt: Beglaubigte Abschrift des beurkundeten Angebots, 

1 Lageplan . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff . 8 DGO. vorher 

zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberpürgermeis~~ 

1. Die Parzelle 294/4 das Kartenblatts 4 der Gemarkung Schön­
kirchen, ein~etragen im Grundbuch von Schönki~chen, Band 
12, Blatt 339, ,3 . 451 qm groß, de s Tiefbauunternehmers 
August Pries wird zum ~reise von 0,70 RM/qm, im übrigen zu 
den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 28 . Juli 1938 
angekauft • 

• 
2. Die Erwerbsmittel zuzüglich Kosten und Steuern von zusammen 

2.700, -- RM werden bei V 92'0/120 entnommen und . bei V 920/ 
152 bereitgestellt . Die Finanzierung erfolgt mit 2.70Q RM 
aus außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschaftsver­
waltung . 

Es handelt sich bei dem Ankauf um ein Gelände, das im Zu­
sammenhang ,ni t den außerdem noch angebotenen Grundstücken an 
der Schwentine die Verbindung zwischen dem Stadtteil Neumüh­
len-Dietrichsdorf und der Siedlung Oppendorf bildet . Der 
Preis ist angemessen. 

Nie m e ye r 0 

• 
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Gruhdstücksverwaltung o 
Gr.V. A 818 Joh . 

Urs o 253 0 

Kiel ~ den 8 0 August 1938. 

Betrifft: Ankauf von Getände nördlich der Schwentine v on den 
Miteigentümern Riekhoff und Ross o 

Ausgelegt:Beglaubigte Abschrift des beurkundeten Angebots ~ 

1 Lageplano 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs u 1 Ziff u 8 DGO o vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Ent,scb,li.eßung des Oberbürgermeisters " 

1. Die Parzellen239/69 und 210/68 des Kartenblatts 4 der Gemar­
kung Schönkirchen, eingetragen im Grund~uch von Schö~ki rchen 9' 

Band 12, Blatt 340~ 26,0989 qm groß ~ der Miteigentümer Riek­
hoff und Ross werden zum Preise von 80 Rpfg (. /qm ~ im übrigen 

zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 28 ~ Juli 

1938 angekauft. 
2. Die Erwerbsmittel zuzüglich Kosten und Steuern von zusa~en 

23.300 RM werden bei V 920/120 entnommen und bei V 920}153 
bereitgestellt. Die Finanzierung erfolgt mit 23 0300 RM aus 
außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschaftsverwaltung ~ 

~_~_ß_E_~_~_2_~_~_ß_~ 

Es handelt sich bei dem Ankauf um e On Ge+ände ~ das im Zu­
sammenhang mit den außerdem noch angebotenen Grundstücken an 
der .Schwentine die Verbindung zwischen dem Stadtteil Neumüh­
len-Dietrichsdorf ' und der Siedlung Oppendorf bildet u Der 
Preis ist · angemessen o 

Nie m e y e r 0 

t 
) 



Der Dezernent des 

Be t,r1 ebsamtes 0 

Betrifft ~ Titelerhöhung 1938u 

Kiel ~ den 50 August 19380 

Die Gemeinderäte slnd na ch § 55 Abs . 1 Ziff o 12 DGOu vor­
her zu hören o 

Entwurf fUr eine Entschließung des Oberbürgermei sters o 

In Anerkennung eines ,unabweisbaren Bedürfnis ses stimme ich 

der Leis ung einer überplanmäßigen Ausgabe von l o 250~ -- RM bei ~ 

der Haushal t sstelle 7110/65 gemäß § 91 Abs ~ 1 DGO o zU o 
Der Betrag wird bereitgestellt zur Deckung der Kosten für 

das Entladen von Gefrierfleisch o 
Der Ausgleich des Haushaltsplanes is t nicht gef~hrdetp da 

entsprechende Mehreinnahmen eingehen werden o 

~_~~ß_E_~_~_~_~_~_~_~ 

Bei der Aufstellung des Haushaltsplanes 1938 wurde mit ei­

ner Einfuhr von 5000/4 Gefrierfleisch gerechnet o Hiervon sind 

bereits 4862/4 GefrierfleiDh eingeführt o Mit einer weiteren 

Einfuhr von 5000/4 ist zu rechn~no Für die Flei~chuntersuchung 
werden von der Regie rung in Schleswig pro 1/4 Gefrierfleisch 

037 : 5 RM gezahlt ::: lo.a75 ~ -- RM o Die ~ergütung an die Ge'wer­
be treibenden für EIjltladen von Gefrier'fleisch beträgt 0,25 RM 

pro 1/4 Gefrierfleisch -, 1,,2 50 ~~ .... RM o 
Die Haushaltsstelle 7110/65 ist daher up l o250 y -- RM zu 

erhöhen; bei der Haushaltsstelle 7110/23 ist als überplanmäs­
sige Einnahme = 1.,875 ,. ,, - RM in Zugang zu bringen o 

Hob eck 0 



Drs o 255 0 

Stadtwerke Kiel 
I 

- T = Kiel, den 170 August 19380 

Betrifft: Ortsnetzübernahme Kitzebergo 
Ausgelegt:l Vertragsentwurf o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS a 1 Ziff o 5 DGO. vorher 

zu hören o 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Am 1 . Septä.mber 1938 übernimmt die Stadt Kiel von Herrn Dr . 
Hagedorn auf S ~~revenborn die stromversorgung des Ortsteiles 
Kitzeberg durch Übernahme der technischen Anlagen (Umformer - und 
Umspannereinriehtungen), des Niederspannungsverteilungsnetzes, 
der Hausanschlußleitungen und der Zähler unter Zugrundelegung dee 
Vertragsentwurfs vom 11 0 August 1938 0 Der im Jahre 1927 abge­

schl ossene S~romlieferungsvertrag wird hiermit aufgehoben. 

~_~_B_E_~_~_~_~_~_ß_~ 

Mit der Licht- und Kraftwerk GmbH q Kitzeberg, deren Rechts­
nachfolger Her; Dro Hagedorn ist, wurde im Jahre 1927 ein Strom­
lieferungsvertrag gesohlosseno Seit mehreren J~hren wurden Ver­
handl ungen zur Übernahme der Anlagen zur Vereinheitlichung der . 
Versorgung8verhältnisse im Vorbehaltsgebiet der Werke geführt. 
Wegen zu hoher Forderungen durch Herrn Dro Hagedorn sind die 
Verhaqdlungen bisher gescheitert o Die 1937 wieder aufgenommenen 
Verhandlungen sind nun mit einem für die Werke wirtschaftlichem 
Ergebnis beendet o 

Von Wichtigkeit 1st die künftige direkte Versorgung in dem 
für die Bauentwicklung günstig zu beurteilenden Ortsteil Kitze­
berg . 

Die wichtigsten Übernahmebedingungen sind: 
l ~ ) eine einmalige Vergütung in Höhe von 45 0000 RM, 
20) für die Übertragung der Rechte aus dem mit der Gemeinde Hei­

kendorf bis 1971 abgeschlossenen Konzessionsvertrag eine Ab­
gabe von 1 0200 RM/Jahr bis zum 3l 012 0l971, 

~) die Kieler Tarife werden eingeführt 0 
Unter B.erücksichtigung der Anlagenwerte , der Einnahmen aus dem 

Stromverkauf unter augenblicklichen Verhältnissen, abzglo der 
kapitalisierten Jahresabgaben für den Konzeesionsvertrag und der 
Umbaukosten von Gleich- auf Drehstrom ergibt sich ein augenblick­
licher Kaufwert von 50 . 100 RM o Die Anlage wird also bereite wirt­
schaftlich betrieben Q Die Wirtschaftlichkeit wird sich nach den 
Ausbauplänen durch den Mehrverkauf an Strom auf 650000 RM auawei­
ten u Die Wirtschaftlichkeit ist demnach gesicherto 

B ehr e n s 0 



Der Da ze rnent 
des Betri ebsamt s v 

Drs o 25 6 0 

., {) " 
j 

Kiel , den 1 0 August 19380 

B@trifft; Ortssatzung f ür d i e Benutzung der städt o Müllabfuhr 0 

Ausgelegt: Entwurf der Ortss~tzUng o 

Die Geme i nde räte s i nd nach § 55 Abs o 1 Ziff o 4 DGO o vorher 

zu hören o 

Entwurf für e j n e En t schließung des Oberbürgermeist~rs o 

Auf Grund der § 3 und 17 der DGO o vom 30 b Januar 1935 
(Reichsgesetzbla t t I S ei 47 ) erlasse ich riach Anhörung der 

Ratsharen die anliegende Ortssatzung für die Benutzung der 

städtischen Müllabfuhr o 

Durch Vertrag mit der Reichsverkehrsgruppe Fuhrgewerbe -

Bezirksuntergruppe Kiel = ist mit Wirkung vom 1 07 01937 die 

M~11apfuhr i m Stadtbe~k Kiel ·in MÜl~rbezirke eingeteilt 

wo.rden, die zum gfößten Teil Pr1vatunternehmern zur Bewirkung 

der Puhrleistungen überl assen worden sind o Dureh diese Rege­

lung ist das si ch auf das ganze Stadtgebiet beziehende Orts~ 

statut vom 28 06 c27/5 o70 28 über die Müllabfuhr überholt und der 
Erlaß einer neuen Ortssatzung für ~eJ{von der Stadt Kiel zu 

betreuenden Bezirken erforderlich geworden o 

Hob eck 0 



-. f k _< , __ 

Drs 0 257 0 
Gesundheitsamt 

A 10 Kiel, den 1807019380 

Betrifft: Erweiterung der erbbiologischen Kartei und Sippen­
regis~ratur des Gesundheitsamtso 

Ausgelegt:Kostenanschlag o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS o l Ziff o 12 DGOo vor­

her zu hören o 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeistas o 

, In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle ich bei 

der Haushaltsstelle 2Q!900 weitere 4 05 36 RM bereit unter Ent­
nahme aus den be i der Haushaltsstelle 98/79 bereitstehenden Ver­
stärkungsmitteln 0 Der Betrag wird bereit gestellt zur Beschaf­
fung von weiteren Büroeinrichtungsgegenstände~, ärztlichen Appa­

raten und Instrumenten o 

~~~_ß_!_~_~_~_~_~_ß_~ 

Die von dem Reichs- und Preußischen Minister de~ Innern durch 
Erlaß vom 1. April 1938 ~ VI b 1289/38 - herausgegebene Neufas-

I 1075 b 
sung der "Grundsätze für die Tätigkeit der Beratungsstellen 
für Erb- und Rassenpflege und Richtlinien für die Durchführung 
der Erbbestandsaufnahme lt machen eine Vermehrung der Zahl der 
Arbeitsplätze im Gesundheitsamt um insgesamt 6 nötig p darunter 
je einen für einen Stadtarzt und einen wissenschaftlichen Hilfs­
arbeitero Außerdem müssen 3 Perlschriftschreibmaschinen neu be­
schafft werden zur Anfertigung der Karteikarteno Diese Erweite­
rung der Erbkartei und Sippenregistratur ist angeordnet worden, ~ 
um die Grundlagen zu verbreitern f~r weitere gesetzgeberische 
Maßnahmen auf dem G~biete der Erb-, und Rassenpflege sowie der 
~rbgesundheit des deutschen Volkes. Diese Grundsätze sind für 
die Stadt Kiel bindenq Ausnahm~n würden nach den Ausführungen 
des Ministers die einheitliche purchführung der Erbbestandsauf­
nahme gefä~rden und können daher nicht zugelassen ' werdeno In 
Kiel sind auf diesem Gebiet weitgehende Vorarbeiten geleisteto 
Sie genügep. aber nicht den erwei terte,n Anforderungen, insbe­
sondere hihsichtlich der wissenschaftlichen Auswertung des an- ,4 
fallenden ~ umfangreichen Materials sowie de~rbkartei und Sip­
penregistratur untereinandero Nach dem ausliegenden Kostenan­
schlag s~nd für die Beschaffung von weiteren Büroeinrichtungs­
gegenständen, ärztlichen Apparaten und Instrumenten 40536,-- RM 
erforderlich o ;=Verbindung von 

Dr o Klo s e 0 



Drs " 258 " 
Der Dezernent 

der Vereinigten städtischen 
Theater o 

-i ,~ n I. ~ 
~ _, ,! ~ ... 

Kiel ~ den 16 0 August 1938. 

Betrifft; Tite l änderungen i m Haushaltsplan für Theater und 
Orchester für die Spielzeit 1938/39 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o 1 DGO . vorher zu 
hören , 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermei st~~~..:::. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses gemäß 
§ 91 DGO stimme ich der Erhöhung der Ausgabe bei der Haushalts ~ 

stelle 320/A 803 Sonderhaushaltsplan 1938/39 um 1 . 000 RM 

zu . Der Betrag wird bereitgestellt für die neue POlsterung 
der Sofas und des Gestühls im Foyer und im Umgang des I. RangE::13 
des Stadttheaters . 

Zum Ausgleich des Haushalts werden die. bei der Haushalts­

stelle 98/79 bereitstehenden Verstärkungsmittel mit 1.000 
RM herangezogen . 

~_~_ß_~_~_~_~_~_~_g_~ 

Zu der Festaufführung "1?ie Meistersinger von Nürnberg" 
aus Anlaß des Staatsbesuc.hs am 22. August d . Js . ist die neue 
PO'lsterung der Sofas und des Gestühls im Foyer und im Umgang 
des 1 0 Ranges im Stadttheater dringend erforderlich. Die 

Arbeiten müssen sofort durchgeführt werden. Eine Zurückstel­
lung des Antrags zum Nachtragshaushaltsplan ist daher nicht 
möglich . Die Kos ten betragen nach Angabe des St'ad toberbau­
rats - Hochbauwesen, Abt o2 - 1 0000 RM. o 

Dr , N 0 r d man n • 



Entflhliepung bea Oberbürgermeiftera. 
Ankauf des Grundstücks Holtenauer Straße 
32 von Schäfer. 

- Drs.249 -

~acf) ~n9örung ber ~emeinberäte in ber 6itJung 

am 18 . August 1938 &eftimme {cf) ,: 

1 . Das Grundstück Holtenauer Straße 32, verzeichnet im Grund­
buch von Kiel, Band 31, Blatt l~l, Parzelle 150/47 des 
Kartenblatts 12 von Kie l, groß 218 qm, wird zum Preise von 
50 .000 RM, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 
An6eb ots vom 5 . 8 . 1938 von dem Kaufmann Fritz Schäfer ange ­
kauft . 

2 . Die Erwerbsmittel im Betrage von 52 . 800 RM werden aus V920j 
120 bei V 921/152 be re itgestellt . Die Finanzierung erfolgt 
mit 25 . 000 RM Hypotheken aus V 920/53 und mit 27 . 800 RM 
außerordentlichen Barmitteln der Liegenschaftsverwaltung . 

K i e 1, den 18 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 



fntflhliepung bea Obe,bü,ge,meilte'6. 
Ve r kauf von Gelände zwischen den straßen 
Geibelallee und Eichendorffstraße . 

- Drs . 250 -

l1acl) ~n~örung tier ~emeintleräte in tier 6ftjung 

am 18 . August 1938 &eftfmme {cl) I : 

1 . Die Stadt Kiel verkauft die zwischen den Straßen Geibel­

allee und Eichendorffstraße gelegene Parzelle 965/45 das 
Kartenblatts 30 der Gemarkung Kiel, eingetragen im Grund­
ouch von Kiel, Band 219, Blatt 7798, groß 195 qm, an den 

Lehrer Gerhard S chI i e , Berlin , Kurfürstendamm 42, 
zum Preise von 2,-- RM/qm, im übrigen zu den Bedingllilgen 
des beurkundet,en Angebots vom 11. August 1938. 

2. Da s Kau~'geld wird bei V 920/321 ve reinnahmt. 

K i e 1, den 18 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 

/ ~. 



fntflhliepung bea Obe,bü,ge,meifte,a. 
Flächenaustausch hinter dem Grundstück 
Alt e Lübecker Chaussee 103. 

- Drs . 251 -

1tacl) ~n~örung tier ~eme{ntleräte in tier 6i!3ung 

am 18. August 1938 beftimme {cl),: 

-. I 1 , 

.11 _, ~ ! . 

1. Zwischen der Stadt K.iel und der Ehefrau Irma Lüttjohann, 
Kiel, Alte Lübecker Chaussee 103, wird folgender Flächen­
austausch vorgenommen: Die Stadt Kiel verkauft an die Ehe­
frau Irma Lüttjohann die Parzellen 624/17 und 626/17 des 
Kartenblatts 3 der Gemarkung Gaarden B, eingetragen im Grund­
buch von Gaarden B, Band 1, Blatt 49, insgesamt 103 qm groß. 

Dagegen kauft die Stadt Kiel von der Ehefrau Irma Lüttjo­
hann, Kiel , Alte Lübecker Chaussee 103, ein Teilstück der 
Parzelle 501/17 des Kartenblatts 3 der Gemarkung Gaarden B, 
eingetragen im Grundbuch von Gaarden B, Band 1, Blatt 35, 
groß etwa 35 qm. 

Der Austausch erfolgt Fläche gegen Fläche . Der von der 
Ehefrau Irma Lüt t johann für me überschießende Fläche von ca. 
68 qm zu zahl ende Kaufpreis beträgt 6,-- RM/qm . 

Im übrigen gelten die Bedingungen des beurkundeten Ange­
bots vom 10. August 1938 . 

2 . Das Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt. 

K i e 1 den 18. August 1938. 
Der Oberbürgermeister . 



fntfdlliepung bes OberbürgermeifterG. 
Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine 
von dem Tiefbauunterneh er August Pries . 

- Drs . 252 -

~ad) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6itJung 

am 18 . Augu s t 1938 beftimme id); 

1 . Die Parzelle 294/4 des Kartenblatts 4 der Gemarkung 
Schönkirchen , eingetragen im Grundbuch von Schönkirchen, 
Band 12, Blatt 339 , 3 . 451 qm groß, des Tiefbauunternehmers 
August Pries wird zum Preise von 0 , 70 RL'i/qm, im übrigen zu 
den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 28 . Juli 
1938 angekauft . 

2 . Die Erwerbsmittel zuzüglich Kosten und Steuern von zusammen 
2 . 700 RM werden bei V 920/120 entnommen und bei V 920/152 
bereitgestellt . Die Finanzierung erfolgt mit 2 . 700 ,-- m 
aus außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschaftsver­
waltung . 

K i e 1 , den 18 . August 1938. 

Der Oberbürgermeister . 



fntflhliepung bes Oberbürgermeiftera. 
Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine 
von den Miteigentümern Riekhoff und Ross . 

- Drs . 253 -

llacl) ~n~örung tier ~emefntleräte in tier E)ftjung 

am 18 . August 1938 &eftfmme fcl) I : 

-. i (j -
.1 _, U 

1 . Die Parzellen 239/69 und 210/68 des Kartenblatts 4 de r 
Gemarkung Schönkirchen , eingetragen im Grundbuch von 
Schönkirchen , Band 12 , Blatt 340 , 26 . 989 qm groß , der 
Miteigent ümer Riekhoff und Ross werden zum Preise von 

80 Rpfg . /qm , im übrigen zu den Bedingungen des beurkun­
deten Angebots vom 28 . Juli 1938 angekauft . 

2 . Die Erwerbsmittel zuzügli ch Kosten und Steuern von zu­

sammen 23 . 300 RU werden bei V 920/ 120 entnommen und bei 
V 920/153 bereitgestel lt . Die Finanzierung erfolgt mi t 
23 . 300 rua aus außerordentlichen Bareinnahmen der Liegen­
schaftsverwaltung . 

K i e 1 , den 18 . Aubust 1938 . 
Der Oberbürgermeister . 



Entflhlie~ung bea Oberbürgermeiftera. 
Titelerhöhung 1938. 

- Drs . 254 -

11acf) '<ln~örung ber ~emeinberäte in ber 6ff3ung 

am 18. August 1938 ~~timme (cf) I 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses der 

Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe von 1 . 250 ,-- RM 

bei der Haushaltsstel e 7110/65 gemäß § 91 Abs. 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Deckung der Kosten für 
das Entladen von Gefrierfleisch . 

Der Ausgleich des Haushaltsplanes ist nicht gefährdet , da 
entsprechende Mehreinnahmen eingehen werden . 

K ie 1 , den 18 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 



fntfdlliepung beG Obe,bü,ge,meifte'G. 
Ortssatzung für die Benutzung der 
städtischen Müllabfuhr. 

- Drs .2 56 -

l1ad) 'Un~örung tier ~emefntleräte in tier 6ff3ung 

am 18 . August 1938 

a uf Grund der 3 und 17 der DGO . vom 30 . Januar 
1935 (Reichsgesetzblatt I s. 47) nach Anhörung der 
Ratsherren die anliegende Or tssatzung für die Benutzung 
der städtischen Müllabfwlr. 

Hiel , den 18 . August 1938 . 

Der Oberbürgermeister . 



fntllhliepung bes Oberbürgermeilters. 
Erweiterung der erbbiologischen Karte i 
und Sippenregistratur des Gesundheitsamts . 

- Drs . 257 -

TIacl) '<ln~örung ber ~emeinberäte in ber 6{tJung 

am 18 . August 1938 beftimme {cl); 

In Anerkennung eines un,abweisbaren Bedürfnisses stelle ich 

bei der Haushaltsstelle 2Q!900 weitere 4 . 536 ,-- Fa1 bereit 
unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 bereit­

stehenden Verstärkungsmitteln . Der Betrag wird bereit gestellt 

zur Beschaffung von weiteren Büroeinrichtungsgegenständen, 
ärztlichen Apparaten und Instrumenten . 

K i e 1 den 18 . August 1938 . 

Der Ober bürgermeister . 



fntllhliepung bes Oberbürgermeiltera. 
Titeländerungen im Haushal tsplan f ü r 
Theater und Orcheste r f ür die Spiel­
zeit 1938/39 . 

- Drs. 258 -

~aa, QLn~örung ber ~emefnberäte in ber <5ft.3ung 

am 18. August 1938 bfftfmme ia" 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses gemäß § 91 
DGO . der Erhöhung der Ausgabe bei der Haushaltsstelle 320/A 
803 Sonderhaushaltsplan 193B/39 um 1 . 000 RM zu . Der Betrag 
wird bereitgest €llt f ür die neue Pols terung der Sofas und 
des Gestühls im Foyer und im Umgang des I . Ranges des Stadt­
theaters . 

Zum Ausgleich des Haushalts werden die bei der ~ushalts stelle 

98/79 bereitstehenden Verstärkungsmittel mit 1 . 000 RM heran­
gezogen . 

K i e 1 , den 18 . August 1938 . 

Der Oberbür germeister . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bed'irfnisses s timme ioh 
der Leistung einer Uber pla mäß igen Aus abe von 40,-
bei der Haushaltsstelle 21/62 gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Verteilung an Volks­
sohulen zur örderung der Sohulgartenarbeit. Den ehr, us­
gaben stehen zum Haushaltsausg1eioh entspreohende Mehrein­
nahmen gegen~ber . (s .2l/l7). 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 5 Abs . 1 Zi f er 12 DGO . 
nicht geh""rt zu werden , weil die vorgesehene tiber plön­
mäßige Ausgabe geringfUgi g i s t. 

Mehreinnahme . -.------------

K i e 1, den ~9. August 1938 . 

Der OberbUrgermeister . 
Arbeitsgebiet! Kämmereiverwal tung. 

ge3· 

<3 g!allbt~t: 

StaMillfp~ftOt 



BegrUndung : 

·Der Regierungspräsident in Sch1eswig h · t mit seiner 
VerfUgung vom 21 . Juli 19 38 - 11 A. 757 . 48 - = 40 ,- ~ 

aus den vom Reichsminister fUr ~',' issenschaft, Erziehung 
und Volksbildung überwiesenen Mitteln zur örderung der 
Schulgartenarbeit an den Volks- und ittelschulen fUr 
das Rechnungsjahr 19 38 bewill igt und an die Stadthaupt­
kasse Kiel überwiesen . Der bei der Haushaltsstelle 2l}17 
vereinnahmte Betrag soll nach den Sommerferien restlos 
fUr besagten Zweck verausgab t werden . 

st··dt . Schul verwaltung. 

,~~~ 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über-~-planmäßigen Ausgabe von 

· ... J..; ..... RM bei dem - efteoUooo&~~ - Ausgabe-

ti te i ... 7.1/+/9.0.7. . . . .. Ord . gemüß § 91 Ab s . 1 DGO . zu. -

-0 0

1 l ._ ._ , 

D B t . d b ·t~ t llt . B sahaffunD von BUro-er e rag Wlr e rel öe s e zur •........ ~ .. ..•... ...... 

inventar · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabeti tel Ord. = 

tt " = • • 

",-. .,.......... 
. . •. .......... 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~- plan­

müßige Ausgab e geringfügig ist. 

!:t-sparung. 

. //9 ~ ,"/li. Kiel, den .•.•. ; . • . r7~. .. 193J. 

Der Oberbürgermeister. 

Arb eitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

9 . 

~ I ubi h 



Im dlesjührlgen Haushaltsplan slnd bei dar Haushaltsstelle 
714/907 fUr dle Beschatfung von DUrolnventar für das Stadt--sartenamt 270.- ru bereite stellt . B 1m Kauf dos Invontars 
stellte slch heraus , daß der Prois um oinies RM höher liegt , 
als ursprüngllch ancenomm n r . Da dle Möbel , d1e von der 
Firma Kurl Reese beschafft Jorden sOllen(aUOh von ander n 
Flrmen nioht billiger zu erh lten in, 1st dle ehrauegabe 
von 4. 50 RM unter Entn hme d1eses Detr Ges aus M1ttoln der 
llauehaltsstelle 714/55 erforderlioh. 

lel , den 16. August 1938. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i mme ich 

der Leistung einer über-~~planmäßigen Ausgabe von 

. .. ~OO,~~ .. .. RM bei dem - ~=~ - Ausgabe-

titel .i!QIP~P .. . ... . Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

. . Ilt Deckun~ der durch die Der Betrag wlrd bereltgeste zur •....... ~ ... ... ••...•. .• . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel ~~~~ ... Ord. = 200 --- . . . . . . . , . . . 
It " .i1Q/.99. . . . " 29 --• • • • •• • I • • • 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte b rauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-aBie~- plan­

mäßige Ause abe geringfügig ist. 

E:rsparung. 

. /9 /17..- , t;,1d 
Kiel, den ..... :. ~Vyr .... 1938'. 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~F3· 

~\'gra\lbi~t ; 

') bl 
• 

: I r 



Die Schutzimpfung mit Di . Serum mu a.uf Anordnung des Herrn 
stadt ed1z~alrates Dr . Klose uch bei den neu auf enoromene~ 
Kind rn durch efUhrt "erd n . Durch die Schutzimpfung sLnd. d 
Desinfektion kosten vermieden worden. D1 Mehrau gabe kann 
bei den Haush ltsstellen 470/632 und i7..Q165 einge part wo:rdeJl' 

Kiel, den 9 . August 1938 

D1enststell fUr JugendertUchtigu:nS 



• 

• 

• 



• 

• 
• 



. f'S r II . ! _ !) 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über planmäßigen Ausgabe von 

· ........ };.t'JJ: RM bei dem - - Ausgabe-
titel •.. ~ .1 .. .. .. Ord. gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu • 

. Z v n 
Der Bet rag wird bereitgestellt zur •.... o. 0 ••• ••• •••••• ••••• 

o 1" hro n h °h .• n eh 1 • · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· ..... ..................... . ...................... .......... . 
Von den als Haushaltsso11 bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabeti t e1 .1-/~~.. .. Ord. = • • • • • •••• ~~~'.-: .• RM, 

. . . .......... . RM. It " 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-außer- plan­
müßige Ausgabe geringfügig ist. 

Ersparung. 

24. Au g. 1938 
Kiel, den 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

g~j. 

~~gtanbt~t ~ 



1e 

3. 
dnr H 01 7' 

1" t 10 niel 

1 • 1 '3 • 

(;r. I) 



. ."'" ., 1 . J I , 

.. l j ";'- § 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedü rfnisses s timme ich 

-außer-planmäßigen Ausgäbe von 

de - neu einzurichtenden - ~~~~ 

• gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu 
r ,. 0 

Der Betrag wi r d be r eitgestellt zui •. ...... .. •..•.•. 
1- ... 

• • • • • • • • • • • • • ••• • • • • • • • • • • ~ • •••••••• • ••• y •• ~ ........ Q ; ..... . ... . . 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • a _ ~ • • a .. • • • • • e _ • • • • • • e _ • • 

= '" .... tI • 111 .. ,. . .... .... _, 

tt " " = • • • • e... ........ RM. 

Die Gemeinderüte b r auchen n ach § 55 Abs. 1 Zi f f e r 12 DGO . 

nicht gehört zU werden, weil die vorgesehene 

mtißi ge Ause abe ge ringfügig ist. 

Ersparung . 

Kiel, den 
25. Au Q. 1938 

193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeit sgebiet : Kämmereiverwaltung. 

93· 
~eglallbigt : 

er' s 

~. 
ShlOtm f ptf tot 

~-außer- plan-



• 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über-~planmäßigen Ausgabe von 
..... 45D~~~ .. RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe­
titel .~2.()./92.&.A, .... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .~~n~~rung.~~~_ .•• .•. 

.cll.e.s.t .'\b~ 1 ß.t.a.d.t.tl::l..e.a.tJ;!l' .•..••..••.••..•••..••...••• " 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabeti t e1 .~O';6.'J2. & Ord. = • • . . • . 4 . .50 .. -- RM, 

tt " .. • • • • • • • • • • •• ltM. 

-. f,) 
_" 0 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über- außer- plau­
mäßige Ause abe geringfügig ist. 

Ki e 1, den . 2E ••. A\lßJJ.S.t. l. . . .. 193 8 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

( j. 

l3\' laubi) : 

'1 



Begrltndung: 

Durch die Vergrößerung des Orches terraumes im Stadttheater 
ist die bisher bei Schauspiel-Vorstellungen zur Abdeckung des 
Orchesters benutzte Einrichtung nioht meUr verwendbar und muß 
duroh eine grBßere Abdeckeinrichtung ersetzt werden . Die Kosten 
betragen nach Angobe des Technischen Leiters der Städtischen 
Theater 450 , -- RM 

Eine ZurUckstellung des An trags zum Nachtragsetat ist nicht Dlögl~ ) 
weil die Einrichtung bis zur 1 . Schauspielaufführung am '0 . 
August d. Ja . ~ertiggeste11t sein muß . 

K i e 1 , den 26 . August 19'8 
Der Dezernent 

der Vereinigten städtischen Theater : 



, 
" 

. .1. _t _ 

In Anerkennung eines unabwej sbaren Bedürfnisses st l.'""tme i ch 

der Leistung einer über- -planmäßigen Ausgabe von 

• •••• .. ... $. -: . . RM bei dem -
. 860/74 tl tel ......... .. .... Ord . 

neu einzurichtenden - Ausgabe­
gemtiß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

t tw r .0 t· Der Betrag wird bereitgestellt zur 
für 1 ß ntet 1 r au 

... ...... ...... .... ..... . 
· . . . . . . . . .. . . . .. .. . . . . . . . .. . . .. .. .. . .. . . . . . . . ~ . . ~ . . . . . . . . . . . . . ~ .. . . . . 
• • • • • • • .. • • .. .. • .. .. • .. .. .. • • .. • • • • .. • • .. .. • .. • • • • • w .. • • • • • • .. • • • • • • .. • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 860/606 
beim Ausgabetitel .......... Ord. = 50,-

tI '" . . ......... .. RM, 
It " It = . . ..... ............ .. RM. 

Die Gemeinderüte brauchen ach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene üb er ~~~- plan­

müßige Auseab e geringfügig ist. 

:ersparung. 

Kiel, den .• J.~' .. 7/f. .... 193K'· 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Ktimmereiverwaltung. 

91 
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, I 

T ~ ~ c ~ 0 I' d 1 U n g 

fÜr die ße r ..... f I n;en T it den GeuP-inricc::ten Donners!.;::..); , rien 

q . 3e)t~mb~r 1)~8 , 8 Uhr . 

1 . Ins t n'I ''J"tzun "'cs ,1.8" S --,I! la.lcl:en~JtciY}er ~tt"_ .. nd 
(Jrs . 259 ). 

2 . " tI'OHlli ~ [0 'un J --:ver tro.g ~,i 'chen j~r Gel' ein ie Kronsha "en 
und der' ~) r...... • t K j e 1 ( .J Y' 8 • 26( ) . 

3 . . nl 'tl 1e:J Hausgrundstückes Ki r'clJ.enstr . 3 von der .!it;'/e 
nes '.',Talfrarr 'eb . H:.;,rder (8rs . 261) . 

4 . VGL".J.11.f r.>in~s R_1lol:l.tze:::: ...... n d~r ver l. l1')lsten::::tr . a.n ~ be 
( !) r . _ ~c. ) . • 

5 . V r'';.:.u ci r!cs ru n 8 r" (' Ir,':> an ~::;r 1 t:::o . c iri~ an I ~n gneß 
Imd J.o.ll tenberg (!)r~j . 263) . 

6 . 3.N a.dl tr ..... ,3;shi..l.ush8.1 tS,Jo.tz un«; der ..:: t.J.1t Kie 1 ['ir d3.s 
Rechnungs j:lh r 1') j8 (Ure . 26'+ ) • 

7. VeI'~':::"llf (10 f' Kop8el Spi tzenko.J'Y\ 3.n 'He Ki l r.>T' f/Johnun~sball.!:::cs . 
mbH . u . d . , ohnUn2;sb3.11t;es . L'ür Heims~::.rer (r)rf,; . 265 ) 

8 . 
9 ?C. 

Verzicht :lLlf pinen 'l.'eil r1"'r von C:J.rl:'en .lWJ r]c:m Jo.hre 1925 
Fort 'ctzun ... ., .(~r r : t;ivc~i tGb~ 'icl1t ()";~chuldeten ~rbbduz i ns en 

10 • Verschiedene". u~m . (Dr~ . 266 ) 

K i e 1 , d e t1 5 . 'c ) te rn be I' 1938 . 

Der Oberbür6erTlleister . 



Nie der s chI' i f t 

I I 
L _ .,.J 1-

über die B~ratung8n mit den Gerneindero.ten illil 8 . Se[?tcInbp.r 1938 . 

OberbürgerMeister Behr nL , St~ltr'~e Dr.V5lckhr , 
Dr. S~hrYJid t , Ho beck, 
Ratsherren ndre2, Bluac , Hohcibel, Kesy, Kohrt, 
Jchol~, Prof . Dr . Schv: ..... ntes, 
beurlaubt ~ind die ~~tshcrren Claus~en, FeGter, 
Prof .Dr.Löhr, Dr.Köster, Schrödter, ~.l.)erlinf.>~, ,3tiebler , 
utruve , Z18 u enoein, 61acch. 

nehnen .;;..n der 0itzung tell : "tadtsyndikus Loe\'Je, Mu.gi-
straLsobel'bü.ur.J.t Kir hhofer, Obermu.l..;istro.tcra t Thomsen , 
Mc6istratsr~te Dr . Ziegenoein, Rulfrs, Gosau, 3ch~tt , 
Stud tVGr;: ..... l tungsdire ktor Kellner, Sta-... ttcicmnercidir8ktor 
K s ~r , Direktor Jet, OberinBcnieur ~hießen • . 

Vorsitzender : OberbLir6ermeiGter B ehr e n s • 

Schriftführer : tü. lto beI' ino_ 9Ktor dolph . 

1. rnst ndsetzung des wn. Fu.lck nsteiner Strand. (Drs . 259 ). 
St~dtrJt Hob eck chriftliche Be6ründung und 

teilt mit , c11;...ß d.ie '- . 500 .Q1 nicht bei der Hausho.lt.-,stel18 552/906 , 
sondern bei der Huush-.Al tL~telle 55' l<j 7 bereit )'eo teIlt werden 

sollen . - Die G ILeindel'.'ite Jrheoen k ine Be enk n. Sntschlie ung 

des OberbJ.rgermeisLers : N ch EntJlurf mi t der VOI'betragenen ~'nderun 

2 . StroT11ief~runcs;:,vertrc...b z.,ischen der Gemeinde Kronsho.."'"en und der 

Stu~t Kiel ( Dr~ . 60). Obcrin~enieur T h i e ß e n erldutert ~en 

Ent cll l ie~un::;sentvlurf anhand der schrif t lichen Vorl at::;e . 0 beI' -

b Ü I' e: c I' m eis t e I' bemerkt, daß der Vertrag ri..icywirk nd 

abgeschlossen .'Ie1'''1en so ll, \J '-"s mit Verh ndlungs,:"ch,'lieri >kei ten zu 

be6r"':'nden ist. - Die GeJIlPinderite erheben keine Bedenken . 

~nt~chließung des Oberb~rgermeisters : No.ch Entwurf. 

3. nku.uf des Hu.usgrunJ.stückes Kirchenstr.3 von der W .... gnes 

geb .Hü.rder (Drs. 61 ). Md~istr tsrat R u 1 f f s ie 

schriftliche BeorEndung Bezug und eist besonders darau.t1hin , da 
I 

die Verk:"'uferin des Grun~stücks eine P~n~ion betreibt, die sie auf-

ibt . Bei J.ieser Su.chlage ist es möllich , das Gebäude , ohne da.;..) 

Ri:.umun6Psch 'Jieri~kei tenzu erv,arten sind , dem Rasse- und Siedlungs­

h u tarnt der S zu ver~ieten. - Die Gemeinderäte erheben keine 

Bedenken. 



4 . 

Bed2n}::en . 3nl;~chlie~vunß des Oberb ArgermeL.;te r s : Nach 

Ent ·~urf . 

de r verl.Holstenstr . :m R:lbe 

erheben keine Bed8n1-::cn . Ent -- --
,,-,chlieLuD'" les Oberbiirp"e r"!'lcis ten,: Nach 3n s 'urf . - ,-----

5. Ve::"l:v.uf e tnee S-l'u_nd~'tl..'ckB UD der un Lant,l,neE 
Lihrt und R utenb~r~ (Dr~ . ~63) • 

.::..u"-' , riaß d i. J Firm ...... B:3.rte l s ,~ Langne ß ihren Speicher am 

Hafen an die Mclrine v erk.:J.uft ho.t . uf dem Grundstück, daß 

die Firma jetzt von der Stadt erwerben wird , beabs ichtigt 

sie , neue Betrie b gebäude zu b ~uen. Der Preis ist der ü b- ~ 
1 " 0" liche . - Die Gemeinderäte erheben keine Beden.ken. ßnt Lch-;:-:. 

Bune d es 5~bcrbür'gQrmei s ters : ach Ent\Jllrf. 

6. 3 .N~chtr -~;sh 0..t.ishcÜ tss<...tzung der _8 tö.d t Kic::l fJ.r das Rech.= 

nungsjahr 1938 (Drs . 264 ). stctdtr~t Dr .V ö 1 c k e r s 

fihrt us , daß die 3 .N u..c;htragshall~3h:J.l tssatzung oUf fses tel1t 

';;errlcn H'u?-te, um e ine I darung im B:;xtra-Or'l. vornehJ'len zU 

können . ~s ist rla.3 no t l,Je nd i g gevJOrden, Neil de r ursprC ng­

lich zur Erri~htung einer Wohnungsfür sorgeans t a lt b e r eit­

p"este l l te ß e t r:lg von 521 . 000 RM nicht ~usreicht . Es ler­

den 601 . 000 RM gebr~ucht . Zur Deckunß der Kosten wurde 

U. cl . vom R~i ch ein Darlehen von 141 . 000 RM 3Y" artet , dem­

gegen(:ber al~ Darlehen vom Reich nur 126 . 000 RM eine;ehen 

·,v"}rden . Die Dec kunG der lVlehrausesab e erfolgt aus der allße­

[l!einen Fi nanzi erungsrJ.ckL~ge . Nr ~"i::) t atsr at G 0 sa u 

begründet die MehrduS t5abe, di e darauf zurückzuführen ist , 

d ~ß nach der ~ ufs tellung des 1 .Kost p.nanschla6es sich her~uS/ 
s tellte , daß ein Luftschutzkeller eingebaut werden muß . 

ul~ errlem ergub sich , daß die Häuser nicht schablou.:mhaft 

errichtet werden können, sondern minde s tens so ausgestal­

tet werden müs...,en , daß sie nicht den Eindruck eines s 15 

machen . - Die Ge T e inderk.i.te erhe ben keine Bedenk'en . 

Entschlief~ung des Oberbürgermei sters : N ch Entwurf . 

7. VerkE..uf der Koppe l Seitzenkamp an d ie Kiele r Wohnungsba~ 

gese llsch~ft mbR . und die ohnungs baugescllschaft für H~/ 

sparer (Drs . 265 ). Die Ge me inderäte erheben keine Bed.enken · 

Entschlie~ung des Oberbü-,-germeisters : Nach Entwurf . 

8. 



8 . l[1eil der von Cdrloen aUE '1 11 Jahre 1925 
.:-...; __ --'-____ ~_r_b_b_3._u_z L~~~n usw . ( Jrs . 266) . Die Gemr~ inder=-i.te 

er ebAn kr> i '1e Be enken . q;ntschliof: ung des Oberb"iirgerIT!1Ji ,. ters : 

Na,ch BYltwurf . 

9. Fort0otzung der Tjti~keitsberichte : E3 ist nichts \l_sentl i -

chec Zll berichtpn . 

o 1> 0 r bUr ger TJl f-; ist _ r gibt i -

ner Frellde d~ber ~usdrll I~ , dc:...e der Ratsherr K 0 h r t 

- der eilJ.cn ~unfo..ll erlitten hat - ',violler 3.n don Berb.ttln­

~en teilnf'hmen kann . Obcrb'ir~~rrneist('r r;iht ferner der Hoff­

nung Ausdruck , dur Ratpherr Kohrt in kur~Qr Zoit wieder 

ganz hergest p llt und d<...ß ~s ihm vorr::;ännt sein ö 1'P , >l"in~m 

Beruf recht b;..ild '.lieder n ch;ch':>n zu können . ---- 0 b e r -

b;t r ger m eis t -, r toilt fernr>r rilLt , rl:lß von dem 

.\.rchi tekten Prof . v . Teuffol Plöne ibcr die zukUnft; ~~ Ausg-­

st3.l~un~ dlJ' Adolf-Hitler-Pl3.t~es o..ufgestr>llt worden 0ind . 

Die Pl ;"ne sind o.ufge ('tell t \':or-1en im Zus'J.mrncnhang mit der 

Bebauung der Baulücke am ~dolf-Hitlcr-Platz zwischen dem 

Bo..nl<J1::!.1l.3 IJllmarm unr1 der VGrcinsbo.nk, die st:::'itischerseits 

angestrQbt wird . Ober.b;irgerIJlPi~' ter l ade t die Ho.tshe rr8n zu 

Giner Besichti ~ung der Fline ain , die im Konfer0nzzimme r 

aushänge n und schließt die itzung . 

Beg lau b i g t 



Drucksache 252.:.. 
Der Dezernent des Betriebsruntesu Kiel, den 16. August 1938. 

Betrifft: Instandsetzung des Weges am Falckensteiner 
Strand 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ziffer 12 DGO. vorher :tu 
hörenQ 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeister! _ 
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 

stelle ich 2~500 RM für die Instandsetzung des Weges am 
Falckensteiner Strand bei der Haushaltsstelle . 552/906 bereit. 

Zur De ckung dieser überplanmäßigen Ausgabe s l nd di~ 
bei folgenden Haushaltsstellen bereitstehenden Mittel zu 
kürzen: 

552/70 um 
552/805 11 

552/806 11 

552/904 11 

552/905 " 
553/70 " 

447 RM 
50 " 

200 n 

.300 .. 
673 " 
830 " 

und 

Begründung. 

Der Promenadenweg am Falckensteiner Btrand ist 
durch im Frühjahr und im Frühsommer aufgetretene Hochwasser 
insbesondere zvüschen den zwei Dampferanlege brücken unterspült 
und auf einer Strecke von 40 - 50 m weggerissen worden, Mit 
Rücksicht auf das unmittelbar n~ch der letzten größeren Be­
schädigung einsetzende gute Badewetter ist der Weg schleunigst 
ausgebessert worden. Die Ausbesserung konnte aber nur notdürf­
tig in dem Umfange erfolgen, daß die d~n Weg benutzenden Bade­
gäste vor Schaden bewahrt wurden. Eine endgültige Befestigung 
des Weges muß noch vor Beginn des Winters vorgenommen werden , 
damit die Winterhochwasser nicht weitere größere :6erstörungen 
anrichten. 

Um das Unterspülen zu verhindern, muß eine Steinbö­
schung hergestellt und eine Eetonmauer gezogen werden. Damit 
der Weg nicht von oben her durch das Wasser zerstört wird , 
muß er mit einem wasserabweisenden Belag versehen werden. Die 
Kosten dieser Arbeiten belaufen sich nach dem Kostenanschlag 
des Tiefba~amtes auf 2.500 RM. 

Hob e q k Q 



Stadtwerke Kiel 
-T ~Tw/Kl ~ 

Drucksache 260. 

Kiel, den 17. August 1938. 

Betro: Stromlieferungsvertrag zwischen der Gemeinde 
Kronshagen und der Stadt Kiel. 

Ausgelegt: 1 Vertragsentwurfo 

Di e Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 ~iffo5 DGO. vorher zu 
hören" 

Entwurf für eine Entschließu.ng des Oberbürgermeisters.!. 
Für den abgelaufenen Stromlieferungsvertrag wird ab 

1"April 1937 der Stromlieferun~svertrag vom 12Q7 019j8 bis zum 
}103o1940 abgeschlossen. Der Vertrag läuft stillschweigend 
um 1 Jahr weiter, wenn er nicht sechs Monate vor Ablauf ge­
kündigt wird. 

Mit Inkrafttreten dieses Vertrages werden alle 
sonstigen Vereinbarungen ungültig. 

Begründung. 

Auf Grund des Runderlasses des Reichs-und Preuß. 
Ministers des Innern vom 15.8.1935, nach dem die Gemeinden 
gehalten sind, vor Abschluß von Verträgen der Aufsichtsbehörde 
zu berichten, haben die Vertragsverhandlungen sich bis jetzt 
hingezogen. 

Der Stromlieferungsvertrag der Gemeinde Kronshagen 
war am 31 .301938 abgelaufen. Unter Zugrundelegung des Strom­
verbrauches aus dem Rechnungsjahr 1937 sieht der neue Vertrag 
einen Preisnachlaß von etwa 2.200 RM jährlich vor. Vorstehen­
der Preisnachlaß ist begründet, da die Vertragspreise bei der 
allgemeinen 'faI'ifsenkung im Juli 1936 nicht- herabgeset:;zt wurden. 
Außerdem lagen die Preise verhältnismäßig hoch, so daß für 
die Belieferung von Großabnehmern der Gemeinde bisher auf 
Grund von Sondervereinbarungen ein Preisnachlaß gewährt wurde~ 
Diese Vergünsti gungen fallen nunmehr fort. 

Auf Grund des neuen Vertrages ist es der Gemeinde 
Kronshagen möglich, Großabnehmer nach den Kie ler 'rarif sätzen 
zu beliefern und somit durch Werbung den Btromverbrauch zu 
heben, so daß der voraussichtliche Einnahmeausfall sich bedeu­
tend verringern dürfte. 

I.V, 

P 1 ö ger • 



Drucksache 261. 
Grundstücksverwaltungo 

Gr oV. A 808 Joho 
Kiel, den 30 . August 1938. 

Betrifft~ Ankauf des HausgrundstU ckes Kirchenstr.3 von 
der Wi twe Agnes Wolfram geb o Harder. 

Ausgelegt: Beglaubigte Abschrift des beurkundeten Angebots .. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbSo '1 Ziff .8 DGO. vorher ZL~ 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des OberbürgermeIsters •. 

10 Das Hausgrundstück Kirchenstro3 Parzelle 554/122 des Karte n­
blatts 7 der Gemarkung Kiel, eingetragen im Grundbuch von 
Kiel, Band 262, Blatt 8850, groß 473 qm, der Witwe Agnes 
Wolfram geb. Harder, Kiel, Kirchenstr. 3, wird zum Preise 
von 380500 RM, im übrigen zu den Bedingungen des beurkunde­
ten Angebots vom 22"Juli, 3D.August 1938 angekauft. 

20 Die EI'Werbsmittel zuzü5lich Kosten und Steuern sowie 
Kosten der erstmaligen Instandsetzung und des Umbaus von 
zusammen 50 0 000 RM sind bei V 920/120 zu entnehmen und bei 
V 921/153 bereitzustellen~ Die Finanzierung erfolgt mit 
370050 RM aus außerordentlichen Bareinnahmen der Liegen­
schaftsve~valtung und mit 120950 RM Hypotheken aus 920/53 • 

. Begründung. 

Das Grundstück wird erworben, um es dem Rasse- und Sied­
lungshauptamt der SS als Mannschaftshaus für Studenten gegen 
Entrichtung der entsprechenden Miete zur Verfügung zu 
stellen. Der Kaufpre is ist angemessen. 

I.A. 
R u 1 f f s ~ 

'!' 

" 



Drucksaoh~ 2620 .. 

Grundstücksverwaltung. 
Gr oVo 1/19 Kü c 

Kiel, den 20 Septembe~ 1938. 

Betrifft: Verkauf eines Baupla't;zes an der 'Verlänger ten Holstenstraße an R a b e. - --
~usgelegt : Abschrift eJne s beurkunde+.en Aneebots. 

1 Lageplan. 

Die Gemeinderi;ite s i nd n~ch § 55 Aba , 1 Zi ffer 8 DGO ~ vorh\3:r zu hören ~ 

Entwurf f Ü1' die Entschließung de s Oberbü1:'germeisters o 
__ ' ........ _ _ __ • . ....... ' _ .... _ _ _ • • __ ....... .. _ ..... ' "'' •• I •. , .... . ~., _, .. .. I . ... . _ ..... ....... .. .... . , ' .... - _ 

1 0 Di e Stadt Ki Al verkauft dp,n Bauplatz an de~ Halstenstraße, Teilstück der Par­
zelle 568/51 des Ka't.'tp.nblatts ,7 der Gemarkung Kiel , groß etwa 95 qm, einge·­
tragen im Gr undbuch von Kiel~ Band 10 B:.!>.a t;:; 488 Teilstück der Parzelle 
161/46 des gleichen Kart enblatts 9 groß e t wa 81 qm, eingetragen im Grundbuch 
von Riel, Band 48 Blatt 2370 und Teilstück der Pa~zelle 182/46 des gleichen 
Kartenblatts j g't'oß etwa 20 qm, eingetragen im Gr.Undbuch von Kiel, Band 48 
Blatt 2372.. groß insgesamt somH etwa 196 qm~ an den Kaufmann Theodor R a b e, 
K i e 1 , Holstenstraße 85 0 Der Kaufpreis beträgt für das Vorderland bis zu 
einel· Bebauungstiefe von 11 m mH etwa. 124 qm 160 RM/qm, 'für das Hinterland 
mit etwa 72 qm -120 RM!qm 1 zuzügHch eines festen Betrages von 45 RM/qm, ganz 
gleich, ob es sich um Vorder- oder Rinterland handelt . Anliegerbeiträge nach 
§ 15 des Straßen~ und Baufluchtlini engesetzes sind damit getilgt, mit Ausnahme 
der Kosten für die Belegung des Bürgersteiges mit hartem Material. Im übrigen 
gelten die Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 31 Q August 1938. 

2 v Das Kaufgeld in Höhe von etwa 37 0300 RM vrird auf V 920/321 yere;i.nnahmt " 

Beg.cündung 0 .......... .. ... ~. ..... . ...... ' ... . 
De1' Verkauf erfolgt im Zuge d'9x' Neugest R.l'tung der Holstenstraße . Die Einhei tUch . 
ke . t der Bebauung is t s~chergest,eJ.lt. Der Kaufprets ist der gleiche, wie der in 
der Entschl i eßung vom 14 0 Juli 1938 für Johannsen festgesetzte o Auf den Kaufpreis 
ist vor Auflassung y !3pätestens jedoch am 100 Januar 1939, ei.n Betrag von 50000 RU 
anzuzahl en 0 Der Res t des Kaufpreises wird , beginnend am 1q Januar 1940, in 10 
gl eir.hen Jahresraten geti lgt ., Vom Übergabetage ab wer den Zinsen in Höhe des 
Satze s gezahlt, den die Kieler Spar- und Leihkasse fü~ erststellige Darlehns­
hypotheken fordert. 

I . Ao 
R u 1 f f 1iI ~ 



Drucklilache 263 :.. 

.1\ l)- r':' ~ l i -,i ,-I • 

Grundstücksverwal tung. Ki el p den 2~ September 1938. 

Or. V c I/119 Kü . 

Betrifft.,;. Verkauf eines Grundstücks an der Alten Weide an Langneß und Rautenberer. 

~sgelegt: Abschrift eines beurkundeten Angebots, 

1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o I Ziffer 8 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für ei~e Entschließung des Oberbürgermeisters. 

l ~ Die Stadt Kiel verkauft das Grundstück an der Alten Weide, Teilstück der Par~ 

zelle 1160/10 des Kartenblatts 30 der Gemarkung Kiel, eingetragen im Grund­

buch von Kiel, Band 223, Blatt 7876, groß etwa 1.600 qm, an die Kaufleut. Her,· 

mann L a n g n e ß , K i e 1 9 Düsternbrooker Weg 33, und Werner Rau t e n ~ 

b erg ~ K i e 1 , Bismarckallee 26. Der Kaufpreis beträgt 6 RM/qm. für das 

Vorderland bis zu einer Tiefe von 25 m von der straße Alte Weide aus gerechpet, 

3,50 RM/qm für das erste Hinterland bis zu einer weiteren Tiefe von 26 - 50 m 

und darüber hinaus 2,5o/qm, zuzüglich eines festen Betrages von 0,50 RM/qm für 

die erste Anlegung und Herstellung der Gleisanlagen, ganz gleich ob es sich um 

Vorder~ oder Hinterland handelt. Im üb r igen gelten die Bedingungen des beur~ 

kundeten Angebots vom 30. August 1938. 

2 0 Das Kaufgeld in Höhe von etwa 31 . 800 RM wird auf V 920/321 vereinnahmt. 

Beg r ü n dun g • 

Die Kaufleute Langneß und Rautenberg beabsichtigen 9 da der der Firma BarteIs u~ 

Langneß gehörige Speicher am Hafen wegen Verkaufs an die Marine geräumt werden 

muß, auf dem Grundstück an der Alten Weide neue Betriebsgebäude zu schaffen und 

zwar binnen Jahresfri st . Der Kaufpreis wird bei Vertragsabschluß in einer Summe 

bar gezahlt . Di e Hälfte der auf dem Grundstück lastenden Anliegerbeiträge nach 

§ 15 des Straßen·~ und Baufluchtliniengesetzes wird ebenfalls bei Vertragsablilchluß 

und der Rest bei Entstehung gezahlt. 

Rulffso 

• 



Drucksache 264-. 
Kämmereiverwaltung. Kiel, dan 2. September 19 ,5u. 

~tr1ff~,; :; . Nachtr'ag$haushal tssatzung de r Stadt Kiel für das Hechnun€:s"" 
jahr 19.5~. 

Die Gemeinderltr,e sind nach § .5 5 Abs. 1 Zl.ffHr'4 000. vorher zu. hören . 

Entwurf für eine Entschließung de s O'berbürge:crneisters" _._--_._------- .. . _. . . . ,. 

j. Nachtragshausha.1 tssatzung 
de:r St adt Kiel -

für dä.:s Rec~ngsja~:;: l~JB. 

Auf Grund des § 88 Abs .ll: der Deutschen Geme indeordnung 'l{1,)!U jO. L 19.35 (RGBl.I .S~ 
4:1) wird nach Beratung mit den Gemeinderäten :rolgende Nacht ragshaushaltssat­

zung erlassen: 
§ L 

I 

Der Nachtragshaushaltsplan wird i m außerordent lichen N8cht r agshaushaltsplan 

in den Ei nnahlnen auf ;j0. 000 RM 

(gegenüber 19.1.53. 944 RM im außerordentli chen Haushaltsplan ~ einschl. 
des 1 . und 2. außerordentlichen Nachtragshaushaltsplanes) und 

in den Ausgaben auf UO.OOO RM 

(gegen'~ber 19 .1.330944 RM im auße:rorde;ntlichen Haushaltsplan - einsch!. 
de s 1. und 2. außerordentlichen Naohtragshausha1tsp1anes -) 

festges et zt. 

§ 2. 

Der Da:r.lehensbetrag, der zur Bestrei tung von AU.sgaben im außerordent lichen 
Hrushaltspla:n des Rechnungsjahres 19j(3 dlenen sOll, wird gegenüber der blS~ 
he:rigen Fes t setzung in Höhe von jo~24~000 RM um 15.000 RM herabgesetzt. Der 
abgesetzte Betrag war für den Wohnungsbau bestimmt. 

K i e 1 , den •• o.S~ptember 19j8. 
~er Oberbüreermeister. 

_~~gründ un~ ., 

Im außerordent.liehen Haushel tlEip1an f ür das RechnuD.gsj ahl' 1938 sind zur Errioh­
tung einer WOhnungsf ül'so:r.geanstalt bei V 451/121 "" .5219 000 RM bere i tgestellt. 
Zur Deckung del' KOi::lten wurde u. . a p vom Reich ein Dar lehn 'V'on 141.000 RM erwal' .. 
tet. 
Das Vorhaben erfordert rLun.mehr aber wegen einiger erf'orderlich we1.'dende r Ände­
rungen in der Gestaltung insge samt 60+0000 RM , c'temgegenilber 81s Darlehen vom 
Reich nur 126.000 RM zu erwarten sind. 

Die Festsetzung ,einer Naoht :t'agshaushaltss atzung 1st ert'orderlich, we:U d1e 
notwendige l. I1 de~ung im auße:rordentlichen Hau8haltsplan nach § 91 Abs o2 DGO. 
nUj: durCh Nachtragsnetzung erfolgen da:C'f . 

Dro V ö 1 c k 6 ~ S i 
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G:rundsti..b ksverweo.lt l.lng. Kiel, den 2. September 1938. 
Gr.V. 2,/219 Fö o 

- ....... p """-- - - ... ' 

B,~_g~!!~:... Verkauf der Koppel Spit~en~amp an die Kiele:v Wohnungabaugese11,.., 
scnai't mbHo uncl die Wohnungsbaugesellschaft für Hehnspa.rer.~ 

~~~ele§:.E t_, Je 1 Abschrli't der.' beurk1lndeten Angebote mit Lageplan. 

Die Gemeind.eräte sind nach § .5.5 Are,l Zi:f'fer8 000 0 " Q:r.her zu h ören. 

Die Staat K1 e1. 'Verkauft Te:l.18'cücke der Koppe 1 Spi tZ'3Ilkamp ,und zwar 

a ) an '~ 1® Kiele:!:' Woh.nung.soaugesells r;ha:n mbR , ein Teil~tü(jk der Parzelle 
432/7 de~ Kartenblatts 1 de:c Gema.l 'kung Oppendorf g:r.·op'> etwa 31023 qm , 

b} an die Wohnungsbaugesa118ohan :für Heimßptt:r.er moB:. 'h~i1stücke der Parzel_ 
len 8 und 432/7 des Ka:(:'tanblatts 1 der Gemtl.:cku.ng Oppendor:t'; groß etwa 
36073 qm .. 

-
Der K,B\lfpreis oeträ,gt 0,60 RM pro qm. Im Ubrigen gelten die Bedingungen 
der beurkundeten Angebote 'Vom 26.August 19.38 b~w. 2.September 19,313. 

Der Kaufpreil3 1st bei Haushaltsst~lle V 920/321 zu vereinnahmen. 

I' 

Die stadt 1):181 h,a't die Koppel Sp:l.-t ze:..!k8plp des früheren Gut\3S Oppendorf 
von der H5feb411k tür S1 edlung:3zwe,:,ke angekauft .. Ur ,s:prünglich f'Joll te sie 
im Erbbaurecht an die He:L.r..etätte Sc111eswig-Holstein vergeben werden. Das 
vorgesehene Bauvorhaben für Betriebsangehörige der Deutschen Werke ~st 
gaschel tert ... Dahe:r.:' ~o 11 jetzt das Gelände an dt~i Kieler Wohnungsb~u­
gesellschaft zur Et'l'icb,tung von 40 Eigenheimen für kindarreiche Fa.milien 
und an die Wohnung,sbaugesel:L '3chat'-t :,t.'i,lr Heimßpa:rer zum Bau von 4·0 Eigen ... 
heiruen für Angehö.r.ige des Mar:J.ne :~.!'!'lenals verkauft werden. Jedes Ei~en­
hei.'11 erhält etn.e G:r.undstück~größe von etwa 700/S00 qm Q 

N 1 e m e y e r ~ 



Grundstücksverwaltung o 
Gr oV. EZ.25/8 Scha. 

Drucksache 266 . 

K i e 1 , den 31. August 1,938. 

Betri ff t: Verzicht auf einen Teil der von C a r 1 sen aus dem Jahre 
'1925 geschuldeten, Erb"oauzinsen uew. 

Die Gemeinderäte s ind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 10 DGO . vor her zu hören . 

Entwurf für eine Entschli eßung des Oberbürgermeisters . _ ..... - ..... ..... . _- ... , .. """' ... _ ~ ... ,-_ ...... -' ........... _--- -". -- .... -- ..... ---- ..... _-------_._--_..-. __ ...... -
Die Stadt Kiel verzichtet nach Zahlung einer Summe , von 600 RM auf die 
\vei teren For der ungen gegen den Möbelhändler Carlsen . 

Der Möbelnändler Car l sen schuldet der Stadt Kiel seit 1925 an Erbbau­
zinsen etwa 1000 RM für das Grundst~ck Ecke Schülperbaum und Gr. Kuhberg, 
ferner ~rstattung verauslagter Steuern und Kosten. Das Bauvorhaben ist 
1925 gescheitert, weil C. nicht die Finanzierung zusammenbrachte. 
Das Grundstück is t bald da :tauf günstig verkauft worden. Car lsen ist bis­
her ohne Vermögen und Einkommen gewesen; ein kleines Zeitschriften­
geschüft geht auf den Namen der Frau. Er möchte selbständig wieder tätig 
werden. Ver,vandte sind bereit, ihn hierbei zu unterstützen, wenn seine 
alten, Schulden bereinigt sind. 
Der Vorschlag vpn 600 RM ist angemessen. 

Nie m e y er. 



fntflhliepung beG OberbürgermeifterG. · 
Instandsetzung des Weges sm Falckensteiner 
strand (Drs.259). 

~aa, ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6it3ung 

am 8.September 19~ beftfmme fa" 

-- 1 .~) 
l • \.. ,_ I 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle 
ich 2.500 RM für die Instandsetzung des Weges am Falcken­
steiner Strand bei der Haushaltsstelle ~907 bereit . 

Zur Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe sind 
die bei folgenden Haushaltsstellen bereitstehenden Mittel 
au kürzen. 

552/70 UIl 447 RM 

552/805" 50 tt 

552/806 " 200" 
552/904 " 300" 
552/905 " 673" und 

55'/70 " 830" • 

Eie 1 • den 8 . September 19.38 . 
Der Oberbürgermeister. 



fntfrhliepung beG OberbürgermeifterG. 
Stromliefarungsvertrag zwischen der Gemeinde 
Kronshazen und der Stadt Kiel 

(Drs.260) • 

71ad) ~n~örung tier ~emeintleräte in tier 6ftJung 

am 8.September 1938 &eftimme fd), 

· •. ')! (. 

l .t t..'." 

tür den abgelaufenen Stromlieferungsvertrag wird ab 
1.4.193? der Stromlieferungsvertrag vom 12.7.1938 bis 
zum 31.'.1940 abgeschlossen. Der Vertrag läuft still­
schweigend um 1 Jahr weiter. wenn er nicht sechs Monate 
vor Ablauf gekündigt wird . 

Mit Inkrafttretan dieses Vertrages werden alle 
sonstigen Vereinbarungen ungültig. 

K i e 1 , den 8. September 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



Entldlliepung beG OberbürgermeilterG. 
Ankauf des Hausgrundstüekea Kirchenstraße ; von 
der w.Agnes oltram geb e Harder (Drs . 261 ). 

11aa, ~n!)örung ber ~emeinberäte in ber 6f{Jung 

am 8.September 19,a &efttmme fa" 

1. Das Hausgrundstück Kirchenstraße " Parzelle 554/122 des 
artenblatts 7 der Gemarkung Kiel, eingetragen im GrWldbueh 

von iel, Band 262, Blatt 8850, groß 47' qm. der Witwe 
Agnes oltram eb . Harder, Kiel, Kirchenstraße " wird 
ZUJI Preise von ,a . 500 RK, ia übrigen zu den Bedingungen 
de. beurkundeten Angebots vom 22. Juli,. 3D .August 1938 , 
ang$kauft . 

2 . Die Er.verbsm1ttel zuzüglich Kosten Wld Steuern sowie Kosten 
der erstmaligen Instandsetzung und des Umbaus von zusammen 
50 .000 RM aind bei V 920/ 120 zu entnehmen Wld bei V 921"15' 
bere1tsustellel1. D1e Jinansierung erfolgt Il1t '7 .0.50 RII aus 
außerordentlichen Bareinnahmen der Ldegensehattsverwaltung 
und ll1 t 12. 9.50 RJ( Jlypo~heken aus 920/ 53. 

:l i e 1 • den 8 . Septe.ber 1938 . 
Der Oberbürgermeister . 



fntfdlliepung beG Obe,bü,germeifte'G. 
Verkauf eines Bauplatzes an 'der verl . 
Holstenstr. an Rabe (Drs.262) . 

~aa, ~n~örung ber ~emefnberäte in ber E5itJung 

am 8.Septemb r 1938 &eftimme ia" 

1 . Die stadt Kiel verk&dt den Bauplatz an der Bolstenstraße . 
Teilstück der Parzelle }68/51 des Kartenblatts 37 der Gemar­
kung iel , groB etwa 95 qm, eingetra en ia Grundbuch von 
Kiel, Band 10, Blatt 488, Teilstück der Parzelle 161/46 
des gleichen Kartenblatts , groB etwa 81 q.. eingetragen ia 
Grundbuch von Kiel, Band 48, Blatt 23'70 , und Teilstück d'er 
Parzelle 182/46 des gleich n Kartenblatts, groB etwa 
20 qII , eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 48, Blatt 
2372 , groB insgesamt somit etwa 196 qm. an den Kaufmarm 
Theodor R a b e , iel , Hol t enstr . 85 . Der Xau.fpreia be­
trägt f ür das Vorderland bis zu einer Beballungstiefe von 
11 • mit etwa 124 qm 160 RM/q. , für das Hinterland mit etwa 
72 qa 120 Ry/gm, auzüglich eine. testen Betrages von 
45 RM/Q.Il , gans gleich , ob es sioh um Vorder- oder Hinterland 
handelt . Anlie erbeiträge naCh' l' des Straßen- und Bau­
tlllohtliniengesetaes sind damit getilgt . mit Ausnahme der 
Kosten für die Belegung des Bürgersteiges mit hartem Material . 
Ia übrigen gelten die Bedingun en de. beurkundeten Angebots 
vom 31 .August 1938 . 

2 . Das Kautgeld in Höhe von etwa ''1 .300 RK wird. auf , 920/321 
vereinnahmt . 

I i e 1 , den 8 . September 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



, . 

fntllhliepung bes Obe,bü,ge,meilte,s. 
V rkauf eines Grundstücks an der Alten Weide 
an Langneß und Rautenberg (Drs.263). 

1laa, '<ln~örung tier ~emefntleräte in tier 6ft3ung 

am 8.September 19;8 beftfmme fa" 

1 . Die Stadt Kiel verkauft das Grundstück an der Alten Weide. 
Teilstück der Parzelle 1160/10 des Kartenblatts 30 der 
Ge~arkung Kiel, eingetra en im Grun buch von Kiel . 
Band 223, Blatt ?8?6. groß etwa 7.600 qm, an die Kaufleute 
Hermann Langneß. liel, Düsternbrooker eg 33. und Werner 

autenbez'g, iel, Bismarckallee 26 . Der Kaufpreis beträgt 
6 RM!qll . für das Vorderland bis zu einer Tiefe von 25 JIl 
von der Straße Ite eide aus gerechnet, 3,50 RM/qm für 
das er te Hinterland bis zu einer weiteren Tiefe von 
26 - 50 • und darüber hinaus 2,50 RM/qm , zuzüglich eines 
testen Betrag •• von 0 , 50 RM/qa für die erste Anlegung und 
Herstellung der Gleissnlagen , gans gleich. ob es sich um 
Vorder- oder Hinterland handelt . Im übrigen gelten die Be­
dingungen des beurkundeten Angebots vom 3Q . August 1938 . 

2 . Das K8J1fgeld in Höhe von etwa 31 . 800 wird autV920/}21 
vereinnaluat , 

K i e I , den 8 . Septeabar 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntfrhUepung beG OberbürgermeifterG. 

3 .Nachtragshaushaltssatzung der St~dt Kiel für 
das Rechnungsjahr 1938 

(Drs . 264) . 

1lan, ~n~örung tier ~emeintleräte in tier E5ifJung 

am 8 .September 1938 &eftfmme in, I 
auf Grund des § 88 Abs.1 der Deutschen Gemeindeordnung 
vom 30 .1. 1935 (RGB1.I S.49 ) wird folgende Nachtragshaus­
haltssatzung erlassen: 

§ 1 
Der Nachtrngshaushaltsplan wird im außerordentlichen 

Nachtragshaushaltsplan 
in den Einnahmen auf 80.000 RM 
( gegenüber 19 .1 33.944 RM im außerorde.ntlichen Ha.us­
haltsplan -einschl . des 1.u.2.auBerordentlichen 
Nachtr~gshaushaltsplanes ) und 

in den Ausgaben auf 80. 000 RM 
( geöenüber 19.133.944 RM im außerordentlichen Haus­
haltsplan -einschl . des 1.und 2 . außerordentlichen 
Nachtragshaushaltsplanes ) 

festgesetzt . 
§ 2 

Der Darlehensbetrag, der zur Bestreitung von usgaben 
im außerordentlichen Haushaltsplan des Rechnungsjahres 1938 
dienen soll, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in 
Höhe von 3 . 424 .000 RM um 15·000 RM herabgesetzt . Der abge­
setzte Betrag war für den Wohnungsbau bestimmt . 

K i e 1 , den 8 . September 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



- . l:; (.) 
, l _ tJ u 

fntfdlliepung bea Obe,bü,ge,meifte'G. 
Verkauf der Koppel Spitzenkamp an die Kieler 

ohnungsbauges llschaft mbH . und die Wohnungs­
baugeaellschaf't für Heimsparer 

(Drs . 265) . 

71ael) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6if3ung 

am • 
8.September 19~ beftimme iel) I 

die Stadt Kiel verkauft TeilstüCke der oppel Spitzenkamp , 
und zwar 
a) an die Kieler obnungsbaugesellschaft mbH. ein Teilstück 

der Parzelle 4~217 des Kartenblatts 1 der Gemarkung 
Oppendorf, groß etwa '102' qm. 

b) an die ohnun ebaugesellschaft für Heimsparer mbH. 
Teilstücke der Parzellen 8 und 4}2/7 des Kartenblatts 1 
der Gemarkung Oppendorf', groß etwa 360?3 qm . 

Der Kaufpreis beträgt 0,60 RM/qm. Im übrigen gelten die 
Bedingungen der beurkundeten Angebote vom 26.August 1938 
bezw. 2 .September 19}B. 

Der Kaufpreis ist bei Haushaltsstelle V 920/321 
eu vereinnahaen. ' 

X i e 1 • den 8 . September 1938 . 
Der Oberbürgermeister . 

(/; , 



Ent(dllie~ung bea Oberbürgermei(tera. 
Verzicht auf einen Teil der von Carlsen 
aus dem Jahre 1925 geschuldeten Erbbau­
zinsen usw . 

(Drs . 266). 

l1aa, ~n9örung ber ~emeinberäte in ber E5itJung 

am 8.September 19;8 &eftimme ia" 

die stadt Kiel verzichtet n ch Zahlung einer 
Summe von 600 RM auf die weiteren Forderungen 
ge en den Möbelhändler Carlsen. 

X i e 1 • den 8. September 1938 . 
Der Oberbürgermeister. 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer -it~eT" - außer - planmäßigen Aus gabe von 

, r 

. j . , 
l _ J: __ 

150.-- ~ b, . d . i ht d • •.....•...•....•.• 2 1Sel eHt - neu elnzur c en en - .A\1B~8~' -*-- Haue ha 1 tsetelle 9 ....,.'-" - .. ~ § 91 Ab - 1 DGO lr~~t:='J. 8 •• • •• • ••• '" •••• • • vTu lOl gemaf,;) . S \!l' 0 ZU o 

De B t . . d b . t t llt Besoha.ffung eines Sohrankes für r e rag Wlr erel ges e zur • ..•. . . •• ~ •••. ••.. •.. ..• •• 

den Luft "ahrtlehrgang der Induetrie-Berufssohul(} . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • Q • • • ~ • • ~ • • G • ~ • • • 0 w ~ 0 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 8 • • • • ~ • • • 0 e _ ~ ~ ~ Q • ~ w • w • • ~ • • • • • • g ~ 

. r . Raushalte:;. telle 2A /41 _ 
Bel dem neu einzuricht enden itl'nmrhmet-Tt'e'~ f:iU. ••• •• ••• • • •• 0 -ftr.d.~ 

.• _,. ~:a.8:~~,!e.c~~~~8 .......... w ••• • 8_ ~ - si.nd •.• e
1??!-:-. 8 •• .; RM 

1m Haushaltssol l als außerplanmäßige Einnahme in Zugang zu 
bringen. 

Die Gemeinderä te brauchen nach § 55 Abs o 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene H~ - außer -

planmäßige A.usgabe geringfügig ist o 
I 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeit sgebi.et : Kämmerei verwal tung. 

~ueinnahme. 



Begründungs Für die bei der Industrie-Berufsschule durchgeführten Lehrgänge 

zur Förderung der Luftfahrt hat der Regi erungepr1.aident einen 

s t tezueohuß von 150,-- re' zum Ankauf einee Schrankes bewilligt 

und angeordnet, da ihm bis zum 1. Januar 1939 ein VerwendUJ)gS­

nachweis vorzulegen iet. 

Der Betrag iet bei den beiden neu einzurichtenden 

s tellen ~41 und ~910 einzustellen. 

R i e 1 , den 2. September 1938. 

Der Dezernent 

der Sohulve~valtung. 

IIausbalte-

I 



. ' y ; I') 
1. _~ '-.l t-! 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st in~e ich 
der Leistung einer über-BYBe~ planmäßigen Ausgabe von 

• •••. ~ .01! ( •.•. RM "tlei El:em BOY eiBi?il51:rie;RteR6loR A'lGgabQr 

titel .... ~~O /.".y~ ... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .. . ~~~~-::"1' .~I,; ••• •• o' 

· .... ~~~ ... ~~~). :v~~~~~~ ........ ............. .. ... . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • G • • e _ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel ... w.~~ .. Ord. = --;011 --
~ • • • • ~ • r • • • • 

" It = • • • . $........... 
RM, 
TIM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über 8aBoI- plan­
müßige AusEabe geringfügig ist. 

Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

~eglallbi 

Q:sparung. 
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l~ Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über-~planmäßigen Ausgabe von 
.18 .. AO.O ••• -.-. •• RM bei ded - XlGtX.JU<t~[iGI ~iHeltR2llRtb~3iU_~"," 
~ • ~A -+8i. .. ,! Ord . gemäß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

D B t . d b . t t llt .-..: tl1r Stomn a1n ebUhr en er e rag Wlr ere l ges e ~ ....... ~.A •.•••••••• • • • 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

A bgan~1 n~;tfllll-lsLllt,e2-! aef. 
be'l~~ 1.1.0.'.2.0/ A .6.4<Qrd. = •• ••.• 2.0.0 .•. -.-••. 

.. " " . . . . . . . . . . - . . • • 0 ••••••• •• - , . 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plall.~ 

müßige Auseab e geringfügig ist. 

Kiel, ~6, Sept mber den ................. . 193 8 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~ ,I ubi 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über ud.' planmäßigen Ausgabe von 
· ... ~~Q .-.-.... RM bei dem - - Ausgabe-
titel .. 0~)/7~ ........ Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Austührun von D1enstreiD n . . . . . . . .. ........ . . . ... . 

· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e _ • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel •. illI.5.5. •. Ord. = 250,--. . . . ........... . RM, 

" = • • • . ........... . RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~r- ' plan­

müßige Ause abe geringfügig ist. 

~:rsparung . 

Kiel, den 4 , September . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

JC3· elJr~ll ­
l3~ _Imlbigt: 



Begrilndung: 

Der Pr'o1dent dos Statistischen Reichsamtes hat für Ende September 

eine Tagung zur Vorbereitung der VOlka-, Berufs- und Betriebezählung 
i hS" nach WUrzburg einberufen. Ferner ist angekündigt worden ; daß der Fe C 

kOJJJlli Bar f ür die Pre1ablldune; i m Herbst dß .Je _ die on der Pre1sbe­

rlchterstattung beteiligten Statistischen Zmter zu einer Bespreohunß 

über di Auege.t l$ung dieser Ber10hterat ttung ZUG nberuten wird-
Außerdem ist für das FrUhj hr 1939 mit ein od r zw 1 Schulun.gskU1'sen 

zu reohnen, ·tl\: ' denen die Beamten, d1 dle ZUhleI"V'craamnluneen zur 'Vor­

bereitung der VolkazUhlung le1ten werdon, in ihre Aufgaben eingoführt 

worden 'ollen . 

Die Teilnahme an diesen Tagllncen 1 t notwendig; us dieoem Grtmde 1st 

eine Erhöhung des Reieekoatent1tola erfordorlich. 

Kiel, den ~tt.september 1938. 

Statiltif~lamt 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über BaBer-planmäßigen Ausgabe von 

~OO ,-
• ••••• ? ~ / ' • •• BM bei ~ neu ei:ruHirioRt8;g.Q,~n .Ausgabe 

!:2!7; .. 
tltel •.............. -erd. gemaß § 91 Abs . 1 DGO~ zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur ;czat luTl t ; von Trcnnul /' S-. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e _ • • • e 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel 
It " 

98/79 
........ .. --er-d... = 2 0 ,-. . . . . . . . . . . . . . . . 

. j . . / . . . •........... It = . . 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über 8tl8er- plan­

mäßige Ausgabe geringfügig ist. 

Kiel, den 
t (' J 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

:=.tabtil1f p fl 

~sparung. 



Au._' i,nor<. 11UnU des Herrn Ober}, r:: tjj der. tc: I:.; t. dL.r ~)tuuiE::na~..,esiJ or 

' .. ~ c L h I a c 11 e r von ApeI~ralle lach ~ io1 an <.:.ie ,: eb(lelßcl1 11 ~ 
1 ' b ' 1 ", ... t t d ' , ' . (." DSSOr e - J L.rOCL:"'.~ (" ~..tr tJll:(~en - vCJ~e 2 or an . .. Al .... "",(d.er. ..,-.iV 

ct.U1Jl.,c. .. cIlcr i !' i cl : eine . ohnung bckom""'en kün te, ab<?' auS 

G.e ; .-)(; •• rcc1: t 1ie J,6n Jrt.:n en Gtrine .' mi1ie nicht lEt. ~cr i n AUS -

11..1 de v l'blciben konr tc , bezog er eine :otwohllun ~ in ::e urn:.ill­

Gt.er . i.u.r ?:ah1ur.· der ' l.m l'hLer zu' tl tl.bndcr .. J.rennu J.'; ~ ,,' ci :' ­

ol t "i;r. b ,,'t .tCL n die .. i ttel b~i 23/ i''j nicht rne:.r HU:"' , "0 Ub.C 

ei 1, :. LöLur g tier aust uj" t6ute l lc nicnt zu v ri:.t. i ,(~Ij 'G t . 

L. . zt . 1 ,:' t ei.) sIe:. l .. veL nicht U1ers~!.en , üb b i f.j. er L.r-

ucr 11 aU:';.l~~l tGstell C Id e I'LC puri WE..rucn 1 aru'. . ,t..::e r 

r. !.Juen d':'C' 2(;0 ,- :\;1 uel Verßt.:lrJ.unt~ej:1ittelll en ,lJ orL ,,'(.,n Wt n:en . 

i :U:Ü , de 1 1~ . 'q:t r:: er 19,5 . 

Der Dezernent 
der ~ehulverwa1tung 

~~ 11 



IJJ~ 
, \ '~~ T " g 0 S 0 r d n I] n ß 

fü""" die Bor,-l. eun[ren nll t den G'3LIr; inrl- riten Dorme [ ' LJ t~ , don 

22 . '';0 .pt~Hlbc [' 1958 , 18 Uhr . 

1 . VelWenJllng der 1\liteel des fL'iee ls lX 1 l,UV -t:5e~)ch:irt1iche 
\,iLtei1u.ng (lJr ij . 2G7 ) . - Jto:ltverke-

2 . Sonuerpr(;i:...;e \ir .iJreschst1'om (Drs . 268 ) . 

3 . 1, .'ereZI1,"..lchSGeeuer I\~r den Mllclllf des ,-)Cha1'10 1zes (.:Jrs . 26)) . 

4 • . .JChU0Zl'aUrn im l'. i nderta~esheirL \: ichmannsLr . 10 ( Dr~) . 270) . 

5 . Beschaffung ~ lneI' ~cGQr~~lzo (DI'U . L71) . 

6 . i..nkuuf dos .Ji bbern ' schen GI'und,.) euc ks zur ,~r,', ei tC.L'lm t~ der 
Projensdorfer Jiedlung (..)rs . 272 ) . 

7 . Ankauf des GrulJl1SeÜCKS Prune 51 (....I1's . 273 ) 
8 . ~rNorb von Baugelände in der Gemarkung lnmschenha,-~en 

von Christian ,3 chmidt (Drs . 274) 
9 . 'i to . von Hös,jelbarth ' s ,';rben (1)1's . 275 ) 

10 . 3o.uschein6ebuhre n (v.rs . 276) ) 
11 . ~ortseezun~ ~er Tjtl "ke ltsberichte . + 

12 . Ver,jchiedenes . 

+) ~\LlLcI'halb der TuJ"cSOrr1 nllng : 

4 . N~chtraßs allshaltbsatzlln~ fjr ~us 
t-?~chntln:>;;.j"hr 19 8 ( D"""8 . 277 ) 

Beihi 1 Te zur Lin:.~erung der Not 
r1 CI' Curietendoll ts ,hon K i 0 1 , de n 19 . Se cembe 1938 

-~ ~'~1 ~' l# Der Ob(;rl)ürg~rrneiseer 
~1i:~~~ .~ rf11't l ~ 

1" . ,,1)' -

• 

/ 
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Nie der s chI' i f t 

über die Ber.J.tung~n mit den Gemeinder:lten am 22.9.1938. 

AmJesend: Oberb'J.r~erI1lei ster Behrens, Stc.d trö.tc Dr. V,'lcb;rs, 
Dr.Schmidt, Werk, Hobeck, 
Rat~herren Blaas , C1Lussen, Hoheisel, Kesv ' 

Dr.Kö~t8r, Kohrt, Scholz, SJerling, Schrödter, 
Stiebl'3r, -'truve , Zie(jcnbein; 
beurl3.ubt sind die Rutsherren ndres, .B' ~ster , 
Prof.Dr.Löhr, P:;J. .. :;li3.sch, Prof.Dr.3chvJ--ntes. 

'ui~erdem nehmen ::m der Sitzlln' teil: Btadts ndikus Loe#e, 
Mal"l:3 I' .... tsob8r aurat Kirchho fer , Oberm3.~~ trb.tsrat 
Thomscn, Dirpktor Jei~, M:....e;istr3.t~l'.:...te Dr .Zicpn­
bein, Gos~u, Hulffs, Dr.Schemmel, schulz und 
Schütt , Stadtvcrw-ltungsdirektor Kellner, Betriebs­
direktor Dr.Siebel. 

Vorsitzender : Oberbürgermeister B ehr e n 8 . 

Schriftführer : Studtinspektor B a ehr . 

1 . Ver,venr1ung der Mittel des Titels IX 1 BOV -Stu.dtwerke­

( geschä.ftliche Mitteilung) -Drs . 267- Die Gerf'einder~·te haben 

von der gesch;';ftlichen Mitteilung Kenntnis genommen . 

~. Sonderprf'ise für Dreschstrom (Drs . 268 ). Betriebsdirektor 

Dr.S i e bel erl:':utert den En tschlie1::ungsentvmrf LlnhGlld d8r 
Vorlao-e . - Die Gep.einder&te erheben keine Bedenken. 

~nt8chlieEun.!i deS Oberbürgermeisters: N<..i.ch Entwurf . 

3. für den nk8.uf des .8charholzes (Drs . 269) . 
Mag.Rat R u 1 f f s bemerkt zu der Vorlage , d3.ß es sich um 

eine haush3.1tsrechtliche ngelegenheit handelt. - Die Gemeinde­

rite erheben keine B denken. Entschließung des Oberbürgermeisters 
N ch Entwurf . 

4 . Schutzraum im Kindertagesheim Wichmannstr . 10 (Drs . 270 ). 

Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entschließung des 

Oberb"rbermeisters: Nach .J..ntwurf . 

5 . Beschaffung einer Motorwalze (Drs.271 ) . Mag .Oberbaurat 

Kir c h hof e I' erlä.utert den EnLschließungsentwurf an­

h~nd der Vorl ge. - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 

Entschliefung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 
6 . nkauf des Dibbern ' schen Grundstücks zur Erweiterung der 

Projens-



ProJensdorfer Siedlung (Drs . 27~ ) . Mag.Rat H u 1 f f s 
erklärt zu der VorL,,;;.ge , daß zu dem umfangreichen S Gfidt . 

Grundbesitz am T· nnenberg d.s..s Diobern ' sche Grundstück 

für das SiellungsvorlJ.c,ben er'l.orben 'Nerden soll. Das 
Grunds t lck L., t erbhoffroi. - Die Gemeineieräte erhe ben 

keine Bedenken . J:!.;nt schliel~ ung des Oberbürgerrllelster.§. : 

7 . nl{uuf des G.L'UndS tiiCKS PrU.ne 51 (Drs . 273 ). Ma" .Rat 
R u 1 f f s erl i utert den Entschlie~ungsentwurf anhand 

Je r VorlaGe . 0 b erb 1~ r ger m 0 i st e r erJrlirt 

d zu, d~ß er nach dem durch G6setz zur ·'nderung des 

FinJnzausgleichs vom 31.7 . 1938 ne u eingefügte n § 54 a 
zum Fino..nzausgleichsgesetz B denken h::;.t, 1:1 ie El1tbchlie-
Bung zu der Vorl ~~e zu f assen . In niesem Po..ragro..phen wi~ 
b,.;stirnrnt, da.P.. die Gemeinden die ihnen zur Verfilgung ste­

henden Mi ttel nur für ihre eigenen ufgaben ver:Jenden 

dürfen . Di8 -auch mitte lb3.re - Bereitstellung von Mit ­

teln fLir ufgaben, die o..ndere.n Kör eI'schaft en, Personen-
vere-Lnioungen , Organisutionen usw. obliegen , bed arf der 

Genehmi gung des Reichsministers dos Innern und des 
Reichsministers der Finanzen. Die Fraße, ob die angefOr­
derten Mittel f ür gemeindliche ufgo..ben zu Verf igung ge­

s tellt werden , oder ob die Genehmi~ung der Minister ein- , 
geholt werden muß , ist zu klären . Mag .R t R u 1 f f s er 

widert auf die Anfrage des Vorsitzenden, daß die Binde­

frist f ür den Kaufabschluß bis zum 1.0ktober 1938 läuft 

und dai:' eine erhebliche Nachfrage nach dem Grundstück 

be s t eht . Er bemerkt noch hierzu , d~ es sich um Ylinst i ge--
o " r re ngel>ote , aber um schlechtere Zahler handelt . 0 b e 

de -­
b ü r ger m e i e t e r s te 11 t f ;:, t , d~ di e Gemei n 
r äte gehört worGen sind unI keine Bedenken erhoben haben· 

Entschließung des Oberbürgermeisters: Zurückgestellt. 

8 . Erwerb von Bau!;!)eliinde in der Gemarkung Elms chenh r p;e,Q 

von Christiun ~chmidt (Drs .274 ). M' s .Rat R u 1 f f S 

erl~utert den EntschließungsentNurf der v orlage . - Die 

Gemeinder~te erbeben keine Bedenken . Ent schließung ~ 
Oberbürgermei sters: Nach Ent' mrf . 

9. E~verb von Baugelände in der Gemarkung Elmschenha~e~ 
von Hässelbart h ' s Erben (Drs . 275 ). M~g .Rat R u 1 f f S 

erläute~ 



.- I ) 
> '~ • t 

erl i:.utert d n EntschLie~~ungscntwurf anh.:md der Vorl :3.~e . -
Die Ge meinder.:::te erheben lr;:e i ne Bedenken . Entschlie ~ung des 

Oberbu.r germeisters: Nach Entwurf. 

10. B uscheingeuunren (Drs .c..76) . Die ;remeinder:ite erheben keine 

Bed3nken. Erlt-:chliel ung des OberbÜrge r rr.eisters: N ch Entwurf. 

11. 4.Nachtr.:l~sh""ushÜts ,_,::ltz ung der St3Jlt Kiel fi:r das Rechnungs­

johr 1958 (Drs . 277 ). StuJ.trat Dr.V ö 1 c k e r s e rkliirt 
zu der Vorl::..ge , dc::.l-S die Mittel ",us der L>.] le;eIPI'üüen Fin.:m­

zierungsIückl ge berei tges t ell t ",verden . Dcr Nc::.chtro.gshaus­

h3.1t~']lan muß jetzt e inger eicht werden, d.J. es sich wn eine 

unab\lvendbare Beschaffung und dringende Ankäufe hmdclt. -

Die Geme inderäte erhcb8n keine Bedenken. Ent s chließLlng des 
Oberbürgermeisters : N ch Ent\ urf. 

1. .d .T. Beihilfe zur Linderung der Not der Sudetendeuts chen. 
o b erb ü I' ger m eis t e I' trigt vor, d ß es in 

Anbetracht der furchtbar~n Not, in welche unsere sudeten­

deutschen Volksgeno ben Qurch den maßlosen tschechi schen 

Terror ger'ten s ind, eine Ehrenpflicht der Stadt Kie l als 

Gauhauptstadt und Kriegsm:;trinestadt ist ,zur Linderung bei­

zutr be n. Vorsitzender stellt einen Betrag von 20.000 RM 

bereit . - Di e Gemeinderäte erheben 'w ine Bedenken . 

Entschließung des OberbÜrgermeisters : Als Beihilfe zur 

Linderung der ~ ot der Sudetendeutschen wird bei der neu 

einzurichtenden H ushalts..:>telle 001/912 der Betrag von 

0.000 RM bereitgestellt. Der usgleich des H ushaltsp lanes 

vJird durch die auLer lo..nmä ~i ge usgabe nicht effurdet. 

13 . Fortsetzung der T~ti gkeitsberichte : Es sind keine Berichte 
erstattet worden . 

14 . Verschiedenes . Ratsherr B 1 a s weist darauf hin, daß 

die Fischhalle nicht genügend abgeblendet ist. Da sie von 

den Fischern nachts gebraucht wird , müßte die Stadt umgehend 

für Abhilfe sorgen. Stadtrat Wer k sagt zu, daß am. 

23 . 9 . 1938 versucht werden wird, die Halle soweit wie möglich 
abzudunkeln. 

Be g 1 a u b i g t 



Druoksache ~ 

Der Oberbürgermeister 
Arbeitsg&biet: Stadtwerke Ki el o 

-Vr. -

K i e 1 ~ den 31. August 1938. 

An 
das Hauptamt 
durch die Kämmereiverwaltung 

h i er. 

Geschäftliche Mitteilung. 

~etrifft: Verwendung der Mittel des Titel IX 1 EOV. , 
Im Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1937 sind bei dem Titel IX 1 EOV . 
535 0000 R!~ für Erwe i terung und Ersatzbeschaffung bai den Stadtwerken vorge­
aeh~n . Durch einen Vermerk im außerorden'clichen E&ushalt ist bestimmt worden, 
daß aus diesem Titel durch meine EntschließUng für einzelne Arbeiten Beträge 
bis zu 20 .000 RM entnommen werden können, daß jedOCh in diesen Fällen den 
Gemeinderäten vierteljährlich nac~träglich ein Verwendungsnachweis vor~ulegen 
ist. ' 

In der Zeit vom 1 . Januar 1938 - 31 0 März 1938 sind nachstehende Beträge . 
entnommen worden. 

,Verwendungszweok 

Beschaffung von Holzschränken für 
Zeichnungsregistratur 

Beschaffung von 20 Amtswählern zur Post­
nebenstellenanlage 

Verlegung eines Fernme'ldekabels vom Umspann­
werk Gaarden zum Umspannwerk Neumühlen 

Für Anlagezugänge aus dem Ordinar:tum 

~inbau einer Kläranlage für die Aborträume 
im Gefolgschaftsgebäude des Kraftwerks Wik 

Beschaffung von Motoren 

E~veiterung des Kabelnetzes 

Herstellung von Abwässerkanälen 

Herstellung eines Entwässerung~kanals 

Ankauf eines Grunds~ücks für die Gasttank~ 
stelle 

Beschaffung eines Drehrostgenerators im 
Wasserwerk Schulensee . . 

HerstelluDg einer Abf)ußlei tung für d'en 
Hochbehälter Heidberg 

Ver~uchsbohrung im Wasserwerk Neumühlen 

Rohrumlegungen in der Werftstraße 
LAv 

Betrag 
RM 

4.700,00 RM 

226,50 " 

639,93 " 
'7.248,39 tI 

425,59 " 
20000,00 " 

6e328,32 " 

1.500,00 " 

7.500,00 " 

4.060,00 " 

2.500,00 " 

60000 ,00 " 
200000,00 ". 

181,17 " 

13 ehr e n S 0 

Eingestellt im 
EOV. bei Titel: 

IX A 111 EOV. 

IX A 142 " 

IX A 145 ft 

IX A 1.75 " 

IX E 111 " 
IX E 142 " 
IX N 117 " 
IX G 139 " 
IX G "40 " 

;IX Rg 118 " 

J;X W 111 " 

IX W 144 " 
IX W 110 11 

IX Rw '112 " 



Drucksache 268 ~ 

"'. 1\ - l' r , il 
. l J t . 

Stadtwerke Kiel Kiel, den 13.September 1938 
-T-Tw/ Kl-

Betrifft: Sonderpr~ise für Dreschstrom. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff~5 DGO. vorher zu 
hörenQ 

Entwurf für eine Entschließupg des Oberbürgermeister.§.Q 
Für den vom 19Juli 1938 bis zum Ablau.f des Vertrages 

am 31 . .Mö.rz 194D in der Gemeinde Rönne abgenommenen Dreschstrom 
erfolgt eine Strompreisermäßigung von 4 ,6 Pf/k'\~h auf di.e mit 
der Gemeinde Rönne gemäß Vertrag vom 2109Q1921 vereinbarten 
Strompreise, die z~ZtQ 13,6 Pf/ kWh betragen~ 

Die Gemeinde Rönne verpflichtet sich , den Dreschstrom 
nicht nach dem in der Gemeinde sonst üblichen Kraftstrompreis 
von 25 Pf, sondern mit höchstens 15 Pf/kWh abzugeben ... 

Begründung. 
Auf Grund eines Beschlusses des Herrn Oberbürgermeisters 

vom 26.3.1936, 30 ~7.1936 und 4.8.1938 wurde der Gemeinde Rönne 
bereits in den drei letzten Rechnungsjahren vorstehende Ver­
günstig~ng gewährt. 

I n letzter Zeit macht sich auf dem Lande beim Antrieb 
von Dresc.hm.aschinen der Wettbewerb- mit dem Di eselmotor sehr 
bemerkbar. Mit Rücksicht darauf empfehlen- wir , den Gemeinden, 
die einEm Antrag auf Gewährung des Dreschstromtarifs stell~n , 

einen Preisnachlaß auf die vertraglich vereinbarten Prei.se zu 
gewähren. 

I .V. 
K rah 1 • 



GI'\U1dsti,icks'V'erwal tupg . K i e 1 ~ den '7. September 19~8~ 

Gr.V . A 61 O'lZ o 

Betrifft: Wertzuwaohssteuer für den Ankauf des Scharholzes , -. 
Die Gemeinderäte sind gemäß § 55 Abs o 1 Ziffer 8 DGO . vorher zu hören . 

Entwurf für eine Ents~hließung des Oberbürs-ermeisters ,. 

'Zur Abwicklung des Ankaufes des Scharholzes (Schwentine) von der Eigenheim~ 

genossenschaf,t eGmbli. Neumühlen-Dietrichsdorf wird die gemäß Bescheid der 

Steuerverwal tung zu zahl e'nde We:t'tzuwachssteuer von 4 .283, --~ RM unter Entnahme 

aus V 920/120 bei Y-~157 zur' Ausgabe bereitgestellt. Die Finanzierung 

erfo lgt aus außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschaftsverwaltung. 

Begründung • 

.Durch Entschli eßung vom '7 0 Mai 1936 ,~ Drs. 124 - sind die Mittel zum Ankauf 

des Scharholzes zum Preis von 130018,58 RM zuzüglich der übernommenen Kosten 

und Wertzuwachssteuer mit - insgesamt 18 . 500 RM bereitgestellt worden . 

Der Veranlagungsbescheid zur Wertzuwachssteuer ist jedoch erst am 1. Au~st 

1938 eingegangen. Nach den Bestimmungen zur Durchführung des Haushaltsplanes 

konnten die bei dem Ankaufstitel noch zur Verfügung stehenden Mittel, die 

zur Bezahlun~ der Wertzuwachssteuer ausgereicht hätten, nicht mehr auf das 

Rechnungsjahr 1938 übertragen werden, so daß die dafür ~rforderlichen Mittel 

e~eut zur Ausgabe bereitgestellt werden mtissen . 

I oAo 

R u 1 f f s • 



Drucksache 270. 
, 

städtische Ha~sverwaltung 
w. 50/Su. 

K i e 1 , den 7. September 1938~ 

Betri fft: Schutzraum im Kindertagesheim Wichma~straße 10. 
i , 

Die Gemeinderäte sind !,lach § 55 , Abs . 1, Satz 1 DGO. vorhe~' zu hl:Sren. 

Entwu r f 

für eine Entechli~ß~ß ~es Oberbürßermeisters. 

Für den Einbau ei ner ' Schutzraumanlage im Kindertagesheim in der Wiohmann­

straße 10 werden die nach dem Kostenansch~ag der städtischen Hausv~rwaltung 

vom 21 ,0 Juli 1938 erforderlichen Mittel von 2.700, --- :RM aus V 9~1/121 

bereitgestellt. 

Die nach einer Anmerkung des Haushaltsplans für 1938 bei V 921/121 für den 
i 

i 

Erweiterun~sbau des Kindertagesheimes in der Wichmannstraße vorgesehenen 

16.000, ·- - HAtlwerden damit auf 18 . 700,-- RM erhöh,tQ 

Begründun~. 

~m Haushaltsplan für 1938 sind bei V 921/121 u.a. 16 . ooo,- ~, RM für die 

Erweiterung des Kindertagesheimes i~ der Wichmannstraße 10 vorgese~9n. 
Auf Grund e~ner baupolizeilichen Auflage wird nunmehr auch der Ei~bau einer 

Schutzr~umanlage gefordert. Die hierduroh entstehenden Koeten werden nach 

dem vorliegenden, vom Reohnungsprüfungsamt nachgeprüften KOßtenansohlag 

2 . 700 RM betragen. 

Die Mittel können aus den bei, V, 921/121 fül:' sOnljJtige Bauarbeiten noch verfüg­
baren Mitteln entnommen w~~den . 

G 0 sau • 



Drll.cksachE) 271. , 

Der Stadtoberh alH'at. 
!~rbei t sgebiet : 'Tiefballwesen" 

Kiel , den 10. Sep~ember 1938 . 

Be trifft : Bescha-.t'll.tng einer 1Vlotorwal ~e . 

Die Gemeindcr i;te sind nach § 55 Abs .1 Ziff .1 2 DGO vorher zu 
hören .. 

En twurf für ein e ~ntschl iet~.Qß.,j.es Obe L'bürp;ermeis ters . 

Der 'l'ext der HaLlshaltsstelle 660/900 wird wie folßt geän­

dert : 

Besch~ffung einer l'vlotorwalze einsch L . Zubehör und ein~s ßpezial­

transportwagens. 

Für d ie Verwendung der Pußwegwalzen hat es sich als 

zweckm.s.ßig erwiesen , daß fur de n ',rransport der Walzen von 

einer Baus t elle zur' anderen sowi e fiir den Ab- und Antransport 

von und zum Bauhof ein Spezialtr<;mspoI't wae;en beschafft vJird. . 

Dieser Spezialwagen wird an einen LaslJ,kraftwdg;e n oder Trecker 

angohängt , so daß eine schnellere ~insatzbereitschaft und die 

VerwendLmg der Walze n in allen drei Bezirken erreicht würde. 

Das Befahren des harten F1.lhrb D.h n ~fl astcrs , dus die Walzen 

mchr 3.1s die eigene ','!alzarbei t beansprucht, wüi'de auf ereiern 

vermieden werden , s o dab eine gröBere Lebensdall.er der Walzen 

erzieJt wird ... 

Mittel zur Beschuffung des 'rransport vvagens stehen bei 

den ,~r;:;parnifjS()n de1.' Stelle 660/ 900 zur Verfügune;~ 

I.V. 
Kir c h hof e r ~ 

- _ .. -. -_ ... 

'r 



Dr.;..1l_('._k_s_a_c_b~,e_2~ ~ 

Grundstücksverw~ltung~ 

Gr.v~ A 844 Ma o 
Kiel , den 3.September 1938. 

Betrifft : -
Ausgelegt : 

Ankallf daß Dlbbern'schen Gründstücks zur Erw eiterun~ 
der Projensdorfer Siedl ung~ 
Beglaubigte Ab~chrift des beurkundeten Angebots, 
1 Lageplane 

Die Gemeinderät'e sind nach § 55 Abs.1 Ziff.8 DGO. vorher zu 
hören" 

En tv'lllrf für eine Entschließung des Oberbürgermei sters. 
4" Das unbebaut e Grundstück des Landwirts Hans-Joachim D i b b e r n t 

Parzelle 15'1 des Kartenblatts 4 der Gemarkung Wik, groß 
13 ~ 710 qm, verzeichnet im Grundbuch von Wi.k, Band 1, Blatt 26 , 
wird zum Preise von 0,80 RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 27<'6o/29~801938, angekauft~ 

2 0 Die ETIverbsmittel im Betrage von 13.710 • 80 = 10.968 RM zu­
züglich >10032 RM Kosten und Steuern, insgesamt 3.1so 
12 .000 RM, sind aus V 92.2,/120 bei V 920/156 berei.tzustellen.Die 
Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der 
Li.egenschaftsverwal tung. 

Begründungo 

Der Erwerb des Grundstücks erfolgt, um ein größeres Sied­
lungsvorhaben d~rchzuführenw Der Preis ist als günstig zu . 
bezeichneno 

I.Ao 
Ru lffso 
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Drucksache 272!. 

Grundstücksverwaltung~ 
Gr.v" A 778 Job.., 

Kiel, den 12.September 1938 . 

Betrifft: Ankauf des Grundstücks Prüne 51. 
Ausgelegt: Be glaubigte Abschrift . des beurkundeten Angebots. ' 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff.8 DGO vorher 
zu hören .. 

Ertwurf für eine Entscpließuqg deß Ob~rbürgermeister~~ 
1. Das Grundstück Prüne 51 der Ehefrau Margarethe E s m a r k 

gebe Frahm in Schleswig, Pauli-Hof 5, Parzelle 249/38 etc. 
des Kartenblatts 41 der Gemarkung Ki el , groß 2.165 qln, ver­
zeichnet im Grundbuch von 1(iel, Band 17, Blatt 822, wird 
zum Preise von 60.000 RM, im übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 15.August 1938 angekauft. 

20 Die Erwerbsmittel von 60.000 RM zuzüglich 11.000 RM für 
erstmalige Instandsetzungsarbeiten und }.500 RM für sonstige 
Kosten und Steuern mithin zusammen 74 .. 500 RM sind aus 
V 920/120 bei V 921/154 bereitzustellen. Die Finanzierung 
erfolgt mit 21.250 RM Hypotheken aus V. 920/53 und mit 
53.250 R1Vl mit außerordentlichen Bareinnahmen der Lie gen .... 
schaftsverwal~unge 

Be g-tünd unS. 

Die Eigentürnerin hat das Grundstück kürzlich 
geerbt und beabsichtigt, es alsbald zu veräußex'n. Damit be­
steht die Gefahr, daß die einz·ige größere Hei thalle t 'welche 
in Kiel vor~anden ist, v'erlorengeht" Dies muß im Interesse 
des Reitsportes, dem ·in unserer Kriegsmarine- und Universi­
tätsstadt besondere Pflege gebührt, vermieden werden. Auch 
wenn dasGrl1ndstück späterhin für Reitzwecke nicht mehr ver·­
wendet werden sollte , wird es seirter · vorzüglichen Lage wegen 
jederzeit günstig verwertet werden können. Der Preis iöt un­
ter Berücksichtigung des Friedenswertes von 91.000 RM als 
durchaus angemessen zu bezeichnene 

I.A. 
R u 1 f f s • 
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Drucksache 274 . 
Grundstticksverwaltung~ 

Gr.V. A Wd.~ 
Kiel, den 17.September 19~8. 

Betrifft : 

Aus~el~: 

Erwerb von Bauge lände in der Gemarkung Elmschen~ 
hagen von Ghristlun Schmidto 
Abschrift eines beurkundeten Angebo ts , 
1 LageplanQ 

Die Gemeinderäte sind nae;h § 55 Abs~ 1 Ziff.8 DGO. vorher 
zu hören., 

Entwurf für eine Entschlie ßUEg d.es Oberbürgerrne~ sters. 

1.., Die Stadt Kiel kauft von dem Abteilungsdirektor Christian 
Schmidt , Elmschenhagen ~i Ki el, Kruppallee 6 , das Gr und.­
seück Parzel len 469/67, 468/67, 585/ 67 und 591 / 67 des 
Kartenblatts 2 der Gemarkung Elmschenhagen , groß insgesamt 
5.073 qm, eingetragen im Grundbuch von J:Umschenhagen - Plön, 
Band 4·9 , Blatt 1323, zum Kaufpreis von 1,25 RlVJ/qm , im übri­
gen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 
8_August 1938 aUa 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 6.450 RM einschließlich 
Ko sten sind aus V 920/120 bei V 920/159 zu~ Aus gabe bereit­
zustellena 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen 
der Liegenschaftsverwaltungo 

Begründung 0 

Der Ankauf . erfolgt, um Einfluß auf die Preisges taltung bei 
späteren Ankäufen von Grundbesitz im GemeiQde~ezirk Elmschen­
hagen zu gewinnen. 

I .A. 
Rulffs" 



Drucksache 275. ' 
Grundstücksverwaltung. Kiel, den 17.September 1938. 

Gr.V. A Wd. 

Betrifft: 

Ausge legt: 
I 

Erwerb von B~ugelände in der Gemarkung Elmschen­
hagen von Hässelbarth' sErben. 
Abschrift von 2 beurkundeten Angeboten, 
1 Lageplan • 

..---
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 2iff. 8 DGO. vcrh,?D Z!l 
hören. 

Entwurf für eine Ent,schließung des OberbürfSerrne isters. 
1. Die Stadt Kiel kauft das Grundstück in Elrnschenhagen am 

Hochbehälter 25, Parzelle 300/24, groß etwa 2.000 qm, zum 
Kaufpreis von 1 RM/qm, i~ übrigen zu den Bedingungen der 
beurkundeten Angebote vom 6.,8. un~ 13.9.1938 von den Hössel­
barth'schen Erben an. 

2. Die Erwerbs~ittel im Betr~g von etwa 2.250 NM einschließ­
lich Kosten sind aus V 92Q/ 120 bei V 220/ 158 zur Ausgabe 
bereitzu$tellen . 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnah­
men d~r Liegenschaftsverwaltung. 

Begründung. 
I 

Der Ankauf erfolgt , um Einfluß · auf die Preisgestal~ 
tung bei späteren Ankä~fen von Grundbesitz im Gemeindebezirk 
Elmschenhagen zu gewinnen. 

I.A. 

R u 1 f f s , 
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D.:r:ucksache 276,0 

Die Ortspol i zeibeh6rde 
- Baupoliz ei- . 

Kiel , den 1 3 ~Sept ember 1938 . 

Betrifft: Bauscheingebdhren. 
Die GeIi.:einderäte sind nach ~ 55 DGO vorher zu h6r.en~ 

~ntwurf für eipe Ep'-"~schlie ßung des OberbÜrgermeisters .. 
Die s eit "1932 bestehende Ermäßigung der Gebühr 

für Erneuerung von Bauscheinen für Entwässerungsanlagen, 
die aufgrund (les Anschlußzwanges a us zuführen s i nd , wird vom 
1.0ktober 1938 bis auf weitnres verlängert~ 

Bo gründ ung. 
Seit dem J ahre 1932 we r den für die ErneLlerung von 

Ba uscheinen für Entwäs seru.ngsanlagen, die aufgrund des An­
schlußzwanges auszuführen si nd , die im § 7 der Baugebühren­
ordnung vorgesehenen Sätze auf die Hälfte ermäßigt. Die 
Ermäßigung erfolgte mit Rücksicht auf die schwierige Lilge 
der Grundstückseigentümer , die vielf ach nicht die Mittel 
zur Herstellung der Arbeiten aufbringen konnten. Auch jetzt 
noch ist es vielen Hausbes itzern nicht m6glioh, den Anschlub 
ausführen zu lassen , weil ihnen die Mitte l fehlen. Zudem 
kommt di.e im Augenblick sich bemerkbar machende Materialver­
knappung und der Mangel an geeigneten Arbeitskräften. Die 
Gr unds tückseigentümer sind daher ge zwunge n, den für 1 Jahr 
ausgestellten Bauschein verlängern zu lassen • . Es ist billig 
und liegt im Interesse der Ausführung der Arbeiten , die 
bisherige Gebührenerrnäßigung auf die Hä lfte des vorgesehenen 
Satz es a uch wei.t erhi n zu gewähren. Di.e mit der Verlängerung 
des Bauscheines verbundene Verwaltungsarbeit ist gering . Der 
Gebührenausfall beträgt rund 3 - 400 RM für d.as Rechnungs-

jahr" IoV. 
L 0 ewe • 
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Drll cksaehe 2?? w 

Kämmerei verwaltung~ Ki el , den 20.September 19388 

Betrifft.; : 4oNachi;ragsha.us halt.ssat zung der Stadt Kiel für 
das H.echnungsjahr '1938. --"-..-

Die Gemeinderäte si.nd nach § .5.5 Abs .. 1 Ziff QL~ DGO. vorher Z,Ll 

höre n. 

Entwurf für eine Entschlteßu0ß des Oh.e rhi.irgeI'meist~.E§.. 

4oNachtragsb.8.usha] tssatzung der Stadt Kiel für 
da~:l Re(;hnungsjahr 1 9 3 8 Q 

Auf Grllnd des § 88 Abs< 1 der De Lltschen Gemeinde­

ordnung vom 30 01,,19 .35 (RGBloI S~49) wird nach Beratung mit 

den Gemeinderäten folgende Naehtragshaushaltssatzung erlas·-

sen : § '1 

Der Nach'tragshaushaltsplan wird im a ußerordent··· 

lichen Nacht;ragshallshaltsplo.n in den Einnahmen a uf 115.000 RIVI 

( gegenüber '19 .. 213.,"41+ RM 1m außerordentlichen Haushalts­
plan einschl~ des 1. -3.außerordent lichen Nachtragshaus­
haltsplanes) und 

in den Ausgaben a uf . 1150000 RM 

(ge genüber 19 .2130944 RM im aul~eroroentlichen Ha ushalts­
plan ein8chl ~ des 1.,~3oanßerordentlichen Nachtragsh aLls­
haltsplanes) 

fe'stgesetzt. 

K i e 1 t den September 1938 .. 

Der Ober~ürgermeister. 

AegrLi.nd ung 

s. Anlage" 

Dr. V öle k e r s ~ 
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IV. Nachtragshaushaltspl~ der Stadt Kiel für das Rechnungsjahr 1 9 3 8 (außerordentlicher Haushalt) 

, 
.--- , .~ - ~ 

1-, Aus~ab. Deckung aus : __ 

" ;~~ 
der allgelei .. ~lgener 

I 
Yerwendungsz.eck bisheriger neuer llehralsoabe nen Finan. .. Neubau ... u. 

'-'satz 

I 
lnsatz I zierungsrück~ &weih .. Gasaltein .. 

IW lId laI 
\ . lage 1ft rungarück. n_ 
, I lag, IIlit , 
I . 

!--- I J.J 11 11 111 

~iche Einricht~en. / 

I1 

, 

~hlUtz.asserkaßalisation~~ ! 
1

1 , 

!1!~. . .. "" 

I I l 

I neuer Benzinabscheiderllagen 15.003 ... 15.txXl.~ 
/ 

15.txXl ... 15.tXXl •• .. I .. 
i , 

~~.Ste~rvarwaltUn9 1
1 

&!9.e.ine! (hr,dvenö9!! 
Alr Reuen Erwerb 2. 500. txXl. - 2.600,000 •• 1oo.txXl.~ J 1oo.txXl.· ~ 100.00) •• 

-
Gasatt-u.R&inaus9abe: •• ; 115.00).· Gesut-u.Reineimame: • ! 115.tXXl ... Einnat.e.. 

I I 
$teUIl; 

lX) 

BegrÜndung. , 
Die aus den zahlreichen Autogarag;en in die ' Kanalisations_ 
anla6en gela.ngen~en ql- ~nd ~enzinmenge.n bilden -abgese­
hen dAvon, daß S1e fur dle Wlrtschaft verloren gehen­
eineExplosionsgefahr .für Kanalru~bei ter u.nd Lei tu.ngsnetz. 
Zu. ih.'I;'er gefahrloseq. .~ntferm,lnft und Wiedergewj nnung ist 
die Beschaffung eines besondeI1en Wagens dringE·md erfor­
derlich. 

Für dringend(~ Ankäufe von Einzelgruqdstücken i n Elm­
schenh ägen Z,lr r!:rricht ung einer GemeinschaftsBiedlung 
ist die sofortige Ber :ü tstellunf; dieser Summe erfordel'­
lieh, die nicl1t aus V'3rlw.u.fserlosen bestritten werden 
kann Q Es hand~lt sich dabei nur um einen Teil des er­
forderlichen Geländes, dessen .ErwerO mit Rücksicht auf 
die dortige ;}rundstüc.ksmarktlage und auf die ·Verä.ußerer 
nicht zurüCkgestellt werden }canna 

--
T 

! 



Der 0 b " . t e r urgerrne i- s ,r . 
ArZ ,c i tcoe ') i e t : 

Kämme r e i ;e rwa1 tUrtg . K i e 1 , den 22 . Septemb, r 1938. 

Betri ft : 

Di , Gemeinr-eräte sind naoh § 55 A bs . 1 Zijfe r 12 DGO vorher ;tU hciren . 

!E7t"twurf t[ir e ine Etdscll.1 ieBunq des Ober bürrzerme isters . 

zur Linderun~ de r Not/ 
l1s Beil: i1fe / der Sudetendczlt::;ch,n wird bei de r neu einzur i cht en-

den liausha1 tssti.!lle (JJ01/91? (I.r.r Bet rag von 2 0 . 000 RH berei tgaste11 t . De r 

AI"",gl e ich des liau.s:.c1. tsp1anps z'J irrl durch d ie au./3(n'p1anli7iißige Ausgabe 

nic'?t gejähr clet . 

Beg r ündung 

unsere 
I n Anbetr"'cht der furchtbaren Not , in welche :xacx sudetendeu' schen 

Vol ksgenoss en clurch den maßlosen T ,rror geraten sind, ist es eine Eh­

r e"pf1 ic 't t der Stadt K iel als Gauhauptstad -t und Krie[.Jm.r rinest adt , zur 

Li l?ßerung beizutragen . 



fntflhliepung beG Obe,bü,ge,meifte'G. 
Sonderpre1 e tür reeohstrom. 

)Dra . 268 ) 

l1acl) ~n~örung ber ~emefnberäte fn ber 6ff3ung 

am 22 . September 1938 beftfmme fcl) I 

für den vom 1. Ju11 19'8 bis zum Ablauf des Vertrages 
am 31. März 1940 in der Gemeinde Rönne abgenommenen 
Dreoohatrom erf ol teine Strompreisermäßigung von 
4 , 6 Pf/k h au~ die mit d r Gemeinde önne gemäß Vertr g 
vom 21 . 9. 1921 vereinbarten Strompreiae, die z . Zt . 
13 , 6 Pt/k ~h betragen. 

1e Gemeinde RHnne verpfliohtet sioh, den UroBoh­
strom nioht naoh dem in der Gemeinde aonst übliohen Kratt­
otrompreia von 2' t . , sondern mit höohstens l' Pt/kWh 
abzu eben . 

Xiel , den 22 . Septsmer 1938 . 
Der OberbUrgermeiater . 

~' 
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fntflhliepung beG OberbürgermeifterG. 

Wertauwaohssteuer für den ÄDkaut des Soharhol ••• 
(Drs.269). 

llaa, ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6it3ung 

am 22.September 1938 beftimme ia" 

zur Abwicklung des Ankaufes des Scharholzes (Soh •• nt1ne) 
von der E1genhemgenossensohaft eGmbH •• euaühlen-D1e­
tr1chsdort wird die gemäß Bescheid der Steuerverwaltuns 
su zahlende Wartzuwaehssteuer von 4.283 RM unter Ent­
nahme aus V 920/120 bei y 920/157 zur AusgabG bereitge­
stell t. Die :r1nanz1eruns erfolgt a.ua auSerol'dentliohen 
Bare1nnahme der Liegensohattewrwal tung. 

X i e 1 , den 22. September 19~'1 

Der Oberbürgermeister 



fntflhliepung beG OberbürgermeifterG. 
Schutzraum im Kindertageeheim Wichmannstr.10 . 

(Drs . 270) 

llacl) '<ln~örung ber ~emeinberäte in ber 6if3ung 

am 22 . 8eptember 1938 beftimme i cl) I 

I 

l , 

tür den Einbau einer Sohutzrauman l age im Kindertages­
heim ·in der WichmannstraSe 10 werden die naoh dem Ko_ 
stenanschlag der Städtischen Hausverwaltung vo. 21 . J&l11 
1938 erforderliohen Kittel von 2 . 700 aue V 921/121 
bereitgestellt . 

Die nach einer Anmerkung des Haushalteplans tür 
1938 bei V 921/121 tür den Erwe1terungsbau des Kinder­
tageeheimee in der Wiohmannstraße vorgesehenen 16. 000 HK 
werden damit auf 18 . 700 Rtf erhöht . 

Kiel, den 22 . September 19'8. 
Der Oberbürgermeister . 



Entllhliepung bea Oberbürgermeiltera. 
Besohaffung e iner otorwalze . 

(Drs . 271) 

l1aa, ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6if3ung 

am 22 . Se pte mber 1938 &eftimme ia" 

der Text der aushaltaotelle 660/900 wird wie folgt 
gelindert : 

Besohaffung einer otortalze einschl . ZubehHr 
und einee pezialtran8port ~agene . · 

Kiel. den 22 . neptember 1938. 
Der OberbHrgermeister . 



fnt(thliepung beG Oberbürgermei(terG. 
Ankau! des D1bbern'schen Grundstttcks zur Ir eiterung , ' der Projens orfer ied1ung . 

(Drs . 272) 

l1ad) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber E5it3ung 

am 22 . ~eptember 1938 beftimme id), 

1 . das unbebaute Grundstüok des Landwirto Hans-Joaoh1m 
D 1 b b ern , arzelle 1'1 des Kartenb1atta 4 der Ge­
markung l1k, ~ro8 1' . 710 qm, verzoiohnet im Grundbuoh 
von Wik , Band 1, latt 26 , wird zu Preise von 0, 80 R1/q., 
im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots 
vom 27 . 6 . /29 . 8 . 19'8,. angekauft; 

2 . die r erbamittel 1m Betrage von 13 . 710 ' • 80 - 10. 968 
zuzUgl . '1 . 032 RM Kosten und Steuern , insc;eoamt a1 ro o 
12 . 000 Jm , .01nd aU:B V 920/120 bei' V 920/156 bereitzustellen . 
Die Finanzierung erfolgt ait außerordentliohen Bareinnahmen 
der Liegensohafteverwaltung. 

Xiel , den 22 . September 19'8. 
Der OberbUrgermeister . 



fntldlliepung beG Obe,bü,ge,meilte'G. 
r erb Ton Baugel nde 1n der Gemarkung 
lmsohenhagen yon Chrlatlan Sohm1dt . 

(Dre. 274) 

~acl) ~nr,örung ber ~emeinberäte in ber 6ft3ung 

am 22 . eptember 19'8 beftimme tcl) I 

1. Die Stadt K1el k uft Ton dem Abte 11ungedirektor Chr1 ., t1an 
Sohm1dt , lmeohenh gen bei X1el , Kruppallee 6 , d 8 GrundBt~ok 

Parzellen 469/67. 468/67. '8'/67 und 591/67 dee Kart~nblatt8 2 
der Gemark~ng ~lmeohenhagen . groB 1nsges mt ' . 073 qm, eingetra­
gen im Grundbuoh Ton 1meohenhagen - P1Hn . Band 49 , Blatt 1'2' , 
zum Kaufpre1s von 1.25 RM/qm. 1. Ub,rlgen IU den edlngungen de. 
beurkundeten Angebots vom 8 . Auguot 19'8 an; 

2. die 'rwerbsm1tte1 1m nctrage von 6. 4'0 RU einsahl . Kosten sind 
aus V 220/120 bei V 920/1'9 zur A~sgabe b,erel tzuate 11en. 

Die inanlierung erfolgt mit außerordentliohen Bareinnahmen 
der L1egenaohnftsverwaltung. 

Klel, den 22 . September 19'8. 
Der OberbUrgerme1ater . 



fnt(lhliepung beG Obe,bü,ge,mei(te'G. 
~r~erb von Uaugelände 1n der Genark~nG ~lm ohen­
hagen vo lPloEJe1barth' ~rben . 

(Dro . 275) 

llacl) ~n~örung tier ~emeintleräte in tier 6ttJung 

am 22 . September 1938 &eftimme tcl) I 

1. die Stadt ae1 kauft das C,rundstück in ' llm .... chenhncen am 

Hoohbohä.lter 25 , Purzelle 300/24. , gro et.a 2 . 000 qm , zum 
Kaufpreis von 1 ill/qm, 1m Ubr1cen ' zu den Ded1n~ungen der 
beurkundeten ngebot vom 6.,8. und 13 . 9 . 1938 von den 
H;ose1barth' ohen Jrben an; 

2 . die Brwerbsm1ttel 1m netrnge von etwa 2 . 250 IDl einsohl . 
Kosten s1nd aUß V 920/l20bei V 920Ll5S zur Au gabe bereit­
zU9tAllen . 

Die ~illo.nzierung erfolgt mit außerordentlichen B re1nnahmen 
der iegeneohaftsver altung. 

Kiel, den 22 • . cpteMber 19'8 . 
Der Oberbürgermeister . 



fntldlliepung beG Obe,bü,ge,meilte'G. 
na~soheingebUhren . 

(Dr . 276) 

71aa, '<!n~örung tier ~emeintleräte in tier E)if3ung 

am 22 . S ptember 1938 &eftimme ia" 

die seit 1932 bestehende trmäSigung der GebUhr tür r­
neuer~ng Ton Baueoheinen für 'ntw sBerungs nlagen , die 
a~f Gr~nd des Anschlu8zwange tlllszuführen "ind , wird vom 
1. Oktober 1938 bi v auf weiteres verlängert . 

K1el, den 22 . September 1938. 
Der OberbUrgermeister . 



fntfdlliepung beG OberbürgermeifterG. 
4.Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kiel 
für das Rechnungsjahr 1938. 

(Drs.277) 

llacl) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6if3ung 

am 22.September 1938 &eftimme {cl) I 

· . /"':" ~ 
1 ~ • I 

auf Grund des § 88 Abs. 1 der Deutsohen Gemeindeordnung vom 
30.1.1935 (RGB1.I S.49) wird folgende Naohtragshaushalts­
satzung erlassen: 

§ 1. 
Der Nachtragshaushaltsplan wird im außerordentliohen Naoh­

tragshaushaltsplan in den Einnahmen auf 115.000 RM 
(gegenüber 19.213.944 RM im außerordentlichen Haushalts­plan einschl. des 1.-3.außerordentlichen Naohtragshaus­haltsplanes) und 

in den Ausgaben auf 115.000 NM 
(gegenüber 19.213.944 RM im außerordentlichen Haushalts­plan einschl.des 1.-3,außerordentliohen Naohtragshaus­haltsplanes) 

festgesetzt. 
Kiel, den 22.September 1938. 

Der Oberbürgermeister. 



. -~ 

E n t s chI i e ß u n g. 

~ •• _.l(u . 

Am 1.Oktober 1938 werden folgende Volksschul stellen ein-
gezogen: 

1. Lehrer Mölle~, Stelle C 103 
2. Lehrer Schlo:thfeldt, Stelle C 88 
3. Lehrer Krause, Stelle C 104 
4. Lehrer Peters, Stelle C 85 
5. Lehrer Nielsen, Stelle C 286 
6. Lehrer Wiese, Stelle C 77 
7. Lehrer Reese, Stelle C 120 
8. Lehrerin Münchhoff, Stelle D 101 
9. Lehrerin Lau, Stelle D 118 

10. Lehrerin Matzen, Stelle D 89 
11. Lehrerin Karstens, Stelle D 185. 

Kiel, den 24. September 1938. 

Der Oberbürgermeister 

__________ ~ _______ 1 
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I 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über-aallal::'-planmäßigen Ausgabe von 

..... 7~.~ ..... RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe­
titel •... 7l~1 03 .... Ord. gemäß § 91 AbS e 1 DGO. zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur •. J3.eSQ af.fung.vcm. 2. Kl.e.in .. . 

• • OlUpfäng r • .eUr. di .Ab a er. pst t.iDll n. k. und JIaßat:caß.e ......... . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
,beim Ausgabetitel .7J.04./'632... Ord. = •. 70.-" ...•.• RM, 

, I 

" . . . . . . . . . . - . . . RM • 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-außer- plan­
müßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den • 2 • • 5e.p.t,e b :c ...... 193 8 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~~eglaubi9t : 

~sparung. 



Bogründung . 

Bei den in 3 Schiohten arbeitenden Wachon der Pumpstationen 

ist es der Wachschicht und evtl . auch der Ablösungsschioht nioht 

möglich die vom Reich angeordneten Gemeinsohaftsempfänge mitz~ören . 

Ein Verlassen der Betriebsrüumo ist des Betriebes wegen ebenßalls 

nicht zulässig . 

Der Stadtoberbaurat 

1. V. 

&/tU-~ 



, r- ') 
.1.. ... : \ . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i~me ich 
der Leistung einer über-~~-planmäßigen Ausgabe v on 
• ..... 2.0.-:7. . . RM bei dem - UäXiXDUDiliUl'EC - Ausgabe­
titel •..... ~/ßP~ . .. Ord. gemtiß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

D B t . d b . t CI' t llt . Bezahluruz einer Rechnung> er e rag Wlr e r el ces e zur • .. ... ~ .......•...• ~ . 

an Johs . Neuwerk für Ausführung iner Repar tur der Mauser-
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Adiermasch1 • i Höh von 32.50 RM und für weiter zu rwartende 
Asiägab- n.· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . " . . . . . . . . . . . . . . . . . ... · .. 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

94/55 . . . . . . . . . . Ord. = 20.- UM, beim Ausgabetitel 
tt tt = • • • • 0........... RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, wei l die vorgesehene über-~ plan­
müßige Auseab e geringfügig ist. 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

15 

1111 rIo 

~:rsparung. 



B i d m Ti tel 94/802 t'Unt rhal tung des Büro1nventars" 
st hen nur 3O.--RM im Voranschlag zur Verfügung . Es mußt 
1ne unvorhergesehene R paratur der auser-Addiermaschine 

vorgenommen werden. it weit ren Ausgaben , die nicht vorhe~ 
ges hen waren, kann gerechnet werden. Di R paratur kostet 
32,50 RM . 2 ,20 RM sind bei dem Titel 94/802 schon ausgegebene 
Aus dies m Grund bitten wir um Erhöhung d s Titels 94/802 
um 20.--RM. Dies 20.--RM ,bitten wir von d m Tit 1 9f/55 ab­
zusetz n und d m Titel 94/802 gutzubringen • 

) t, '/ 
... - ! 

/ß 1 

r 



Entfdllielung Oes OberbürgermeiPers. 

Ankauf des Grundst' ;cks Pri.ine 51 

( Drs . ?73 ) 

91ad) ~n~örung her <ßemeinheräte in her 6itJung 

am 22 . Septembcr 1938 beftimme id), 

das Grundstü ck Prüne 51 der Ehefrau argarethe .8 s m a r k 

ge • ' r ahm in Schleswi' , Paulihof 5, Parzelle 249/38 pp . des 
Kart enblat te 41 der Gemarkung Kiel , groß 2165 qm, verzeiohnet 
im Grundbuch von Kiel, Band 17 , Blatt 822 , wird zum Preise von 
60 . 000 ,. , im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Ange­
bots vom 15 .August 1938 angekauft . Die Erwerbsmittel im Betrage 
von 60 .000 zuzüglich 9 . 000 rod für erstmalige Instandsetzungs-
arbeiten und 3 . 500 Rl f ür sonstige Koste und Cteuern mithin 
also 72 . 500 ,tl.M sind aus V 920/120 bei V 921/154 berei t~ustellen . 
nie Finanzierung erfolgt mit 51 . 250 R aus ausserordentliohen 
Bareinnahmen der Liegens chaftsverwaltung und mit 21 . 250 
thek (m aus V 920/53 . 

X i e 1 , den 30 . September 1933 . 

Hypo-



t 

A b s c h r i f t . 

Entwurf für eine Entschlie ßung des Oberbürgermeisters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle ich für die 
Herstellung der Einfriedigung eines Kohlenlagerplatzes auf dem Gelände 
des städtischen Schlachthofes den Betrag von 2.300,- RM bei der Haus­
haltsstelle 7110/906 bereit. 

Zur Deckung der Ausgabe werden die bei Haushaltsstelle 7110/821 zur 
Verfügung stehenden Mittel um 2.300,- RM gekürzt. 

Den Gemeinderäten ist gemä ß § 55 Abs. 2 DGO. in der nächsten Beratung 
Mitteilung zu ma chen. 

Beg r ü n dun g : 

Die Möglichkeit der Lagerung einer den wirtschaftlichen Belangen des 
Schlachthofes gerecht werdender Menge von Kohlen ist auf dem Schlacht­
hof bisher nicht vorhanden. Die endgültige Regelung dieser Frage wird 
im Zusammenhang mit dem Gesamtausbau des Schlachthofes erfolgen. Bis 
dahin ist eine vorläufige Lösung in der Form beabsichtigt, daß die 
nötigen Kohlen im Freien gelagert werden. Zur Sicherune ist der Lager­
platz einzufriedigen. Die Einfriedigung kosten nach dem Kostenanschlag 
des Stadtoberbaurats 2.300,- RM. 

Die Arbeit muß sofort ausgeführt werden, weil die Kohlen zum Teil 
bereits lagern und zum andern Teil unterwegs sind. Von der Beratung 
mit den Gemeind eräten muß daher abgesehen werden. In der nächsten Be­
ratung mit den Gemeinderäten wird Mitteilung gemacht werden. 

Der Dezernent 
des Betriebsamtes 

gez.Hobe:k 

- - - - - - - - - -

I 

EI"" - 7. OKT. 1938 0 
}. I 

eine Bedenken! 
~ereiverwaltung 

gez.Dr.Völckers 

Rechnungsprüfungsamt 
Kiel, den ·3.0ktober 1938 geprüft. 
Genehmigt nach Vorschlag 1.Okt.1938 
Der Oberbürgermeister 

gez.Behrens. gez.Raffel gez.GÖrcke 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfn_ sses st 'm eich 

der Leistung einer über-~planmäßigen Ausgabe von 

•• ~~~~~~ ... .. RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe-
titel •. i1QI7P .... ... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

D B t . d b ·t~ t llt Deckun~ der Aus~aben er e rag Wlr erel oes e zur .. ..... P •••••••• P ••••• ••• 

. !C~~?~~?:r~:!'~~. ~~t~~ .. ............ ~ .. ..................... . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .~~~?. Ord. = 123 --• • • • • • • • I • • • 

It " It . • 0.........·. 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderlite brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, wei l die vorgesehene über-8a~ •• - plan-
t müßige Ause abe geringfügig ist. 

3. vKt. 1938 Kiel, den 193 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~:rsparung. 



Bei der Aufstellung des Vorar~schlagea 1938 sind die Mittel 
fUr Grund - und Hauaztnssteuer bei der Raushaltsstelle 
i1Q/642 - GrundatUcksabgaben - angefordert . Der Betra muß 
jedoch bei der Haushaltsstelle i1Q!70 in Aus abe nachgewie' 
Ben werden. 

Kiel, den 24 . Sept . 1938 

Dienstste l le fUr Ju endert UchticunS 

/ 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stin®e ~ de~ ~ 
Le istung einer überplanmäßigen Ausgabe von 24,- . bei aem~ 
~t91. 020/74 Ord . gemäß 91 Abs. 1 DGO. zu . 

(: 
Der Betrag ird bereit ~ estellt zur Gemeinschaft förderung . 
Der Haushaltsausg1eich ist nicb!gefährdet, we il bei 020/13 ent­
spre hende e reinnahmen zu erwarten sind . 

Die Ge e i nderäte br auchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 000. nicht 
gehört zu erden, eil die vorgesehene überplanmäßige Ausgabe 
geringfüg~g ist . 

ehra-iftfte:Lme . 

Kiel, den 
5 0 1. 193 ................... ~ 

Der Oberbürgermeister . 
rbeitsgebiet : Kämmereiverwaltung . 

Begründung ums eitig . 



B e 

Die Z hl der in den St ndes - tern 1/111 esch"1'ti ten betr:' 
31 , Zu ng ~egenüber de o Vornnse Ing: 8 . Der Zuse} der s tadt 
fUr G .~ insel aftsförderu b tr" t 3 ,- je er cn, 

~uson en 2Jt, -

Der et:riebsausflu3. 0 11 1 äcl ... t stattfindon. Die r usgabf 

vo 24,- 1 soll -ur<;l': dle 11.1 I! cl tr s1 uslA,-,lt cin .ßoctzte 

it e eekt orden. 

D-Jr StEll Jcnbe lto f . 101 1/111 



(/ 
~ ')I Ta,;esordnun~ 

./ 

für die Be r.:;,. I:; un je n mi t (Ln 'Olfl", Lnder:i ten Dünn I;j r' .. ;t '-.1.' , 

~/ 
den 6 . 0 1dobcl.' 1')j~8 Uhr . 

1 . Verwenuung cor h~t0e1 des Vite1s V S10/120 
-...; 1:;3.,1 twerlc~- (G8Gch~f t11 ch 0 fi,i t ~e i1unl5 ) 

-D1'..o . 84-

2 . lünb1 U von .;ohmH\'::~ n i.rn Hin tF, rl~e b.:..i.u.do .K3.rolit1(;nwet.~ 23 
(Dr...: . c...78) . 

) . V~.r·::en(lung Gine::.; Jonlersl:;G,.'l.l:;szuschussGs (Drs . 27~}) . 

/-1-. ünlwuf c Lncs Grunls ticks für J tr'L.enb.:mz,·Jeckc (Dr::: . 280) . 

5 . Fö.cd·3rung LeI' fllü ttererho1ungsf ..... I' so I' ·~e (Jr" . 281) • 

6 . B~r8il;sl;ollung von ji,litLJ1n für dus 1~oru1L;eI' Norrlostsco ­
h.:;,.llc (Drs . 282) . 

7 . NacrtL'orderlmtj von host0n f\ir Unt~rtunne1ung der K1ein­
bJ.hng;leise Kiel-.I,iIe (i)rs . 283 ) . 

8 . Tite1.rh~hung -Jt It~Lrko- (Jrs .285) . 
9 . Jtr r lr.'9n berlCnnUni.;en (.urs . '::86) . 

Fortsetzung der rrltigkeitsbcJ~ chte . 

VerGchicdenes . 

K i e 1 , den 3. Oktober 1958 . 
Der Oberb~rgermeLster . 



N ' e der G c h r i f t 

'-Aber d i e B8ru..tun~ßn ;Ili t den Gemüin er:iten mn 6 . 10 . 19j8 . 

Anwc~8nd : o b, .. H'bjI'~8rrC1e i s LeI' Bchrens, S t urttrci.te Dr . V ei lc kers , 
Dr . ;:,chmid t, ,Jerk, 10 lJe ck , 
H.cJ.t..:>herren ndres , Blaus , Hoh8isül , Kesy , Dr • .Kö.Jter , 
Kohrt , Prof . Dr .Lohr , Scholz , 3chröciter , Sp0rling , 
Stiebler , struve , Ziebcnoe in; 
beurlau bt sind die Rat sherren l!"'ester , Prof . DI' . 
Schwdntes ; unentschuldi~t fe hle n die RaLsherren 
ClauGucn , PUßlusch. 

üußerdern nehn.en ' n der Si tz;llnp t ei l: S ti..l.d I:;synai lms Loewe , 
h:lb i stratso borb' UI'Ut Kirchhol\~ r, OOerEli1 u is tro.v s ­
räte Niemeyar und 'rhomsen , Direktor Je~, 'ac5istrats­
r ät e DI' . ZieGenbei n, Dr .Jchernrrel , Scnu tz, 0chLitt , 
St adtverv.al tune:; , re kl:;or Kellner, Stad t känm!erei ­
direktor Kasp er, techn . Abteilungs leite r Krahl . 

Vorsitzender : OberbürgerlIleL.:iter B ehr e n s . 

Schrif tfuhrer : Stadtselcretär E g ge r s • 

1 .) Verl.'enl uEß..... der va ttel des Ti tels V 810/1 20 -Stadtwer ;{e-

( ge chäftliche !vlitLeilung) -Drs . 284- Die Gemeinderäte nehmen 

von der geschäf tlichen '1i tteilung ohne Bedenken Kenntnis . 

2 . Einbau von '/i ohnunyen im Hinter6e bäude Karolinenvle\S 23 (Drs . 278 ). 

o bel' b ü I' !.j e I' m e i ~, t e r verweist auf die Begr 'ndun6 

in der orlo..~;e . - Die Gelüeinder:ite erhe ben keine Bedenken • 

...!..nt s chliel ~ des O be rbu.rbc:;I'lJ·ei~ ters : Nach Entwurf . 

3 . Verwend ung einüs Sonderstaatszuschus~~s ( rs . 279) . Stadtrat 

Dr . c h m i d t bare ::... rkt zu der VorlaJ:;e , d a in j edem Jahr 

ein ....,l:;aatszuschuß gez'hlt wird , womit dann im Lo..ui'e des Hech­

nune;s janres ein AUSGleich zwischen den niorde l'un6en der Berufs­

bchulen geüch...rl'fcn wird . - Die Gen18: nderäte erheben keine 

Bedenken . ~ntschließung des OberbürßerL~isters : N'ch Entwurf . 

4 . nka.uf einüs Grun stJ.cks fü r .3traf enbauzwecke (Drs . 280 ). Stadt­

synJikus L 0 e vi e führt am3 , J.a. der Preis für en i'.L'\lverb 

es Grund.Jtücks ~~~en Ve!'zicht duf die b bo..be unsicher ist . 

Trotzdem i st der 1 nko..uf des Grun ~tucks in dieser Form zu 

mpfeblen, um ra.sl.!hcr zu d em sachlichen Er~ebnis zu kommen . ­

Die Gemeinder,ite erhebe n keine Bedenken • .H:ntschließunl;5 des 



OberbürJ5.ljrLje2-~;~er.:>i. Nu.cn Entwurf . 

5 . Förc.erunQ L:E_ f:.i ttsrcrho lunb~fLi.rso r6e (lJrs . c:ö 1 ). S lJ.J.d tra.t 

Dl' . V Ö 1 c k e r s ver\Jei..31J auf die Vo r l a,~o . - Die 

Ge h0.Lndcr':.:.te crhe ben i~e ine Bedenke n . But ,,-,chli eLung de.§. 

Oberb,_ .. rßcrmeibl;er:.., : NCACh .J:ntv-..urf . 

6 . Berci t;ste llunc von Mi tt.eln f'~r das .K:ornLig;e r Nordosts~­

h:.llle (DI' .3 . e:82) . dt aQtrut 'N e r k v<.;rvJe ist uu±' d.ie Vor­

la -c . Er Glaubt, dal die UnLerbrin~un~ von Getreide in 

der Norc.ostseehalle bere i tG 81len Ratsherren be~-GJ.nnt ist . 

o b e l.' b Li I.' eS e r l!l eis v 0 I.' bemerkt , da. ~ für die 

Binl at-:;eI'ung des Getreides eine Entschiid i t;Sung an die sta.dt 

bezahlt wird , GO da ~ noch eine (,ute I'innahme zu verzeicb--­

n n sein -vird . - D':'e Gen,oinderJ.te erhenC) n Y3 ine Belenken· 
..En tbchliel~uE.ß de:.:; OberbL..rb~I'rne .L~ Le rs: achJ:ntvJUrf. 

7. Nachfordel'unti von KO.3ten fJ.r Untertunnelung der h.lein.= 

bahng;;leise Kiel-' ,'ik (Drs .e:83 ). Stadtrat, e r k el'­

läut ert den ,!;ntschlieBune:; - ent.mrf anlw,nd der VorlaGe 

und betont nochmals, daß die Ver f-lflichtung d er blJadt zur 

Trauung (lie s r Ob Gen v8rtri:i[51ich feststeh t . - Die e­

rn einderä te eI'heben keine Bedenken . Entbchließung des 

Ober-bLirgerHlei ~ ters : Nach ßntwurf. 

8 . Tite l erhohunp - taritVJCrKe- (Drs . 2ü5). Techn.AbteilunL. s -

leiter rah 1 führt aus , dw~ die VorarbeilJen im 

Steenbeker Moor LH' die ·''' L.tsberversorgun~ Ki els zum Ab­

schluß gekoIlliden Lind. Die 2 Ve l'buchsbohrunGe n im Jteen­

b-.;kor vlour h aben die Ver,Jenrlungsmöglichkei t beider Was ­

ser ergeben . Es soll Jetzt ermitc e lt werden , ob die YaS ­

servorkommen ergic big Genug sind , wn hier ein neues \ a5 .... 

serw rk .lU schcufcn. - Die Gerneinderite erheben k8ine 

Bedenken. ßntschlie ung des Obel-bJ.rßermeister : Nach 

~nt vurf . 

9 . straßenbenennungen (Drs . 286) . 0 bel.' b Ü I.' ger In e i .; 

s t t::: i · führt aus , daß vorgc ehen ist, die Straßen deS 

in der Vorla~e be.leiuhnctcn Stadtteils nach Admiralen der 
Bka~erra.kschlacht zu benennen . Hi _e -bel' oll Jedoch erst 

spital.' besc~los,,-,en werden . Zunächst handelt es sich nur 
", 

um die Umbenennun ' de r Hip i,") eI'!:3 traße in "Cla usewi tz strGl e 

D - U b 11 k -- r - h j e/t z t, d "11 - n .Le m enennung so zVJec mall t, sc on vor em vo l5e 



1 U.;;;bUll der .JtraLe er1'olc..,on . - Die l..1"e l.eindor....lte erheben 

k:Üne Bedenken . Lntschlie ~lln6 dos Oberbur",ßI'lle isters: Nach 

-Inb 'llrf . 

10 . li'orLse lJZllnc; d r T'tti.r oi L::; berictlte: Es ist nich t~ lesont1i­

Ch>~ ~u borlch~en . 

11. Ver~cnieden3s. atsherr Z i e ge n bei I regt an , in 

den Stidt . Theatorn einiüe Pl~tze mit Ko~fhdrorn r~r Gehdr­

lOGe alls:t.ustutten. ,e;r ,,'cü' t darb.llf hin, du...L in anderen 

Stadten llnd in Kiel in den Heichsha1len solche Anlugen schon 

vorhanden sind • .i3cü den Gehör1o~en boSL 8ht hiorfur Inter sse , 

GO da beim Vorhandensein e~n2r solchen n1a~e in den 

iJtddt .rrheatern einitje Plätze von ehdr1o' 8n beuetzt sein 

würden . 0 b erb u. r 6 l- .L' m e i ;;.; t er" i1l hier ib8r 

mit dem Theaterdoz '"' rnonLen sprechen llnG. in der nnch..:;>ten 

Sitzung ullf die Ang81eg ~ nheit zurückKomrnqn . 

Beg 1 'l U b i g t 



Drll<:.ksac h~ 284· < 

r. 
le 

De.::. Oberbürgerme ister 0 

Kammerei verwa] tung-· 
Ki el , den 270Septernber 1938. 

-Vr . .. 

Geschäftli che Mi ttei_lueß ! 

].§.tri ff!,: Verwendung der Mi t tel def-~ 'I' i tels V 8..10/120 v 

Im Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1938 sind bei 

dem 'rite1 8"10/120 4-00,000 RM für Erweiterung und Ersatz-

beschaffung bei den S tadtwerken vorgesehen" Durch einen 

Ve rmerk i .rn a U.ße rorclentlichen Haushalt ist b es timmt worden, 

daß aus diesem {ritel. durch meine Entschli.eßung für einzelne 

Arb t- iten Betr.äge bis zu 20 0000 RN! entnommen werden . können j 

daß jedoc.h in diesen Fäll en den Gemeinderäten vierteljähr­

linh nachträg1ich ein Verwendungsnachweis vorzulegen ist:;v 

In. der Zeit vom '1,,4~38 bis 30 h w 38 sind nachstehende Beträge 

entnommen worden: 

Verwendungszwe ck Bet.rag 
RM 

Fundierung der Kranbrücke 
111 '11+.,:)00 0·· ·· 

Beseh affllng v , 2. Hohr ­
scbneidern 

20 000 _ ... ~ 

B ehr e n s IIv 

eingestellt im 
·-Vv ~·bei Titel: 

V 812/12'1 G h031 

V 812/ 130 Ro 5790~ 



Dr"l F k 8 :!":l r .. b,::. 278" 

Stä.d 1, isc.be Hal.:! sV'Pt:"wr-d t" l.tng ,,' 

1 ' I) 
~, j (J c~ 

K )_~_~G } ,._ K ! f '1 9 den 2 ') " Sept·t2m.b R t: J '1 '~8 ~ 

Betriff" 'i E Uloa vo:o. Wohul.-i.!lgsrt .in.l RH) te·r·gAbäudf'· Ke,;r \.., ll.YJA't1WA g ?~ _ - ---- . 

Di,6 Game In dRI'ä t,e sind nac.h § )~1 Abs,-, J. Sat z 1. DGO " v orhe r 2>1l 

h ören" 

:Für den Et n,bau y on 2 Wohnungen 1m. H.in"te·r< gebä.1J,de KarolLYJ,f.l!!weg ?S 

werde n d i e :nanh d,em KI.,)stnnans"'h1 ag der S t äd U .schen.Haur::'v A·l"wal tU~.l,g 

"rom 2) ~ Ju.li d.A .. • Jf:. . Z.'18ät,z.l.iC'h benät:igten Mittel yon 1.,,, 800 RM a·~~.>:1 

Y~921/.1 21 bere:itges t:el." t , ( Zi f fs r- 1.2'J6) 

B tgfÜ.r-!:c.t·qf'lit~_ 

Durnb En ts ehl ieI3ung vom 24 " Ma:r.z de oJs ~ wu.rden für d en Einbau ron 

zwei Wohnungen im alten Stall.ge bäude, von KarollnenwE\g ? :~ 3 ,0 700 RM 

bei L 9?:l/12J 6 be·r.e :1 t,gei1tell t. u Während de s Einbaues Wllrd.en uXJ.yoy'ht'> r 

ge'~ehR.r.1P llmfF.l.r.l g Y' ''::' lC;,h p Ar b,,:, 1 ts·t:'.'I. '''10 twend 'ig ö Insbe8()nd8r:'f': '::'t1 ~ . . ~ l : a..1'lcl~I! 

erhebLiche M8h.r·ln.,sh~r:l '~ WRj ,] q,iA ' Al./.ße'llwände iaolie:r+. nnd d~r St:e.'l.'1 

gert:wh be~ei t;igt wEu'd en ID1l.ß ta: ~ '-' Au.c,h m',~rjt~ 6 die H ei'?,u.ugs~r). 1agf' La 

gro ÖI~p.t'~m Ma.ß~ ~ a ' . ~ v n:rgE>8.:;ba.o'9 gAijr.l.d.e. r'~: werden c 
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Der Dezer~ent der Tiefbauverwal tung ~ K t e l , den 30 0 September 1958 0 

Betrifft: 

Ankauf eines Gr unds tücks fur Straßenbauzwecke o 

. Die Gemei nderäte sind nach § 5, Abs , 1 Ziffo 8 u c 10 DGO o zur hören . 

Entwurf fiir. eine Entschließung des Obe!'büI"germei ster~ 

Für den Ausbau der str aße 10 IX wer den di e Parzellen 679/8 und 705/81 des 
Kartenbla'tts 3 des im Stadtkreise Kiel belegenen, im Grundbuch von Wik!OBand 9 
Bl at t 337 eingetragenen Grundstücks des Rentner s S c h a f fön e r erwo~ben 
gegen Verzicht auf den durch den Ausbau lie r Straße 10 IX entstehenden,das 
Eckgr unds t ück Knorrstr., 14 belastenden Anl1eger bei t r ag o 

Begründung: 

Es ist beabsichtigt, die im Winkel zwischen der Knorrstr . und (ler Prinz .. 
Heinrichstr ~ liegenden Straßen 32 und 10 auszubauen ~ Das Vorhaben ist bi slang 
dadurch erschwer t worden , daß die in der Einmündung der Straße in die Knorr~ 
str ., und die Pl·inz~·Heinrichst!' c liegenden Gr undstücke noch nioht s t adt ei gen 
sind und für ihren Erwerb verhältnismäßig s chwere Bedingungen ges tellt wer dan. 

Der Eigentümer des an der Knorrstr v l i egenden Einmündungsstüoks } Rentner 
Schafföner , ist nun ber ei t ~ das Gl'undstück gegen E ,l aß de r auf das ihm gehöri. · 
ge s chon bebaute Grur!dstück Knorrstr 14 entfallenden Straßenkosten zu über­
eignen ~ Diese straßenkosten s i nd bei Ausbau unter Verwendung von Kleinpflaster 
auf 184, -, · RM je lfdm , geschätzt, Das wür oe bei 24 m Front 4 0416, - -- RM aus­
machenu Setzt man hiervon , da es sich um ein Eckgrunds tück handelt , aen Kanal ­
beitrag für 15 m Front mit 600, ,~- RM ab so bleiben 3., 816, -- !iM. Nimmt man 
ale Wert des zu überlassenden Grundstücks 7 " '" RM/q,m an; ' ~o ergibt sich bei 
rund 550 qm ein Kaufpr ei s von 3,850 ,, ' RMo Da der fragliche Preis nicht 'unan­
gemessen i st, so wäre der Erlaß des Anliegerbeitrags d, e einfache Abgeltung 
des Grundwertes ~ Allerding,s muß ge~agt werden, daß eine Unsioherh~i t immer 
bleibt, da der Anli,eger bei trag letzten Endes von , den weiter en Grunderwerbs 
kosten und den effekt iven Ausbaukosten abhängi g i s t und i nsofern nur Schätzun­
gen - was den Grunderwerb betrifft! vi elleicht zu günstige Schätzungen" vor· · 
l i egen " Andererseits erfolgt bE! ~ Bebauung mit; Kl einwohnungen ohnehin eine 
Senkung des Anliegerbei trage " Von Vorteil für di e St adt is t es jedenfalls, 

'daß sie dieses, die weitere Projektiel'ung förde r nde Grundstück zunächst ohne 
Einsatz von Barmitteln ln ihre Hand bekommtn 
Demgemäß i st der Abschluß auf der beze iohneten Grundlage zu empfehlen o 

L 0 ewe 0 
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K:i.e l.~ den 23~SeptembeI' 19~" 

D18 Gernpi r:ld (~ T'iit) p s ind nach § 55 AQs,' l Zjffo12 der DGO" vOJ'bp. !"' 
zu h 0.T'en. " 

E.nLw111;·f fÜr rdnF: Ent scl}).ießuuß._d.es ~Ob81'bürge.rmei ~!.~eT:"~ v 

In Aner:kennllng eines una.bw8"! :sba ren Bedürfni Ase~ sti \Tl 

me :lcb. dpr L~n stung 8.i n er ühe rplanmäßigen Ausgahe von 900 R.M 

bei d er HalJl3 t1aJ t:sst.e 11 e !1.2/hlj4 7U" 

Zum Ausglej r:n der Mebralls€,~abe werden di e vom Landes -­

wohl fahri ;s arnt Z Llr Fbrd erung d~r Müt.t ,AT'erholungsfü.r,soT:'ge über 

WI.ese nen Mi t ·te] i n Höhe von 900 RM d.er Ei.n.nahme 4.~/1 70 7,uge· ­

führ.t <) 

1?e ßriir:!dul1 g c 

Das Lande~~wohlfahrtsarnt hat dem B 2.irksfürsorgevet'· 

band Kie) aus den dem Herrn Oberpräs .identen zur Förderung 

·der Müttererholun.gsfürsorge in Hei.men für das Rechnnngs ;jab " 

1938 zU.r Verfügung gesr:ellten Rej cbsrnitteln 900 HM üherwie · .. 

sen." D'i (l st 8.d t Kj el bat dllJ'C.h Entschl ießung dee ObET'hürge r ' 

me' s tertS V0ID 30 "Jlll.i 19."38 be'i Ausgahe ~2/654 . den obigen Be 

t rag um 700 .B.M e~rbÖht. und so dj ~ VoraussetzlJ.ng für den Ve.r 

brauch der Rei chsmittel erfüllt" Jetzt ist dip Ausgabe" 

12/ 6 ) 4 11m wej tere (100 RIVl 2', U erhöheYl und der eingegangene Be 

i;T'ag der Ei. nnahme ::g/170 ZU? uführeD. " 

I,V " 
Dr . V öle k e r s ~ 
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Hafen . • V E:rke h r i:3- 1j _ 
Al1sste i lu ngsamt " 

Betr-i.fft! 

DrucK':-,E!.(' 11 8 ;::'t3?, 
-~~_;O ___ ._"" 

Ki el ~ den ?0w8eptember ·1938. 

Bereitotellun~ von Mi~le'n für das Kornlager 
NoT'dos tseebal.le. 

Dl8 Gemeindo-rät e s ind nac h § L=j5 Abs~ · 1 Ziff" 12 DGOu vorher zu. 
hören~ 

Entvv~!_ für ei.nA . Entf-:ichl j;~ßu t"lli... des Ob~rllürg~i ~ter~." 

In AnArkennung eln8s unabwei.sbaren Bedürfnisses stimnlf' 

j eh der Lei stung einer alJßerplanmäßigen Ausga.be in Höhe ven 

2.0.000 . - RM hel. der neü einzurichtenden Hausb.altss telle 

850/ 63"3 gemäß § 9'1 Abs,,1 DGOo zu. Der Betrag wird bereH:ge c -

stellt zur Bestrei.tung der "80nderaufwendungen t' li.T' das Ge· > 

trei.delager.~' Nordostseehalle 0 

Der HaushaJ tsa.usgl eich. ist ni.chi- gefährdet j da weit 

böhere Mehreinnahmen bei dAr n811 ein7,uri c.htenden Hau shalts · 

ste lle 850/.?0 -1 Zoll erwarten sind c ______ u 

Begr~unß" 

Di e Reichs~telle für Getre ide , .Futtermi ttel und sonsti-­

ge landwirtsGhaftliche Erz.ellgn.i.sse in Berlin hat di e Nord.o st.·­

seehalle Zl~m Zwecke der Unterbringung der di esjähri gen Get;y'ej.· 

• d.eE:J.'rrte besch~l a@;nahmt, _ Di 8 E' nlägertlng von Get.reide hat be ~ 

.ret ts begonnen, Die Bewi rtschaftung dieses Betri.ebes 1i egt. 

bei m Hafe-0- , Ver.kehrs-und A.tJs~tel1ungsamt:, das si'eh für dte 

fachtechni sehe Bearbeitung eines von der Reichs;::-tell e beste 1.1. ­

ten Treuhänders bediente 

Die Dauer der Be legung mjt Getreide ist noch nicht 

zu übersehen, Dureh die ßewjrtschnftung werden bis zum Abla.uf 

des Hecbnungsjahres ca ~ ?O~OOO RM Ko sten entstehen~ Diesen 

Ausgaben .s tiehen wej t ; böhere Lae~e rmj eten bei der Haushal tu ­

st:elle §2Q/201 gegenüber, 80 daß der Ausgleich des Haushaltes 

gesichert l .st" 
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Np.J'hforderll..n.g '1"0 KC'E',t,:"n t~Ü-r- Untcrt1tnneJung dl:, r 
Kl~ l.nbahngle~sp in K4 81-Wi kn 

Dje Gemeinder.at.e 5l.nd na.ch § t...,5 Abs~-l Zjff,1? DGO~ vorber zu. 
h" .. orpn~ 

Ent;wu[,:L, fÜ.:_~1El..E~ .K~::.~.s('h~ipß~2.ß_C!-6~_Q:l?~~rge~!!.ei 1?.!,er2~ 
In Anerkennung eines lH\8.hwej sbaren Bedürfnis ses stirn-­

me ich df'r Leistur.g ej.ner ü'be.T'jJlanmiißigen Ausgabe von -1,,000 RM 
be' der HD.1J.shal+sste1.1e 8;l)1 /RO/~ nach § 9'1 AbS c.1 DC':rO zu, 

Der Betrag wi~berei tgcstell t z.ur Herstellung bezw~ 
EL'ne1lp.rung ei.ner Unt;ert.unnolu.ng der Kleinhabngleise in Kipl-Wik '" 

De r Hau~iha11 sau sgl ei eh ist nicht gefährdet, da Mehr­
etnnahmen in e.ntsprechendem Umf'nnge vorhanden sind., 

]~g.ründ \!.2:,ß . 
Das Kanalamt hat für ein Schiebetor del' Schl.ellse 

j n. Hol tenau. dJ e Ernpuer'IJ.ng dp.r Zab nstangenkanä1e vorgen'Jmmen..: 
Dj,ese Kanäle reicben bis über die Uferstr.binweg~ ]ür die Uber­
brüC'kung d 8S dort' 1. i egend.en GI e; seB der städt .Klejrlbahn 7.mn 
MaT'i nekohl enhof und d~r dan.ehen liegenden klei.nen Nebe'nstraße 
nun Fre ihafen slnd. 1 ~4'?~1.~uq UM Kost.en. p.ntsl~anden, di.e das Ka­
nalamt von de'r Kleinbahn bezw ~ der S Lad t Ki e 1 erstat.tet haben 

wiJ J .) Zu Beginn waren die Kosten der Stadt für diese Arbei-
ten m1 t: 480 RM angegebe.p., dte l.nzw:i seh en bezahlt worde :n. sind .. 
Di Ivleht'aus!jaben werden vom Kar'.ala711t dam:i:t-; heg-r'ünde'i:' , daß st att 
2 nuT' 1 Ent:lastungsbauw8rk berechnet war und d'aB di.e Inbc,,:t:r:-ieb .. 
hal.'tl..ng der Bab.ngJ e1 se mehr KostE'J.'l. veruT.'sach~.' hat als vorausge 
Rehen WArd e.n kö.nr.t e., 

D'i Nacbprüfu g der SPE'7j fiz,j I?r~·en Forderung c1e~ 
KanaJarntes dLl.T'cb deD St.3dt0berballI'ü t . hat p.,t'geben , daß die be-· 
reC'.hneten M~hJ'kost.en von "',472 49 R.M . / ~ L+t~O, .. . 99?f49 RM a'lE' 
Grund bes 'phendpr Vertf'äge stadtseitig get.r'agerl werden müs88rL 

DJe Gleise an d ~~ fraglicheD Stelle stehen im Eigen-
t .. ü.m der Mar.111p.v8rwal t,1J.ng, Q~m c Ve:r :.rag rn] t der Marineverwaltung, 
vom ?'5,September/ h Oktobe, F)?q sind d' e Glei s~.n1.agen. dE"~- Stadt 
7-LJ.m Betrieb der Kleinbabn 0uchsdorf -Kiel ·Wi.k ubc,r'geben wOT'den, 
Die Stadt hat dann t die VerfJfJj ('htl.lng übernommen, die Anla.ge 
?un.ächst inst:andz l.l.set7.en und fur die Vertragsdauer sachgemäß 
instandzllhaJ ten, sowie für' lhL'e ordnungsmäßige Unt,erhalt:ung zu 
s orgen , 

· .Ferner' hat cl;/? SlJadt. Kiel sl __ h herejt.erklärt:, jed ­
wede Anspruehe der R.e i GhskaDalverwa~ tung wie Dri t ·ter hinsicht.-­
lieh der Zllm Betrieb übergebenen Ar1lage wie der Gleisstrecke 
der Mar:ineverwaltllng f't=,rn'z,uhaJ t 'EHL Hiernach steht die Verpfl ich­
tllng der Stad Ki.e1 zur' Tragll.r:g d~r ent,stehenden Kosten fest ~ 

De-r Hau sh0'1 t.sausgle 1 eh 1 st nicht gefährdet " Die Aus-­
ga.be wird durch Me.hreirmahroen. aus d.er EinnalunehaushaltsGt;elle 
8 3'1/2.3 g8dpck~ ~ ...... _ .. 
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Druck sach e 28.2." 

Kjel ~ den 8 "September 1938c 

Bet-r.:lff.!.l rr .l tf'] erhöh Llllg (Stadtwerke) 

Di e Gemeinderät.e s ind nach § 55 Abs, '1 Zl ff v 1 2 DGO" v orhe r 
?tu. höre n 0 

.§..ntwLl :r:f . .!Ü;1:' E}. i OG EQIs.chl 5.eB ung d e s _Ob erbÜI'f.;ermej_s ters ~ 

Der Ti tel V 8 1V'12.3 wi rd um 500000 RM dLlrch Entnahme 
aus d em '1'i te l y 8 '10/1 20 erhöht " 

Beßründ~g o 

Du ~cb d j.e Hersbe ll un g von 2 Versuchsbohrungen im 

l:3 teenbe lcer Moor jst e in Wasservorkommen erschl-ossen worden
Q 

Di e Vorarbeiten sind s oweit fortgeschritten , daß auf Grund 

eines- Gut a chte ns der Pre ußische n Landesanstalt für Wasser- , 

Boden- und Luft hygi ene, Berl.in- Dahlem, vom 15v6.38 nunmehr 

die Erg} ebigkeit des a nge troffe nen Was;..;ervorkommens durch 

den Bau e ines Kiesschüt tungsbrunnens . sowie von Abpumpver-­
s uch en ermitteJt We r dA.\l sol:1 v 

Lau t au[.;liegendem KO ~-l l; ,r.1.D..n sC'h lag werden hierfür 
50 , 000 .RlVl b enöt;j gt: , 

LV. 

K a h. o 
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Die Ortspolizei behörde. 
... Baupo1izej, - Kiel D den 300September 1938" 

~tro : Straßenben!p3_~~en ~ 
Die Gemeinderäte sind zweckmäßig vorher zu höreno 

~urf. für e 1.E.~_En!~chließung _<!es Oberpürg~m~i_~~~~ 
Es soll dem Herrn Polizeipräsidenten in Kiel empfohlen werden, 

die jetzige Hipperstraße in ~Clausewitzstraße" umzubenennen. 

Be.ßrün ~_un.eL:_ 

, Es ist vorgesehen D die Straßen zwischen dem Hafen und der Prinz~ 
Heinrich ~Straße einerseits und zwischen der Wiker Straße und dem 
D~velsbeker Weg/Köstera11ee andererseits nach Admiralen zu benennen. 
Dle Verlängerung der Tirpitzstraße vom Düvelsbeker Weg bis zur Adal­
?ertstraße führt bereits die Bezeichnung Admiral-Scheer-Straßeo Es 
1st in Aussicht genommen , den bisherigen Schüttenredder mit 

"Ludwig-Schröder-Straße" 
oder "Admiral-Schröder-Straße" 

Und die Straße südlich vom E.KoKo von der Admiral-Scheer-Straße 
bis zur Prinz-Heinrich ~ Straße mit 

"Hipperstraße" 
oder "Admiral-Ripper-Straße" 

Zu bezeichnen. Für die südlich der neuen Jugendherberge von der . Ad~ 
miral - Scheer-Straße nach der Hipperstraße zu erbauende Straße ist 
die Bezeichnung 

TfTrothast raße rt 
oder "Admiral-Trotha-Straße" 

"'orgesehenu 
Da bereits eine Hipperstraße besteht, muß diese baldmöglichst 

Umbenannt werden, weil die Bebauung dieser Straße immer weiter fort ­
Schrei tet u Mi t Rücksicht auf die in dieser Gegend nach 'Feldherren 
~nd Freiheitskämpfern benannten Straßen (Gneisenau, Blücher, Wrangel p 

Ülow, Lützow , Nettelbeck). wird vorgeschlagen, die jetzige Hipper­
straße in 

TfClausewitzstraße" 
umzubenennenu 

10 Va 

L 0 ewe 



.fntldlliepung bea Oberbürgermeiltera. 
Einbau von Wohnungen 1a Hintergebäude 
Karolinenweg 2} 

(Drs.2?8). 

llad) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6itjung 

am 6.0~ober 19}8 oefttmme id), 

für den Einbau von 2 Wohnungen ia Hintergebäude 
Karolinenweg 23 werden die nach de. Kostenanschlag 
der städtisohen Hauaverwaltung vom 25.Juli ds.Ja. 
&usätzlioh benötigten Mittel von 1.800 BK aus 
V 921/121 bereitgestellt (Ziffer 1216). 

K i e 1 • den 6. Oktober 19}8. 
Der Oberbürgermeister. 

-I :,' ~ 
1. J \:.., I 

( 



fntllhliepung beG OberbürgermeilterG. 

Verwendung eines Sonderstaatszuschusses 
(Drs.279). 

1tad) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber 6itJung 

am 6.0ktober 19}8 j;eftimme ieb,. 

der LeistunS folgender außerplanmäSiger Ausgaben von 
zus8JlJllen 6.000 RJd zu. wad zwar durch Keue1nrichtung der 
Haushaltsstellen 

.. f fJ , 
.1 _, <. _ _ 

24/91' " Berrichtung des Raume. tür Lichtbildvorführungen 
zur Durchführung von chemischen Versuchen -einschl. 
Inventar- und Beschattung von Lehrmitteln tür die 
BaD4werker-Berufsschule" mit. • • •• '.404.- RM 

24/914 " BesChaffung eine. Schmiedeteuer. mit 
Geblä.e und sämtlichen Wertseus-n für 
die Industrie-Berufsschule" m1t • • •• 700.- RM 

24/915 " Beschaffung von Schränken für eine 
Schulküche, den Badelarbeits-Unterricht 
und die Bahrungsmittellehre für die 
Mädchen-Berufsschule" mit • • •• • •• 1.560.- RM 

24/916 " Beschaffung von Lehrmitteln für die 
kaufmännische Berufsschule" II1t ••• '_--';"Ii:oI~~.:...-_"_ 

aussamenl 6.000.- D. 
Bei Haushalt •• telle i4/41 sind als auBerplsnwäS1ge Einn8bme 
aus eine. Sonderstaa s.uschuß 7.000 RM 1n Zugang zu briqen. 

X i e 1 , den 6. Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



Entfdlliepung beG OberbürgermeifterG. 
Ankauf eines Grundstücks für Straßenbauzwecke 

(nrs.280). 

l1acl) ~n~örung tier ~emeintleräte in tier 6it3ung 

am 6. Oktober 1938 &eftfmme i cl) I 

- l ;' ~) 
1. _I ,_.I • ...J 

für den Ausba~ der straße 10 IX werden die Parzellen 
679/8 QDd 705/81 des Kartenblatts } dea 1. stadtkreise 
Kiel belegenen, 1a Grundb~ch von Wik, Band 9, Blatt ;}7. 
eingetragenen Grundstücks des Rentners Schafföner er­
worben gegen Verzicht auf den durch den Ausbau der Straße 
10 IX entstehenden, das Eckgrundstück Knorrstr.14 bela-

I' stenden .Anliegerbei trag~, 

X i e 1 , den 6. Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



fntflhliepung bea Oberbürgermeiftera. 

Hörder~g der Müttererholungsfürsorge 
(Drs.281). 

71ad) ~n~örung tier ~emeintleräte in tier 6U3un9 

am 6. Oktober 19;8 ~imme id),-

in Anerkenn~ eine. unabweisbaren Bedürfnisses der 
Leistung einer überplaaaäBigen Ausgabe von 900 BK 
bei der Hauahaltsstelle 42/654 5U. 

Zum A~sgleich der .ehrausgabe werden die voa 

Landeawohlfahrtsamt zur Hörd.rung der Müttererholungs­
fürsorge überwie~enen littel in Höhe von 900 RU der 
Einnahae 42/170 auS.rührt. 

X 1 e 1 • den 6. Oktober 19;8. 
Der Oberbürgermeister. 



.fntldlliepung bea Oberbürgermeiltera. 

Bereitstellung von Mitteln für das Kornlaser 
Nordostseehalle 

(Drs .282). 

l1ad) ~n~örung tier ~emeintleräte in tier 6it,Jung 

am 6. Oktober 19~ *ftfmme in". 

i L 1 
j . \ ,,-"-

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses der 
Leistung einer außerplanaäBigen Ausgabe in Höhe von 
20.000 RM bei der neu e1DaurichteDden BauShaltsstelle 
850/633 geaU I 91 Abs.1 DGO zu. Der Betrag wird bereit­
gestellt zur Bestreitung der "Sonderautwendungen für das 
Getreidelager "BorO.ostseehalle. 

Der Haushaltsausgleich ist nicht gefährdet, da weit 
höhere Mehreinnahmen bei der neu elnsurichtenden Haus­
haltsstelle .ä22.l201 su erwarten slo4 • 

. J.: 1 e 1 , den 6.0lttober 19~. 
Der Oberbürgermeister. 



fnt(dlliepung beG Oberbürgermei(terG • 
• aohforderuns von Kosten f ür Untertunnelung 
der Kleinbahngleise in Kiel-Wik 

(Drs.283). 

71ad) '<1n~öl'ung bel' ~emeinbel'äte in bel' (5itJung 

am 6.0ktober 19}8 "-timme id), 

1n Anerkennung e1ne. Qnabwe1sbaren Bedürfnisse. der 
Leistung einer überplan.äBigen Ausgabe von 1.000 HK 
bei der BauShaltsstelle ~04 nach § 91 Aba.1 DGO au. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Berstel1uns 
bezw. Erneuerung einer UntertunnelQng der Kleinbahngleise 
in Kiel-W1k. 

Der Hauahal tS81lagleich 1st nicht gefährdet, da 
Mehreinnahmen in entsprechende. Umfange vorhanden sind. 

I i e 1 t den 6.0ktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



Entfrhliepung beG OberbürgermeifterG. 
Titelerhah~ (stadtwerke) 

-Drs.285-

l1acl) ~n~örung tier ~emefntleräte in tier 6itJung 

am 6.0ktober 1938 &efttmme tcl), 

der 'i tel y 81~12~ wird ua 50.000 RM durch 
ntnahlle ws d •• Ti tel , 810/120 erhöht. 

K i e 1 • den 6. Oktober 1938. 

Der Oberbürsermelster. 

,. ,. 
I i ~ .. 
~ \ IJ 



fntfdlliepung beG OberbürgermeifterG. 
Straßenbenennungen (Drs .286) • 

~ad) ~n~örung ber ~emeinberäte in ber (3if3ung 

am 6.0ktober 1938 

soll dem Herrn Polizeipräsidenten in Kiel 
eapfohlen werden, die jetzige HipperstraBe 
in 

" Olausewitz straße" 
wuubenennen. 

X i e 1 , den 6. Oktober 19}B. 
Der Oberbürgermeister. 



, 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses st i mme ich 

der Leistung einer überaawi~r-planmäßigen Ausgabe von 

........ .'-0.0.-.-. RM bei dem -XEA*l •• C""iw." •• - Ausgabe­
titel . Jii/.6.9 . . ~~~. ~1~!~~ geme1? § 91 Abs. 1 DGO e zu. 

• , I.) 
• I ~;, 

D B .' d b . t t llt Z ltlful' 1ner Beih11t er etrag Wlr erel ges e zur .•.... ~ •... ....•...•... • 
von 300 KM ttir ein tkonm rt des G aht n Chor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
•• Lied rkr tf • 1el-G ............... ~n • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . 

_M' JC!a- ~ ." •• ic.* •••••••• "".**.," •• ilTIbg 41'1 

.......... • XI!J'A,. = . " ........... -
It 

"erfolgt· 1ir; ..... n d; • . = htr . liaWihöit ·pi .. ·8~· . D1 Deok 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~r- plan­

müßige AUS Gabe geringfügig ist. 

Kiel, den .• '1:: ~ .. 193 f 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~'l'.). 13er1r~tt$ 
-<3rglOllbigt: 

~:rsparung. 



-- .--_ ... _-_ ..... 
D r G echt hor" Li d rkr .. 1.1el-Gaar4·

Jh 
t t be b ioh 19t . in 50-~ 'hrl Be taben t eiD geS '-

konz rt z" t l ern. 1" kano di ler ~ doch nur 4~'-
f ' D. on er f ür d b nöt i Orcb t r eine 'IOD 
d r t t l e l rb tane B 1h1lf von ~ H erlf·lt . D.t 
Ohor h t heute al t st r lDer Ar b 1terchor eine niobt 
UD r h O bliche utung t " r di u kpflege 1m et'81cb' 
n 1..0 rd n. Dl .. t i " 1 t de Chores ird auch duroJi 
d l 1 nt , d - n ~ ' f3ident de-

iner ei e r vor u s iohtliCh die Zelt t-
rl 1h n i1'd.. I l ote .., der t t 1el al8 dell ". 

t lpunkt d r ikp 1 in d r Prov1nS oll die rb8~ 
!hilf an an Ohof.~urOh Uhrun einer St V1 r~ t 

oz lt 

rIo 1 man (\ • 



--t . J.t. -

T a ~ e S 0 r d nun g 

die Bel·;J.tunß:n mit ien Gemein1et'iten Donn':)ri,t 

13 . 0ktobcr 1928 , 18 Uhr . 

)' rien 
....... '- -

1 . Ber~it~tcllun6 von ~ittoln zur Cch~ffun~ eines Kohlen­
lo.~;GI'pl8.t;zvs I (ir d.en ~chlachthof (Ur's . 287) 

-ger..ich~~ftli che fili. tte ilung-

2 . Erwerb von Bc.J.ugelände in .Umschenh:ltjen von der 
}<~hefruu. Zdchmann (Drs . ~88 ) . 

3 • .J:ri.Jerb von' 1 lwtJ.u:.3chgeLwde i n lamschenDc.lr~en von dem 
~echaniker Ghristian 0c~rbder (Drs . 289 ) . 

4 . Jr::erb von t ust;<.J.u~3(;hGelönc.le in Kl(;..usjorf von dem ,..)chmied 
Herm~nn Kuhlow ( Jrs . 290) . 

5 . üustausch von B' llt5t~linde i n LUmschenhajcn mit dem Maurer 
~rAbbcnhjft ( Jrs . 291) . 

6 . C:rwerb von B l.lt~elü.nde in l!~lm'·chcnh:J...;en von dem l entner 
Theodor BurmeisLcr (Drs . 292 ) . 

7 . ~r;ie b von Baußeiiinde i n nrnschcnha~J;en von dcm '.Jchi f fbauer 
.':u.ltcr KI'{)hn (Drs . 29, ) . 

8 . \.nkclUf der Pa.rzcllen 8-311-/ 3 , 885/ .5 , 806/ 3 , 8t~7/ .5 und 888/3 
des .LirL ~nbl.J.tLs 4- der G..;IJ! ..... r 1mng ,Hk von dem Gärtner 
Bcrnhard Buck ( Dr::~ . 29'+ ) • 

Fort~etzung der Tät L3kci t uberich t e . 

Verschieden'cf) • 

K i e 1 d en 10 . Oktober 19j8 . 



N i 0 Cl r "-' chI' i f t 

Obcrbjr~cruei~t~r B~hren~, St.~t~:tc Jr .V~lck~rJ, 
Dr ' Io.JChLid. t, ',,-, L'K , 

RJtsherrcn i~lreu, B1u s, Gl~u~~en, '1 'Gter, Hüh~i~el, 
1 e~.J' ohrt , PI'of . 1)r .Lönr , 1'J.1' • .ur . ~Ch,J ..... ntes, Jchröu­
tbl', 3ticblor, Struv , Zi_ Lab-in, 
bcur.L .. ubt L..lt d.er h\ .... t....,hcrr Jch01z, 
unent...,chulcic....t .t'_t:1en ~ie R .... t:..j t13rr"n Dr . YÜst r, 
Pu.~1 ~G( 11, i'L L'·Lill!S . 

___ --= ___ n~~lGr: :",n l~r ,'::i~~.un;,,· tc~l: Jt. dt~)JnrljJm...:J .Lo ,t~, . 

L~LL~tr~t,-,cb~rbaur ..... t KLrchhof~r, b.r. ~~~tr' G~r~to 
Ni~me er unl 'rhol!l~cn, •. a.,;istl'UC .. ;-r tf~ JI " 'cllGmmel, 
Jchütt und 3c;hu1tz, :3tu. tver'"u1cun 1j."di 1 t .. tor Kellner , 

i 'e ·tor J 0~u , Gt~/.i tk~'ml .0 l'e.Ldi rek tor 

Ob';l:·bl:r·gerr .eister B ehr e n s . 

Jtadtin8)ektor B a 0 h I' • 

1 . ) 11 i t t 01 n zur J c h~i:f i' ung eine s 

für den 3chlo.chthof (Dr..3. 2b7 ) - beschiift1iche l\ü t to i1J.ng-

o bel' b ti I' ~ e I' m e i ...., tal' orliutort 'ie Drin '1ichkei t 

der d.u"",-=,ef"~hrtcn Arbeiten und bittet c.ie Pressevertret:;er , von 

einer Berichterotd.ttung über dif.3S; Vor] .J.bc 'bzuscn{:.l'l . - Die 

·..:remeinder . ce nehmen n '..t.cütr"':'..::lich von d r (S31.', . .u2ten ~ntsehl.LeP.ung 

ohne BeJ2llicon Kenn tnis • 

• ) 3r .erb von 

(Dr~.~88) 

voh jGr Dhefrau Zi.iehrnünn 

e~1 .utort den ~ntsch1ie-

.. un,-,,,-,cnt.;uI'f v.nh'md der Vor1 ~ Q . - Die Gcrnei ndcr6..t8 rhe ben k8inc 

des Ob0rbl.rgermei:...; ters : lJach En twurf • 

.5 .) 
m e er-

L ... utert nhand der Vor1~~e . - Die 

L.;i t8r....,; 1 J.ch .~nt,; urC'. 

LL ) ~.L' , erb von' von dew dehmied Hermunn 

~ I' er1~utvrt den 

;i;nt....,ch1iol~ung:-;ent,Ju.cf - Die Gemcinderüte er­

h.;:;ben 1 ine Bcd-nk·on . 'nt:;sehliel ung de~ OberbtirgermeL-,tcrG : Nach 

nt,\'urf . 



cr VOI'l ~e .-

6 .) ~r~, 'rb v.:::E:..13~E, ~1- :.n::c in '1 l..,chc~--!l[... .. 2~..?n. d.0ILlyeE-~~ 
rheouJr_BI1.J:'.I,ei..,c.E (u i:J.c....)c:.) . (/I)~~I,- ;.E, .. :t Ni:::; TI: e ye r 
_I'l 'ut rt aen ....;'. Hjch~i .Lun~~cntJ,J1.11f Jnll.JJld der Vorlu.ge .­
:Jic er ci l\lec .... tc err b",n kei~ B\.-d0nkGn . "':;nt...;ch .... iol,.,ur:.fi 
les b~1·b...i.1'(,/JI'r~2-.::'_tJ0I'!:": Jllch 'nt,mrf . I 

7.) .J.j:r.'v. erb von_13uu,.'e}_:pJe iE-,.:.Ü ~cp~nh,-". :::m von (l0I. ,,-,c'Üf.[: 
t b'J.u".;l' ./~~I~ rohn (.ur..; . c..)5) . Orvl'll's";:: U{ 'At Nie m e Y e 

v.Ll ... ut"rt uen En(jsc(llil.;l"un,~;_~nc.lUrf Gl..lh...md dt;r Vorlo-. e ·­
Die Gs:;; le indcr..:.te er'heben Keine Bedenken. l!,nc..,crlicßU!!ßj 
leloJ 0 bt::I'bLa:gcl'n!e ist;oI's : N8.ch 3n c\,urf • 

U0!:" K::.lI ten uld. ~ L.3 4 uer Gv.nlAI' m~ .. ":"k von aeT!1 G"':'J.'tc.eE--­
B .... rnllurd BLlck (jv,,,, .2)4) . Ob~rmu.'- ..... d.C 1: i e m e .J e r 
,:n·l :ut~rt den .J.!,nt~chliE; .. "un:"J:...ent\,uI'f' anh~:md der Vor13c.?8 '­
Di· Ge j0.iIlder ·,t0 8rrs ben l-:eine B denken . 3r t""chließuQ.5 
..lOS Oberbürgermeisters: ~ ..... ch ,!;nt ;uri' . 

b ": I' b l'U' I' :': e I' - 2 8 . ) ..... . .h. •• 11
• B',i.r ;0r~CeUel"-..L'~E_~_~L..L-:L · '': !':. 

TU ci...; t ..... r bJ.'irle,;t den GeIneinder::ten zur Kenntnis , 
daß nu.ch § c..3 ~ b..., . 5 des B", lßI'~.teuel'~_...;otze...; bi3 zum 
~1 . 1 . 1).,)0 ein .wnG~chli tuns übel' die f~r 1l),.)9 zu crbe .... 
bende B~r6erstt;u~r vO.L'lioc,'::n mul~ und bi tt;e c ~i0, von delll 

, t .... n ...... chfol .. Emden bntschlieLuno;.,;onlj\. urf schon in dies ' r wJ. 

9 -;, 9 zunt; Kenntnis zu nehI:1en: 11 F'I' JJ.S KJ.l~njvrjW1.r ./ 
e1.'11<... bt die ..,)t<.olat Ki 1 eine B'ir 'cr'." t~uer von 500% de r 
R,)ichss"';'czc tf. I n ~ LLn '11 ,,-,f :.Ju·un~cn zu dies8m ßnt­
::,chlit;~~un .",,-,cntvJUrf c~il t Ob2 L'bc;.r~CI'lDeister lÜ C, do.H in 

" .. t die""un 'rasen rni t der . o.J.J..'~I',_~fUnb des Hu..usbal tSilL..l.Des fU 
19.58 beuonnen J01.' t;;n i.3t . Du..bei i:...c Gin Fehlbetr..lC:; von 
1 , 5 l'vlillionen R fv:':;c '~Lte llt worden . ~s ist de....:: erb~e 

f ' ic:L]ß r J.l , du..L 8ln )Iehlbetro.c; entscandcn i:..,tJ . Diese ln..illZ 
.tBntdickluno ist durch die 1:!'in lZ0.u~uleich.3c;e"-'vtz 'abLlng 
der letzccn JcJlre ent-'Jt nJen . Die .B'inanzkraft der dtu.d

t 

1 Fort .... Kiel Ült durch Entziehun", der Reich:.., ) cvu..:.r-"n cei e , 
fc;..ll 



-( t, I , , 
""" 

,,'(All cLr KÖl'.I:L.L'",clL;..ft'H.Jtvll r d ~r V8J:'~or,ßn~ .... bctri 'be , d r 

Bi r~t::)u;r und ine'] L\.,;il .... d T' G,:,un \.::r ,\;lbs~,teueI' um J:'.vr d 

um I,:;.Ln0 J ) ... .L(;;'-'b-.:-tru.~ vun 4 ,~lli on D i ,-, ~.J ~h ,~'cht; " rJ.en . 

O.)<:;;r:bJ ... ' ,-,vJ vivL~r bvfl't , ' .... ~. 'D i1'w nJ. .. iE=; -' l.i.cll .J€in "ire , 

tlbfl 11\;(11 be GI'~ 0 von 1,5 Li 1 1 • U!J i e m H '-Au.... <All; ... ü ill ZUG nt -

f-3rnt::n . )~L' J.le L'inllnzi~lle .0.1t, -Lcl:l:...n...; " },/',} 1 :Lt sich 2ur 

Z'it n~Glts ~~_~n . ~ .... tcht jc10ch bel'~it~ j~~zt ~Clon fe,-,t , 

dll!. der Hu..ushJ.lt"".Jlun nur unGer .~r: Jenul1n;;; Ltrenv Gt2I' u~, rSu.I1l­

'~ci t und unt ~I' u...,nutz un~ ,-,-1 1en c:; I nW:.1.h.mo(lu llen '.llL,ß '1' ehen 

,.erden ....... nn . G"l:'l' lt \,erdun nlll~ d ie l?ru.. c , ob .'!ir r.it d n bL.:l-

,n StcueI''''cll;<.J']n '-I).,) ...... u,.:korJün_n ,0:[, en, d:J. C."' .... ~ich hoho 

ünlorderuncen Q.n die G.; L. i lden :::; t, \ llt . D ',8 .,." Svil..L UD: de r 

G, erbet:rt L·\:.I.....;;.., G ;u ,I' ,;j te' t noch nicht f -.: L t . F vl'nel' b ·tont 0 b~r­

b" r ·er~i .... Gvr in .... 0 inen üll,-' ... ·uLrunEßn rlJch be:::;o nd. - r .... , \.Lu~ s 

auLeLoI'dentlich beü",u\JI'lich ,,[ire , Wviln i t dem Bi.J..' er...,touer­

SClIo Z in c1i~ Hjhe cl ,dn c:;n Nerden müßte . LGr schliiot vor, :. ~ 

der :>cJ.GZ mit 5GOfo ble _Lbt. Bui i0~er G ,l.;:...;snücit veist S )1'e ­

eher d' I'CAuf bin , ~:..uJ die J tJ ..... Jt deI' JLichsJ?u.:rt it ..loe ine B .. l.'-

6..)r·,;t u..;r von 7()O,~ uor Reicflssätz und ..)lJ €ttin 90u'b . rh8ben . 

Ob an Oi!.18 ~r10huYJ.G dclI' Ki ~ l er B;: r Cj8I'st;e uer heran ... e 

Jen ko.'111 , muß noch roiflich ·ibeI·l:;r.;t ,, 'L'(]en . ~ün .au .... Gl e ich 

des H'Au.Jh:..lts könnte dadurch CI' ei cht ,verden , :..t..L di e im 

.J Gra- Ol' 1. b Jl'ei tücl.J t ~ ll ten ·:1..i.t l; cl fü r 1 rbel t e n gcstric:b on \ e r-

len • .<l.ber dw it kOI!l[[ t m nich t 'Jeiter , ' .. ei l d m ',Ji2 leI' 1io 

'o ... ~L.n B .... uvol'hCAbcn nicht durch efLihrt ,,\:.-1" en ~.önnvn . Vorsi tzon­

der I.1<J.cht die Ge!J.einJ.er~te · dv..r uf . uEn erk3,~m , LÜ E:,l' ::.,ie i.:_ber 

aen ~rn:Jt d I' L<...t .. ..,8 nic f t im Z v . ifcl ~c lu.s'J 8n hab • ~I' bit tet 

die Beicht "'1'81; t tel', tber di e:..;e .l'..n ....,o l S3nhei-t 1-'::e Lne Nachrichten 

2U v..;~6ffentlich n . bor b ~ r Ger ~ 0 i L tel' 

..,"t\... lt f8.:,t , <....aL i Ge ... ,ünderc:.te gehört ',;orden sind . Er s -ellt 

",ein ~ r t~chlio_.ung um 6 ,-,,~e zur~cl-;:. --- R t.Jherr J:t' 0 s t I' 

erinnert ...... n dd.s Jahr 1J.3) . D~mal' io..>t in dor Gerleinder~,tssit ­

zung gel.,,::.<.bt ordt:n , l w. U.n e.lne ~rmä ic:;ung der Bür rers teu I' 

nicht heran 'e ßn en \Jerden soll ...... r bittet <Auch im N· 'Hen der 

,. bri 6 1..: n H:..t.t...;h J'I'on, von einer I'rhöhung der B:lrgors teuor b-

~ G und zu ohme n • 0 b cl I' b ü I' ge r 1Il eis tor 'W eis t 

noch e.lill.kl.l lluf die~ntziohun6 der J t ueran t eile hin un..1 be ­

t ont , La mit ,-len bi~heri en Zu chJssen die St&dt zurecht '0 -

kommen 



J.ic I nt~ Le l'ln leI' 

noc.h Ins!:r ünLcüll.;;; ""ntzotßn ,-';1'1:;n, i:J.nn rnuL not<. .. ,.:~c...runcen 

Jn ine ...!..Loh~nunc... .~1' Jt II .... rn hL.!I n c-,:m) ,n \/crjcn . 

b . ..{ rl.;offcllie['~I'un,,~n. b '- r' b 'i l' '-' e I.' m e i u t ~ l' 

""lot ;in ,,\.üte.l'e ..... ~ J0L_~enh 1t cl.llJcrho.lb 'Cl' s"'<';"uc""o.L'd­

nun' bel.<...L!1nt. 18 Vi c: LeI' 'l.'Ut.:;C~ res e h,;.l.t:; vor eini--.:-.; n 'r(.,\.­
~en einen L r tJi 1:-~1 oebr:.;.cht ni t dcr bc1'..:ehrl ..... 't 11 eine KW'­

toffel1i~[erun on n~~h 'le l " . le ~bJr~chrift gibt t nlsß 

zu Bcet J1\:cn , ln...;b-1:;ondcre I,lclst LJbe.rb":'ro ..;rmei.:3ter d~1'8.uf 

hin , ........ ".. i L 1l1...;1 rlU..., pre~.:;e a..i cscn l.rt 1. 81 f üI' i 1'e Ll..L .,)en­

ILcl .... un )·cn. u..us~~n l;;:onntc . Der 'v·;.(;hV~LLlo.l t L .. t 1'01 ßnder : 

~)ie ~<.;s.J n J t~ ~t c>oli t'1~cI1e IJ ~;e h.uttc es no G, c') HS ~c ­

[,k.cll t , cn C:.L'8t""n ...,8 ...... ,L'f .J1l • ~rtoffcln für de n ,J..' ~ll einer 

mbilm_chun~ in Gusr~ich·ndcr La c:run~ sie erzubtJl1 n . ES 
1_ ß.L'n ...,':~Chb:; "l~ oei den 'i..;ler rOJ.~h'irldlern et,Ja 64 000 

Zontn~rrtDffeln, nie nur zum r~i~' nusbercift sind . 

Hiervon b0iinden ~ich 9 Ou Z~ntne~ bei der NJV , die ~iese 
,onse Vt.;L Leil n './ird . Di8 ::.J.n..;eh~ Iften Vorr ''-:'t8 dt....rfen nicn

t 

verJerbsn und 1:1"", :....",,0n d,1..t1 er vor der Liefcrunb ,reit )re r 1\1eO-

~ co, verbrnucht ,.er ~cn . Jer tJ. ;lichc V l-rbI'J.lCh v,lrd LAllf 

1 00-2000, im . urchcchni tt 1500 Zentner, 0e:...,ch::';' tzt. _~n 
. . r;t 

Qern Verbl'Cl.uch :...:ollon di~ l~ ""l'in"" und die Luftw.:::...ffc b.,;te1.1J. 

"cL·len . Zur neb01ung eier vor .... lJehenden <.lrtoif Ifr ...... ~)c \vird 

<...L"Il "5 . 1u . "'1'J,58 eine Bes~r~chun6 beim Obcrbl.lrt;err.leL .. ter iIU r. 
a6'-' 

Hath~us mit dem LI'eicl~ i~ 8r Q . Zi~ ~~nbc in und dem Leiter ~ 
,:-; t 6P 

.l:\.o.rtoffe1\ ir·tschD.l't.Jverbondes stuttfinden . Don GemeindeJ. Öo 
. ,re--

\Jlrd noch l~JitteJ..lunb cibe r die zu treffenc1_en lvJ"dnsh:nc;n :.ßo 

ben Nerden. 

9 .) Fort",e lJzung der T ~i.tJi ;;.kei G.Jbl:;I'ich Le : 

e rs t; att t vJQ rlen . 

. cnte 
sind keine Ber). 

10 .) V rschiedene~ . R-t sherr Prof . Dr .S c h v a n t e s 

delr..luf uufrnerkLUI1l , Q.c,..L in der L..,;.,ntziu",;otraLe der H<:.l.J n -

streifen zer;;;tört ei . BI' i8 L ~JfJ·c..gt \,ord en, ob Jort e'-

bc,.ut v/erden Lol1 . Der jetzt bes tJehcnde ZusLCUld macht eineO 

ungl1.n.J Gitßn Bind.ruck . 0 b erb. Li r ger 111 ~ L ~ t e l' 

Gel ·t zu , 1a J nö ti be nl'G.ll..:; eine " iederheL'~ tellung der z er '­
.JtdrlJen ~8~nfl~cw erfo16en 3011 . ~ _~n I' ei~t rof . Dr. 

Sch',v,-,-!l~ 



.3 C h ':: a n t; C...J lJ.l.',-"lf hL.a., ",:..1.." ,-,I' ( __ (; JC ullöl1der ,-"J.8 
~"11 ntbek, ci' e ü.ie K':'el,l' ucJ.wlen b8.;uchon, Jie ZU ;VG r'bin un 
d~r~r~ ~C_, 4'-'~ eie finJ_1.' ~ber 1 0~unJo vor B~~inn dos Unter­
rlc.ts in 101.' ~cnule Sv_Gn . r scnl~~t vor, Jie ~~ic~sb~hn 
.:..-nzul':>~'n, eine 
e.~."nzlJ.l'ich ~en . 0 0 0 r 0 v r e l' 1ft ; i .:.J t _ l' \);eist dcü'::mf 
hin , .. LL G", J.n ,-,lch ,J,.i.':1 des Bür erllle lL teI'~ -...u..; E'lintbek :';13 i , 
dj ,-~e F!> .. ß ~u kl iren . Um ~chriGte unt_1.'n .. d.ll.!cn zu önn_n , 
bi t-ce I:; GI', \..i...l. J ZJ.bl or nach ~iel föhr ~uden :inder r it~utei-
l on . H:J.t.~herI' P r .)f' . lJr . fJchw._l1te..; sJ..e,t zu, :.-1. JJ' ies~ Zrrl 
i _u.JGJl10Il !inl.. 
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~er Oberbürgermeister. 
- Hauptamt -

Drud ksache 287 • .. ~ __ ~-=--• .-c.. ___ _ 

Ki e l . den 7 . 0ktober 1938. 

-. CI 0 f) 
j ~ ," 

Betr .: Bereitstellung VOh Mitteln ~ur Schaffuhg eines Kohlen­
lagerplatzes f tl r den Schlachthof. 

lri Anerkennung eines unabweisbaren BedUrfniss~s habe ioh 
I 

für die Herstellung der Einf riediguhg eines Kohlenlagerplat~es 
auf dem Ge l ände des städt i schen Soh l aohthofes den Betrag von 
2.300 RM bei der Haush'altsste l le 7110/906 bere1tge8tellt~ ---

Zur Deckung der Ausgabe sind die bei Hauehaltsstelle 
71l0jB21 zur Verfügung stehenden Mittel um 2.300 IW gektirtt 

worden. 
Den Gemeinderäten wird nach § ~, Abs . 2 DGO. nachträg1ibh 

Kenntnis gegeben . 

B~g,~dt1~ 
Die Möglichkeit der Lagerung einer den wirtsohaftlibhen 

Belangen des Schlachthofes gereoht werdenden Mehge von tahlen 
ist auf dem Schlachthof bisher nidht vorhanden~ ~ie endg.~ti-
ge Regelung dieser Frage wird im- ~Usammenhang mit dem ~eB8mt­
ausbau des Schlachthofes erfolgerto Bis dahin ist eine torläu­
fige Lösung in der Form beabsichtigt, daß die nötigen kahlen 
im Freien gelagert werden. Zur Sioherung ist der Lagerplatz 
einzufriedigen . Di e Einfriedigung kostet nach dem Kostenansohlag 
des Stadtoberbaurats 2.300 RM. Weil die Kohleh ~um Teil bereits 
Iatern und zum andern Teil unterwegs sind . muSte die Arbeit so­
fort ausgeführt werden. Es war daher nicht möglich, 41& Gemeinde 
r ä te vorher zu hören , 

B ehr e n B • 



Drucksache 288. 
Grundstücksverwaltung. Kiel, den 6.0ktober 1938. 

Gr.V . 'Nd. A 8570 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

Erwerb von Baugelände in Elmschenhagen von 
d~r Ehefrau Z ach man n • 
Abschrift eines beurkundeten Angebots 
1 Lageplan. 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs.1 Ziff.8 DGO. vorher zu 
hör~nw 

\ 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
1. ·Das Grundstück Talstrru~e 22 in Elmschenhagen, Parzelle 335/60 

des Kartenblatts 2 der Gemarkung Elmschenhagen, groß etwa 

1.500 qm, eingetragen im Grundbuch von Elmschenhagen, Band 39, 
Blatt 1 041, kauft die Stadt Kiel von der Ehefrau Anna Zach­
mann geboGröpper, Elmschenhagen, Preetzer Chaussee 56, zum 

Kaufpreis von 1,25 RM/qm zuzüglich eines festen Betrages von 
350 RM für die auf dem Grundstück angelegte Einfriedigung, deI} 
Brunnen, ein kleines Holzhaus (Wochenendhaus) sowie die auf 
dem Grundstück befindlichen Obstbäume und dergl., im übrigen 
zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 1.10.38, an. 

20 Die E~verbsmittel im Betrage von 2.350 RM einschließllch Ko­
sten sind aus V 920/120 bei V 920/163 zur Ausgabe bereitzu­
stellen. 
Die Finan~ierung erfolgt mit außerordentlicpen Bareinnahmen 
der Liegenschaftsverwalt'ung. 

Besründung. 
Der Erwerb erfolgt, um Einfluß auf die Preisgestal­

· tung bei Ankauf von Grundbesitz in Elmschenhagen zu gewinnen. 

Dfj.s Grundstück liegt im Bausperrgebiet und wird später für 

die Errichtung einer Großsiedlung in Elmschenhagen biJlt,Öwi.g1s. 

Nie m e y e r 0 



Drucksache 2890 
Grundstücksverwaltungo 

Gr.V. Wdu A 860~ 

----.--
Kiel, den 600ktober 19380 

Betrifft: Erwerb von Austauschgelände in Elmschenhagen von dem Mechaniker Christian Schröder ... 
Ausge legt: Abschri.ft ej.nes beurkundeten Angebots, 

i 1 Lageplan 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS01 Ziff~8 DGOo vorher zu höreno 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
1. Die Stadt Kiel kauft das in Elmschennagen belegene Grundstück 

Parzell.e 400/77 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Elmschen­
hage n, groß -10'301 qm, eingetragen im Grundbuch von Elmschen­
hage n, Band 28, Blatt 721, und Parzelle 401/77 des gleichen 
Kartenblattes , eingetragen im Grundbuch von Elmschenh~gen, 
B~nd 28, Bl att 722 , groß 1.288 .qm, insgesamt groß somit 
2.589 qm, von dem Mechaniker Chri st ian Schröder, Kiel-Gaarden, 
Iltisstraße 64, zum Kaufpreise von 3,,600 RIVl, im übrigen zu 
den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 300ktober 1938, 
an" 

20 Die Erwerbsmittel im Betrage von 3.700 RM, einschließlich 
Ko sten , sind aus V 920/120 bei V 920/166zur Ausgabe bereitzu­
stellen. 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentl:i,chen Bareinnahmen 
der Lie genachaftsverwaltung o 

Begründung " 
Der Erwerb erfolgt, um Austauschgrundstücke in Elmschen­

hagen zur Verfügung zu haben für s olche Grundstücke , die für 
die geplante Großsiedlung i n Elmschenhagen benötigt werde n 
und nur gegen Austausch erworben werden können" 

Ni e m e y e I' c 



Drucksache 290. 
Grundstücksverwaltung. Kiel, den 6.0ktober 1938. GroVQ Wdo A 8590 

Betrifft: Erwerb von Austauschgelände in Klausdorf von dem Schmi.ed Hermann Kuh 1 0 w 0 

Ausgelegt: Abschrift eines beurkundeten Angebots, 1 Lageplan~ 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 AbSo1 Ziff.8 DGO. vorher zu hörenu 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. I 

1. Die Stadt Kiel kauft das Grundstück, parzelle 147/1 des Kar-
tenblatts 7 der Gemarkung Klausdorf, groß 1.445 qm, einge­
tragen im Grundbuch von Elrnschenhagen , Band 14, Blatt 361, 
von dem Schmied Hermann Kuhlow, Elmscherulagen, Ellerbeker Weg 
Nr.125, zum Kaufpreise von 1.400 HlVl, im übrigen zu den Bedin ... 
gungen des beurkundet8n Angebots vom 12.September 1938, an. 

2Q Die Erwerbsmittel im Betrage von 1.500 UM, einschließlich 
Kosten, sind aus V 920/120 hei V 920/165 zur Ausgabe bereit-t 

zustellen" 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlich~n Bareinnahmen 
der Liegenschaftsverwaltungo 

BegründungQ 
Das Grundstück wird zum Austausch gegen das im 

Elmschenhagener Bausperrgebiet der geplanten Großsiedlune; 
Elmschenhagen belegene Grundstück des Maurers August Krabben­
höft benötigt. 

Nie m e y er. 



Drucksuche 291. 
Grundstücksverwaltung. Kiel, den 6.0ktober 19388 

Gr.v. Wd. A 8580 

Betrifft: Austausch von Baugelände in Elrnschenhagen mit 
dem Maurer Krabbenhöft .. 

Ausgelegt: Abschrift eines be urkundeten Angebots, 
1 Lageplc;m. 

,... r.q 
W 1.' I 
, I 
'- . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffo8 DGO~ vorbeI' zu 
hören~ 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters~ 

1" Die Stadt Kiel kauft das in Elmschenhagen belegene Grundstück, 
Parzelle 668/62 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Elmqchenha­
gen, groß 10250 qm, eingetragen im Grundbuch von Elmschen­
hagen , Band 63 , Blatt 1732, von dem Maurer August Krubben- ' 
höft , Elmschenhagen , Dorfstr.24, an und übereignet Krabben­
höft dagegen das in Klausdorf belegene Grundstück, Parzelle 
147/1 des Ku:('t enblatts 7 der Gemarkung Klausdorf , groß 
1 w445 qm, ,ein'getragen im Grundbuch von Elmschenhagen, Band 14, 
Blatt,361, zur Zeit eingetralSen auf den Namen des Schmiedes 
Hermann Kuhlow, Elrnschenhagen , Ellerbeker Weg 125, wohnhaft; 
der Austausch findet pfand- und lastenfrei und ohne gegensei­
tige Barentschiidigung, im übrigen zu den Bedingungen des b~ur­
kundeten Angebots vom 120September 1938, statto 

2" Die Kosten des Austausches im Betrage von 100 RM sind aus 
V 920/120 bej. V 920/164 zur Ausgabe bereitzustellen .. 

Begründ une; ~ 
Das zu erwerbende Grunds -~ück liegt ' im Bausperrgehiet 

der. geplanten Großsjedlung Elmschenhagen und, wird hierfü'V 

sp[iter benötigt" 
Nie m e y e r 0 

,-
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Drucksache 292. 
Grundstücksverwaltung~ 

Gr oV. Wdw Kiel, den 6.0ktober 1938. 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

Ervverb von Ba ugel.ände in Elmschenhagen von 
dem Rent'ner 'rheodor BlH'meister. 
Abscm'ift eines beurkundeten Angebots, 
1 Lageplano 

Die Gemei.nderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff.8 DGO. vorher zu 
hören" 

Entwurf für eine Entschließuns des Oberbürgermei.steTs. 
1~ Das unbebaute Gel ände; Parzellen 742/74 und 785/74 des Karten!'"' 

blatts 2 der Gemarkung Elrnschenhagen, groß 2322 qm, einge­
tragen im Grundbuch von Elmschenhagen, Band 6, Bl.att 170, 
kauft die stadt Ki.el von dem Reptner 'rheodor Bur m eis t 
in Ki.el--Gaarden, Jägerstruße 9, zum Kaufpreis von 1 RM/qm, 
im übri.gen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 
23QSeptember 1938 anw 

2.; Die Erwerbsmittel im Betrage von 2 .. 400 RM, einschließlich 
Kosten, sind aus V 920/120 bei V 920/190 zur Aus gabe bereit­
zustellen~ 

Die Finanzierung erfolgt mit außero:rdentlichen Bareinnahmen 
der LiegenschaftsverwaltungQ 

Begründung .. 

Der Erwerb erfolgt , um Einfluß auf die Preisfest­
stellung bei späteren Ankäufen von Grundbesitz für Kieler 
Si edlungsraum auf Elmschenhagener Gebiet zu gewinnen, .. 

Nie m e y e I' ~ 



Drucksache .293 Q 

Grundstücksverwaltllng~ 
Gr ~ v. A 8:>6 Wd. 

Kiel , den 6QOktober 1938. 

Betrifft: Ervverb von Biluge lände in ~lmschenhagen von dem 
Schiffbauer Walter KrohnQ 

~sgeleg!. : Abschrift e i.nes bellrkundeten Angebots , 
.11 Lageplan" 

Die Gemeinderäte sind naoh § 55 Ab~3 ~ 1 Ziff.8 DGO. vorher zu 
hören .. 

Entwurf' f~~ eÜ~.~. Entscl+l~ eßu.ng des 01:2,erbi,ir5e.rmeist~" 

11" Die 3.tad t Kiel kauft von dem Schiffbauer Wa l ter Krohn , Elm·­

schenhagen , Klausdorfer Str y .11 1 , di.e in Elmschenhagen belegenen 

unbeb3.uten Gru,ndstüc.K:E;: , Parzelle 459/ 80 ' des Kartenolatts 2 
der Gemarkung Elmschenhafsen , gro'ß 795 qm , eingetragen im 

Grundbuch von Elmschenhagen, Band 32 , Blatt 816 , Parzelle 

460/ 80 des gl e i.chen Kartenblattes , groß 788 qm ~ einge tragen 

im Grundbuch von Elmschenhagen , Band. 32 , Blatt 8'17 t und Par­

zelle 189/80 des gleichen Kartenblattes , groß 1410 qm , einge­

tragen ;im Grundbuch von Elmschenhagen , Band 11 , Blatt 288 , 

groß insgesamt 2~993 qm , zum K~ufpreis von 1 , 25 RM/ qm , im 

übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Ange'bots vom 

22.September . 1938 , an~ 

2 .. pj.e E.cwerhsmi.ttel im Be trage von 3~850 RM , ein$chließliqh 

Kosten, sind allS y 920/ 12.0 bei V 950J162 zu.r Ausgabe bE;)re i tzu­

ste J.eno 

Die Fi.n.anzi e rung erfolgt mi. t Rußerordent11chen Bareinnahmen 

der Liegenschaftsverwaltungg 

BegrÜ~'ldu~g~ 

Der ErvVerb erfolgt , um AllSiiau$cbgrunclstücke in Elm­

~chenhage n zur Vel;'fügu.ng z u htiuen für solche Gru.ndstücke t die 

i .n dem Bezirk der gepl<;inten Großsiedll.,l.ng Elmschenhagen liegen 

und die nur gegen Hergabe E,I.nderer Grundstücke erworben werden 

kön.nen~ 

Nie m e y e r ~ 



Drucks ache 2?'+. 
Grundstücksverwaltung. ~iel, den 29.September 1938. 

Gr.V. A 801 Joh .. 

Betrifft: , 

Ausgelegt: 

Ankauf d.er l?art,el len 884/3,885/3,886/3,887/3 und 
888/3 des Kart enb latts 4 der Gemarkung Wik 
von dem Gärtner Bernhard B u c k • 
Beglaubi gte Abs chrift des beurkundeten Angebots, 
1 Lageplan .. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff .. 8 DGO. vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine Ent s c.h.!.ießung des Oberbürgermeisters. 
1~ Die Parzellen 884/3,885/3,886/3,887/3 ~nd 888/3 des Karten­

blatts 4 der Gemarkung Wik, eingetragen im Grundbuch von 
W.ik, Band 10, Blatt 360, groß 13 .. 703 qm, des Gärtners Bern­
hard B u c k , Kiel, Projensdorfer Str.Z20, werden zum 
Preise von 1,10 RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen des 
beurkundeten Angebots vom 9~August/10.September 1938 ange­
kauft. 

2 .. Die :e;rwerbsmittel im Betrage von 16~000 HM einschlieiHich 
775 RM Steuern und 152 RM sonstige ~osten sind aus 
V 920/120 bei V 220/161 bereitzustellen. Die Finanzierl,lng 
erfolgt mit 8.542 RM aus außerord~ntlichen Bareinnahmen der 
der Liegenschaftsverwaltung .und mit 7.458 RM Hy~otheken aus 

2@L53 o 

Begründung 0 
I 

Das GrundstLi,ck, das unmittelbar neben dem b~reits 
von der stadt erworbenen Kar stadt 'sehen Gelände liegt,i,st 
für die Landhausbebauung gedac4t. Für die Durchführung der 
Gesamtl;>ebauun~ ist der Erwerb unbedingt erforderlich~ Der 
Preis ist angemessen. 

Nie m e y er. 



l AMf'11 • 'C"I J 
Abs chrift ! 

Steuerverwaltung. Ki el, den 13. Oktober 1938. 

Bürgersteuer für das Kalenderjahr 1939. 

Die Geme inderä te sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 5 der 
deutschen Gemei ndeordnung vorher zu hören. -

~ .' . 
, . .,..., ._', --

Entwurf für eine Ents chliessung des Überbürgermeister~. 

Für das Kalenderjahr 1939 erhebt die St adt Kiel eine Bür­
gersteuer von 500% der Reichssä tze. -

Begründung: 
Na ch § 23 Abs. 5 des Bürgersteuergesetzes muss die für das 

Kalenderjahr 1939 zu erhebende Bürgersteuer, damit sie auf den 
Steuerkarten angefordert werden kann, bis zum 21.10.38 be­
schlos sen werden. Es muss daher bereits jetzt eine Entscheidung 
über die Höhe der Bürgersteuer für das Kalenderjahr 1939 getrof­
fen werden. 

Bestimmend für die Höhe der Bürgersteuer 1939 ist der Steu­
erbedarf. Übgleich die Höhe des Steuerbedarfs im Rechnungsjahr 
1939 im jetzigen Zeitpunkt auch nicht annähernd bestimmt werden 

10> 

kann, steht nach Mitteilung der Kämmereiverwaltung doch fest, 
dass der Haushalt nur unter Anwendung strengster Sparsamkeit 
und unter Ausnutzung aller Einnahmequellen ausgeglichen werden 
kann. Die Finanzausgleichsgesetzgebung der letzten Jahre hat 
die Finanzkraft der Stadt Kiel durch Entziehung der ReichssteQ­
eranteile, Fortfall der Körperschaftssteuer der Versorgungsbe­
triebe, der Biersteuer und eines Teiles der Grunderwerbsteuer 
annähernd um einen Jahresbetrag von 4 000 000 RM geschwächt •. 
An eine Ermässigung der Bürgersteuer ist unter diesen Umständen 
nicht 'zu denken. Anderersei ts muss mit Rücks icht auf die starke 
Belastung der Kieler Bevölkerung mit Steuern und Gebühren 
eine Erhöhung der Bürgersteuer solan~ wie möglich vermieden 
werden. 

Vorgeschlagen wird, die Bürgersteuer für 1939 in der glei­
chen Höhe wie für 1938, d.h. in Höhe von 500% der Reichssätze, 
zu erheben. 

J.A. 



EntrdJUeaung Ges Oberbürgermeirters. 

Erwerb von Ballgelände in Elmschenhagen von 
der Ehefral1 Z ach man n 

(Drs.288). 

nadl An~örung ber 6emeinbel'äte in ber 5it}ung 

um 1}. Oktober 1938 

1. Das Grwldstück Talstraße 22 in Elmschenhagen, Parzelle 
}}5/60 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Elmschenhagen, 
groß etwa 1 500 qa, eingetragen 1m Grundbuch von Elmschen­
hagen, Band }9, Blatt 1041, kallft die stadt Kiel von der 
Ehefrau Anna ZaChmann gebe Gröpper, E11llschenhagen, Preatser 
Ohal1ssee 56, Bum Kallfpreis von 1,25 RMlqm Bl1süglich eines 
festen Betrage. von }50 RII für die auf da. Grundstück 
angelegte Einfriedigung, den Brunnen, ein kleines Bolshaus 
(WochenendhallS) 80wie die auf de. Grundstück befindlichen 
Obstbäume l1D4 dergl., 111 übrigen s" den Bedingungen de. 
belU"kWldeten Angebots TOa 1.10.19}8, an. 

2. Die ErwerbSllLittel im Betrage von 2.}50 RII einschließlich 
Kosten sind aQS y 929/120 bei V 920/16} SlU" Ausgabe bereit­
suatellen. 
Die Finansieruns erfolgt mit außerordentliChen Bareinnahmen 
der Liegenschattsverwaltuog. 

K i e 1 , den 1}. Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



Entrdllieaung öes Oberbürgermeirters. 
Erwerb von Austauschselände in Elmschenhagen 
von dem MechdUiker Ohristian Schröder 

(Drs.289). 

nad1 Anhörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

1. Die stadt Kiel kauft das in BlmscheDhagen belegene 
Grundstück Parzelle 400/77 des Xartenblatts 2 der 
Gemarkung Elmschenhagen, groß 1301 qa, eingetragen i. 
Grundbuch von ElmscheDhagen, Band 28, Blatt 721, und 
Parzelle 401/77 des gleichen Kartenblattes, eingetragen 
i. Grundbu.oh von El.IlacheDhagen, Band 28, Blatt 722, 
paß 1288 qm, lASgesaat groB somit 2589 qm, von d_ 
Mechaniker Ohristian SChröder, Iiel-Gaarden, Iltisstr.64, 
zum Kaufpreise von 3.600 RM, im übrigen zu. den Bedingungen 
de. beurkundeten Angebots voa '.Oktober 1938, an. 

2. Die Erwerbsaittel ill Betrage von ,.'lOO RM, einschlieJUich 
~osten, sind 8.U.a y 920/120 bei Y 920/166 zur Ausgabe 
bereitll1stelleJl. 
Die rinansierung erfolgt mit &QBerordentlichen Bareinnabmen 
der Liegenschattaverwaltu.ng. 

~ 1 • 1 , den 13. Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeirters. 

Erwerb von Austauschgelände in Klausdort 
von dem Schmied Bermann Kuh 1 0 W • 

(Drs.29Q). 

• ',f 
~ ' • ,! ....... -

1. Die Stadt Kiel kauft das Grundstück, Parzelle 141/1 des 
Kartenblatts 7 der Gemarkung Klausdort , groß 1445 qm, 
eingetragen i. Grundbuch von ElmscheDhagen, Band 14, 
Blatt 361, von dem SchJD1ed Bermann Kuhlo., Elmschenhagen. 
Ellerbeker Weg 125, ao Kaufpreise von 1.400 RM. i. 
übrigen au den Bedingungen des beurkundeten Angebots vo. 
12.Septeaber 19~, an. 

2. Die Erwerbsa1ttel i. Betrage Ton 1.500 RII, einschließlich 
Kosten, sind aus V 920/120 bei Y 920/165 .ur Ausgabe 
bereitsustellen. 
Die finanzierung ertolgt alt außerordentliohen Bareinnahaen 
der Llegenschattsverwaltung. 

K i e 1 • den 1~.Oktober 1938. 
Der Oberbürger.eister. 

~. 



EntfdJlieaung Des Oberbürgermeifters. 
Austausch von Baugelände in Elmschenhagen 
Dl1 t de. Maurer Krabbenhött. 

(Drs.291) • 

Dt;tdl +ln~örung ber 6emeinberäte in ber 5if}ung 

am 13.0lttober 1938 

o , 0 " h 
I ~ _0 .,") 

1. Die Stadt Kiel kaurt das in Elmschenhagen belegene GrWld­
stück, Para.lle 668/62 des Kartenblatts 2 der Gemarkung 
Elmschenhagen, groB 12.50 qm, eingetragen i. Grundbuch von 
Elmschenhagen, Band 63, Blatt 1'732, von dem Maurer Augu t 
KrabbeDhött, Elmschenhagen, Dortstr.24, an und übereignet 

. ltrabbenhött dagegen das in Klausdort belegene Grundstück, 
Par~elle 147/1 des Kartenblatts '7 der Gemarkung Klausdort, 
groB 1445 qm, eingetragen i. Grundbuch von ElmscheDhagen, 
Band 14, Blatt 361, aur Zeit eingetragen auf den Hamen des 
Schmiedes aermann Kuhlow, Elmschenhagen, Ellerbelter Weg 125, 
wobnhatt, der Austausch tindet pt8.Dd- und lastenfrei und 

ohne gegenseitige Barentsohädigung, i. übrigen IIU den 
Bedingungen de. beurkUDdeten Angebots voa 12.8epte.ber 19}8, 
statt. 

2. Die Kosten des Austausche. 1. Betrage von 100 RM sind aus 
V 920/120 be1 V 920/164 zur Ausgabe bereitzustellen. 

J[ i e 1 , den 13. Oktober 1938. 
Der Oberbürgeraeister. 



EntfdllieDung Ges Oberbürgermeifters. 

Krwerb von Ba~geläDde in Elmschenhagen von 
dem Rentner Tbeodor B~mei8ter 

(Drs.292). 

am 1,.Oktober 1938 

1. Du ~beba~te Gelände, Parsellen 742/74 um 785/74 des 
.lartenblatts 2 der Gemarkung Elsschenhagen, groS 2}22 qm, 
eingetragen 1Il Grundb~ch von BlmscheDhagen, Band 6. Blatt 
1'70, kauft d1e Stadt nel von de. Rentner Theodor B~rmeister 
in nel-Gaarden. Jägerstr.9. cu. Kaufpreis Von 1 RM/qa, 
im übrigen su den Bedingungen de. beQrk~deten Angebots 

..... vo. 2,.September 1938 an. 
2. Die Irwerb8ll1 ttel 1a Betrage von 2.400 RM, einschlieSlich 

Kosten, sind a&lS V 920/120 bei V 920/160 sur AQsgabe bereit­
sustellen. 
Die Yinanzierung ertolst alt ~erordentlichen Barelnnab·en 
der L1egenschaftsverwaltung. 

Xl. 1 , den 1,.Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



Erwerb von Baugelände in Elmschenhagen von 
dem Soh1:tfbauer Walter Krohn 

(Drs.293). 

Dom Anhörung . bl?r Gl?nwinbl?rätl? in bl?r 5if}ung 

om 13.0ktober 1938 bl?ftimml? idl, 

1. Die Stadt nel kauft VOll dem Schiffbauer Walter Krolm, 
Elmschenhagen, Klausdorter Str.11, die in Elmschenhagen 
belegenen unbebauten Grundstücke, Parselle 459/80 des 
Kartenblatta 2 der Gemarkung Rlmschenhagen, groß '795 qJl, 
eingetragen i. GrUDdbuoh von Rlaschenhagen, Band '2, Blatt 
816, Parselle 460/80 de8 gleichen :tartenblatte8, groß 
788 qa. eingetragen ira Grundbuch von Elaschenhagen, Band 
32, Blatt 817, UDd Parselle 189/80 des gleichen Iarten­
blattes, groB 1410 qa, eingetragen 1Il Grundbuch von ElIl­
sCheDhagen, BaDd 11, Blatt 288, groB insges8JIlt 299' qm, 
awa Kaufpreis VOll 1,25 RMVqm, ia übrigen zu den Bedingungen 
des beurkuDdeten Angebots vo. 22.September 1938, an. 

2. Die Brwerbamittel i. Betrage von '.850 RM, einschließlioh 
Kosteni sind aus V 920/120 bei y ~20/162 zur Ausgabe bereit­
austel en. 
Dle rinanaieruns ertolgt alt außerordentlichen Bareinnahmen 
der Liegenschattsverwaltl1llg. 

:t i e 1 , den 1'. Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeirte1!s. 
Ankauf der Parzellen 884/},885/}.886/}. 
887/; und 888/3 des Kartenblatts 4 der 
Gemarkung Wik von dem Gärtner Bernhard Buck 

(Drs.294). 

nach Anhörung bl?r 6l?ml?inöl?l'ütl? in bl?l' 5ii}ung 

am 1}.Oktober 19}8 ul?rtimml? ich, 

- •. ).; f. ) 

. .i "" .~. \ j; 

1. Die Parzellen 884/},885/},886/}.887/} und 888/3 des 
Kartenblatta 4 der Gemarkung Wik. eingetragen im Grund­
buch von Wik, Band 10, Blatt 360, groß 1}.'lO} qm, des 
Gärtners Bernhard B u c k • Kiel, Projensdorfer Str.220, 
werden zum Preise von 1,10 RM/qa, i. übrigen zu den 
Bedingungen de. beurkundeten Angebots vom 9.August/ 
10.September 19}8 angekauft. 

2. Die Erwerbsm1ttel im Betrage von 16.000 HK einschlieS­
lich 775 HK Steuern und 152 SM sonstige Kosten sind aus 
V 920/120 bei V 929/162 bereitzustellen. Die Pinansierung 
erfolgt mit 8.542 iM aus auBerordentlichen Bareinnahmen 
der Liegenschaftsverwaltung und mit 7.458 HK Hypotheken 
au.s ~53. 

I i e 1 • den 13. Oktober 1938. 
Der OberbürgerMister. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über-~-planmäßigen Ausgabe von 
•..... ~ .~~. RM bei dem - ~ - Ausgabe-
titel -. ?Ol .74 ..... . Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO ~ zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . g9 p~ppp fi~ t~r r~n .. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• •• - ••••••••••••••• e _ •• 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel • 17 .... Ord. = 9, ••... 

It " = . . . . . . . . . . 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-außer- plrul~ 

müßige Aus~abe geringfügig ist. 

Kiel, den 1: ••••• 1938 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kärnmereiverwaltung. 

9 3· :'">e 

~ 
.::t Itlilf tftor 



B E,!!!dun~: 

FUr die 1 t irkung in e;roßen Opern ist zur Ver türkune dei 

· ·euschore mit "Beginn dioser &p1 lz lt In aU 00 170 11tg 
dern bestehender ' trochor gebildet . 

Die U ttel werd n b antrugt für ein n Komer DchaI t ab nd 

irA Interesse der Ij'örderuna d r f,eu 1nsohoi't z ischen Chor 

und :xtrnohor . 

Die Uno'h e1 b rk 1t 1rd drunit grlind t , daß di DurohtUb 

des Kam r 4eohefte 1 nd • w nn r d n dochten Z eok rt 
len sollte, nur zum Sinn der Tätigkeit do troohors ~6 
lieh t . 

1 ttel ste n im I: ushal tspl. n n1c. t zur Vert ns. e11 b 

Aufst llung S _.ousldll t plans 41 Bildung deo ' tr· chore 
noch nicht t st t t nd • 

. 1 e 1, d n 1. Oktober 19'3 

Der lez rnent 
dor Veroin1et~n Städt e Theater: 



Entfdllieaung Ges Obe1!bü1!ge1!meifte1!s. 

Unterhaltungsarbeiten an der Nordostseehalle. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
stimme ich der Le~ung einer überplanmäßigen Ausgabe von 
4.000 RM für sofort auszuführende größere Unterhaltungs­
arbeiten an der Nordostseehalle bei der Haushaltsst elle 
~800 zu. Deckung erfolgt im Rahmen des Nachtragshaus­
haltes. 

K 1 e 1 • den 1?Oktober 19}8. 
Der Oberbürgermeister. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme i ch 
der Leistung einer ~~~-außer-planmäßigen Ausgabe von 
........ 1 ••. RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe-
tit el .li!I?? ....... Ord. gemüß § 91 Abs. 1 DGO . zu . 

Der Betrag .wird bereitgestellt zur. 'M"iCIJßU'sten-

n ;obn r 

.ES . . .•...•. . •.••....•.•.......•. . e o ••• •••• o • . • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel 

tt " 
• '7. .... 

. . . . .. . . . . . 
Ord. = . . . . ...... ... 61 ..... 

- . . . • 0............. 
RM, 
RM. 

aeo 

Die Gemeinderä te brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~r- plan­
müßige Ausgabe geringfügig ist. 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~:rsparung. 



Durch V rm1ttlung der städt1 ohen I oUßverwaltung is~ 
gelungen, Frau RBpatorf, d1 bioh r 1 dem städtisohen I~u 
Reventloualloe 6 1m I . stook ine "ohn\lllß 1nnehett , ende 
unterzubr1ngen, und zwar 1st ihr eine V:ohnung im Hause Hob 
zollernring 77 verm ttel t flord n. IUerduroh 10t nun errei C 

orden. ~.ass eitere Räume des I. StockrJerks für Unterr10b 
zwecke zur Verfücung stehen. 

IToch dar Verordnung über den lJ1etersohutz vom l.Juni 
4 Abs.3 1n der Lossung vom 27 . 4 ,1932 ( . Ges .Dl . I S. ;5) 

in den Fällen, in denen der Vermieter ein überwieGendes In 
se an der ande~eit1gen Unterbringung eines lotere hat , 4 
Mioter eine angemessene Deihilfe zu den Umzu skoaten zu 86 
ren , Mit Rüoksioht auf d1 ungünst1ge lirtsohaftl10 Lage 
~TOU R6petorf , di vor 08 , 1 Jahr ver~ituet ist , soi1en 1b 
.die Tronoportkosten für den Umzug ge ährt orden. 

Lo nird daher boantragt . unter KUrzung des SOlls bei 
Hnushaltsetell 221/70 um 61 .- diesen bei der neu e1nZo 
tenden Houshaltsstelle ~77 zur VerfUgun zu atellen. 

l'~r <DberbUrßC1~cift~r 
~rbeitsgebiet: Uod)marffd?ule. 

I ,. A. 



In Aner~ennung eines unabweisbaren Bedürfniss~s stimme ich 
der Leistung einer über-~~planmäßigen Ausgabe von 
•.•.•..•••• 97. ,.'"'M. RM bei dem -~-8~l!BliP!JeMeB~efta - Ausgabe­
ti tel .66 1-55 .•...•••• Ord. gemäß § 91 Abs. 1 nGOo zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur ~,~ PJ. .9 r . l.<;l]. l14~ 

° ~~4 e~;~~~abe"';tehen °en1;srrecheil ° h1;hei-° ° Einn;.i.ü ° 0 ° des ° Güies 
.~~ .~ • e. .q~q~~h,. ftl~t·.~Pl~F~. ~~~~~F~P. 9~P'1~~ ~r~+~~~~ .~~~rf 
zum Nachtragshaus a sp an nac~~ wiesen s nu . 
~."~~~einfi~~~~~~~~§D~~~~~~~~~~~~~-'~-~~ 

8i~_ •• ~ ~~~~~~p~ia~8e=~'Baaa ... ~~. 

~.~=MI=~~ 

Die Gemeinderäte brauchen nach § ~5 Ahs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über --außer -
planmäßige Ausgabe geringfügig ist. 

1 () tc I 1Q 8 
K i e 1, den 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: ~ereiverwa1tung • 

... q • .llbl~ • 

_ 1l0!lI1jptft 

Begründung umseitig . --.,-_._-----_._----------

. '!I" I 

P. :J..o ...,; • 



Begründung. 

Laut Bescheid des Finanzamt s ~ckernförde vom 30. Sept -
ber 1938 sind für Gut Seekamp 89a',80 ReichSDährstandsb. 1" . 
träge bis zum 25. Oktober ds.Jrs . zu entricht n . 

Info1ge der B rechnung nach dem Grundst uermeßb scheid 
1938 ist gegenüber d m Vorjahre eine i höhung des B icra~e~ 

um 96,40 R. eingetreten. Die ei Haus 1tsste11e 860/5(vt;t: 
.....v- ~ot, '10 i4... -

reitgestellten Jlit-teJ::Yre~ch n daher nicht aus . 

Die . ehrausgabe kann aus den höh r n l,!.i........,..;; .......... des Gutes 
Seekamp gedeckt w rd n. 

K i e 1 , den 12 . Oktober 1938. 

Der Dezernent der Grundstücksverwaltung. 



, 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über-~planmäßigen Ausgabe von 

• •••••• 0 •• ~. --: RM bei dem - X!'e"lr~~ - Ausgabe-
I , 

titel. 711. . >( •• ••• ••• Ord. gemtiß § 91 Abs $ 1 DGO. zu. 

, d b ' tc!" 1 . J '1610 un der ~·ci .,r 0 .. Der Betrag Wlr erel best el t zur ••....•...•....•••..••. •. 

' ctinu l 1 53 1: 'ru 'v r .. 1 l u , J 1 • C:\Ol' : 01' ... · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . 
nu _ lZf. irt~·,.. f . .l . · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

beim Ausgabetitel Ord. = ......,. .... t -. .. . ... , ..... 
Abgang zu stellen 

tt " " = .......... 
RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~ plan­
müßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den /1/, ob 
1938 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

alibi t. 

Ersparung. 



h.l 1 , . n 8. .;.'-eo r 938 . 

.~u Grun d V Cl' nu · ~ In .. 1ct.o.t'ornt ist l· ~b r eil 
VO. 20 . 0 tObet. - u l.:.olz 1r 

1 ... t:-dte 
01 tt ~1 tg 1 ~ . (r . 

r (t • .;:or t .1r 
. 1 ut o~en ur t ­

und 1 ol:t ;11"t lB 

tz nc ,1. r1· ... rJ.s ~ 

o (Jntfl"llt 

2 von 0 . 5 J l.r 1 ru 1:'" 

.Wh von 1 . 50 flor trt· 1 or I u 
1 "Vorclnf!t .. o1 t 1 1 • l' 1 r 

10.- V< r . uns - 1 .. 1 uu!" 

1938 n nur 10,- • • du 
; f" r llu' j r 

{, r VO'1:j hr6 

h r von 1 . 50 1 

nu e 'S... t r .:t. u 1. 1 t un 



EntrdJlieDung öes Oberbürgermeifters. 
BürgersteQer 1 9 } 9 • 

nadl An~öt'ung b~t' G~m~inb~t'ät~ in b~l' 5iqung 

am 1}.Oktober 1938 

für das Kalenderjahr 1 9 3 9 erhebt die Stadt 
Kiel eine Bürgersteuer von 500% der Reichssätze. 

'~ , , 1 
• .J lo.~ '-r' . 

K 1 e 1 , den 18. Oktober 1938. 
Der Oberbürger~e1ster. 

~ 
• 



Tag e s 0 r d nun g 
für die Beratungen mit den Gemeinderäten Donnerstag, den 

27 .10.1938,18 Uhr. 

1. Erwerb ~es bebauten Grundstücks Schönberger Str .61 
von dem Stadtobersekretär a .D. Preker (Drs.295). 

2. Einbau eines Schmutzwasserkanals im verl.Lindenweg 
in Holtenau (Drs.296). 

3. Umbau des Hauses Küterstr.5 (Drs.297). 
4. Ankauf des Schwentinegeländes von Kruse (Drs.298). 
5. Ankauf des SChwentinegeländes von Koll (Drs.299). 

Fortsetzung der Tätigkeitsberichte. 
; Verschiedenes. 

K i e 1 , den 24.0ktober 1938. 
Der Oberbürgermeister 

/~ 



Nie der s c h r i f t 
über die Beratungen mit den Gemeinderäten am 27.0ktober 1938. 

Anwesend: Oberbürgermeister Behrens, Bürgermeister Mentzel, 
Stadträte Dr.Schmidt, Dr.VÖlckers, Werk, Hobeck, 
Ratsherren Andres, Blaas, Claussen, Fester, Hoh­
eisel, Kesy, Kohrt, Prof.Dr.Löhr, Prof.Dr.Schwantes, 
Paglasch, Sperling, Stiebler, Struve, Ziegenbein; 
entschuldigt fehlt Ratsherr Scholz; 
unentschuldigt fehlen die Ratsherren Dr.Köster und 
Schrödter. 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Stadtsyndikus Loewe, 
Stadtoberbaurat Linde, Obermagistrat srat Thomsen, 
Magistratsräte Gosau, Rulffs, Dr.Ziegenbein, 
Schütt und Schultz, Stadtverwaltungsdirektor Kell­
ner, Stadtkämmereidirektor Kasper, Betriebsdirektor 
Dr.Siebel, Direktor Jeß, 2 Pressevertreter. 

Vorsitzender: Oberbürgermeister B ehr e n s • 
Schriftführer: Stadtoberinspektor A d 0 1 P h • 

1. Erwerb des bebauten Grundstücks Schönberger Str.61 von dem 
Stadtobersekretär a.D. Preker (Drs.295). Stadtsyndikus L 0 ewe 
führt aus, daß der Erwerb des Grundstücks über kurz oder lang 
erforderlich gewesen wäre, weil durch die projektierte, aus 
verkehrstechnischen Gründen erforderliche Umlegung der Schönber­
ger Straße das Preker'sche Grundstück zerschnitten wird. Da die 
Ankaufsbedingungen einigermaßen günstig sind, wird vorgeschlagen, 
das Grundstück anzukauI'en. In der Erörterung wird von den Rats­
herren Auskunft über die Größe des Grundstücks erbeten, die 
Stadtsyndikus Loewe mit 2815 qm angibt . Im übrigen werden von 
den Ratsherren keine Bedenken gegen die Vorlage erhoben. -
Entschließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf. 

2 . Einbau eines Schmutzwasserkanals im verl. Lindenweg in Holtenau 
(Drs . 296). Stadtoberbaurat L i n d e bezieht sich auf die 
schriftliche Begründung. - Von den Ratsherren werden keine Ein­

wendungen 



wendungen erhoben. Entschließung des Oberbürgermeister§.: 
Nach Entwurf . 

3 . Umbau des Hauses Küterstr. 5 (Drs.297). Die Gemeinderäte 
erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeis~ 
N ach Entwurf. 

4. Ankauf des Schwentinegeländes von Kruse 
5. Ankauf des Schwentinegeländes von Koll 

(Drs.298) und 
(Drs. 299). 

Magistratsrat R u 1 f f s führt aus, daß es sich um Bau­
gelände hinter der Sennhütte handelt, das in absehbarer 
Zeit bebaut werden wird. Die Ankaufspreise sind angemessen. 
Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung 
des Oberbürgermeisters (zu Drs.298 und 299) Nach Entwurf. 

6. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte. Es ist nichts wesent­
liches zu berichten . 

7. Verschiedenes. 0 beI' b ü I' ger m eis t er . be-
zieht sich auf die Anfrage des Kreisleiters in einer frübe~ 
ren Sitzung wegen einer Anlage für Schwerhörige im Stadt­
theater. Eine solche Maßnahme ist bereits im Dezember 1937 
geprüft worden. Die Maßnahme mußte seiner Zeit zurückge­
stellt werden, weil die Kosten von 1.170 RM nicht zur Ver­
fügung standen. Es ist dann erneut bei der Beratung des 
Haushaltsplanes 1938 und des Nachtragshaushaltsplanes 1938 
geprüft worden, ob es möglich ist, die Anlage zu schaffen· 
Leider war es nicht möglich, dafür Mittel freizumachen. 
Die Angelegenheit wird erneut bei der Beratung des Voran­
schlages 1939 geprüft werden. Die Anlage kann in der Haupt; 
loge des I.Ranges eingebaut werden u5~i~5 Kopfhörer vor-; 
~~. - Die Ratsherren nehmen Kenntnis. 

4': 
Beg 1 a u b i g t : 
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Drucksache 29!2..:. 

Der Dezernent 
der Tiefbauverwaltung 

1 .. V ;.1~?7l38 :. Kiel, den 4"Oktober 1938. 

Betr. : Erwerb des bebauten Grundstücks Schönberger Straße 61 -- - von dem Stadtobersekretär a9D~Adolph P r e k er. 

- .. - -
Die Gemeinderäte sind naoh § 55 Aba. 1 Ziffer 8 der DGO.vor­

her zu höreno 

Entwurf für ~1~,ßn~sch~.ieeun[ . .!es Oberbürgermei sterrt. , 

Die Stadt Kiel erwirbt von, P r e k e r das Grundstüok Schön­
berger Straße 61 und zwar d~e , pari'ellen 74.7/120 und 748/120 des 
Kartenblatts 2 der Gemarkung Wellingdorf, eingetragen im Grund­
buch von Wellingdorf, Bd;. 25, Bi. 735 zu einem Preise von 
28~379 RM, im «brigen zn den Bedingungen des Angebots. 

Der Kaufpreis zuzüglich Kosten und Steuern in Höhe 'von rdo 
28.500 RM ist bei V 660/180 zu entnehmen. 

~~ 

Begrün<!.ung, .. 
Die projekt'lerte I aus verkehrsteohnische~ Gr~,de"n erkorder­

liehe Umlegung der Schönberger Straße zerschneidet das Preker'sche 
Grundstück .. 

Für die vpn Preker beabsichtigte Bebauung des Grundstücks 
konnte daher eine Genehmigung von der Stadtplanung nioht in Aus­
sicht gestelLt werden. 

Preker bot daraufhin das gesamte Grundstüok der Stadt zam 
Kauf an .. 

Der geforderte Preis von 280379 RM ist naoh Lage der Dinge 
als angemesse~ zu bezeichnen. 

L 0 ewe • 



, 

Der Stadtoberbaurat 
- Tiefbauwesen -

T. V i:..14~~1~8 ': 

Drucksache 296. 
~
_
 ss-v_ 

Kiei, den lO.Oktober 1938. 

Betrifft: Einbau eines Schmutzwasserkanals im verl~Lindenweg ----~- i n Hol tenau Q 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.l Ziffer 12 der DGO. 
vorher zu hören~ 

Entwurf für ei ne Entso h!.!..e~l!n~_ des Oberbürgerme i sters' .. , 
Für den Einbau eines Sohmutzwasserkanals 1m verl.Lindenweg 

naoh Maßgabe des Projekts des Stadtoberbaurats vom 3~Oktober 
1938 werden aus V 7~~4/130 30300 RM bei der neuen Pos.7104/ 
13005 bereitgestellt. 

Begründun~! 

Der verl.Lindenweg soll nach Maßgabe eines Vertrages mit 
der Wohnungsbaugesellschaft Ber1in-Dahlem ausgebaut und mit 
Kanalisation versehen werden~ Die Kosten ftir den Einbau des 
Schmutzwasserkanals sind von der Stadt zu tragen. Dieselben 
belaufen sich lt.Plan und Kostenanschlag des Stadtoberbaurata 
vom 3.0ktober 1938 auf 3.300 RM. Verzinsung und Tilgung dieses 
Betrages ist durch das Gebührenaufkommen der SpUlklosetts ge­
siohert. 

I .. V. 

Kirohhofer ... 



Drucksache 297. ~
 __ --=---.~___ _ ~~:ur .. 

Städtische Hausverwaltung. 
!. 14~.L.Fa_":. 

Kiel, den 11.Oktober ~938~ 

Bet!~~-.:. Umba~ des Hauses Küterstraße 5. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbBol Satz 1 DGO. vorher 
zu hören~ 

Entw~~~~~e~~chli eßung des ~~~rbürßermei!~~ 
Für den Umbau des Hauses Kftterstraße 5 werden die nach 

dem Kostenanschlag der Städtisohen Hausverwaltung vom 5.Sep~ 
tember ds.Jrs. zusätzlioh in Anspruch genommenen Mittel von 
2.445 RM aus! 92~/121 naohträglich bereitgestellt.(Ziffer 
1215) • 

Be,ßri;lndung. 

Durch Entsohließung vom 30.12.1937 wurden für .deri Umbau 
des Hauses Küterstraße 5 insgesamt 16.800 RM berei1geete 1'1 t. 
Während des Ullb~ue. des alten Gebäudes mußten erhebliche 
dringend notwendige Arbeiten ausgeführt werden, die nicht 
vorausgesehen werden konnten. U.a. verursachte der Umbau des 
Vorraume zum Treppenhaus wesentlich h~here Kosten als veran-. schlagt. Ferner genügte die ursprünglich geplante Heizungsan-
lage nicht. 

Nach dem vom Rechnungsprüfungsamt geprüften, berichtig­
ten Kostenanschlag vom 5.9.1938 über zusätzliche Arbeiten und 
Mehrleistungen waren weitere 2.445 RM erforderl1ch~ 

GOS8U. 
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Drundstlictsverwaltung. 
Gr~Vo A 841 Ma .. Kiel, den 13.0ktober 1938D ---- "<-------_-..-._...-

Betrifft : Ankauf des Schwentinegeländee von Kruse __ .--.z-__ "-__ -

.!E-sge legt :Beglall bigte Abschrift des beurkundete n Angebot s, 
1 Lageplan .. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs~ 1 Ziffer 8 DGO. vorher 
zu hören~ 

• 
~~~~ . ..!~r ~in~~_~~~~i~ßu~~eB ..Q~rbürgermei sters .• 

1. Das unbebaute Grundstück des Landwirts Johann Friedricb 
Kruse, wohnhaft in Schönkirchen, Hörn l' p?cstehend aus den 
Parzellen 8, 280/9, 284/99 285/9, 287/9~12~(j/91 292/9,' 
342/10, 335/70 8 343/11, 336/71, 356/76, 357/76 und 360/76 
des Kartenblatts 4 der Gemarkung Schönkirchen, insgesamt 
groß 52~19l qm , eingetragen im Grundbuch von Schönkirchen, 
Band 1, Blatt 18, wird zum ~reise von 0,80 RM/qm, im Ubr1-

,gen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 9.Sep­
tember 1938 angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 52~19l x 0,80 RM • 
41.152,80 RM zuzüglioh 947,20 RM Kosten und Steuern, 
samt also 420700 RM sind aus V 920/120 bei V 920/168 
reitzustelleno 

insge­
be-

Die Finanzierung erfolgt mit außerordentliohen Barein­
nahmen der Liegensohaftsverwaltungo 

~e~!j1nj.~~~ 
Es handelt sioh bei dem Ankaaf um ein Gelände, das im Zu" 

sammenhang mit den bereits erworbenen und den außerdem Dooh 
angebotenen Grundstücken an der Sohwentine die Verbindung zw1-
sohen dem Stadtteil NeumUhlen-D'dorf und der Siedlung Oppendort 
bildet .. Der Preis ist angemessen .. 

N 1 e m e y e r 0 
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Drllo kaaohe .?..9-' 0 

_ (,r, I. ) 
. .k. ';;';L'~ 

Grundstüoksverwaltung. Kiel, den 13.0ktober 19380 

Qr"Vo A 840 Mao 
~- -- -~~~.-..-

Betri1fl~ Ankauf des Schwentinege l ändes von Koll. 
AQ'K~~egt:Beglaubigte Abschrift des beurkundeten Angebots, 

1 Lageplan. ~ _ _ 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO~ vorher 
zu h1:Sren. 

Entwurf für eine E~~~hlie~~~~ ~berb~er~eiste~_ 

1. Das unbebaute Grundstück Parzelle 113/26 des Kartenblatta 
4 der GemarkQng Schönkirchen, groß 17.497 qm, eingetragen im 
Gru.ndbl1ch von Schönkirchen,. Band 6, Blatt 169, des Landwirte 
und Zimmermanns. Heinrich K 0 1 1 , wohnhaft in Schönkirohen, 
Schönberger Landstraße 8, wird . zum Preise von 0,80 RM!qm, 
im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebote vom 
3.September 1938 angekauft" 

2. Die Erwerbsmittel illl Betrage v'on . 17 .. 497 x 0,80 RM-

13.997,,60 RM zl1ztlgliob 352,40 RM Kosten und Steuern, insge­
samt also 14.350,-- RM, sind aus T. 92~/120 bei V 920/167 
bereitzustellen" Die Finanzierung erfolgt mit auBerordent~ 
liohen Bareinnahmen der Liegensehafteverwaltung. 

Begründunso 

Es handelt sich bei da. Ankauf um ein Gelände, dae i. Zu­
sammenhang mit den bereite erworbenen und den auSerdem nech ange q 

botenen Grundstücken an der Sehwentine die Verbindnng zwisohen 
dem Stadtteil NeumUhlen~D'dorf und der Siedlung Oppendort bildet. 
Der Preis ist angemeeeeDo 

Nie m e y er" 



EntrdJlieaung öes Oberbürgermeifters. 
Erwerb des bebauten Grundstücks Schönberger 
Straße 61 von dem Stadtobersekretär a.D. Preker 

(Drs .295). 

am 27.0ktober 19}8 bl?ftimml? ich, 

· . ~ ') () 
;.:.0" 

die Stadt Kiel erwirbt von P r e k e r 
das Grundstück Schönberger Straße 61, und zwar die 
Parzellen 747/120 und 748/120 des Kartenblatts 2 
der Gemarkung Wellingdorf, eingetragen im Grundbuch 
von 1ellingdort, Band 25, Blatt 735, zu einem Preise 
von 28.379 RM, im übrigen zu den Bedingungen des 
Angebots. 

Der Kaufpreis zuzüglich Kosten und Steuern 
in Höhe von rd. 28.500 RM ist bei V 660/180 zu entnehmen. 

K i e 1 , den 27.0ktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdJUeDuno Ges Obel!bü1!oe1!meirtf1!S. 

Einbau eines Schmutzwasserkanals im 

verl. Lindenweg in Holtenau 
(Drs .296). 

nOdl An~örung b~r 6l?m~inbl?rätl? in b~r 5it}ung 

om 27. Oktober 1938 b~rtimm~ idl, 

für den Einbau eines Schmutzwasserkanals 
im verl. Lindenweg nach Maßgabe des Projekts des 
Stadtoberbaurats vom 3.0ktober 1938 werden aus 

. .; ~. 1 

.J ~ ~.1 

V 7104/130 3.300 RU bei der nauen Pos . 7104/13005 
bereitgestellt. 

K i e 1 • den 27.0ktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntfdJlieDung Oes Oberbürgermeifters. 
Umbau des Hauses Küterstraße 5 

(Drs.29?). 

nuch Anllörung b~r 6~m~inb erät !? in ber 5iijung 

um 2?Oktober 1938 benimme ictJ , 

· .. : r; ~ 
.1 .:. C' l I 

für den Umbau des Hauses Küterstraße 5 werden 
die nach dem Kostenanschlag der städtischen Haus­
verwaltung vom 5.September ds.Js. zusätzlich in 
Anspruch genommenen Mittel von 2.445 RU aus V 921/121 
nachträglich bereitgestellt (Ziffer 1215). 

K i e 1 , den 27. Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdllieDung Ges Obl!rbürgermeirters. 
Ankauf des Schwentinegeländes von Kruse 

(Drs.298). 

am 27.0ktober 1938 bl?rtimml? ich, 

· {~t· 
1 "'... ~ji 

1. Das unbebaute Grundstück des Landwirts Johann Friedrich 
Kruse, wohnhaft in Schönkirchen, Hörn 4, bestehend aus den 
Parzellen 8, 280/9, 284/9, 285/9. 287/9, 289/9. 290/9, 
292/9, 342/10, 335/70, 343/11, 336/71, 356/76, 357/76 und 
360/76 des Kartenblatts 4 der Gemarkung Schönkirchen, ins-

\ 

gesamt groß 52.191 qm, eingetragen im Grundbuch von Schön-
kirchen, Band 1, Blatt 18, wird ZWI Preise von 0,80 RM/qm, 
im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots 
vom 9.September 1938 angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 52.191 x 0,80 RM • 
41.752,80 RM zuzüglich 941,20 RU Kosten und Steuern, insge­
samt also 42.700 RM sind aus V 920/120 bei V 920/168 
bereitzustellen. 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen 
der Liegenschaftsverwaltung. 

K i e 1 , den 21. Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntfdJlieaung Ges Oberbürgermeifters. 
Ankauf des Schwentinegeländes von Koll 

(Drs.299). 

am 27.0ktober 1938 

1. Das unbebaute Grundstück Parzelle 113/26 des Kartenblatts 
4 der Gemarkung Schönkirchen, groß 17.497 qm, eingetragen 
im Grundbuch von SChönkirchen, Band 6, Blatt 169, des 
Landwirts und Zimmermanns Heinrich K 0 1 1 , wohnhaft in 
SChönkirchen, Schönberger Landstraße 8, wird zum Preise von 
0,80 RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 
Angebots vom 3.September 1938 angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 17.497 x 0,80 RM • 
13.997,60 RU zuzüglich j52,40 RM Kosten und s teuern, insge­
samt also 14.350 RM . sind aus V 920/120 bei V 920/167 
bereitzustellen. Die FinanzierUng erfolgt mit außerordent­
lichen Bareinnahmen der Liegenschaftsverwaltung. 

K i e 1 • den 2?Oktober 1938. 
Der Oberbürgermeister. 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Be dürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über- auß lanmäßigen Ausgabe von 

• ..•. ... ).5-5-,- RM bei dem - n Ausgabe-

titel •.. ':t 1:T.3- •••• Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGOw zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . ,~~ •. W 

. ..l... 

. .r.r.i. .t~ . • • . • .•. • • . • . • • • • • • • • • • • • . • . • • . • ~ • • • • • • 0 • • e • • • • • • • e • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel • './.73 •• Ord. = • .l..~ ................ RM., 
tt " " ::: CI • 

ur 1 en f 01 tr JB. U t 1 t . ~ c ... t . - ----

Die Gemeindert" te brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-aU@~~ 

müßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den 1.. t.o. . .... . . . .. 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gC3· 

~egklUbi t: 

~taMtI1fptfl",r 

RM. 

pI an-
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200,- RI.1 werden durch den Nachtragshaushalt ge deckt . 

1 , 27 . 0 0 e 1)3~. 



In Aner~ennung eines unabweisbaren Bedürfniss~s stimme ich 
der Leistung einer über planmäßiqen AU,sgabe von 

tI"\ • • • •• RM bei 
••• ~~ ..••••• ~.id. gemäß § 91 .}..bs. 1 DGOo zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur e .t.r.~t. 

, t t 01 tv rf , r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

oht h üsh t spl · b 
·0- ..•.•..•• G •• '. QII'&. 

alIllX .... ..... '. . . . . . . . atI:sRlBOtthenpäj ~m::!~:Kd'l2DH1t~ 

Die Gemeinderäte brauchen nach § ~5 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene Uber -~ -
planmäßige Ausgabe geringfügig ist. 

..... M'c-breinnahme. --------------

31. 01 t 1938 
K i e 1, den ................... 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gC3· 

~ glaubi~t: 

~-
Sw ttnfp~ftor 

Begründung umseitig~ 
-~--------------------

t. 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st irr~e ich 

. der Leistung einer über-~ planmäßigen Ausgabe von 

. ..... 4:2•5.-.-:; . RM bei dem - ~J5~'~- Ausgabe-
001 911 "" 

titel •..........•... Ord . gemaß § 91 Abs . 1 DGOG zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur •. ............ . .....• • ... 
Einrichtung der Einquartierungskarte1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . ~ . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
i~I'8~~"~ - •••••••••• ~. = . r.; .. • ........... ... ~ 

Di~ Mittel ~erden aurch·aän·Na~htragshäuäh~tspian·be·re1t-RM. 
gestellt _ . ____ _ 

Die Gemeinderä te b rauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO .. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~~~ plan­

müßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den 
31. 0 ~ t 19 . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

' Ersparung. 



Begründung. ----.... _--.. ----
Für die Einrichtung der EinquartierungSkarte1 

waren bei der Haushaltsstelle 001/911 
a) für Papier und Druck der Listen und Karten 2 . ;00 RJI 
b) für die Beschaffung von Karteischränken 

bereitgestellt . Ausgegeben sind bisher 
zur Verfügung stehen noch 

zus. 

700 ::,.. 
3.000 RM 
2 . 277 ~ 

723 RJI· ._tI 
••••••• 

Die Kosten konnten seiner Zeit nur schätzun~­
weise ermittelt werden, da nicht feststand, wieviel 
Schränke für die 86 000 Karten erforderlich sein werden. 
Nach der Größe und der Papierstäl~ke der 16 000 GrundstüC~ 
und 70 000 Wohnungskarten können diese in 4 Schränken 
untergebracht werden. Nach den vorliegenden Angeboten 
der Kieler Firmen sind für die Einquartierungskartei 
sm geeignetsten die "Stehak-8chränke" der Firma earl 
Reese. Diese kosten je Stück 287 RM. Die Gesamtkosten 
betragen demnach 1148 RM. Zur Verfügung stehen 723 RM. 
so daß noch 425.- RM nachgefordert werden müssen • 

stellen. 

................ 
Ich bitte, den Betrag von 425 RM bereitzu-

lt i e 1 31. Oktober 1938-
amt 



Entrdllieauno Oes Oberbüroermeirters. 
Bereitstellung von Mitteln für die Kennzeichnung 
von Straßenkreuzungen und -einmündungen mit 
Haltegebot. 

-: () . . 
j , .... ! Wt....i _ .... _ 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
stimme ioh der Leistung einer überplanmäBigen Ausgabe 
bei der Haushaltsstelle 660/804 in Höhe von 1.500 RU su. 

Die Deckung des Betrages erfolgt aus den Mehr­
einnahmen der Kämmerei verwal tung im Rahmen des 
,.Nachtragshaushalts. 

X 1 e 1 • den 10.November 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



\ 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer .. er-außer-planmäßigen Ausgabe von 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .. ... , ' j ' 

l ~ ".... ... J .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .' . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -. . . . . 
• ' ~ n.... .! r : I .,.. r~-

., •••••••••••••••••••••••••••••• ••• e _ • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • , ' \, .... . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel 7 ~. 5 Ord. = 7' -~ .... . , , . . . . . . , , . TIM, 

.......... It = TIM. . . . . . . . . . . . . . . , , 
It " 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-außer- plan­
müßige Auseab e geringfügig ist. 

Brsparung. 

Kiel, derr1~~ . . . . . .. 19 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

gCJ. l3ct r 
l3l'gl ubi t: 

5t l~til1fp tOt: 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stjmme ich 

der Leistung einer über oox!Xlll; planmäßigen Ausgabe von 

•. 293,.3~ ... .. RM bei dem - - Ausgabe-
titel •... v. .9W152.. .. ~ gemtiß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . In ~~do ~U ~ . s .... . 

Iin. !1ea J{Ql.t.~~. ß.tJ.'ß.ßß. 3~# ................................ . . 

. ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel Y,9~Q/~~P.~. = " .~93. 35 .... RM, 

It " = • • •••••••••••• . RM. 

D'ie Gemeinderlite brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~- plan­
mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den 
'11, NOV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

9 

St4lMtnfv 

Ersparung. 



• - -
Für duo käuflich eL'worbene lausgrundstück Holtenauer Jtr~32 
sind die hrwerbs i t el im Ho crar5e von 52.800 durch -: t­

s chließung des Oberbür~ermeisters vom 1 . 8 .1938 bei V 9211 
152 bereitgestellt worden. Beim Ankauf war davon uusge6an­
gen worden , daß InstandseLzun;en nicht etatigt werden soll­
ten. uc: ' r,.i tteilung der städtischen H.ausver. al tung haben 
sich wec;en er risierung dcs Geschäfts Instandsetzungen je ... 
doch nicht vermeiden L rosen. Die - osten hierlür bel;ragen 
1. 550 R~. Von diesem ßetrag v-erJen jedoch nur 293.35 1 

nachgefordert, ,la von en für die ßezah1unJ der Grunderwel"b'" 
steucr vorgesehel en 2. 560 du, ledlglich 1 . 303 , 35 RH im .l .bIIlen 

der bisher berei tgestell ten .. i t tel benöti 't wurden. Der 1:3e­
tr' g von 293 . 35 1. ist aus V 920/120 ( öchöpftitel) zu ent­
nehmen. Lntscheidun'" Jes üoerbürbcrmels -ers in er Dezernen'" 
tenbesprechung vom 4. 10. 1938. 

Der Dezernent 
der -":rundsti.,cks-y;erwal tung. 



. , 

Tag e s 0 I' d nun g 
f~ die Beratungen mit den Gemeinderäten Donnerstag , den 
/ 19. November 1938 ,18 Uhr . 

./ 

1. Unt erha ltungsarbeiten an der Nordostseehalle -geschäftliche lVlitteilung- (Drs . 301). 
2 . Verwendung der Mittel der Haushaltsstelle V 810/ 120 - geschäftliche Mitteil~ng- (Drs . 303) . 
3 . Bereitstellung von Mitteln für die Ke nnzeichnung von Straßen­kreuzungen u . -e i nmündungen mit Haltegebot - geschäft liche M.itteilung- (Drs . 309) . 
4 . Gelände an der Rendsburger Landstraße (Drs . 300) . 
5 . Ent schädigung von Kleingärtnern an der proj . August-Bier­Straße (Drs . 302) . 
6 . Verkauf von stadteigenen Inventarstücken an den Rei chsar­beit sd ienst (Drs . 304) . 
7 • Beseitigung von eisernen Einfriedigungen auf städ t .Grund - · stücken (Drs . 305) . 
8 . Umbau des Speichers Wall 57 (Drs . 306) . 
9 . Bauplatzverkauf an der Segeberger Str . (Ors . 307) . 

10 . Erwerb der Parzelle 670/25 des Kartenblatts 3 der Gemarkung Dietrichsdorf aus dem Straßengelände Strohredder (Drs . 310) . 
11 . 5 .Nachtra6,,: hdJ.shaltssatzung der Stadt Kiel für das RochnWlt;;s jahr 1938 (Drs . 308) . 

1 ~ . Ve r schiedenes • 

e 1 , den 14 . November 1938 . 
Der Oberbürgermeister . 



Nie der s c h r i f t 
.s. {,... ..._ ' 

über die Beratungen mit den Gemeinderäten am 19 ·November 1938 . 

Anwesend: Oberbürgermeister Behrens , Bürgermeister Mentzel , 
Stadträte Dr .Völckers , Dr . Schmidt , Hobeck, 
Ratsherren Andres, Blaas, Claussen, Fester, Kohrt 
Dr.Köster, Sperling, Struve , Scholz; , 

beurlaubt sind die Ratsherren HOheisel, Kesy , 
Paglasch, Schrödter , Prof.Dr.Schwantes, Stiebler, 
Ziegenbein; 
unentschuldigt fehlt Ratsherr Prof.Dr .Löhr . 

nehmen an der Sitzung teil: Stadtsyndikus Loewe 
Stad toberbaurat ~inde, O~ermagi st rat sräte Nie~eyer Außerdem 

und Thomsen, Maglstrats~ate Rulffs, Dr .Ziegenbein, 
Gosau, Dr .Schemmel , Schutt und Schultz, Stadtkämmerei_ 
direktor Kasper, Oberingenieur Plöger, Verkehrs­
direktor Doormann, 2 Pressevertreter. 

Vorsitzender: Oberbürgerme ister B ehr e n s . 

Schriftführer : Stadtoberinspektor A d 0 1 p h . 

1. Unterhaltungsaroeiten an der Nordostseeha lle -geschäftliche Mittei- I 

lung- (Drs.301). Die Gemeinderäte nehmen nachträglich von der 

Entschließung des Oberbürgermeisters Kenntnis. 

2 . Verwendung der Mittel der Haushaltsstelle V 810/120 -geschäftliche 

Mitteilung- (Drs.303). Die Gemeinderäte nehmen nachträglich von 

der Entschließung des Oberbürgermeisters Kenntnis. 

3 . Bereitstellung von Mitteln für die Kennzeichnung von Straßenkreu­

zungen und - einmündungen mit Haltegebot -geschäftliche Mitteilung­

(Drs.309). DOs Gemeinderäte nehmen nachträglich von der Entschlie­

ßung des Oberbürgermeisters Kenntnis. 

4. Gelände an der Rendsburger Landstraße (Drs.300 ). Die Gemeinderäte 

erheben keine Bedenken . Entschließung des Oberbürgermeisters: 

Nach Entwurf. 

5. Entschädigung von Kleingärtnern an der proj . August-Bier-Straße 

(Drs.302). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung 

des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 

6. Verkauf von stadteigenen Inventarstücken an den Reichsarbeits­

dienst (Drs .304). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. 

Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 



7. Beseiti ~ung von ei ser nen Einf riedi gungen auf städt.Grund­
s t ü cken (Drs. 305) . Die Gemeinderäte erfleben keine Bedenken. 
Ent schließung des Oberbür germe i s ters: Nach Ent'wurf. 

8 . Umbau des Speichers Wall 57 (Drs . 306) . Die Geme inderäte 
erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermei..: 
s ters : Nach intwurf . 

9 · Bauplatzver kauf an der Segeberger Straße (Drs . 307.). 
Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung de~ 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 

10. Erwerb der Parzelle 670/25 des Kartenblatts 3 der Gemar~ 
kung Dietrichsdorf aus dem Straßengelände Strohredder 
(Drs.310). Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. 
Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

11. a . d . T. Schaffung eines neuen Ortsrechts betr.Straßenrei,; 
nigung (Drs.311). Stadtsyndikus L 0 ewe nimmt Bezug 
auf die Beratungen im März ds .Js . über ein neues Orts-
recht betr.Straßenreini gung. Die neue Satzung und Gebüh­
renordnung mußte vom Re gierungspräsidenten und der Preis­
prüfungsbehörde genehmigt werden . Während der Re gi erungs­
präsident recht bald seine Zustimmung in Aussicht stellte , 
ergaben sich Schwierigkeiten bei der Preisprüfungsbehörde . 
Im Verhandlungswe ge ist dann erreicht worden , daß der Ober; 
präsident als Preisprüfungsbehörde sich mit den in der 
schri ftlic hen Vorlage genannten neuen Gebührensätzen ein­
verstanden erklärt hat . Diese Änderungen sind vom Oberbür'" 
germeister in den Erörterungen mit dem Oberpräsidenten be'" 
reits verfügt worden . Darüber hinaus wird noch die Umgrup '" 
pierung verschiedener Straßen , wie sie in der schriftlicbeO 
Vorlage dargelegt ist, verlangt. Es wird vorge s chlagen, 
s ich auch damit einverstanden zu erklären, damit das Orts; 
recht zus t ande kommt und die Gebühren erhoben werden können- ~ 
Die Zustimm~ng sol l zunächs t nur für das Re chnungsjahr 1936/ 
gegeben werden . Der Regi erungs präsident muß den Änderungen 
noch zust immen , womit zu rechnen ist. 0 b erb ü r ger ; 
m eis t e r stimmt der Auffassung des Stadt syndikus zu'; 
Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung d~ 
Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

12. 
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5. Nacht ragshaushaltssatz ung der Stadt Kiel für das Recttnungs -
jahr 1938 (Drs.308). Stadtrat Dr .V ö 1 c k e r s führt aus, 
daß der Nachtragshaushaltsplan das ErgeDnis der Überprüfung 
des ursprünglich zu Beginn des Re chnungsjahr es auf gestellten 
Haushaltsplanes enthält . Die Ver änderungen sind in diesem Jahr 
besonders a~genfüllig . Sie sind auf Maßnahmen des Reiches 
zurückzuführen. Soweit es sich dabei um Gesetze und Verände­
rungen handelt, die im schriftlichen Erläuterungsbericht ge­
nannt sind , sind sie der öffentlichkeit b~kannt . Soweit es 
sich um Maßnahmen geheimer Natur handelt , konnten sie im Er­
läuterungsbericht nicht erwähnt werden . Es wird darüber der 
Oberbürgermeister in geheimer Sitzu~g persönlich sprechen. Um 
in der öffentlichkeit falsche Kombinationen zu verhüten , bit­
tet Sprecher die Pressevertreter , eiesmal auf eine Besprechung 
des Nachtragshausha~tspl~es über den Rahmen der Nachtrags­
haushaltssatzung h~naus zu verzichten. Bei der erheblichen 
Mindereinnahme war es außerordentlich schwer, den Aus gleich 
des Etats wieder herzustellen. Es war das schließlich nur da­
durch möglich, daß auf ~ie Durchführung verschiedener gemeind­
licher Projekte verzichtet werden mußte. Bei der Überprüfung 
des Haushaltsplanes ist das Prinzip der Sparsamkeit , das schon 
~rscht hat, g~z rücksichtslos durchgeführt worden. Gemein­
sam mit dem Oberbürgermeister hat die Kämmerei jeden einzel­
nen Haushaltsposten überprüft . Abschließend erläutert der 
Stadtkämmerer den Entwurf der 5 . Nachtragshaushaltssatzung und 
weist besonders darauf hin, daß der Grundsteuerhebesatz auf 
110% gesenkt worden ist . - Von den Ratsher~en wird unter den 
gegebenen v~rhältnissen auf eine Einzelerörterung der einzel­
nen Ansätze des Nachtragshaushaltsplanes verzichtet. ---
Bevor der 0 b erb ü r ger m eis t e r zum Nachtrags­
haushaltsplan ? tellung nimmt , wendet er sich an die Vertreter 
der Presse und führt aus , daß den pressevertretern bekannt 
sein dürfte , wodurch die aus dem Nachtragshaushaltsplan er­
sichtlichen Änderungen gegenüber dem ursprünglichen Haushalts­
plan bedingt sind . Unter Berücksichtigung dieser Sachlage 
bittet der Oberbürgermeister die pressevertreter, von Ver­
öffentlichungen über von der Stadt vorzunehmende Maßnahmen 
abzusehen. Sprecher verweist in diesem Zusammenhang auf die 

vor 



vor kurzer Zeit gef orderte Zuschüttung des Bootshafens. ES 
gibt in Kiel andere Dinge z~ tun, als den Bootshafen zuzu­
schütten. Solche Anre gungen bringen nur politische Beunru­
higungen, die zu nichts führen. Es hat keinen Zweck über 
derartige Fr agen, wobei der Presse nur der gute Wille unter­
stellt wird, öffentlich zu · schreiben. Sofern damit ein Gegen~ 
s atz zwi schen der Bevölkerung und dem Oberbürgermeister er­
zielt werden soll, ble iben der Presse ihre Maßnahmen über­
lassen. Oberbürgermeister weist jedoch ausdrücklich darauf · 

hin, daß dadurch seine Maßnahmen in keiner w~e~ 
tigt würden, für die er letzten Endes nur dea:~r verant­
wortlich ist. Die Kosten der Zuschüttung des Bootshafens und 
seine Herrichtung zu einem Parkplatz würden schätzungsweise 
800.000 RM betragen, wozu noch die Ko sten für die Änderung 
der Kanalisation mit ca. 200.000 RM kommen würden, so daß 
es sich um" ein Projekt von rd . 1 Million RM handelt . Es ist 
unmöglich, diese Mittel aufzubringen, solange noch dringen­
dere Projekte vorliegen, wozu in erster Linie die Förderung 
des Wohnungsbaues gehörto Oberbürgermeister bittet die Pres -
severtreter, bevor sie zu gemeindlichen Dingen ·öffentlich 
Stellung nehmen, sich vorher mit der städtischen Nachrich~en-
stelle in Verbindung zu s etzen . 0 b erb ü r ger -
m eis t e r führt dann zum Nachtragshaushaltsplan aus, 
-die pre~rtreter haben den Sitzungssaal verlass en-, daß 
j~'~~l~ ÖffePtliQBHeit~inge dargelegt werden müssen, die 
zu einer derartigen Änderung des Haushaltsplanes geführt 
haben. Es ist jedoc~ ausdrücklich darauf hinzuweisen, daß eS 
sich um geheime Reichs s achen handelt . Die Ursache der voll­
kommenen Änderung des Haushaltsplanes ist die Finanznot deS 
Reiches . Wodurch die Finanznot des Reiches ~edingt ist, 
braucht nicht dargelegt zu werden . Feststeht, daß das Reicb 
Geld braucht und daß s eine Kredite konsolidiert werden müS­
sen . Die Gemeinden können und dürfen dabei nicht ausgeschal­
tet werden, weil sie die kleinsten Zellen d~s Staates sind. 
Es gab daher nur eine Pflicht, "nämlich das vom Führer Befob­
lene durchzuführen unter Zurücksetzung aller anderen Dinge . 
Mit eisenem Pflichtgefühl hat die Stadt dem Reich die von 
ihm benötigte n Mittel zur Verfügung gestellt . Vorweg war 

es 
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es die 'Änderung des Finanzausgleichs, die die St adt belastete. 
Es wurden~adurch viele Steuereinnahmen genommen. Der dadurch 

_ -ents tandene Einnahmeausfall beträgt 4 Millionen RM . Dabei ist zu 
bemerken, daß sich die Änderung des Finanzausgleichs erst im 
Jahre 1939 voll auswirken wird. Hinzukam dann eine Uml age von 
500 Mill. RM , die das Rei ch allen Gemeinden auferlegte . Um die­
sen Betrag -auf die Stadt Kiel entfielen 3 Millionen RM- aus 
Ersparnissen zur verfügung stellen zu können, war es nO~lendig, 
die aus dem Überschuß des Ordinariums finanzierten Projekte des 
außerordentlichen Haushaltsplanes 1938 zurückzustellen bezw. 
ihre Ansätze zu kürzen. Außerdem ist der von den Dienststellen 
eingereichte ordentliche Haushaltsplan, der mit 1,7 Mill . RM 
Fehlbetrag abschloß, eingehend überprüft wordeR. Nach langen 
Beratungen i s t es gelungen, zu erreichen, daß der ordentliche 
Haushaltsplan mit einem Überschuß von 500.000 RM abschließto 
Die vom Reich verlangten 3 Mi llionen RM konnten demnach wie 
folgt zur Verfügung gestellt worden: 1) Für 1 Mill.RM wurde 
Reichsschatzanleihe gezeichnet; 2) der Restbetrag abzüglich der 
durch die Überprüfung des Ordinariums erzielten ErsparnisseA von 
500.000 RM wird der ?lIgemeinen Finanzierungs~icklage entnom­
men. Die Aufbringung des Restbetrages war freigestellt. Es 
mußten entweder Liquiditätsanleihen oder Schulden getilgt wer­
den , die die Stadt beim Rei che hat. Der letzte Weg ist von der 
Stadt Kiel beschritten worden, weil damit Zinsersparnisse ver-

. ~ 

bunde~ ßind . Die Auflage des Reich~s wird ~31.3.1939 voll er-
....-

. füllt sein. --- LDie Abstriche im Haushaltsplan sind in vielen 
Fällen nicht leicht geworden . Auch bei den Volksschulen haben 
im außerordentlichen Haushaltspl~ im Einvernehmen mit dem 
Schuldezernen~en einige Bauten gestrichen w~rden müssen . In die­
sem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, daß die Volksschule 
in Wellingdorf an der Wischhofstraße im Zuge der Arsenalerwei­
terung verschwinden muß. In Höhe des jetzigen Wertes der Schule 
erhält die Stadt eine Entschädigung vom Oberkommando der Marineo 
Diese Mittel reichen jedoch füp e~~au nicht aus. ---
Bei der städt.Krankenanstalt liegen die Verhältnisse so, daß 
die Krankenanstalt im Zuge der Bevölkerungszunahme nicht mehr 
in der Lage ist, Kranke aufzunehmen . Für Infektionskrankheiten 
in großem Umfange sind Räume in der ehem.kath. VolkSSChule, 

Sand-



Sandkuhle, vorsorglich ber eitgestellt worden. Es wird gehofft, 
daß 1939 der geplante Erweiterungsbau soweit vorgeschritten 
ist, daß abzusehen ist, wann er fertig sein wird. --- Zu dem 
Abschnitt Sportplätze ist zu sagen, daß die Stadt bemüht ist , 
der Bevölkerung die Sportplätze zu geben, die notwendig sind. 
Es läßt sich aber nicht vermeiden, d aß in Ellerbek der Sport­
platz vor dem Ballastberg verloren gegangen ist. Als Ersatz 
dafür ist der Spielplatz am Ratsredder in Wellingdorf in Aus­
sicht genommen . --- Bei dem Abschnitt 620 - Wohnungswe sen- . 
wirken sich die finanziellen Maßnahmen besonders aus. Neben 
den bereits vorgetragenen Ursachen sind die finanziellen 
städtischen Sparmaßnahmen bedingt durch die Rücklagenverord­
nung. Dabei ist zu erwähnen, daß noch nicht Klarheit darüber 
herrscht, ob sofort 75% der städt ischen Rücklagen in Reichs­
anleihe anzulegen sind oder ob diese Bestimmung nur gilt 
für neue den Rücklagen zuzuführende Beträge er~ für neu 

. aufzustellende Rücklagen. Der Stadt verbleiben dann 25% der 
Rücklagen für innere Anleihen . Da aber schon über 25% der 
Fondsbestände für innere Anleihen beansprucht sin~~müssen 

Mittel und Wege gesucht werden, um~~~u finden . 
Daneben müssen rücksichtslos die Ausgaben eingeschränkt wer­
den. Es gehört aber auch dazu, daß versucht wird, neue Ein­
nahmequellen zu schaffen . Beispielsweise ist zu nennen die 
Getreidel agerung in der Nordostseehalle, die der Stadt einen 
ttberschuß bringt. Die Stadt \nrd auch vom 1. 1 .1939 an den 
Getreidesilo im Nordhafen in eigene Regie übernehmen . Voraus­
sichtlich wird auch, dabei ein Überschuß von einigen 100 000 
Mark herauskommen . Weiter sind Mittel für die Finanzierung 
eines 2 .Silos im Nordhafen vorgesehen . Eine Einschaltung der 
Stadt bei der Getreidelagerung ist vertretbar unter dem Ge­
sichtspunkt , daß die dafür von der ReichsgetreidesteIle ge­
zahlten Gelder aus öffentlichen Mitteln fließen . An dem 
Grundsatz, daß die Gemeinden sich nicht an Konkurrenzbetriebe~ 
der freien Wirtschaft beteiligen sollen, wi~ festgehalten.J~~~ 
Vom Deutschen Gemeindetag ist heute ein Rundschreiben einge­
gangen , in dem gebeten wird , zu den Fragen des neuen Finanz­
ausgleichs und seinen Auswirkungen Stellung zu nehmen . Gleic~~ 

zeitig ist -mitget eilt worden , daß das Reich beabsichtigt,1939 
weitere 
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weitere Einnahme quellen in Anspruch zu nehmen oder den Gemein­
den neue Aufgabe n zu Qbertragen . Oberbürgermeister hat es unter 
diesen Verhältnissen für seine Pflicht gehalten, den Regi erungs­
präsidente~, den stellv. Gauleiter in Abwesenheit des Gauleiters 
und den Komm . Admiral der Osts~estation auf die Auswirkunge n 
dieser Maßnahme n a uf dem, Gebiete des Wohnungsbaues hinzuweisen . 
In Kiel fehlen über 10 000 Wohnungen . Weitere ~5 000 Wohnungen 
werden bei Durchführung der Eingemeindungen benötigt, s o daß 
insgesamt 35 000 Wohnungen fehlen. Die Stadt kann sich an diesen 
Bauten nicht betei;Li gen, worauf höheren Ortes hingewies en wer­
den mußte; insbesondere darauf , daß die Ursache dafür darin 
liegt , daß es sich um eine Verlag~rung der Reichsinteressen 
nach Kiel handelt. Ferner i s t darauf aufmerksam gemacht worden, 
daß die Stadt die Verantwortung f ür die Entwicklung der Dinge 
sowohl i n politi scher als auch in sozialpolit~scher Hinsicht 
nicht tragen könne. Es muß einm:=tl grundsätzlich darüber ent­
schieden wer den , ob das Reich nicht im Interesse der Aufrüstung 
der Marine Kiel Reichszuschüsse zur Durchführung der Aufgaben 
geben will , die der St adt aus der Aufrüstung erwachsen . Ober­
bürgermeister verliest einen Bericht des Arbeitsamtes vom 
8.11.1938, aus dem hervorgeht, daß fortgesetzt auswärtige Ar­
beitskräfte in großer Z~}~~~ch Kiel vermittelt werden. Es 
fragt sich, wo man diese'~unterbringen will. Daß die 
Unterb~ingung in Baracken nicht das richtige i st, hat die 
letzte Reichstagswahl ergeben, bei der in den Ge genden, in denen 
Baracken vorhanden sind, die meisten Nein-Stimnen abgegeben wo r­
den sind. Es geht nicht an, daß die Aufrüstungsbetriebe weitere 
1000de von Menschen nach Kiel holen, ohne Wohnungen zu bauen. 
Die Stadt i s t nicht in der Lage, größere Mittel für den Woh­
nungsbau bereitzustelleno Sie wird bemüht bleiben, Ba ugel ände 
bereitzustellen, Straßen zu schaffen usw. -- Oberbürgermeister 
wendet sic~ dann dem Haushaltsplan der Stadtwerke zu und er­
klärt, daß die Verwalt~g nicht unter dem Gesichtspunkt geführt 
werden darf, daß die Werke einen gr9ßen überschuß abwerfen . Es 
ist dann zu leicht möglich, daß in den kleinsten Dingen nicht 
der Maßstab angelegt wird, der angelegt werden muß. Die Stadt­
werke haben einen Nachtragsetat mit einem Unterschuß von 
400.000 RM vorgelegt. Es w~r aber möglich, ihn soweit zu kürzen, 
daß sich ein überschuß von 80 000 ergab. Die Stadtwerke müssen 
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sich zum Wohl der gesamten Stadtwirtschaft auf das minde-
ste beschränken. Es nützt auch nichts, wenn beispielsweise 
die Stadtwerke bessere ßozialpolitische Maßnahmen treffen , 
wenn diese nicht für die gesamte städt .Verwaltung durchge­
führt werden können . Die Stadt muß s~ch strecken nach den 
Bedürfnissen des Reiches. Oberbürgermeister bittet die De­
zernenten, unter diesem Gesichtspunkt die Entwürfe für den 
Etat für 1939 aufzustellen. Für 1939 wird auch der Stellen­
plan abgebau~ werd,B;!l müssen in dem Maße , wie es für die 
städt .Verwaltung notwendig ist. Es ist nicht mehr zu ver­
antworten, daß'>Arbe'itskrä'fte an einem Platz sitzen, den sie 
nicht ausfüllen. Nicht beabsichtigt ist, diese Volksgenossen 
von heute auf morgen zu entlassen, jedoch muß versucht wer­
den, sie dort unterzubringen, wo sie eingesetzt werden kön­
nen. Es ist nicht beabsichtigt, einen allgemeinen Personal­
abbau vorzunehmen, denn die vermehrten Aufgaben erfordern 
auch mehr Personal. Es muß aber darauf bestanden werden ,daß 
die Verwaltung wirtschaftlich gestaltet wird . 1-- Abschlie­
ßend führt Oberbürgermeister aus, daß dieser1Jberblick über 
die Finanzwirtschaft der Stadt gegeben worden ist, damit die 
Ratsherren in der Lage sind, die ~inanzielle ' Lage der stadt 
richtig zu beurteilen . Es wird zugestimmt werden können, ~ 
es unter diesen Verhältnissen keinen Zweck hat , über irgend-­
welche Dinge in den Zeitungen zu schreiben. StädtischerseitS 
wird an größeren Objekten der AUobau des Schwentinehafens und 

der Bau der Schwentinebrücke weitergetrieben werden, wofür 
Nlittel des Oberkommandos der Marine zur Verfügung stehen . 
Oberbürgermeister hofft ferner, daß es möglich sein wird, 
1939 Steuererhöhtungen zu vermeiden und weist nochmals 
darauf hin, daß die Dinge geheim zu behandeln sind. --- Die 
Ratsherren stimmen den Ausführungen des Oberbürgermeisters 
zu und erheben gegen den Entwurf der 5 .Nachtragshaushalts­
satzung keine Einwendungen. Entschließg.d.Oberbgmstr. :Nach En~ 

13 . Verschiedenes. Ratsherr A n d res regt an, sämtliche 
Juden aus Kieler Wohnungen zu entfernen, damit die deutscheO 
Volksgenossen anständige Wohnungen bekommen können . 0 b e r ~ 
b ü r ger m eis t e r erklürt, daß in städt .Häusern 
8 Juden wohnen , denen ihre Wohnung bereits gekündigt worden 
ist . Wegen der Kündigung der von Juden bewohnten Wohnungen 

in 



in Privathäusern werden die Hausbesitzerorganisationen auf 

ihre Mitglieder einwirken müssen . - Die Ratsherren nehmen 

Kenntnis. 

Beg 1 a u b i g t 
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Drucksache 2010 

Der Oberbürgermeister. 
~ Haupt amt , -~ 

Kiel, den 2600ktober 19380 

Geschäftliche Mitteilung. 

Betr.: Unt erhaltungsarbeiten an der Nordostseehalle. , 

In Anerkennung ,eines unabweisbaren Bedürfnisses 
habe ich am 17.0ktober 1938 für sofort auszuführende 
größere Unterhaltungsarbeiten an der Nordostseehalle den 
Betrag von 40000 RM bei der Haushaltsstelle 850/800 
als überplanmäßige Ausgabe bereitgestellt. Die Deckung 
dieser Ausgabe erfolgt im Rahmen des Nachtragshaushaltes. 
Den Gemeinderäten wird nach § 55 Abs.2 DGOo nachträglich 
Kenntnis gegeben. 

Bee;rüodune;. 
Die Nordostseehalle ist für Einlagerung von Getreide 

~ur Verfügung gestellt wordeno Es hat sich ergeben, daß 
zur Hauptsache an der Südseite erhebliche Undichtigkeiten 
i.n der Hc;üzverkleidung und in den Fensterrahmen vorhanden 
sind, so daß Wasser hindurchdringt und das Getreide naß ' 
wird. Es war erforderlich, daß das wertvolle Gut, das sich 
in der Halle befindet, gegen Verderb unter allen Umständen 

geschützt wirdo Deshalb mußten die Undichtigkeiten sofort 
ahgestellt werdeno 

B ehr e n s Q 
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Drucksache 3030 
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Der Oberbürgermeister . 
Stadtwerke Kiel -

Kiel , den 2700ktober 1938. 

- Vr. -
Qeschäf~~he Mittei~~n~ 

B~~~ ... .:......~erwe l!dun..ß .. ~er ~i!!el_~er ~~ushaltsstelle ! 8l0/12~ 
Im Haushaltsplan flir das Rechnungsjahr 1938 sind bei der Haus­

haltsstelle V 810/120 400.000 RM für Erweiterung und Ersatzbe­
Schaffung beT<fen Stadtwerken vorgesehen. Durch einen Vermerk im 
aUßerordentlichen Haushalt ist bestimmt worden D daß aus dieser 
Haushaltsstelle durc h meine Entschließung für einzelne Arbeiten Be­
träge bis zu 20.000 RM entnommen werden können g daß jedoch in die~ 
öen Fällen den Gemeinderäten vierteljährlich nachträglich ein Ver­
wendungsnachweis vorzulegen isto In der Zeit vom 107.38 bis 30.9. 
38 sind nachstehende ~eträge entnommen worden : 

------------------ ---------- -- --------------- --- ------------------
Verwendungszweck: Betrag RM: Eingestellt _im 

- V- bei d.Haush.St·elle ---- ------ -- ---------------- --- ------- ------ -- ---- ------- --------
Erstattung der Straßen­
kosten Gastankstelle 
Erweiterung der Misch­
bunkeranlagen und Her­
stellung einer Verkleidung 

Beschaffung der Vorwärmer­
rippenrohre und Rustbläser 
für Collin-Kessel 
Befestigung eines Koks ­
lagerplatzes auf Gaswerk 
Wik 

4 .• 000 " 

7.000 " 

L 500 " 

I.A. 

G ü n z e 1 . 

V 812/1'0 Ro 5090 

V 812/121 G 6085 

v 812/i23 G 6724 

V 812/125 G 7151. 



Der Oberbtlrgermeister. 
- Hauptamt ~ Kiel» den lOoNovember 1938. 

Betro : Bereitste llung von Mitteln für die Kennzeiohnung 
von Straßenkreuzungen ,und - einmUndungen mit Halte-
gebot. _ ~ ~ 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses habe 
ioh heute der Leistung einer iiberplanmäSigen Ausgabe bei 
der Haushalt~stelle 66~/804 in Höhe von 1.500 RM zuge­
stimmt. 

Die Deokung des Betrages erfolgt aus den Mehreinnahmen 
der Kämmereiverwaltung im Rahmen des 5oNaohtragahaushalts. 

Den Geme i nderäten wird hiervon naoh § 55 Abs. 2 DGO~ 
naohträglioh Kenntnis gegeben. 

BeJrrJ!!!.~un~ 
Am 1. November dSwJrs. ist die Verordnung zur Änderung 

der Reiohsstraßenverkehreordnung in Kraft getreten, wonach 
einzelne gefährliche Straßenkreuzungen 'besondera gesiohert 
werden sollen. Mit ~er Aufst.llung 'der neuen Schilder mußte' 
demgemäß sofort begonnen werden~ In Kiel kommen vorläufig 
5 Straßenkreuzungen für ~ieNelliregelung in Frage. Die nenen 
Sohilder müssen beleuchtet oder mit Rüokstrahlern versehen 
werdeno Die Kosten für die Besohattung und Aufstellung der 
erfor derlichen Sohilder sowie fUr die Kennzeichnung der Hal­
tegebote auf dem Straßenpflaster betragen rd. 1.500 HM. 

Behrenso 



Grundstücksverwaltunge 
Gr. V. A 702 Et ~ 

Drucksache 300. 
Kiel, den 20~Oktober 1938. 

Betrifft: Gelände an der Rendsburger Landstraße . 
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs 01 Ziff 012 DGOo vorher ' 
zu hören. 

Entwurf für eine Entschließun~ des Oberbürgermeisters. 
1 Q Zll.r Abgeltung von Kanalbeiträgen für das von Gebrüder Dib­

bern erworbene Gelände an der Rendsbur~er Landstraße werden 
die bei V 920/1 37 für den Ankauf bereitgestellten Mittel 
um 3~886 RM, und zwar von 11 90000 RM auf 122.886 RM erhöht Q 

2~ Der Be.trag j.st der Haushaltsstelle V 920/120 zu entnehmen 
I 

und bei V 92~/137 zur Ausgabe bereitzustellen. Die Finanzie-
rung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der Liegen­

. schaftsverwaltungQ 

Be gründ uni,; Q 

Die Stadt hat von Gebro Dibbern 15 829 qm Gelände 
an der Rendsburger Landstr. erworben. Der Ankauf ist erfolgt, 
um der Daimler Benz - AG o, deren Betrieb sich in der Innen­
stadt befindet und dort unerwünscht ist, geeignetes Aus­
tauschgelände zur Verfügung stellen zu könneno Nach übernahme 
des Geländes durch die Stadt sind die Anlieger gemäß 

des OberbÜrger.mei$ter$ . 
Entschließung/vom 1Uo' o3~ m~t e~nem Betrage von 20 RM je 
lfdm Anliegerfront zu den Kosten der Herstellung des Str~ßen­
kanals herangezogen wordeno Das von Dibbern erworbene Gelände-, 
hat eine Fr ont von 205,98 mo ijierauf entfallen an Anschlu!­
kosten 40149 ,60 RMo Da von den Erwerbsmitteln nur noch 234 RM 
zur Verfügung stehen, ist die B~reitstellung eines weiteren 
Betrages von 3.886 RM erforderlicho 

Nie m e y er. 



Drucksache 302. 

Grundstücksverwaltung. 
Gr.v o A 5.30 Et. 

Kiel, den 17.0~tober 1938. 

Betrifft: Entschädigung von Kleingärtnern an der 
pro j . August; ~Bier-Straße. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.12 DGO. vorher zu 
hören~ 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 

, 
s timme ich der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe von 
30000 RM bei der Eaushaltsstelle ~633 gemäß § 91 Abs.1 
DGO zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Deckung der Ent-
, 

schädigungen an Gartenpächtero 
Der Ausgleich des Haushaltsplanes ist nicht gefähr­

det, da der Betrag in gleicher Höhe bei 920/30 als Mehr­
einnarune eingegangen ist. 

Begründung. 
Die Stadt hat an das Deutsche Rote Kreuz für den 

Neubau des Nordmark~Krankenhauses ca. 25 510 qm Gelände an 

der proj. August~Bier~Straße verkauft. Für die Entschädi­
gung der Kleingärtner sind von dem Deutschen Roten Kre~z 
einmalig 3.000 RM zu zahlen. Die Auszahlung an d~e Garten­
pächter hat die Stadt übernommen. Die . Erhöhung der Einnahme­
und Ausgabe-HaushaltsstelJen erfolgt durch den Nachtrags­
haushalt . Da jedoch die Pächter nicht bis zur Genehmigung 
desselben waren sollen, ist die Bereitstellung jetzt schon 
erforderlich. Das Geld ist seitens des Roten Kreuzes bereits 
eingezahlt . 

Nie m e y e r 0 



Drucksache 304'. 

Grundstücksverwaltung .. 
Gr.v. 87 Pi .. 

Kiel, den 5.November 1938. 

Betrifft: Verkauf von stadt eigenen Inventarstücken 
an den Reichsarbeitsdienste , 

.-. , 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff.8 DGO. vorher 
zu hören .. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
Ich stimme ·dem Verkauf der im Arbeitsdienstlager Voß­

brook noch vorhandenen, dem Reichsarbeitsdienst zur Benut­
zung überlassenen Einrichtungsstücke an diesen zum Preise 
von 2.377,40 RM zu. Der Betrag ist der Einnahme 861/41 
zuzuführen .. 

Begründung .. 
Nachdem der Reichsarbeitsdienst bereits die dem Lager 

überlassenen Textilien zum Preise von 3.256,38 RM käuflich 
übernommen hat, beabsichtigt er auch die noch vorhandenen 
sonstigen Inventarstücke, wie Mannschaftsschränke, Bett­
stellen, Schemel, Wasserschüsseln, Mannschaftstische usw. 
aus organisatorischen Gründen zum Eigentum zu erwerben. 
Nach dem Mietvertrag hat der Arbeitsdienst die ihm überge­
benen Einrichtungsstücke zu erhalten und zu ergänzen. Die 
von ihm als Ersatz beschafften Gegenstände bleiben jedoch 
sein Eigentum. Die einzelnen ~tücke sind unter Berüqksich­
tigung einer mehr als 4-jährigen Benutzungsdauer abgeschätzt~ 
Hierbei hat sich der genannte Wert ergeben. Ein sofortiger 
Verkauf liegt demnach nur im Interesse der Stadt. 

Nie m e y er .. 



Druc!giache 20,2Q 
~er Beauftragte des Oberbürgermeisters 
ln Angelegenhei ten des Vierjahresplans 

Wa./Ho 

Kiel, den 1oNovember 1938 

Betr. : Besei tigung von eisernen Ei nfri edi gungen auf 
städt~GrundstückenQ 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ab~ o 1 Ziff.12 DGO. vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entscnließung des Oberbü,rgermeisters 0 

ln Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme 
ich der Leistung' einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 
20.000 RM bei d~r Haushal tsstelle Z?1/632 zu. Die Deckung 
erfolgt im Rahmen des Nachtragshausha ltso 

Be gründunEj ° 
Laut Rundschreiben des Minis terpräsidenten General~ 

feldmarschall Göring, Beauftragter fü r den Vierjahresplan , 
vom 17.9.38 -St.M.Dev.6167~ wird die Mitarbeit der Behörden 
zur energischen Unterstützung der befohl enen Abbruchmaßnahmen 
von eisernen Einfriedigungen au~ das Weitgehendste gefordert, 

Lt .Entschließung de's Oberbürge rmeisters vom 28.7.38 
wurden der Haushaltsstelle ~/632 30.000 RM zur Beseitigung 
von eisernen Einfriedigungen' bei städ teGrundstücken zur Ver­
fügung gestellt. purch die bisherige n 'Abbaumaßnahmen sind 
diese Mittel erschöpft. 

Um weitere unerläßliche Abbaumaßnahmen durchzuführen, 
wird die· Summe von 20.000 RM in einem Dispositionsfonds erneut 
notwendig. 

Unter dem Gesicht spunkt, daß es sich um eine vordr ing-, 
lichste Maßnahme im Rahmen des Vierjahresplanes handelt, ist 
die Voraussetzung für die Anerkennung eines unabweisbaren Bedürf­
nisses fÜT die im Nachtragshaushaltsplan vorgesehene Aus gabe 

gegeben. 
Behrens 11. 
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Hafen-,Verkehrs - und 
Ausatellungsamt. 
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Drucksache 306~ 

Kiel, den 9.November 1938. 

Betrifft : Umbau des Speichers Wall. 57. 
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.l Ziffer 12 DGO. vor ­

her zu hören .. 
Entwurf für eine Entschließung des Oberbür$erm~is~ 

Für den ·Umbau des Speichers Wall 57 werden 3.620 RM bei 
der Haushaltsstelle V 841/122 zusätzlioh bereitgestellt. 

/ 

Deckung erfolgt im Rahmen des Nachtragshaushaltes. 

Be gründ ung ., 

Bei Herrichtung der Räume im Speicher Wall 57 als Z6 11-
niederlage hat sich die Erneuerung der elektrischen Anlagen 
als notwendig erwiesen, da, die vorhandene Anlage unvorschrifts 
mäßig und ihre Abnahme nicht zu erreiohen ist~ Ferner 1st 
auf Wunsch der Zollverwaltung die Herrichtung eines Aufent­
haltsraumes und Abfertigungsraumee im Erdgeschoß vorgesehen, 
damit die Abfertigung nicht in dem ungeheizten Lagerraum zu 
erfolgen braucht. Auch hat sich der Bau einer Verladerampe 
als zweckmäßig gezeigt. Auf Verlangen der Baupolizei sind· 
die eisernen Unterzüge und Säulen in allen Geschossen feuer­
sicher zu ummante 1n. Nach de n Kostenanachlä.gen des St adt ober­
baurats vom 21./22. Oktober 1938 sind insgesamt 3.620 RM er­
forderlich. 
Da infolge Kündigung der jetzigen Zollniederlageräume zum 
3l.Dezember 1938 die neuen Räume im Laufe des Monats De~ 
zember bezogen werden müssen, kann bis zur Genehmigung des 
Nachtragshaushaltes nicht gewartet werden. 

Wer k • 
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Drucksache 307. 
C~ ___ ~.~ .. ;z-4 ___ ~ ... _. ____ L.-" 

Grundstucksve rwaltung. Kiel D den 9~November 1938. 
Gr.V.I/150 Ovz. 

Betrifft : Bauplatzverkauf an der Segeberger Straße. 
~~'~ Ve rtragsabschrift nebst Plan. 

Die Gemeinderäte s i nd nach § 55 Abs.l Ziffer 8 DGO~vorher 
zu hören. 

Entwurf~_!!! __ ~~i~~ ~E~.sc~h~li e ~ng ~~s _ 9Eer~erme i ster ~ 

1. Die Stadt Kiel verkauft einen Baupiatz an der Segeberger 
Straße, Te i lstück der ~arze lle 596/25~ Kartenblatt 4 von 
Gaarden ~B D etwa 1320 qm groß D Grundbuch von Kiel- Gaarden, 
Band I D Blatt 27 0 zum Preise von 7 0 35 RM/qm .. etwa 9 .. 702 RM, 
im Ubr i gen zn den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 
3.November 1938 ~> Urk .. Reg.Nr .. 297/1938= an den Kaufmann Otto 
B rum maus Preetz ... 'Die Anliegerbei träge naoh § 15 des 
Straßen~ und Baufluchtliniengesetzes sind mit dem Kaufpreis 
getilgt~ mit Ausnahme der Kosten für die Belegung des Geh~ 
steiges mit harten Werks toffen .. 

2. Das eingehende Kaufgeld iet bei V= 920/32 1 zu verbuchen~ 

Der Käufer v Inhaber der Firma P~W. B rum m & Sohn. 
Preetz p will auf Veran l assung der Reichsgetreideste11e auf 
dem obengenannten Grundstück einen Getreideeilo erriohten~ 
Auf den Kaufpreis wird bei der Auflassung eine Anzahlung 
von 2 , 35 RM/qm ~ etwa 3. 02 RM bezahlt . Das Restkaufgeld 
von etwa 6 .. 600 RM wird in sechs g l eioh hohen Jahrearaten ge­
t ilgt und mit dem Satz~ den di e Kieler Spar - und Leihkaase 
für erststel lige Darlehnshypotheken fordert ~ getilgt~ Das 
Kaufgeld deckt den Buchwert und die An liegerbeiträge. 

R u 1 f f s ~ 
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Dr ucksache 31.0 . < __ ~__.:o __ ~_.... _ __ . ___ 

r'.~' /'. 

. I 'I ' ~ 
.. L b. C li , j 

Gr~nd8tijokBverwa ltung. 
Gro V ... Kartei" Kiel j den 8 .. No vembe r 1938 .. 

- ... -
Betr. : Erwerb der Parzelle b70 / 25 des Kartenblatts 3 der 
- --- Gemarkung Die.tr i chadorf aus dem Straßengelände St r oh -

redder. 

Die Gemeinderä te s i nd na oh § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO .. vor -

her zu hö re n .. 

Entwurf fü r e i ne Entaoh ließung _!.~~ Oberbürgermeisters .. 
..;;..;;.;.._ .. _-~~~ .,...".... 

1. Di e a ua dem Str aßengelände St rohre dder kommende Parze l le 
670/25 des Kar t enblatts 3 der Gemarkung Di etr ichsdorf, 
groB 187 qm p wi rd gegen Erst attung des Buohwe rtes von 
1 RM/qm ,von de r Tiefbauverwaltung auf die Grundstticksver~ 

waltung übe rnommen. 
2. Die Erwerbe mit t el im Bet r age von 187 RM s ind aus V 920L120 

bei V.921/150 · bere itzu s t e l l en. 

~grü ndl!.l!8..: .. 

Von den be bauten Grunds t ücken Strohredder 9-15, die 
der Hausverwalt ung unterstehen, ist die Parzelle 670/25 
des Kartenb lat t s 3 der Gema r kung Dietrichsdorf , groB 
187 qm D aus dem Straßengelände in Anspruoh genommen worden. 
Di e Pa r zel l e untersteht der Tiefbauverwa l tung und ist ge­
gen Erstattung des Buohwertes von 1 RM/qm z~r Verfügung 
gestellt worden . Der Tie f bauverwaltung sind somit 187 qll' x 
1 RU ,.. 18"7 RM zu ers tatten " 

IoA.o 

N i e m e y er.,. 



Drucksache 30~~_ 

f:r OberbUrge r mei s ter. 
b. -Geb. :Kämmere i ve r wa l tung .. 

Ki el g den 11.November 1938. 

Betru ~ 5 0 Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kiel für das 
Rechnungsjahr 1938.. ' . 

Di e Gemeinder!te s i nd nach § 55 Abs. l DGO.vorher zu hören, 

Ent~~!~r _~} ne_ ~!l~s chlieJun~~_ de~_O_~~~bürgermeisters '_ 
5o:r.~~ßshaushal_tssa~ung dez:- _~adt _Kiel 
~. für d.7i"B'Re]1inüngs Jalir 1:9)8 .. 

Auf Grund des f' 88 Abs. l der Deutschen Gemeindeordnung vom 
30. 10193 5 (RGB loI .S.49 ) wird nach Beratung mit den Ratsherren fol­
gende Nachtragshaushaltssatzung erlassen ~ 

§ 1. 
Der Nachtragshausha lt sp lan wird im ordentlichen Nachtragshaushalts ­

plan in den Einnahmen auf 103740663 RM 
(gegenüber 64.500.933 RM Einnahmen i m ordentlichen Haushalts ­
plan e i nsch l .des 10Nachtragshausha l tsplanes) 0 

in den Ausgaben auf L3740663- RM 
(gegenüber 64.500.933 RM Ausgaben im ordentlichen Haushalts = 
plan e i nschl .des 10Nachtragshaushaltsplanes) 

und im außerordentlichen Nachtragshausha l tsplan 
in den Einnahmen auf weniger 3.376.698 RM 
(gegenüber 19.328~944 RM Einnahmen im außerordentlichen Haus ­
haltsplan einseh l.des 1~ -4.Nachtragshaushaltsplanes) 
in den Ausgaben auf weniger 3.376.698 RM 
(gegenUber 190328,,944 RM Ausgaben im außerordentlichen Haus ­
haltsplan einsehL ' des 1 . =4. NachtragshaushaltBplanes) 

festgesetzt .. 

Die Steuersätze für das Rechnungsjahr 1938 werden wie folgt 
geändert~ 
Grundsteuer für di e l and - und forstwirtechaftlichen Betriebe u 

Hebesatz U"QUUUUg~OU~UU<olUO U OOOU OOOU(lOOGlUOOUOOGUOOCloooe 110 voHo 
(gegenüber de r Festsetzung 1m Haushaltsplan weniger 125 v.H.) . 

§ 3. 
Der Dar l ehensbetrag v der zur Bestreitung von Ausgaben im außer ­

ordentli che n Haushaltsp l an des Reehnungsjahres 1938 dienen sollg 
wird gegenüber der bi sherigen Festsetzung in Höhe von 3.40g.000' RM 
Um 208DOOO RM herabgesetz t . 

Der abgeset zte Betrag war für den Bau von Stadtrandwohnungen 
Vorgesehen. 

Kie l» den .•• . . November 1938. 
Der OberbürgermeisterQ 



Begründung . 

Nach § 30 GemHVO. ist den Gemeinderäten und der 
Aufs ichtsbehörde nach dem Stande vom 30.September des Re ob-

nung s jahres alsbald ein Bericht über die bisherige Ausfüh­
rung des Haushaltsplanes und über die voraussichtliche Ent­
wicklung bis zum Ende des Rechnungsjahres zu erstatten. DV 
Nachprüfung der Wirtsohaftsführung hat die Aufstellung 81-
Nachtragshaushaltsplanes erforderlich gemacht, der zur Be­
ratung vorgelegt wird. Der vorerwähnte Bericht wird beaon~ 
erstattet. 

Dr. V öle k e r s • 



Verwalt~ngsdeze rne nt dea 
" Tiefbau.weseha . K1el D den l 8.Novembe r 1938 . 

Bet ~ o : Schaff~ng e i nes neuen Ort sreaht s 
-- . "~ betr oSt r aß enrein igurtgo 

Di e Geme i nderät e s i nd naoh § 55 Zi ff.4 u ~ 5 DGO. vorhe r zu hören . 
- Auf die ~eratu.ng i n der Sit zurtg .om 1b ~MI~z de.Jrs. und di e zu 

Grunde l iegende Vorlage Drs.59 wird ve r wi esen - . 

De r Herr Oberpräs1dent de r Provinz Sc hleew1g~Ho 1 8te i n als Pr e i ~ ~ 
prüfungebehörde ha t se i ne Zu.stimmung zU de r vbn mir besohloBserten 
Gebührenordnung nur mi t folgende r Maßgabe erteilt: 
1 0 Im § 4 wird de r Ei nheitsaatz in 

bet r agen. 

Gruppe 3 st a t t 30-­
rl 4 "2 0 -­

" 6 "1,- -
" 7 " - g50 

Folgende St r aße h werd,h umgrupp1ert t 

3936 RM/ l f dmo 
2 0 50" " 
I p12 " tt 
~ ,'6" "' 

Aus Gruppe 3 werden verset2t in Gruppe 4 folgende StraBen: " 
Adalbertsttaße D Ade lhe1d~traße~ Augn$ta~Viktoria-straße~ Augusten ­
straße zw1sohen Sohul- urid Elisa~eth~traß~~ ~eseler Allee, B1Ucher­
platz D B1Üotlers t raß e p nlumenstraBe g BülowstraBe p DUppelBtraße~ 
ECketnförder Al l ee D Eckerhförder straße » E1~hof8traBe D ~l1aabeth ~ 
Btra~e 1-25 be z w~ 2 ~2 6 artd von 65 bezw~ 80 bi8 Sohlu! » Eemarohat r aße . 
Exerzierplatz » Res t ~ Fähtstraße D Gablenzatraße p GartenatraBe v Ge r= 
hardetraße . Gr.Kuhberg p Gtleisenauatraa~ p GoatheetraBe p Hsmburger 
Chaussee bis Wu l fab r ook . Haheastraße D He t zog -Fr1~drioh -gtr~ D H1nte ~ 
der Mau~rD Koapita l s tr oD Jahnstro g Jehsenstr. D ~uhg!erh~t1egß Kar1 8 ~ 
tal v k~tlBtr. 9 bi s Tlrpitzstr. , Ki rohhofallee g Kl.Ktthberg, Knooper 
Weg von Waitzetr. b i s Ende D Knorratr. , KO l dingstro » Lehmberg ll\ Lessing 
pl atz p Lorentzendamm. Lorhsenstr • • Luthe t stto v Marten8dam~p MHlling~ 
atr. 9 Mllh11uBBtro . " MÜhl enbach g Prüne D Ra.t haus8tr"o p Ringatr. D Sa1 .. 
dernstt. , Sohi lle rs t r . v Schönberge r stro p SdbÜtzenstr., S~eblidk ~ 
Tirpit~str~ bis Bü l owatr' D Wa1tza t r. a Wa l lterdamrD v Weddigeht1ng , Werft 
stru ~ Wi lhe lm1nen8 t r o ~ Wi lhe l msh~vener Str'bZ1egelte1ch von Lartge 
Reihe ~ ZUm Kuhfe l de. 

Von Gruppe 4 wer den versetz t i n Gruppe 5 folgende Straßen : 
Bartels - Allee p Bi amar c k ~A l lee 9 Capriviatro D Karl-Loeweweg, DUppel ­
at~o D Düvel~beker Weg . Fora t weg , von der Go l tz-Alles g Karolinehweg , 
Lindena l ee ~ Lu i senwe g , Moltkestr. ; Roonatr • • Seeb l iok. 

Di e Zust i mmung i s t erfo l gt zunächst nur für das Rechnungajahr 
1938 /39. ~ Di e en t sp re ohende Entsc heidung des Herrn Reg. -Präs.a l e Ge ~ 
meindeaufs i chtabehörde lat zu erwarten. ~ loh trete diesen Maßgaben 
be i o = Begründ~ng erfolg~ mündlich. Loewe. 
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_~rläut erungsbericht .. 

,~um Nachtreg~shaltsplan V für '1938. 

Io Der ordentliche Haushalt. 

Im Verlaufe der ersten Hälfte des Rechnungsjahres 1938/39 haben übergeordnete 
Maßnahmen eine grundlegende Abänderung des· .aufgestellten Haushaltsplanes· er~ 
torderlieh gemacht . Das 3 . Gesetz zur Änderung des Finanzausgleichs vom 31.7. 
38 hat eine wesentliche Einnahmeverminderung des Steuerhaushalts zur Folge gea 

habt. Die 32. Änderung des Reichsbesoldungsgesetzes vom 27.9.1938, der neue 
Angestelltentarif, di e Neuregelu~g der Löhne, die Tarifordnung für die deut­
schen Kulturorchester vom 30.3g38, ferner verordnungen zur Durchführung des 
Vierjahresplanes sowie die zusätzliche Bere i tstellung von Mitteln zur Zeich­
nung von Reichsanle ihe und zur verstärkten Schuldentilgung haben die Ausgaben­
seite einschneidend bel astet. 

Der Ausgleich des Haushalts konnte nur .dadurch erzielt werden, daß die im 
laufenden Haushaltspl an vorgesehenen Überweisungen yon Mitteln des ordentli~ 
chen Haushalts an den außerordentliohen Haushalt zum größten Teil wieder rück~ 
gängig gemacht wurden; damit sind die Finanzierung einer ganzen Anzahl von · 
Projekten und bei verschiedenen Betrieben di e vorgeseh(men zus~j:tzlichen Ab -
schreibungen wieder hinfällig geworden. 

DarUber hinaus sind sämt liche Ausgab~~~~ä'tze des ordentlichen Haushalts auf 
Einsparmöglichkeiten hin noch einmal überpr üft worden. Die Einnahmequellen 
des St~uerhausllalta und der Stadtwerke sind bis aufs äusserste ausgeschöpf't. 

Eine erfreuliche.lverbesserung um rd. 300.000 Reichsmark erfährt der Haushalt 
t\ durch den· Einzelplan 4 "FUrsorgewesen"; außerdem sind bei den Einzelplänen 

7 und 8 einige gewinnbringende neue unterabschnitte hinzugekommen (Kühl- u. 
Gefr1erhaus, Kornsilo, Getreidelagerung Nordostseehalle). 
Im einzelnen ergeben sich fOlgende Änderungen gegenüber dem ursprünglichen 
Voranschlag: 

~1nzelplan 0:" Allgemeine verwaltung. 

Die verschlechterung wird im wesentliohen dadurch hervorgerufen, daß beim 
personalamt durch die bereits erwähnte Änderung des Reichsbesoldungsgesetzes 
ab 1.Juli 1938 Mehrausgaben eintreten. Diese Änderungen bestehen in der Er­
h8hung des Grundgehalt s und des Wohnungsgeldzuschusses für die unteren Beam­
tengruppen und der ZUSChläge für zweite usw. Kinder. In Bezug auf Kinderzu­
schllige und Wohnungsgel.dsätze ist eine gleiche Regelung für die Tarifange'­
ste~lten noch zu erwar t en. Neu geordnet und erweitert ist auch die Auszah­
lung der früheren Ei nbehaltungsbetrlige. Diese Maßnahmen erfordern Mehrausgaben 
Ton 175.000 RMe 

Beim Statist ischen und Wahl amt fällt nach dem '.Gesetz zur Änderung des Fi­
nEUlzausgleichs die Ent schädigung des Rei Ches von 12.350,- RM für die Auf ... 
stellung der steuer lis t e I A, für die Ausfertigung und Zustellung der Steuer­
karten und die Beri chtigungsmeldungen zur urliste künftig fort. 

·E1nzelplan 1 : polizei. 

lnto~e ~morganisation der gemeindlichen SChutzpolizei fällt der Ausgleichs­
b.tra~ mit Ende Oktober 1938 in ß~ne von 32.)00 RM fort. Einzelplan 2 
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Einzelplan 2: Schulwesen 0' 
Beim VOlksschulhaushalt können i nfolge Auflösung der Katholischen Volksschulen 
ab 1.1001938 elf Stellen eingespart werden , Di e Räume werden anderweitig ver­
miet e t6 dadurch entsteht eine Mehreinnahme'. 

Ei ne wesentliche Verschle chterung erfährt der Einzelplan 2 jedoch durch star·~ 
ken Schulgeldausfall bei dan Mittelschulen ( 430 749 RM) und noch stärkeren 

J bei den höheren Schulen (1320919 RM) oDie Schülerzahl war bei Aufstellung des 
~ HaUShaltsplans zu hoch gegriffen; außerdem sind die Mindereinnahmen an Schul­
I geld auf die nach dem neuen Schulgeldgesetz vom 8 020 1938 und der Schurgeld-

ordnung vom 24.3.1938 zu gewährende vermehrte Geschwisterermäßigung zurückzu~ 
führen o Die Schulgeldausfälle bei den Fachschulen (31.000 RM) beruhen auf der 
Verordnung zur Durchführung des Vierjahresplans vom 15.201 938 betr.das haus­
wirtschaftliche Pflicht jahr; ein gr.oßer Teil der jungen Mädchen hat daraufhin 
die Anmeldung zum Schulbesuch zurückgezogen bezwo niQht vorgenommeno 

Die Reform des höheren Schulwesens, die Ostern in Kraft getret~n ist, bedingte 
die Einstellung neuer Lehrkräfte ; auch die Änderung des Reichsbes01dungsge~ 
setzes wirkt hinsichtli ch der Kinderzuschläge belastend auf die Personalaus­
gabeno Teilweise entlastend wirken die Weniger~Ausgaben für Freiplätze ent ­
sprechend der geringeren SChülerzahlo 

Ei nzelplan 3: Kultur- und Geme i nschaft spflege o 
Die wesentlichen Veränder ungen des Einzelplans 3 werden durch den Haushalt 
der Städtischen Theater und Orchester (s oSonderhaushalt) hervorgerufen 0 Die 
Gesamtmehrausgaben des Unterabschni tts 320 von 146 0302 RM setzen sich zusammen 
~UB erhöhten Personalkosten (Lohnerhöhungen ~ Besaerstellung von Statisterie 
und Extrachor, Neufes satzung der Vergütungen der Mitglieder des städtisohen 
Orchesters nach der Tarifordnung für die deutschen KUlturorchester) und Mehr­
aUfwendungen für einmalige Ausgaben anlässlich der Auffiihrung der "Meister -
singer " zum Staatsbesuch i m Augusto 

Ein!elplan 4: Fürsorgewesen und Jugendhilfeo 
Die auffallenden Veränderungen einzelner Haushaltsstellen erklären sich zunächst 
aus e i ner Verteilungsbericht igung zwischen offener. und geschlossener Fürsorg •• 
Die als Hauazinssteuerausgleich gezahlten Mi ~tbeihi1fen sind keine Leistungen 
der öffentlichen Fürsorge o Die Ansätze hierfür sind deshalb bei 'den Barunter~ 
stützungen wieder abgesetzt und in der neuen Haushaltsstelle 41/667 ~ Haus ~ 
zinsateuerausgleich für Bedürftige ~ vereinigt worden . Soweit die Minderaus-· 
gaben den gesamten Hausz i nssteuarausgl i ch überschreiten p liegt der Unter ~ 
schied in dem Rückgang der Zahl der Parteien o Die Ansätze zur Famllienunter ~. 
Atützung für Wehr~~ Ar be: tsdienat - und, Luf'tschutzdienstpflichtige mußten in 
Einnahme und Ausgabe verdopp~lt war den p wodurch Mehrkosten von 300000 RM ver q 

ursacht werden . 

In gleicher Höhe sind Lohne~sparniss e bei der Arb eitsfürsorge möglicho 

Da die Wohnungsfürsorgeanstalt noch ni cht errichtet werden konnte, mußten die 
Miataneätze beim Unterabschni tt 451 wieder gestrichen werdeno 

Einzelplan 5: Gesundhe -L t w. se~ Volks-· und Jugendertüchtigung. 
Im allgemeinen keine we s nt l i chen Veränderungen. Beim Haushalt der städtischen 
Krankenanstalten waren Mehreinnahmen aus ßtärkerer Belegung bereits voran ., 
schlagmäßig eingestellt ; es mußten nunmehr auch die dadurch entstehenden Be­
triebsmehrkosten berücksi chtigt war denc 

Einzelplall 6: 
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];inzelplan 6g Bau, ' 9 Wohnungs" und Siedlungsweseno 

· .: ( 1 
,i. c,;.. d' -

Beim Amt für Wohnungsbeschaffung sind Umzugsbeihilfen zur Freimachung von Kie~ 
ler Wohnungen nicht beantragt worden und auch nicht mahr zu erwarten o Die an~ 
gesetzten 10 0000 RM können daher eingespa ~ t 'wer den o 

Einzelplan II Öffp.ntli che Ei nr i chtungen und Wi r tschaftsfürsorgs o 

Ein Teil der Mehrausgaben besteht aus den bereits erl äuterten Lohnerhöhungen. 

Bei den Haushalten straßenrQinigung83nBtalt ~ Schmutzwasserkanalisation und 
Schlachthof sind Mehr~innahmen an G~bühren zu erwarteno 

Mi t Rücksicht '3.uf o.le angespannte Fi nanzlage s ind die verstärkten Zuführungen 
zu den Rücklagl€ln f ür Schnee .. und Eisbeseitigung sowie zur Erneuerung des See= 
grenzschla~hthofs wi ader gestrichen und damit Verbesserungen des ordentlichen 
Haushalts erzielt wordano 

Ein neuer Bestandteil des Einzelplans 1 ist der Unterabschnitt "Kühl. und' 
Gefrier hau:e" mH tlinem er hofften tfberschuss von rdo 150000 RM für dlim Rest des 
Haushaltsjehrgso 

Zur DurchfÜhrung des V~erjahresplane s (Entfernung von Eisengittern) sind M9hr~ 
ausgaben von 50 0000 RM entstandeno 

Einzelplan 8g Wirtschaftliche Unternehm~n o 
Der Haushaltsplan der St~dtwerkQ weist ' nicht mehr di& hohen Uberschüsse der 
Vorjahre auf 0 Dem Gesetz zur Änderung der Körperschaft ssteuer zufolge mußt. 
ein Körperschaftsstauer betrag von insgesamt 1380800 RM nachbewilligt werden. 
Als weitere Mehrausgaben kommen LOhnerhöhungan ~nd notwendige Abschreibungen 
hinzu. Nach den Ergebnissen der Buch~ und Betriebsprüfung durch das Finanzamt 
ist damit zu rechnenp daß die Stadtwe~ke für die Rechnungsjahre 1936 bis 1938 
unter Berücksichtigung der nauen Rechtsprechung des ~.ichBfinanzhofs zu einer 
AUfbringungsumlage von rd o 800000 RM veranlagt werden. Unter äußerster An ~ 
spannung der Einnahm.ansätze ··Ver kaufserlöB'Ift kann mit einer G.samtverbesse~ ' 
rung des Haushalt s der Stadtwerk. von rd0810000 KM gerechnet werdeno 

Bei den UnterabschnittQn 811 und 890 mußten zusätzliohe Abschreibungen in Höhe 
von insgesamt :r:-~.:lo400 0000 RM ( 29':,,':']4 RM bei 8H /82'1 'und 10 50 00q Rl4 bei 890/821:) 
die der V rringerung der buchmäßigen Wertberichtigung dienen sollten 9 für die~ 
ses Jahr wieder zurückgestellt wer den p um den ordentlichen ,Haushalt zum Aus= 
gleich zu bringen o 

Als überschußbringende Haushal tsteile kommen neu hinzu die UnterabsChnitte des 
Korneiloe und der Getreideeinlagerung i n der Nordosteeehalleo 

Betr i eb und Unterhaltung der Ans chlußbahn Neuwittenbek~Voßbrook sind &m 1.1. 
38 auf das Luftw~ffenkommando See übergegangeno 

Einzel plan 2l FinEl.nz-- und Steuerverwal tung o 
Die wesentl ch~n Veränderungen dieses Einzelplanea durch Bereitstellung zu ~ 
sätzli0he r RÜ0klAg~n und Zurückziehung von Finanzierung n des außerordentliohen 
Haushal t s ßind b~reita in der Einleitung erwähnto 

Der sich in di esem Jahre noch nicht voll auswirkende Ausfall an Steuereinnahrnen 
dur ch die neu :0, Finanzausgl Ai":h b.e, t mmungen kann vOj:'aussichtlich durch Mehr ~ 
einnahmen bei den der Gemeind~ verbl eibenden Steuern zum großen Teil wieder aus­
geglichen w~rden " Allerding sind di \:j nteprechenden Einnahmeansätze bei der 
Überpr üfung de s Hausha J tsplans bis ~ur das äußerste angespannt worden. Uber die 
durch Geset z her.vorgerufen ~n Steuer mi ndereinnahmen hinaus zeigt die Vergnügungs­
steuer einen RÜ0kgang infolge der Steuerbegünst i gung für politisch und künst~ 
lerisch wertyolle F 1m , 0 Ei ne we ·,tara Belsf;tung des Steuerhaushal ts ;.deutet 

.. ,. 
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bedeutet die Mehrausgabe für Gewerb esteuerausgleichzuschüsse an Wohngemein~ 
den. 

Dem Liegenschaftshaushalt erwachsen Steuerm~hrauseaben, da nach dem Steuer~ 
gesetz vom 1. 1201936 ab 1938 höhere Grundvermögens und Kirchensteuerbeträge 
zu entrichten sind . Außer dem s tehen den Neuankäufen von unbebauten Grundstük­
ken im Verhältnis zu den Vorjahren nur wenige Verkäufe gegenüber. 

Eine erhebliche Mindere i nnahmq beim Miethäuserhaushalt erklärt sich aus dem 
Verkauf von rd. 60 Neubauhäuaern an di e Kie1er Wohnungsbaugesellschaft und 
aaraus, daß 75 Wohnungen nicht mehr, wie vorgesehen, im laufenden Jahre 
fertiggestellt werden könveno Der Verkauf der Häuser an die Kie1er Wohnungs~ 
baugesellschaft bewirkt ~Uf der Ausgabenseite eine teilweise Entlastung • . 

110 Außerordentlicher Hausha1t o 

Die mit % bezeichneten Beträge mußten dem außerordentlichen Haushalt wie~ 
der entzogen werden, um sie, wie erwä.hnt, zum Ausgleich des -ordentlichen Haus~· 
halts (vergloHaushaltaatelle 91/85) wieder zu gewinneno Es sind fast ,alle 
Projekte, die in diesem Jahre nicht mehr ausgeführt werden können, gestri~ 
chen werden; sie müs$en nach Maßgabe der Finanzlage in den nächsten Jahren 
neu finanziert werden u 

Unter den wenigen Proj ekten p die neu in den außerordentlichen Haushalt auf-' 
genommen wurden, befindet eich als einziges größeres Projekt die Erweite~ 
rung des Getreidesilos mit 122000 RMo 

Dro V öle k e r ~ 0 
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N ach t rag s p 1 a n V 

zum 

Haushaltsplan der Stadt Kiel 

für das Rechnungsjahr 19380 

Erläuterungabericht 

Zusammenstellung zum ordentlichen Haueh81t 

Ordentlicher Haushalt 

- 2C ti 

Städtische Theater und Orches~er (Sonderhaushaltsplan) 

Stadtwerke (Wirtschattsplan) 

t) Außerordentlicher Haushalt. 
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Raus .. Einnahme Ausgabe 
halts_ Abschnitt bzw. Unterabschnitt 
stelle mehr weniger mehr weniger 

RM RM RM RM -
=2=!~~~;~~~~~=Y;~~~~~~~~~ 

00 Hauptverwaltu!!.ß 

001 Hauptamt 9. 181 ~. ~ 31 0483 69Q412 
002 Personalamt ..... - ~- 184 .1 33 1.405 

01 Durchführun8 eigener Angelegenheiten. 

010 Städtischer Informationsdienst, Verwal ~· 

tungsbücherei, Archiv ~ .. ......... . 210 .. ....... 

011 Statistisches Amt 3.381 12.350 7 0250 150 

02 Dui'chfüh~E~LY2E....~'pftragsangele.2:enhei tell. 

020 Standesämter 4,,000 100 484 10626 
021 Gewerbe- und Rechtsamt 14.250 ~- 10.000 100 
022 Wahl sachen 648 ~_. 30 110 

_.-.... _--
Summe Einzelplan 0 31.472 13 .0 I)() 234.21)() 18.923 

l ' Polizei. a= ___ ac.c:.c ••• 

11 Gemeindliche Polizei 10.000 50.4Q~ ~ __ 6.040 5.513 
Summe Einzelplan ~ 10.000 1)0.404 6.040 5.513 

I 

2 Schulwesen. X_===-====b1==a::r: 

20 Schulamt ~- -- ~- 10535 , 

21 Volksschulen 90295 -- 60520 27.025 
22 Mittelschulen 640 43.149 5 ~ 121 38 ~ 113 
2'3 Höhere Schulen - ~, 132.919 790111 68 .087 
24 Berufsschulen I 14.854 -- 38 .523 12Q135 

25 Fachschul!.,!! 

250 Fachschulen (ohne Meisterschule des 

deutschen Handwerks) 859 31.000 9.159 1.370 



- ~ 2 .. 
Haus ... 

Einnahme halts_ Abschnitt bezw . Unterabschnitt Ausgabe 
stelle mehr weniger mehr weni~e:r 

- RM IW RM RJ( 

251 Meisterschule des deuts chen Handwerks 90 ~= 1.430 854 

.~-----~ --- ---._-
Summe Einzel plan 2 - 1-..?.5~ 738 2OL§§§ 141 01 30 155, 712 

~.!~~~~~:ft~~~~~~~;~~~~~~!~~f!~;i~~_ 

31 W1seenschaftspflege ~ - ... - 906 ~--

32 KunstEneße. 
320 Städt i sche Theater und Orchester 2.000 600> "~ 146.302 '-i'_ 

321 Nordmarkschule 400 ~ .. 581 10186 
322 Sopstige Autwendungen für Kunstpfl ege ~.- ~. 360 10000 

33 VOlksbildu!!ß. 

330 Stadtbücherei 96 10000 1.113 263 
331 Sonst i ge Aufwendungen für Volksbildung ~ - ~. - 614 10 250 
34 Geme1nsch~ftspflege 140500 ... - 50500 10750 
35 Heimatpflege L._ "'- 380 7 0500 

Summe Einzelplan-2_ 16.996 1.000 155.756 12 0949 

~~~~~~~~~~:~~;~s~~~~~~~~~~~~~!~:= 

40 Fürsorgeamt ..... - ~ - 70790 6.290 
41 Offene Fürsorge 172.000 191 0000 5170180 826 0915 
42 GeschloBsere Fürsorge 960000 9.000 620 ?OO '1O ~ 000 

43 Förderung d~r freien WOhlfahrtspflege ~ ...... ...... .. . 500 1.250 
44 FamiJ ienunte~stützung fÜl'.' Wehr""9 A~bei ts- 120 0000 -~ 1500000 --

di ens t·- und Luftschut zdienstpflichtlge 

45 Ei n;richtunaen de§ .. ~rso~gewe~ellb 

450 Arbei tsfürsorge ..... - ~ ..... ~ 310200 
451 Obdachloeenunterkiinfte und Aayle ... -- 140270 202.39 20471 
452 Alters- und Ver sor gungsheime q ... . .:-.. ~ .. 142 2.1;0 
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llaus- Einnahme Ausgabe 
hal tltc Abschnitt bezwo Unterabschnitt mehr weniger Ipehr weniger stelle 

- RM RM RM BK 

47 ]!in:r i chtungen ~Jugendhilfe Q 

470 Kindertagesheime 10957 40 7.679 20539 

Summe Ein~elplan 4 
~ 

389 .951 214.310 748 0030 882.795 

~. Gesundhei tswesen Volks~ und Ju~end~ 
~~=~.=~~~a==e=e==='~m_===cE~~=~= .==~ 

ertüchtigung" . 
~Zla:::a::.J;._IC=:==Z;:1to.!, 

50 Gesundheitsamt 6. 670 ... ~ 16.175 20026 
51 Ge,sundhei tspflege 4.700 ~ ..... 13 .017 3,500 

52 Einrichtu~en des Gesundheitswesens. 

520 Beratung8~ und Behandlung~stellen 3.400 ~.- 60050 10.299 
521 Erholungsheime 10513 -,.. 30340 2.360 
522 Städti Bche Krankenanstalt 210010 ~~ 70.452 30200 
523 Städtische Desinfektionaanatalt ~- 1.500 .. - 2.153 
54 Volksertüchtigung .... - .,- 2.300 1.000 

55 Einrichtungen der Volksertüchtigun~. 

551 Sport~ und Spielplätze 10050 300 220380 7.850 
552 Sommerbäder -~ 6.400 20650 10.620 
553 Schwimmhalle ... ~ -_. 

~- 1.330 
554 Segelaportanlagen 750 ~- 10951 847 
57 Ei nri chtungen der Jugende rtüchtigung \ '_w .:,.. ..... 124 .. -

Summe Einzelplan 2 39.093 80 200 138 0 439 45.185 

60 Bau-!Wohn~s ... und Siedlu~Bweseno 
.~=._s~ _ce._. ~~ •. & __ a~z.~&_ K~UC~._ 

61 städtebau und Fla~ung "'~ ~- 14 ~-

, 

62 WOh!HlPKs .... eseno. 

620 Amt für wohnungsbeschaffung . 1.500 .. ~ -- 10.'25 
621 Wohnungsinspektion ... - ~- -- '00 



Raus .. Ei llnahme halta_ Abs9hnitt bezw. Unter absohnitt 
Ausgabe 

stelle mehr weni ger mehr weniger - RM RM RM RM 

, 
64 Vermessungsamt und Plankammer <..? r. ... ~~. -, ~ 40120 

65 Hochbauamt 10';00 -- 1 0 000 350 

66 !iefbauamt. 

660 Tie f buuamt einschl.straßen,Brücken,Plät~ 

ze, Regenwasserkanäle UBW . 21. 842 17 0 160 42.100 30900 

661 Wege, L~straßen,Wasserllute ! (ohne 

Schwenti~e) =~ ~~ 2. 585 "'-

Summe Ei~zelplan 6 360842 , _. 13 0 160 460129. 16 · 295 

1~.~'!2~~~~~!.!i~~~~~~.~~~u!1~1~ 
8chaftaförde~~e .. ---.. -.. -~ _. . 

7t ö'fen~!i~he Einriehtungeno 

7100 Str.aenbeleuchtung "".~ 250 ... ~ ..... 
7101 Straßenreinigung 54 0730 3.000 13.299 40.000 

7102 JlfiUabfuhr 16,035 1.200 15·531 ~~ 

7103 aedUrfniBanetalten 620 -,.. 7.357 10 

7104 SchmUtzW&sserkanali sationsanlagen 

(einsohloZweigleitungen) 1.'00 ""~ 10 31 0310 

7110 Sohlachthof 111.1 61 10 .562 n 1.00 656 4.051 

711 1 Vi ebhof 10280 1.280 .;.a,~ -~ 

711 2 Seegrenzschlachthof 400 20830 7. 255 1490909 

7114 Jlarktwesell 50 .. ~ 930 880 

71 15 Kühl~ und Cefri erhaue 90.020 CO:;O .... 76 . 528 ~\"j 

712 F.uerlösch~ und Ret tungswe.en '0863 322 5. 956 2q 686 

713 Warmbadeanstalten 10 ;09 ""- 112 10212 

114 Stadtgartenamt 89 ...... 22 0668 40207 

71i5 F.uerb.8tatt~ und Urnenf~iedhof. ' 0125 -~ 2. 605 -,-

72 Wirt schaft sförderung. 

720 ~örderung von BandeI und Verkehr 30 000 ~~ "0367 21 0'82 



- 5 ~ -Baus 
hal ts~ Abs chni t t bezw o Unterabschni t t 

Einnahme Ausgabe 
stell e mehr weniger mehr weniger 

RM RM R14 RM -
721 Besondere Maßnahmen ~ur Dur~hfiihr.ung 

des Vi erj ah:r'esplanea -' .. ~~ 50 ~OOO .. -
Summe Einzelplan 1--- 299 0'111 190444 AP6 QJl4 255.713 

8. Wi rtschaftliche Unternehmen ~ 
~~~==_~a*_~&~m~_ •• *_~ ____ .~m_ftw. 

81 Stadt wer ke 9180550 .... "'" 831~355 ..... 

°3 ~ivatbahnen und A,benbahnähnl iche , 

Kleinbahneno 

830 Anschl ußbahn Neu~ttenbek~Voßbroo~ 21<> 150 11p550 240 71~195 

831 Kleinbahn Such8dorf~Wik 25.000 -;..- 25~O38 15 

84 Hafen.." ung Umschl§g8betri ebeo __ ~ 

841 Hafenbetrieb agrunds tücke 9 HafenanlageI~ 

Kranbetrieb, Silo 131 ,114 18.000 41 p495 295.624 

85 Unternehmen der VerkehrsförderuEß. 

850 NordoBtseehalle einschlo Getreidelage • 
• 

rung 1200663 7 .000 55.750 5.650 
851 Gast~ und Schankwirt schaf ten 14,659 591 5~470 14.548 

86 Land~und for~twirtBchaftliche sowie 

i ndustriel le und sewliilrbliche Unte~ ... -... I .... _ 

nehmen~. 

860 Gut Seekamp 70200 50 50075 4e981 
861 Landwirtschaftliche GeweBe 402"7 ... ~ 20305 --
862 Industriegrundstüoke (Kunstkeramik) 'Q591 '1"- 97 1.052 
863 Anllchlußgle Be und Indu8 triels'ger."" 

p ätze ...,~ .... ... 70098 -.. 
864 Fi.cher6iein~ichtungen 60 4~OOO 30 170 
865 Bauhof und Kiesgrube ~-- -- 400 1.100 

I 
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naUB~ Einna.hme Alsgabe 
halts .. Abschnitt bezwoUnterabschnit t mehr weniger mehr weni.ge:t' stellE 

RM RM RM RM -
89 Sonstige yp.:.ternehmeAQ 

890 Fähre Kiel~Gaarden 25 .. 260 ... ~' 48.927 1050930 

891 Wägerei -- -- ~o-' 1.900 

892 LBbo~,i),tQ :dlml 470 -- 530 560 

Summe Einzelplan 8 L279 0154 107 0191 1 .029.8'0 502 0125 

2~.El~~~~~b~~~~~~;~~~!;~!~l~~~~~ 

90 Finanzverwal tungQ' . 
900 Kämmereiverwaltung _ ., ,» '-'- 600 '"'~ 

901 Kassenverwaltung ~ 0400 "'- 500 589 
91 Allgemeines Kapitalvermögen und nichi 

aufteilpa~er Schuldendienet, sowie Rüc ~~ 
lagen, soweit nicht bei ander en Einze 1.., 
p änen zu veranschlagen 29,,000 ~- 2.5220 458 2.353.250 

92 Allgemeines Grundvermögen. 

920 Liegenschaften 30000 ... - 47050~ 1.149 
921 Kiethäuser einschl Q S anj,er\Wgshäuser 10.601 159.681 9.09! 72.504 
,94 Steuern und steuerähn iche Ei nnahmen 984097'5 986063C 870 01C 600 
96 Umlagen an Gemeindeverbände (Pr ovi n 

zialsteuer) ~.- ~= 3025C .... -
91 Abwicklung der Vorjahre ... - ~- 246023C '-'-

98 Ver tärkungsmi ttel --' .. -- -- 610 459 

---~ 
~, 

Summe Einzelplan 9 1 0 0300916 1.146. 311 2!H 6 010" 248~0551 

...lliderholung . " 
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Einnahme Ausgabe halt8~ Abschnitt bezwo Unterabschnitt 
ete 1e mehr weniger mellr wenj.ge~ 

RM 1m - RM RM 

~iederholunß der EinzelEl~,~ 

0 All gemeine Verwaltung 31Q412 1'0050 2340250 76,92' 
1 Pol izei 1000CO 50.404 6.64C 5.513 
2 Schulwesen 25.138 20'70666 141.130 155.719 
3 Kultur~ und Oeme inschaftapflege 16.996 1.000 155p 75E 12.949 
4 Fürsorge.esert und Jugendhilfe 369.957 214.310 148,030 8628195 
5 Gesundheitswesenp Volkfj~ und Jugender.,. 

tüohtigung : 390093 80200 138.435 45·185 
6 B~u~ 9Wohnungs~ und Siedlung~wesen ,6. 842 11.160 46.35~ 18.995 
1 Öffentliche m1nr1chtungen und W1rt-

schaftaförderung 299.173 19 0444 406o"~ 255.713 
e Wirts chaftliohe Unternehmen 1.279. 154 1010191 1.029.81C 502,725 
9 F:1.nan2; .... und Steuerverwa1 tung 1.030.976 1146.311 2.916.70~ ~699551 

Gesamttjumme de. ord8ntlich.Ra~shalts 13.159.401 1J~4Q 736 5~622.651 14448.166 

'---v~ v 
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,QQ1 HauJltamt. 

llaushaltsstelle 20 

" 24 
tt 40 

~inne.hm( 

liaushaltsstelle 503 
tt 51:' 
n 521 
tt 55 
It 604 I 

tt 605 
tt 6'1 
tt 65 
tt 

i 

66 
~t ~8 (neu) 
tt 69 (I lfd.Nr.1) 

" 69 (II ft tt 7) 
It 150 
n 151 
.. 81 
.. 84 
tt 902 

" 904 
tt 910 

" 9U 
tt 912 (neu) 

" 950 
Ausgaben 

~ ~ , 
Vorallllchl agSa/1 Q 

!latz 8.tnschl. 

l,HJchrrag 

RM 

7 .030 

400 

6~500 

10.000 

6085~ 

4~,,500 

5 ~ 760 

844 
480040 

1.000 

20000 

,1.000 
... ~ 

50415 
2.250 

20 9 850 

2000000 

10~35 

2 003? 

400 

500 
10000 

;5 0000 

"'_. 

10500 

Einnah.men 
bezw .. 

Aus g a. ben 
mehr weniger 

RU __ }ni 

257 
50 

8.880 
9.187 -~ ...-

5.200 

200 

9.000 

260 
283 

2~Oor 

500 

800 

2.000 

3.000 

5-475 
900 

3.000 

600000 

8 

4 
150 

500 

470 

425 

90q 

--2.!.880 , 

31 .• 48~ ~&L. 

. 
; 

Bemerkungen 

~utokaskoschade~,~ 

leistungen 

, 

DnlCk des Vernl tlll!l$bedcht. fli r 
38 418 Zeit V,QI 1.1 q1933 0 31.3019 



- - 2 -

~Voran :;('hla'J"~ E i n n a 'h m e n 
30S81' 1'111- bezw o 
s(;~lifl(jb (~h Ausgaben Bem~rkungen 
U;ilchtr<tg meh.r weni ger - RM RM RM' 

Q02 Personal ~to 
t 

Haushaltaatelle 5001 -~ 20.000 Zum ~sgleich v.Gehaltsinderungen 

u 5041 75.000 
fUr Beamte .-- lum Ausgleich v.Vergütungsäno.run~ 

, .. 503 2.500 1.500 gen fUr Angestillte 

" 51'0 :~. 1 ~625 ~O . OOO \ 

., 51:1 12.623 15.000 
tI 514 5~ 870 4.000 
tt 515 52. 780 1.000 
It 55 5. 870 530 
tt 610 7.400 20 9 000 
It 611 12.000 15.000 
.. 614 3.550 10100 
tt 615 18Q260 5 ~700 

I 

" 11 90000 1.000 
tt 1~; 80 3; 
tt 73) ~1 .500 1 ~ 655 
It 802 800 50 

Ausgaben 184.73' 1 . 405 

~lQ ~~~~~llnt2tmatlonag1en.1w , 

!erwal~.büch.r.i, .lrchiv ~ 

Haushaltsstelle 55 97 270 

Ausgaben 210 ~ ... 

Q11 Statistisohe' Amt . 
I I 

'llaushal t~,stelle 17 12.350 129350 , 

It 25 100 250 .. ~ (neu) ~- 80 ~n$tige Verwaltungskostenerstat~ 

"' 33 (neu) ~~ 30051 ~~~ungen für Vorjah re 
EinnahlDen 3~381 12.350 



.. -
VoranschlaQ ,~anu 

satz einschl. 

I. Nachtrag. 

~. 
RM 

i 

lIau8haltsstdl~ 503 25. "'0 
I1 55 20931) 

'" 57 20 600 
It 73 '150 
11 802 425 
tt 902 (neu) ~-

.. 903 (neu) -~ 

AUBgab~n 

. 
Q.?.O Standes!!ter~ 

~uSbaltsstelle 1,3 240000 

•• 24 20400 

Einnahmen 

llauQhaltsstelle 53 , 400 
... 55 ' 6Q252 
11 66 20000 
.. 14 46 
11 901 (neu) , ~-. 

Ausga.ben 

QgJ Gewerbe,:, und Recht.samt. 

liausba.ltsst~Ue 1; 40000 
.t 40 590 29" 

Einnahmen 

, liaush,ltsstelle 61 59 0;(,93 

" 1~ 3:00 

A~Bgaben 

E in nah m e n 
b'ezw. 

A us gabe n 
mehc weniger 

RM RM 

10 200 

150 

10200 

50 

10 650 

(10 650 
_____ 2.0Jl.. --

7 0 ~50 150 

4 ~ OOO 

_.- 700 

40000 700 
- --,--

55 
10000 

580 

24 

425. ~ 
484 1.0626 

402)0 

110 0000 

14 0250 ,... -
~-, 

'10 0000 

100 

10 0000 100 

. 

Bemerkungen 

Bes~raffung von 3 ~~~tt8n-
Sta sr.hränkan ~t La n. 
Üb9r~lung einer Adretla,oruckQ 
masc 1119. 

I 

Beschllfflmg einer SchreillllaSchine 
mit Ti~ch und Drahstuhl. 

. 

, 

, ' , ' 



4 -
Voran1ich~ags& E i n nah m e n 
ansatl. einschl . bezw o Bemerkungen Ausgaben 

!.Nachtrag, mehr weniger 
RM RM RM ... 

.Qg2 Wahl sachen . 

Ilausha,ltsstelle 17 7.300 648 

Einnahmen 648 

Ilaushaltsstelle 55 '\ 0800 30 

" 56 20000 120 
,. 802 50 50 

Ausgaben 30 1'70 

, 

. 

. 

, . 



- - 5 -I VoranschlagsQ Ein nah m e n 
iIlSitz einsehl. bezw. 
I.Nac;htl'llJ. A ~ " gab e n )3emerkungen 

RId 
mehr weniger 

- RM RM 
I 

1. poli~ei. 1iII~_~_.__ ~_~_ 

11. Gemeindliohe Polizei. 

HauBhaltsstelle 13 205.000 10.000 , 

.. 11 720000 32.500 
tt 31 13·500 1.650 
tt ~9 18.000 16.254 

Einnahmen 10.000 50 .. 404 

llaUshaltsstelle 55 6.950 9;0 

" 604 1.356 1.091 .. 630 450 100 
.. 631 1.10t ~OO .. 639 (neu) -- 3.410 ~weckausgabener8tat~ 

.. 66 11.150 120 ItUJlgen 

.. 11 '0 50 .. 12 '.492 2.798 .. 16 500 t.400 .. 903 80 28 
•• 904 1 i 500 100 

" 911 (neu ) '"('- 160 Btschaffun~ .1n.s Tijtungeappaa 

Ausgaben 6.040 5·513 
Ilt'$. 

\ 

, 



,., 6 -...... 
""? Voranschlagsanw 

satz einschl. 

I,Nachtrag 
RI11 

, .. =~ ..... iQU~l!~~!~& .. _, 

~. Sghulamt. 
Hauehal tsetelle 53 500 ,. 66 100 ,. 68 1..800 

u 13 1.350 
.. 802 13) 

AUBgab~n 

21 .,... Volksschulen • 

RaushalteBtel]'e 17 (neu) _.u 

" 20 45 .. 541 
.. 33 1\0 

Einnahmen 

llaulthalt8stelle 55 2.230 

•• 600 34p 809 -
" 602' 55 Q393 
'I 604 6 ~ 749 

" 605 58093',0 
'I 606 11.0250938 
tl 610 (neu) 0:... ... 

tt 613 99420 
t! 62 10 .200 
t' 631, ,8. 300 

" 64'0 2~400 

tt 64t 76 ~200 
tI 68 480 
tI 10 10,000 
tI 73 270 

11 906 120 

Ein nah m e n 
be'zwo 

Ausgaben 
mehr weni ger 

RM RM 

100 

350 
900 

1.50 
3.1) 

'trI-'i' 1,"5 
-

440 
8,,840 

15 

9.295 .. -

230 
2 Q 818 

3 ~ 635 

1sQ7' 
60000 

10,,600 

361 
260 

40 

400 
1, '.~60 

19260 

80 

29 500 

250 

720 

...~ 

, I $ 
~ •• k __ . 

Bemerkungen 

..... 

, . 

, 

staats.zuschuß 

I 

Ruhegehält'''plt!.ntllrbliebene'l .. 
beriigepRückzahllllg der Einblw 
haltungsbeträgl für Beamtl. 

, 

, 



( I ) 
c- ( 

- 1 -
Voranschlagsanu E i On nah m e n 
satz einsdtl. "ezw. 

1.Nachtrag 
A U 6 5' a b en Beme r kungen 

mehr weni ger 
RN RM RM 

IlaUshal tsstell. 912 20000 .- 20000 

Ausgaben 60520 270025 

~itte180hulen. 

B'Uahal tastelle 14 395. 665 430749 

" 20 5.855 640 
Einnal+men 640 43 0749 

a'Ushal tsstelle 600 17.611 110987, 

" 602 2",432 2.438 

" 604 10 817 226 
.. -610 53 .656, 20583 80125 

" 613 1 q544 300 
.t 616 300 50 
tt 6:S, 69.241 2"10011 

" 640 100 140 

" 641 2~.861 40 
.t 70 1.400 100 

" 901 500 500 

" 908 10000 1.000 

Ausgaben 50721 380713 

~here SQhule~. 
liaUl;Jhal t ssten. 1,4 6720220 13_2_~_9.12. 

0 

Einnahme ~~ 1320919 
.1..... _ _..___------_ .. 

llaUshal tss~elle 55 990 90 , 

\f 600 93;1. Q904 SOo :~50 

tt 602 150239 10888 
tt 604 101354 348 

" 610 399003;6 47·723 
11 6"1' 3 40888 200 
It 616 428 200 , 

tt 633 '1 17 0639 63 0109 



- - 8 

Voransr.hlagsa1]~ E in nah m e n 
satz .inschl. bezw. 

I.Nachtrag. Au s gaben Bemerkungen 
mehr wen:.l.ger 

- lUd RM . 

lIaushaltsstelle 70 900 100 
11 73 20250 1 Q'50 
tI • 750 450 74 
oll 76 500 250 

" 903 500 500 
It 904 200 200 
tt 906 500 500 

-
Ausgaben 79~771 68081 

l1,. Berufsschuleni 

Hausha.ltastelle 140 180;88 4.000 
.. 142 1,6Q 320 219 
tt 113 1.206 1.945 
tI 20 2.089 1-,000 
tt 31 64,0 480 

" 41 (neu) co;..I ... 7.150 staatszuschüsse 
It 

Einnahmen 14,854 ~ ... -

Hauahaltsstelle 50.2 10.022 '.745 .. 50} 40365 20606 

•• 600 373. 424 40163 
M 601 20.333 60589 

" 602 8 .71} 10426 
tt 605 ~1 0 1 Q~ 455 .. 61'0 47.1:83 1,60486 
tt 61;6 200 100 

, 

.. 662 16 0 320 279 
.. 70 46, 58 
.. 83' (neu) -~ 10245 AbfOhrung an d'lI Sonderius •. 

tt 904 20200 10230 gltichsrücklig.v 

tt 907 660 126 
.. 912 (neu) ~ .- 1~O Texttbertit. feststehend. 



... 9 -
Vorlltlschlagllarlo E i n nah m 9 n 
satz Itinschl. bezwo 

I.Nachtrag. A U 8 gab e n Bemerkungen 
mehr weniger 

RM RM RM ---
~uahal tsatelltt 913 (neu) .... ..... '0404 ) 

" 9114 (neu) ... - 100 ~ T.xt ber.its f.stst.hend. 

•• 915 (n~u) ~ ..... . 10560 ) 

M 916 (neu) _ .. 336 ) 
- ) , 

Ausgaben 38052' 12oH'5 

~ Fachschule~ ~ 
~ ohne Meiaterschule dalJ deutsoha~ Handwerk~ ... 

lIaushal tastelle 14 1440277 ~1 0000 

•• 20 90891, 540 
11 30 10259 -';19 

Einnahmen 859 31.000 

Raushaltsstelle 502 1,,682 639 
It 55 107113 1113 
tI 601 70848 50162 
11 603 1400~0 3~O40 

" 605 50815 154 

" 610 21.673 50096 

" 621 90104 30 
•• 65 70349 10550 
11 70 1 0611 51:5 
11 81 656 30 

" 904 (neu) ~- 200 Bel~chtungsanla9' dir Au6eno 

Ausgaben 901 9 7o~'70 
trappe des Scnulgebäudes Ph1~ 
losoph.ngill'lg 8.' 

i---

~1 Fachschuleno 

~ei~ter8chule des deutschen Hand~ 

lre1"ka:. 

lIa\lshaltsstelle '3 50 r-~-._." . ..2Q.... , 

:s::tnnabm,n 90 ...:. .... 
. -



10 

VoranschlagSi!l .. E in nah m e n 
satz einschl. bezw. 
I.Nachtrag Au sga. ben Bemex'kungen 

RM mehr weniger 
RM RM 

liauBhalts~tel1e 55 744 174 ., 605 10250 53 

" 610 13 Q 856 10;72 
Il 68 360 180 .,(\ 70 5 
It 901 30000 500 

A.usgaben 10430 854 

, 

I 

I , 

I 
I 
t 



, (~(. (. 
r. :, ( '·:.V 

~ ________________________ -, _____ W __ 1T1 _~ ______________ r-__________ __ 

Vor'lw;hlijq1W1" E i n n s h m e n 
satz .in);~hl. be,1;w. 

I.Nachtrag. 
RIrl. 

Bemer kungen A us g a be n 
mehr welliger 

RM RM 

i1 Q 'issenschaf t spflege. , , 

~~8haltsBtell. 69/Nachw. I IfdoNY.'o3;'l 576 606 

" 69/".' .. tt '8 120000 .....-.._._2..0<2.. ~ ____ _ 

!~ 
Ausga'Qen 90E) 

~-----------.. _----

~Stä.dtische T!leeter 'und Oroheatf,tx'p 
; , --

Cesatt!t""Einna.hmen . ~5,~~ 2,,000 '--.,-----1 

Al,18gaben (Fortdauer nde) ~ o e040 1?2 141.689 31.~440 

tt (Ei nJilßliga ) 490050 ,~~ill,.. 40890 

Ce sam t ... J,usgaben 

~rdmarkschule o 
llaUshal tastell. 31 

lIaUahal test elle 502 
I~ ,; 55 .. 605 

.. 630 .. 10 
• 73 I, 17 

Einnahmen 

(neu) 

Ausgaben 

~_~o~sti~~ Aufwendupßen tür_ 

!Cl!!!!! t ptl_!!! ~ 
a.uahaltsstell e 61' 

.. 66 

" 69/Nachwo r lf.doNro51~ 
(,nttu) 

Auagabwn 

1 085' 0 172 r.--t46 0 302 

400 c~. __ ~~~O~O_+ ______ __ 

204'1 ' 

450 
1 0 200. 

20 000 

? Q980 

950 

400 
+-----+------, 

220 

100 

300 

~,- ~ w .~._ t--------- Vermisohte J..uagab.n 

209 

~ , 0900 

60 

1 0 1.86 

10000 

---"'" ' 00 Gellischt.r Chor 'U .. rkrw l 

_._ .. _ _ ~ ____ Ki,1l~. 

~60 1QOoo 
~.~.~ .. ,-- -



.~ 

-

':--

J30 Stadtbücherei ~ 
BaushaI tsstelle 2' 

It 31 

Ei nnahmen 

HaushaIts;:Itelle 54 
11 55 
.. . 630 

" 803 
11 903 (neu) 
11 AUlJgaben 

211 Sonstiße Aufwendungen 

für Volksbildunßf~ 

Haushaltsstelle 69/NachwoI lfdo 
Nr ~ 54 

11 ,,/ fi I IfdoN)',':. 
56 

Ausgaben 

11 Gemeinschaftspflege o 

lIaushaltsstelle 18 (neu) 

Einnahmen 

lIaushaltsstelle 6'1 

" 632 

" 69/NachwoI Ifd.Nro57 

Ausgaben 

15 H,eimatpfleße~ 
Raushaltsstelle 68 (neu) 

" It / it It tt "74 

"'I 12 ~ 

Vo,.. .. nschlag ....... E :tn n E'.h m.en 
satz fünschJ •• bezwo 

I.Nachfrag .Ausgab en Bemerkungen 

RM 
mehr weni ger 

RM RM 

80000 10 000 

120 96 -
96 10000 . -

700 950 
I 

1 0 800 100 

40000 t6' 
9. 500 _:chr'9än~iJIlg ~1:d (f8ißzUllQ , . SS8 n 

163 ~$c~ffuna. ~ Gar~~rlt.o .- ..... zur ns an h ung s or ~ 

1 0113 263 
~!lrtens. 

10000 614 

60200 -1-___ -+-_.;...;1 o::.:;2:..:.;:;.50_+_ 

614 10250 

4 '0 500 Erstattl,ll1g d,r' llIJkQsteo für 
/ 4 das Wein •• rbefest durch die 

~----~~~~->---~----+OI~eir.hsQ.tre1de$t.ll •• 
1-10"'00 -' .. --~::...._-_._-

20 ,, 000 50500 

1 0 200 L 150 

600 -+-____ -+-__ ---=6;.:.00.:::....j-

10 

- ...---_ .. _._--+ 

360 

8 

\ 1 ,500 

Ba~f5i~ht1gung und R.inigung 
dIs ~üa6 im Fischerhaus 1, 
Horst<>WISSll-Park. 



- 1} 

Voranschbgs~" E i n nah m e n 
satz einschl •. bezw. 

I.Nachtrag A u s g a b e n Bemerkungen 

RM mehr weniger 

- RM RM 

. lIaushaltsstelle 81 (neu) ~~ 8 . . Sachveraicherunge n 
11 84 (neu) -- 4 Abführung an die F.u.rsilbst 
11 900 60000 _. .. 6.000 vlrsichtrungsrücklage. ----_._-- .-

Ausgaben 380 7·500 
~----_. --. 

. 

n 

.... . 

.. 
, 

, 

I 



- ~ 14 

Voranschlags3II" Ein nah m e n 
~tl einschl. bezw. 

I.Nachtrag 
Aus gab e n Bemerkungen 
mehr weniger 

RM RM RM -
~~Fürsor~eweaen und Ju~endhilfe. -~C~~~ .CDD __ c.~_c~r ,e~ ____ m b _ 

~Og Fürsors:eamt. 

llaUahal tsatelle 55 7~200 200 . 

" 605 (neu) -- 5. 750 löhne fOr Reinmachefrauen, .. 640 7.000 1 p200 
11 641 9.000 5.750 

" 70 1.000 100 ,. 
73 1.800 400 

" 900 350 20 

" 902 500 320 

" 903 (neu) .... - 340 Beschaff, einer Schreib .. - IISchine r d.Kre1_t Nord, 
Ausgaben 1.790 6.290 

.4,1 • Offene Fürsorge. 

lJaushaltsatelle 110 100.000 100.000 

" 111 11.000 99.000 

" 113 70.000 2).000 
rt 174 140 0 000 28.000 

" 18 110.000 66.000 

" 30 270.000 45.000 
Einnahmen 112.000 191.000 

Baushal tsstelle 650 33 0040 9~040 

" 651 10010.460 290.480 

" 652 2'0.600 1. 600 
, 

" 653 204.520 42 , 520 
It 654 321 0'20 8 0 680 ., 656 342. 000 ' .420000 

" 657 86 0700 11,,700 

" 658 241.000 100000 
11 659 802 .075 62 .015 

" 660 10.000 3 ,, 000 



,... 15--
Voranschlags!tl1 ~ E i n nah m e n 
satz einschlA bezw. 

!.Nachtrag 
Aus g aben Bemerkungen 

Rb! 
mehr weniger 

- lUl RM 

Haushal tsstelle 661 4~OOO 2.000 

" 665 160.000 5·000 

" 666 11 .000 990000 
It 661 (neu) 4' 4.p 408.000 Hauszin~st8u9rausgleich für 

Bedürfhge 
It 671 150.000 15.000 
11 613 11 .500 2.500 
It 681 4 .500 1.500 

I' 685 11Q.000 jO.OOO 

A.usgaben 511 Q 180 826.915 

~Gesc1l1ossene Fürsorge. 

HauBhaltssate~le 170 30.000 35.000 
11 111 45.000 ' 9.000 
11 1:8 53.000 41 9 000 
It 30 105eooO 20.000 

Einnahmen 96•000 9.000 

. 
Haushaltsstelle 652 260.000 10.000 

11 654 80 5'00 2.500 
11 655 300 . 000 60.000 

Ausgaben 62.5QO 10.000 

~~erung der freien Wohl~ 

!ahrt.a~f1ege. 

. Haushaltsste lle 69/Nachw.Ilfd.N~ 
, 

50300 10250 
78 f 

11 It / 11 11 fI 82 578 500 . 
Ausgaben 500 1 g250 - - r--'--

. 



- .. 16 '? 

Voransch1~, E i n nah m e n 
satz einst..hl. bezw. 

I.Nachtrag Au s gaben Bemerkungen 
mehr weniger llM RM RM -

Ai Famili'enun:t;erstü.tzunS für 
~h:r"'l Arb~itsdienst- un~ . 

1~~~hutzd±enstEflichtiga~ 

U-usha ltssteUe 17 1200000 1 2.0~~00 . 
Einnahm~m 120.000 ---

ltaushaJ tsstelle 65 1';0 0 000 11.)0 0 000 

Ausgaben 1lQ oOOO ... ~ 

!So Arbeit~fürsorge~ 

Raushal tsatalle 605 1460100 30.000 
tI 61~ 70602 10200 

Au~gal:ien ..... -' 31.200 

!21 Obdachlosenu~terkünfte und 

ASy';le. 

Hauahaltsstelle 20 46 ,, ?95 140270 . 
Einnahmen ..... 14. 270 . ---

Hauahal tsatelle ,604 ~ 0 169 54 

" 605 1 0 200 1 ".?,OO 

" 6n 92 92 

" 640 ~oo 50 

" 641: 4 ~ 84 5 535 

" 642 30700 138 
, 

I 

11 10 620 363 
11 800 ~o 800 1,, 650 

" 81; 90 20 

" 84 36 _ 8 1---
Ausgaben 2~ ~39 2.411 



-
-
A52, Alters- und Versor~ngB ~ 

heime. 

HaushaltsBtelle 600 (neu) 
It 604 
.. 641 

" 642 

" 70 (neu) 

Ausgaben 

~O Kinderta~sheimeQ 

lIaushal1;sst elle 13 (neu) 
u 20 
It 22 

Einnahmen 

lIaushaltsstdle 54 
11 55 
tt 602 

" 605 

" 611 

" 613 

" 616 
11 632 
tI 633 

" 6~5 

" 636 
11 637 
.. 6~B 

... 641 
tI 642 

" 65 

" 66 

~ 17 •• 

Vorlllsehllgsa1o E in nah m e n 
sab einschl. bezw. 

I.Na<;htrag 
Ausgaben. 
mehr wenigeI' 

RI!I RM ~ 

.. :;. ~ ... ........ ~~ 

660 12 
8.688 2. 000 

2.060 130 
.... ~. r--.. - --...-1l9- ..._.-.---

142 2.130 
-..--

~~ 3 
1.711 40 

11051 0 1--~..5A 
109'57 40 

----

650 40 

225 8 

260460 693 

2~0067 10970 

2.059 149 

4 171 274 

750 22 

450 160 

100'13 80 

1.520 48 

450 10044 

610 26 

i o~60 40 

60627 346 

10 2.7 ? 73 
240000 20536 

80 1~ 

· (I''' f.) . 
... , ... i:. , r_ .. J 

BeJ;l9,rkungen 

Gehäl,er' für pl"'IIIäß~\It 
Beamtrl 

steuern 

An~rkennungsgebührtn 

, 



- - 18 -
Voranst:hlaglWl~ B in n ah m e n 
sah einsr:hl. bezw o 

I.Nachtrag Ausgaben Bem~rkungen 

RM 
mehr weni ger - RM RM 

Haushaltsst elle 70 (neu ) -..... 123 steuerJil 
' .. 

71 25 10 

" 73: 11 0 12 

" 14 (neu) .~~ 200 Sohulungekosten 

" 803 1,,400 3\2 

" 82 20339 40 . .. 900 300 300 
.. 905 (neu) 10-...... 2~000 Einrichtung des Kinder~ 

gartens Huaer 
A\1$ga"ben 7.679 2Q5'9 

. 

, 

. 

, 

• 

, 

I. 



-
Voranschlagsansatz Ei n n a h m e n 
einschli9ßlich Bezw. 

I.Nachtrag Aus g ab e n Bemer kungen 
RM mehr weniger 

... lW RM 

~ . Gesundhe~ hwesen:, Vol ks,·· 
n~_~R.~a_~ c = _ •• c. ~~&~_~a 

~~~-~~~~~~;~~~~~~~~~~ 

jQ~~Gesundhei tsamt: 

Raushal tastelle 13 1' 0300 ~ OOO 

., 30 220 442 3. 670 -----,..-
Einnahmen 69 670 .I., ...... 

~""---,......._.-----._--

Haushalt astelle 505 6Q 260 200 
11 520 1 0·1?-3 350 
.. • 53 666 164 
.. 54 30100 490 
,. 55 5~500 500 

I' 62 550 6 q 540 
IJ 73 40080 20 ' 50 

" 
801 600 490 

" 803 10310 10040 

" 81: 88 3' 
.. 84; 84; 2 

" 900 JQ 101 ~40 5:5 6 1 053"6 
Ausgaben 160175 2. 0 026 

~~r-~_ ... ...-""'"*t'" '- - - -

.21. Ge sundh.tEllli~f .. Jege.~ 

HaushaJ.tsstelle 1'1 ) 00 1. ~OOO 

" 18 8 0 400 700 
, 

tt 30 1 ')50 ___ "3000 1' .. _ - -..---
Ei nnahmen 40700 ..... .. 

. '" _ .. _~'" _.-
Raushal ts~ tell e 651 5~ o '500 3:0500 

" 652 86w985 40500 

" 6')4 8 p ;200 500 

" 61)5 ~i G ~ :SO . 40 61'7 



I... 
.,. 20 -

Voran~chlagsa"lQ E i n n a h m e n 
satz ei.nschl. bezw o 

I.Nachtrag 
A u aga ben Bemerkungen 

mehr weniger RM RM RM 

,llauahal tsatelle 69/NachwoI lfd o 10600 3~400 
Nr.89 130017 ~q500 

1------

.i20 ~eratungs_ .... und Dehandlunßs , 

Btelle!l..!. 

llauahaltsstelle 18 80600 3Q 400 ---.-
EinIlamnen . ;0400 ~ -, 

'"' i 

Haushaltsatelle 611 6,,502 10050 
tl 62 60540 60540 
11 630 164 164 
11 655 1;; ,00 1.1!00 
.. 73 450 450 
11 80~ 1 0 040 10 040 

" 81 3 3 .. 84 2 2 
tI 904 1 ~ 500 10 000 
tt 905 (neu) .. . ,j " ~ 5,,000 V.rl'Qijn~ dar Sä~li~ 

~1st. ~.~us .ns Ausgal;len 60050 10.299 eScu acke .. 
stra8e SOlit N_achaff 
der E1nrich ung • 

..2?,1 Erholungsheime ~ 0' 

II au sha 1 tsstelle 22 21 ~920 10500 
1t 33 (neu) .... ~ t~ ZahllllQen fOr Vorjahre 

Eirtnahmen 10513 .... - , 

Haushaltsstelle 605 20800 160 
.. 616 ,~75 160 
tI 62 31. 630 20100 
n 641 30560 300 
It 10 10 9~o 

0 

190 
n 13 1 0900 1. 900 
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Voranschlagsan~ Einnahmen 
satz eins chI. bezw o 

I.Nacht~ag 
Aus gab e n Bemerkungen 

mehr weniger 
RM RM RM -

Haushaltsstelle 800 20010 140 
11 803 800 150 

Ausgaben 3. 340 20;560 

~2 Städtische Krankenanstalt. 
I 

Baushaltestelle 14 10500 6,0 
11 22 8410140 n .. 860 

" 40 (neu) -.., 6.500 ntnahmen aus Rücklagen 

Einnahmen 2100'10 .... " .. 

IIaushal beteUe 55 2~800 500 
~, ' 602 1130239 110500 
", 605 209.520 6.500 I 

11 616 , 13.000 1.000 
It 62 19.400 15 .400 

I 

" 6311 60.ooq 4.000 .. 633 281.418 1150350 
It 640 (~e.u) ~,- 103:S2 Miete 

" 641 16 0100 2. 09 

" 70 70810 4 0040 
11 804 12.000 20830 

" 902 6.500 20200 

" 950 (neu) c · . ... ' 6 0500 Bö~afflJl1Y ~OI1 /IIldizini .. 
sc Appara an 

Ausgaben 700452 ,,200 
, 

..2.g~ städtische Desinfektions, 

anstalt 0 
'" 

Haushaltsstelle 25 2.200 1 0 500 
\ 

Einnahmen ~ . .-:,. 1.500 



-

-
lIaushaltsstelle 604 

11 616 .. 62 
It 70 
11 72 

. 
Ausgaben 

~ Volksertüchti~ng. 

R'Ushaltsstelle 69/NachweI Ifdo 
Nro99 

tt tt / .. I If.(L.Xr .. 
1100 

" " / 11 I 11 Nr o 
106 b 

11 
It / " I It Nr o 

106(neu) 

Ausgaben 

.5.51 Sport~ und Spi el plätzeQ 

Rauahaltsatelle 20 
It 25 

Einnahmen 

Hauahaltsstelle 600 (neu) 
tf 605 
11 613 
n 616 ' 
It 62 

" 631 
It 632 
SI 641 

" 804 

- ?2 -

VoranschlagsGrlu 
satz einschl. 

I.Nachtrag 

RM 

600 
1.000 

4.600 

27 5 

910 

, . ,00 

1.000 

500 

..0» .. . . 

10 0240 

100 

--
5 o '00 

4.527 

30900 

350 

10200 

600 

745 

3.150 

E i nnahm e n 
bezw~ 

Aus gab e n 
mehr weniger 

lUd RM 

350 
600 

1.100 

23 

80 
"-...... 2. 153 

c..~ .. ---

..- - 1.000 

1.300 

1 .000 

2.300 1 aOOO, 

300 

10050 

10050 300 

u • • _ 
~-

6d13 

34? 

335 900 

tOO 

117 100 

270 100 

2. 000 

10000 

Bemerltungen 

T extändtrung in :Beih.i.l fe 
an die ortsgruppe ki.l dt I 

r Deutschen Reiehsbundts fü 
Leibesübungen. 

Yacht club von eeutschland 

, 



- - 23 '" 
Voranschlagsan- E i nna h me n 
~atz einschl. bezw. 

I.Nachtrag A u B g ab e n Bemer kungen 
mehr weniger 

AM RM RM 
- , _. 

Raushaltss t el le 806 100 20 
fI 807 350 100 
.. 900 1. 200 100 

" 902 200 200 

" 90~ 9. 000 300 

" 904 4.800 1.800 
tI 905 460 130 
!I 907 6.000 13..000 
.t 910 ~ . OOO 3.000 

Au"gaben 22.380 7 . 850 

252 Sommerbäder. 
-

Rauabaltsstelle 23 31.725 6. 400 
Einnahmen ~~. 6. 400 

Haushaltsstelle 605 21.610 6.000 
tt 61 1 2.157 1 ~200 
tt 61:6 1.89Q 1. 600 

" 632 527 150 

" 70 644 597 

" 805 500 50 

" 906 4.800 200 
, 

" 904 ~oo 300 

" 905 613 613 .. 907. (neu) ~. - 2. 500 Ins tands~tzlM1g des 'Ilgas aal 

Ausgaben 2.650 100620 
Falckensteiner strand. 

~~ 
, 

Schwimmhalle Q 

ltaushaltastelle 70 95~ 830 

"' 901 900 500 
AusgabfUl ..... -' 1 . j ~O 

,. 



~ 

~oranschlagsn 
'\nsatz einsrf 

I.Nachtri' 

i!f" 

~24 SegelsEortanlagen. 

Hauohal tsstelle 23 1.000 

" 31 250 

Einnahmen 

Raushaltsstelle 54 550 
tt , 55 20 
tt 61:6 90 
tt 640 820 
11 641 580 

" 10 6 

" 13 24 
11 801 200 
.. ß03 2.300 
11 900 (neu) --

.Ausgaben 

~1 EinrichtÜngen der Jugend-

ertüchti~g! 

HaU.haltestelle 605 580 

" 61 ~ 13 
.. 10 347 

Ausgaben 

24 -
E i n n ahmen 

bezw. 
Aus g .a ben 

mehr weniger 
RM RM 

400 

350 
, 150 --

450 

13 

50 

300 

320 

1 

4 

480 

480 

100 

1.951 841 

-

60 

6 

. 58 

124 --

. (" .(­
.Il ~,,-"" 

Bemerkungen 

Erneuerung des Lichtkabels 
il 01 ytlPiihaflfl 

\ 

, 



- 25 -

VQr.,sdlll\la. Ein nah m e· n 
ansatz ein- bezw. 

' ''1. "~" lth Ausgaben Bemerkungen 
mehr weniger 

oaI RM RM 

~~=~~~;l1.=!~~~~~~;;;=~~S=~~!~: 
~~~~~!~~!~:. 

~1. Städteba~- und -l!lanun~. u..... 

, Haushaltsstelle 902 (neu) -- 74 Beschafflllg ein,s -ftHob .. 
jektivs nebst Tasch. 

". 14 Ausg~ben _ .. 
, 

620 Amt für WohnungsbescA!ff,. 

Haushaltsstelle 21 60000 7.500 
Einnahmen 10500 ~~ 

llaushaltsstelle 55 100 250 
tt 65 10.000 10.000 
11 13 225 75 

Ausgaben ..,- 10.325 

§.21 Wohnunßsinsl!ektion. 

Hau Bhal test·elle 900 300 300 

Ausgaben ~ .. '". 300 

&~ Vermessungsa~t und Plankamer. 

Haushal tsstelle 605 26.971 4~120 
, 

Ausgaben ~~ 4.120 

6~ Hochbauamt~ 

Baushaltsstelle 24 6.500 1.500 
Einnahmen 10500· _.~ 



.. 26 ~ -
Voranschlag san- Ein nah m e n . , 

• satz einschl • bezw. 

I.Nachtra:j 
Ausgaben Bemerkungen 

mehr weniger 
RIlI RU RM -

Haushaltaatelle 55 4.300 1e OOO 
tt 605 19.400 100 

" 616 630 100 , 

" 62 8.100 100 
tt n3it 750 50 

Ausgaben 1.000 350 

660 Tiefbauamt.L , 

Rauahaltsatelle 17 12.385 719 . 
It 20 31.200 1.000 
tt 212 210 · 500 8.000 ,. 24 400 850 

" 39 75.760 17 .160 

" 41 (neu) -- 1.7.273 ~~g. ,inIalig8 Ein ~ 
Einnahmen 27 .842 17 .160 

llauahal tutelle 53 300 50 

" 55 30150 500 
, 

" 616 7.500 1.000 
11 6'4 15aooO 1.000 

" 641, (neu) ~- 500 
It 72 . 1.250 300 
.. 803 20000 800 
11 804 6.000 4 ·5°0 

, 
11 805 234 .982 27.000 800 

" 900 8.000 ..... - ~-
r,xt'rginzlIIg: .. IlnKhl. 
Zubthiir lIId ,in,. T ""1-

11 901 350 350 por~. 

" 903 1_800 1.800 

" 906 (neu) -- 8.000 

" Ausgaben 42 .. 700 3.900 



- 27 
VoranschlagS«l~ 

Ein nah m' e n satz einschl. 
bezw. 

I.Nachtra9 Aus g a b e n Bemerkungen 
RN mehr weniger 

- RM RM 

661 - Wege, ~andBtraßen, Wasser-

läufe (ohne Schwentine). 

lIauahaltsatelle 605 22.992 2.220 
It 612 1.978 180 
11 616 1.927 185 

Ausgaben 2.585 --

, 

, 

. 

, 

. 



~ 28 --
Voranschlagsan~ E i n nah m e n 
satz einschl. bezw. 

I.Nachtrag A u 8 gab e n Bemerkungen 

RM mehr weniger - RM RM 

Z~=:~!!~~~~~""!!~~!~~~~§"!'~ .. ~~~:a 
!~~~~~~~!!~!2~~!;~§~ 

]j00 Straßenbeleuchtungo Die Verwaltung wird yon 
den Stadtwerl(lm aUSlgäii'bt . 

IIaushal tsstelle 20 2.200 220 
Einnahmen -- 250 

1101 Straßenreini~ng. 

lIaushaltsstelle 23 24.7 30 3.000 
tt 25 6. 600 12.000 
11 31 160 5.340 

" 39 30.5do 370390 
Einnahmtin 54·730 30000 

llauShal tsstelle 503 (neu) ~- 1.500 Aushilfsdienst 

" 605 440.840 46 . 500 

" 613 40.318 40 150 

" 615 (neu) ~~ 150 ~nstig8 Leistun~8n für 
11 616 26.4113 30000 

~lt,~gastall 8 und . 

" 62 33.290 90000 

" 630 74 120 
634 

I 
11 24.810 4.870 

" 70 2.670 240 
11 71 (neu) 100 100 ProleB-,Gerichtskosten und 

Qgl •• Ha tpflichtaij.~sti . 
11 86 50.000 40 ,000 Sch8Öensleistungen 

n 904 (neu) ~- 180 !~~fWrl~ r.N~~~f: 
11 905 (neu) ~- 250 ernBhle eines Schuppens 

VOll TiefbaUilt 
" 906 (neu) ...... . - :S0 239 Anlitgerb~rag für Zweig~ sta • G an 

Ausgaben 73.299 400000 



J :. H,t 

... 29 -- VQranschlagsan- Ein nah m e n 
satz .inschl. bezw. 

I.Nachtrag Aus gab e n --Bemerkungen 

RM 
mehr weniger 

RM RM , -
lJ92 Müllabfuhr. 

Raushal tsstelle 23 74.500 3.500 

'. 24 1.100 600 

" 31 788 600 

" 39 ~- 10 0035 rstattungen zwischen den 
Verwaltungszweigen und dgl 

" 40 5~400 2. 500 
Einnahmen 160035 1.200 

, 
HaushaI tsstelle 55 65 25 

" 605 41.238 11.466 

" 613 3.591 880 
11 616 2.485 , 660 

" 951 (neu) _.- 2.500 Beseitigung der R~ auf 
de~ ~landi der f~ ren 

Ausgaben 15.531 Wil verwertungsBfl age • -- Grasweg 

110~ Bedürfnisanstalten • . 
Haushaltsstelle 

---
23 15.000 500-

,t 24 120 -120 
. E-innahmen 620 --

liaushal tsstelle 55 40 10 
n 605 26.449 6.140 
It 613 2.380 537 

" 632 80 80 , 

Av-egaben '7.357 10 

1104 Schmutzwasserkanalisationa-

anlagen(einschl.ZweiElei-

: tungen). 

HaUlhaltsste;lle 23 870,000 5 ~ 000 
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Voranschlagsan- E in nah m e n 
satz einschI. be~w G 

Au sga ben Bemerkungen 
I,Nachtrag mehr weniger 

RM RM RM .. 
Haushaltastelle 31 218 2.300 

Einnahmen 70300 --

Hauahal tsstelle 605 1070900 190000 
11 632 10150 70 

" 72 1. 900 300 
11 801 140000 6.000 
11 806 16.000 6.000 
11 903 (neu) ~- 70 BaschaffLflg yon 2 Kl8in'~'" 

ängem für die Ab •• sers ae 

Ausgaben 70 '1.370 tionen Wik und HaBstra8e 

lllQ ~chlachthofo 

Raushaltsstelle 20 51.3:44 1,.731 

" 23 ·5670779 115 0430 
11 24 ~1.402 10 . 562 

Einnahmen 111.161 10 0562 

Raushal tsetalle 54 10550 10530 
11 55 20120 250 

" 62 122 .392 1J40500 . 
" 65 2.250 50000 
11 66 83.962 465 

" 10 2. 681 10292 
11 13 291 200 , 

11 821 60. 214 86 .696 20300 

" 901 450 180 

" 906 (neu) - ~ 2.300 Herst111~e~~ Ei:fri8~w gung ur an lIJerp atz 
Ausgaben 110 . 656 40051 



- 31 
Voranschlagsa'jq E i n nah m e n 
satz einsenl. bezw o 

LNachtrag A 11 S gab e n Bemerkungen 

RM 
mehr weniger 

- RM RM 

1J 11 Viehhof. 

Raushal tsstelle 20 100 598 815 
.. 24 100 200 . 

" 31 40 800 1 0080 

tI 41 83 0962 465 

Ei nnahmen 10280 10280 

11.12 Seegrenzschlachthof. 

lIaush.altsstelle 24 21.841 400 2.830 

Einnahmen 400 20 830 

Haushal tsstell~ 62 350750 6.600 
tt 632 ' 50 -- -- Textänderung in:Reichsstelle 

für GetreidetFutterlittel un 
tl 651 150691 2.437 sonst. land •• rzeugnisse 

d 

, 
tI 73 670 655 
tI 821 1:470472 1.47.4.72 

Ausgaben 70255 149.909 

lJ14 Marktwesen . , . 

R~ushaJ. tsstelle 33 (neu) " 50 Zahlungen für Vorjahre 

Einnahmen 50 I~ ~ '_. , 

Raushaltsetelle 604 37 ') -130 

" 613 822 200 
11 639 50 , 666 580 

" 72 800 35C 

" 77 (neu) ( . ,1 , 350 ~ermischte Ause-abe 

" 803 20070 20C 

Ausgaben 930 S8C 
. 
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Voransch1agsan~ E i n nah m e n 
saü einschl. bezw. 

I.Nachtrag 
A u s g a b e n Bemerkungen 
mehr weniger RM BM RM 

1J 12 'KUhl- und Gefrierhaus. 

Haushaltsstelle 23 (neu ) _ .. 90,000 Einfrier., uoEinlagerlllgsgebü hren , 

! 
Verkaufserlöse 11 24 (neu ) ~. - 10 

; 

" 31 (neu) - 10 SOflsti\le Einnahol8n 

Einnahmen 90 .020 .. ", .. 

.' 

.Hau.ahal testelle 502 (neu) ~ " 10150 Vergütungen f.Mge te1lt6 

11 513 (neu) ._- 90 Versicherun~SrtU~ ,sonstige 
Versorgungs 9 rage 

11 54 (neu) .... - 1 0 800 FernsprechoU.sonst.Postgebüh ren 
11 55 (neu) ..... -~ 500 Bekanntmachungen~ordrucke u. 

sonst.sächl.Verw tungsausga 

" 602 (neu) ~ 50150 Vergotungen 'f.Angestellte 
bin 

11 603 (neu) ~~ 10500 ~~~~~i~s~l~~~~denlaistunu .n 
11 605 (neu) ... ~ ...... 1 Q800 löll1e f .Arbeiter IIld Reing 

machefrauen 
11 611 (neu) ~- 250 ~uh@gehflt~HintelY~ebenenD 

613 (neu) 
ezu99 ur geste e 

11 ,, - 10000 Versicherun~sQ U.$onst.VerQ 

615 (neu) 100 
sorgungsbei räge 

11 .,- ~onstige leistun99n an Ange~ 

(neu) 
stellte und Arbelter 

" 616 _.- 470 l~hnp uoV9~ütungffor~ahllll 

62 (neu) 
S ellvertre erkos an 

" . ,~ 33.000 Verbl'auchsstoffe . 
g8Il, 

11 630 (neu) ... . s- 15 Bücher,Zeitschriften,ZeitlIIge n 

.. 631 (neu) ~ , ..... 20500 Sonstige Betriebskostan 
11, 641 (neu) ~ .. .. , 500 Heilung und Beleuchtung 

" 642 (neu) -' 23 Grundstücksabgaban 

" 67 (neu) I'-..l ... ~ 45 Bewachung des Gefrierhauses 
11 70 (neu) ........ 1 0 810 steuern) Berufsschulbeiträge 

" 71 (neu) w,'" 50 Prozeß,Gerichtskosten u.dgl. 

" 72 (neu) , "'~ 200 DienstQ uoSchutzkliidung 

" 73 (neu) ....... 200 ReiseQ u.Fahrkosten 

" 74 • (neu) : ~. ~ 15 Geleinschaftsförderung 

" 81 (neu) . - 20400 Sachversicherungen 

" 84, (neu) . - 960 Abführun~!n an Selbstversiehe 
rungsrüc agan 

11 81 (neu) -'~ _--11) . 000 Schulden4insen --- - .. 
Ausgaben 160528 



- 33 

VoranschlagsanQ 

satz einsehl. 

I, tJaehtrag 
RM -

1..12 Feuerlösch- und Rettu~B-

wesen. 

Baushaltsstelle 20 6.928 

tt 33 90 
11 40 13 . 180 

Einnahmen 

llaushaltsstelle 605 100117 
11 613 90208 
f1 6400 570 
11 641 80 240 

" 66 (neu) --
" 902 3'40 
tt 905 150 

" 919 80 

" 952 150 
11 954 650 
It 955 650 
11 957 (neu) ~ .. ,-

Ausgaben 

111-W~rmbadeanstalten. 
; i 

Haushaltsstelle 23 58.500 

Einnahmen 

Haushaltsstelle 600 (neu) ... ~ ~. 

" 616 10 834 
11 642 1.950 

" 72 (neu) -'~ 

11 901 1. 800 
Au.sgaben 

E in nah m e n 
bezw o 

Au s gab e n 
meh:r weniger 

RM RM 

322 

63 

30800 

. ' . 863 322 

, 

1 Q460 

182 

416 

276 

1 n 500 

45 

29 

180 

29 

15 

650 

30800 

50 956 20686 

1,0500 

1 D 500 ... ... ... 

-
~-", .. ... ..... 

200 

11.2 

112 

900 
112 1021 2 . 

.: ~ {'n f) 
j :.J ,} \) 

Bemerkungen 

Löschwasser 

Ersatzbesehaffuog eines 
Personenkraf*.agens 

, 

Gehäl ter fiit' plantiläßige He .. 
alte 

, 

Dienst~, u.Sehutzkleidung. 



• 
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Voranschlagsi!1u Ein nah m e n 
satz einschl. bezw. 

I.Nachtrag 
Ausgaben Bemerkungen 

mehr weniger 
Rhl RM RM 

, 

114 Stadtgartenamt. 

HaushaI t'sstelle 20 2. 359 89 

Einnahmen 89 ~" 

lIaushaltsstelle 54 800 650 
It 55 620 60 5 

" 606 1 84 . 0~~ 16.720 
tI 61~ 18.34.7 1.340 
11 62 3.000 350 

" 635 4. 10eJ 200 
11 631 (neu) ~- 200 Futter für die Wasservögel 11811. 

" 640 2.328 680 
11 641 2~450 175 
11 69/Nachw.Ilfd.Nr. 143 10 2 

" 10 2.668 2 

" a03 850 150 
tI 807 6. 350 -- ... - ~~tänderung in:Baustoff. f.d 

84 401 186 
terhaltung d.öfftl.Anlagen 

" 
11 900 1:. 800 1.000 

~ 

" 902 80 10 
tI 903 2.000 200 
It 901 270 5 

" 914 3.800 3.800 ... 

" 924 (neu) -- 480 Bepflanzung dJDanziger 

Ausgaben 22.668 4.201 
straße 

, 

112 F~uerbestattung und Urnen-

friedhof. 

Haushaltsstelle 23 83.585 3.125 ~ -

Einnahmen 3.125 .... - . 



- 35 -- " 
VorMschlagsan- Elnnahmen 
~tz einschI. bezw. 

I.Nachtrag Ausgaben Bemerkungen 

Rll 
mehr weniger 

RM RM 

Haushaltsstelle 605 19.317 1·340 
t 

tt 613 2.095 110 
tt 616 1.446 105 
tt 631 20250 300 
11 70 574 250 
11 903 (neu) ._- ')00 Uasetzung von Grabdenk-

aälern . 
Ausgaben 20605 --

120 Förderung von Handel und 

Verkehr. 

Ilaushaltsstelle 21 17 .000 3.000 

Einnahmen 3.000 

Ilaushaltsstelle 603 1.000 500 

" 613 258 35 

" 62 (neu) -- 300 Verbrauchsstoff e 

" 630 80 50 

" 635 360200 20.815 3.500 

" 640 536 "5;550 7 

" 69/Nach .... I lfd.Nro 147 50 50 

" tt / " I u " 151 15·000 6.000 

" " / " I 11 " 153 10.875 10.875 

" " / " I .. 11 156 7.000 7.000 

" 81 (neu) ~- 5 ~achversipherung en 

" 84 (neu) ~- 2 Abf~ung an Selbstv.r~ 

:53.367 
sie rungsrückll9l. 

Ausgaben 210382 

. 

121 Besondere Maßnahmen zur 

Durchführung d.Vierjahres-

Elans. 

Haushaltsstelle 632 90000 50 .000 
Ausgaben 'l0.000 



" -I 
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Voranschlagsan- E i n nah m e n 
satz einschl. bezw. 

IrNachtrag Aus g a ben Bemerkungen 
RM mehr weniger 

RM ...RM. 

e Wirtschaftliche Unternehmen ---........... _-_ .... -_ .. __ .... 
81. Stadtwerke. 

Gesamt-Einnahme 21 . 199.429 ~18.250 --
Gesamt-Ausgaben 21.175.175 821.352 --

820 Anschlußb~hn Neuwittenbek-

Voßbrook. 

Haushaltsstelle 20 90 21 n50 
It 23 57.000 43 . 000 
tl 24 270 210 
11 33 40 3'0 
11 40 44.250 34.250 

Einnahmen 21.750 17.550 

HaushaI tsstelle 54 340 250 
11 55 70 40 
It 59 2.418 1.500 
11 602 9. 176 6.890 
11 605 8. 5~0 . . 1Q400 
/I 611 714 500 . 
11 613 1.434 1.200 
11 616 450 330 
1/ 62 6.490 . 4.900 
11 630 5 5 , 

11 631 100 75 
11 632 1;0 10 
11 633 (neu) ~- 240 200 Stundungsgebühr 
If 641 180 150 

" 642 30 20 
11 65 783 580 
11 69/Nach. !lfd ,Nr .1 ') '( 100 50 



-
Voranschlagsan- Ein nah m e n 
satz einschl. bezw. 

Ausga, ben Bemerkungen 
I.Nachtrag mehr weniger 

RM RM RM -
Raushalts~telle 70 1.163 800 

" 71 20 15 
11 72 100 70 

" 73 80 60 
11 17 10 10 
11 800 40 40 
11 803 1.790 1.350 

" 804 16.700 10.500 
1I 950 34.250 34.250 '---

Ausgaben 240 71 q 195 

J!31 Kleinbahn Suchsdorf~,Wik. 

Raushaltsstelle 23 105·000 25.000 . 
E:innahmen 25.000 ---

Haushaltsstelle 55 1i50 t5 

" 602' 6.030 2.000 

" 605 10.298 20200 
11 616 630 400' 
ft 62 10.200 3.,000 . 
u 630 5 15 

" 632 20 14 

" 6400 510 1. 465 
tI 69/Nachw. I lfd . l-lr.1?8 100 15 

" 70 11.11.2 11 . 402 , 

" 804 6.000 4·500 

" 81 28 _ 21 r---
Ausgaben 25.038 15 

§~O Hafen!1!!t. 

!lau IihaH lIl8 t e 11 e 600 (neu) .. - ~-~ ---, 
Gehälter f . flan" 
mäßige Be8.Ill e. 



-

~1 Hafenbetriebs~rundstü.cke2 

Hafenanlagen. Kranbetrieb, 

Kornsilo. 

Hausha~ tsstelle 20 

" 23 

" 24 

" 25 (neu) 

" 302 (neu) 
n ~3 (neu) 

Einnahmen 

Haushaltf:!stelle 54 

" 55 
tl 602 

" 605 
11 613 

" 616 

" 62 

" 631 
tl 632 
H 633 (neu) 
It 6400 
tt 6401 
tI 641 
11 642 

" 69!Nachw.I Ifd oNr. 
158. (neu) 

It 10 

" 12 

" 13 
.1 16 (neu) 
tt 800 

o 38 D 

Voranschlagsano E i n nah m e n 
satz einschl. bezw. 

I.Nachtrag Aus gab e n 
mehr weniger 

RIII RM RM 

117 . 446 22 . 104 18.000 

140.500 39.500 

100 150 

~- 15 .000 
~~ 360 

-- ~ - --
131~114 18.000 

816 500 

333 400 

9.516 1.000 

40.080 5.500 

4.664 2.000 

2.480 200 

80865 8.500 

1.200 500 

,.000 2.500 

-- 500 

80410 2.000 

10518 10 

· 2. 163 1.000 

15 0810 1.000 

-~ 6.000 

26,,161 3,000 

1.270 200 

226 100 

~- 2.910 

5.720 2. 245 

n. • ,} 
; ... ~.- (. 

Bemerkungen 

, 

m 0 ere! 10, ttr~S8irn 1ft dem 

~m\~~ . $Il\\~~idw!g .. 
osten 

Zahlungen für Vorjahre 

) 
) QIOIIItIiut IWIIIgIfIN 
) 

Werbekosten f.den Komsilo 

, 

Beihilfe f,~enthalt 
für Hafenarbiiter.Eisenbahn 
-5 

Zahlungen für Vorjahre 

, 

g 



- Voran~chlagsanQ E innahmen 
satz einschI. bezw. 

I.Nachtrag A u B gab e n Bemerkungen 
RM m~h:I' weniger 

RM RM 

Haushaltsstelle 801 , 9,804 10000 

I' 802 30 50 

" 806 560 1.000 
11 820 138 0282 20140 
11 821, 291.114 291 . 1'14 
I' 902 (neu) -.. 10 150 ~rr~chtun9 eines ~u~.~ -- ür ie Platze an er c wen 

Ausgaben 47.495 295.624 tina 

~O Nordostseehalle 1 einschl. -
Getreidel~gerung. 

Rauahalt88telle 200 8 0 260 3.000 

" 201 (neu) 4 ...... 120.400 Miete f.Getreidelinlagerung 
ff 23 50 113 
11 24 (neu) 90 Verkauf von Altuterial 
11 30 8.000 4.000 , 

Einnahmen .120.663 1.000 

Haushal tsstelle 605 60 .31'2 4 0 15.0 
11 631 800 400 
11 633 (neu) -- . 360850 ~on~~raf""dungen f. d.Ge<> rel agerung 
11 640 (neu) ~- 60400 ~~~~~t,AnerkennungSD 
11 641 30410 2.000 
11 70 60 1:70 3.350 
11 800 4 .000 50000 
11 ·901 600 600 

, 

11 902 20300 20300 
11 904 350 350 

Ausgaben 550150 5 ~ 650 
,I 



40 - ~ 

" 

Voranschlag$ansatz Ein na h m e n 
einschließlich bezw. 

!.Nachtrag A u 6 gab e n Bemerkungen 
mehr weniger 

RM RM RM 

8.51: Gast- und Schankwirts~aft~. 

lIausha~tsstelle 2'0 152,,608 n0908 
tI 30 ~0~ 204 591 
n 33 (neu) -- 751 Zahlung&n für Vorjahre 

Einnahmen 1,40659 591 

Rauehal ts~telle 605 3,180 '1.660 
11 6113 (neu) ~- 435 V8rsichQrun~s~ und sonst. 

Versorgung eiträgi .. 640 (neu) ~~ 120 Anarkennungsgebühren 
.. 641 250245 2Q325 
.. 64,2 20665 370 
I' 70 490623 8.973 . 
.t 81i 1 8,,·'9 40 
u 84 41.5 16 

" 902 1.000 10 000 
It 903 40515 4.575 
tt 905 (neu) ~ <. 430 ~t!iIe~tf~~~s~~~tano 
tI 906 ~~ 74 81sc~:? uni 'i~Lauf~re~ 

Ausgaben 5.410 140548 C~~~I SC lwan~ ,~. k 11 Haus r e1 

I 

860 Gut SeekamE. 

Haushaltllstelle 20 '0434 50 .. 

t' 24 990172 4~500 

tt 33 (neu) ~_. 45 Zwungwl für- Vorjahre 

" 40 1o}60 450 .. 41 20 2.205 
. Einnahmen 7.200 50 . 

Haus hal tsstelle 55 10223 345 .. 605 14 .. 355 850 
it . 606 13 g79' 50 



- 41' 

Voranschlagsansatz E i n nah m e n 
einschliasslieh bezw Q 

I.Nachtrag 
Au s gab e n Bemer:pmgen 

RM 
mehr weniger -- RM RM 

lialshal tsstelle 62 21.885 3'9500 
.. 631 400 500 
il 633 1.588 80 

It 641 1.158 554 

" 10 4.11i6 236 
tt 14 200 50 

" 803 2.190 3'40 40 
.. 87 20.229 8~'7 
tt 88 10.73'2 3 ~ 1 

" 900 100 40 

" 9011 (neu) ..... .. "". 1 o~ Ieidetinteflung llid Bertini~ 
gung der orfliese 

" 902 (neu) ~- 500 Bescllafflllg voll 3 JIIIgSll*! .. 903 (neu)' ~ ,- 63 • einer Vorkarre ZUi 

tt 951 (fleu) ASO 
Düngerstreuer 

~.'! ~ BefchafflIIg .ines Trackern 

Ausgaben 5.015 4.981 
pf uges 

~61 Landwirtschaf~liche Gewese. 

Rausbaltsstelle 200 220849 981 
tt 411 (neu) ~-, 3 .. 256 Sonstige ein.Hg. EiM 

Ei nnahmen 4.~ 2'37 .'~ 

liaushaltsstelle 55 ~50 150 

" 605 615 55 

10 40900 
~ 

2.1100 
, . Ausgaben 20305 ... .. ..... 

, 

§62 Industr1e~undstückQ {Kunst 

keramik) • 

Haushaltsstelle 20 2c400 1:42 
tt 30 (neu) ~,. j'~4~ SonsU\Ji Ers tittlll!lltl 

Einnahmen ~~X11 , ... ~ 



- ", • r--: , -'. 4 
.JL ~y ,..L , 

Voranscnlagsansatz E i n n a h m e n 
einschließlich bezw. 

I~Nachtrag 
Ausgaben Bemerkungen 

mehr weniger 
RM RM RM 

Haushal test elle 641 27 56 
1. 642 223 41 

" 70 4.460 1 ~052 

Ausga'b.,n 97 1i(J052 

~62 !nschlußgleiae und Industri!"" 

la~r:21ätze. · 

Raushaltsstelle 70 18 0 000 7.000 
.. 81 (neu) ~- 70 Sachversicherunge n 
.. 84 (neu) . 

"' .. - 28 Abführun~ an Selbstversiche~ 
rungsrilc lage n 

.. Ausgaben 7.098 _ .... ~ 
. 

" 

864 FischereieinrichtUPßen~ 
Haushaltastelle ' 2} . 24.000 4.000 

•• ,01 (neu) ~- 60 Erstattung von Dienstkl.io 
, dlllg9<osten 

Einnahmen 60 . 4.000 

Haushaltsstelle 640 (neu) ~~ 10 hl"klllnungsgebühren 
n 70 10926 170 I' 
./t 72 140 20 

Ausgaben .,0 170 
.. 

: 

. 
862 Bauhof und Kiesgrube. , 

I' 
Haushalt stelle 605 3~o500 700 

•• 803 550 400 

•• 804 900 I 400 

A.usgaben 400 1.100 

. . 
.... 'I 

0 

; 



C'.' • c> 
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.. 43 - Voranschlagsansatz E i nnahm e n 
einschliesslich bezw. 

Ausgab e n Beme't'kungen 
I"Nachtrag mehr weniger 

11 RM RM - -
~ Fähre K1el -Gaarden. 

liauShaltsstelle 23 31,0 .. 000 15~000 

" ~O (neu) ~ ....... 600 rstattung vJDienstklaidUngso 

Ikost8ll .. 33 (nel,l) ...:. .... j.660 l7ahlungen für Vorjahre 

Einnahmen 250260 

!iaushal tsstella 600 (neu) ~ - .c.o .. . _.~ ~ghälter f .planllläflige Be.te 

" 62 30. 525 9b4~0 430 
off 63i1 92.0 370 ) 

" 632 1.000 500 ) gegenseitig deckungsfähig 
) 

" 640 60 120 extändenmg :bneh ,Pacht ,ArIe .. 65 (nel,l) 4. 000 
~rkennungsgebühren 

10 ... , ~ Baggerungen 
JI 69/Nachw. I Ifd.Nr o 159a c:.~ .... ' 890 ~eichsverkehrsgruppt Binnlllo 

(neu) ISchiffahrt 

" 10 25.453 24.541 

" 800 200 400 

" 804 250 110 

" 821 105·000 105 ?OOO 

" 901 (nel,l ) ... '~ 90000 inmalige Instandsetzungsiro 

AUsgaben 480921 105 0930 
peilen an den fährschiffen 

. 
~1 w.ägereii. 

Raushal tssteU . 6}1 720 400 
4 •. 10 50000 1~jQ.o 

, 

AUiJgaben .... ..... 1.900 

.§22 Laboratux'iumo 

HaushaJt sstelle 40 (neu) ,_ ... ~ AJO EntnahM aus Rückag., 

Einnahmer. 470 -.-



. "'/"' (~ 
P. <.1; ~_. I 

44 -

Vorirlschlagsan~ 
Ein nah m e n 

satz einschI. bezw. 

I.Nachtrag 
Ausgaben Bemerkungen 
mehr weniger 

~~ RM RM 

Haushaltsstelle 605 4.700 460 
tt 6t6 300 100 

tt 802 25 60 
tt 950 (neu) ~~ 470 Be~chatfung ein8s Brut.; 

s r.-t IS. 

Ausgaben 530 560 

. 

I 

-



1320 

___________________________ .-__ ,> __ 4~5~r~--------------~~-----------

-
~OO Kämmereiverwaltung. 

Haushaltsstelle 55 
tI 56 

Ausgaben 

Vorlrlschlagsan o Ein n 1'l h m e n 
satz einschI. bezw 0 

Aus ga b 9 n Bemerkungen 
I.Nachtrag mehr weni ger 

RfII RM RM 

1 . 100 100 

10.200 1-____ --'= 5010::.....f. ____ ---I 

600 



-
Voranschlag sanD Einnahme n 
satz einschl. bezw. 

I.Nachtrag 
Ausgaben Bemerkungen 

mehr weniger 
RM RM RM -

Haushaltsstelle 891 (neu) -- 1.532 .000 All den S_lnach.is für 

Ausgaben 2.'522 .458 2.3'53.250 Schuldendi.nst zur zusitz 
lichen Tilgung yen R.ich~ 
darleMo 

220 Ließenschaft~n. 

Haushaltsstelle 30 10560 3.000 

Ei nnahmen 3.000 ,.; ... .. ~ 

Haushal tsstelle 55 50280 650 350 
tl 605 17 0044 10665 
11 61:3 10709 125 
u 616 1.519 145 
« 62 6.405 175 
11 6j3 1.000 10400 
It 10 90.133 ~10261 

" 905 (neu) ~~ 350 24 Beschaffung ,1nlr Schreib 

Ausgaben 47 . 502 1..1.49 IiSchinl 

. 
22'1; Miethäuaer einschl.SaniQ~ 

ru~shäusero 

Haushaltsstdle 20 10 6430434 1590681 ' 

• tI 30 14.840 5.851 

" 3 1 ~Q18 40364 
.. 41 (neu) .... ~.' 380 Sonst.einalige EiMaMen 

Einnahmen 100601 1 '59.681 

.. 
, . 

Haushaltsstelle 505 'oÖ80 300 

" 521 202:S9 10064 
'I 604 43041:0 40698 
It 605 43. 110 20981 
41 61 ~ 40528 239 
tt 640 5. 307 469 

\ 

" 641 134.995 1:1.1 rl8 
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VoranschlagSll!1o E j n na h m e n 
satz einschl. bezw o 

, 

I.Nachtrag Au sg aben Bemerkungen 

RM mehr. weniger 

-- UM RM 

Haushaltsstelle 642 920617 , 90366 

tI 65 10000 10000 

., 70 258.850 4.626 

" 73 'I ~ 700 200 

" 600 1191.920 t 4g020 

" 804 ~450 650 
tt 81 90500 417 

" 820 113 .605 180>61.3 

" 84 ?i ~ 900 1167 

tt 87 447 0908 469 
., 88 3.490 366 1 0 634 

" 910 3 0300 10000 

" 911 3~ 000 1,,000 . .. 913 500 500 

" 914 (neu) ~~ 1.000 Erweiter'uog der EntusSfo 
, - Mgsanlaga auf den Grtlldu 

Aus gab tin 9oC9~ 72.504 stück Nieaannsltg 17 

24 l2~~uern und ateuerlihnli che 

Einnahmen 0 

Haushaltastelle 100 6)0 0000 64.000 . 
" "10 2 ~oOOO ~0 000 

" 103 880 0000 3650000 

11 104 550 0000 300000 -
" "105 5411 0000 40.000 

, 
tt 106 800000 5.000 
11 H O 700000000 50 0000 

, 

11 111 4.800,,000 6500000 

11 11 2 1 9 ':>0 ,000 11 5.000 

" 'i 13 2 0 670 ~ 000 100 0000 

" 1J~11 93"60000 5160700 

" 132 (neu) , , 80400 V.rwaltllll!l de,. ib .. , .. 

" ' 70 100 ,)00 ~ o ~60 



... 48 

Voralschla;lsan .. 
satz einsehl. 

I.Nachtrag 

RM 

HaushaI tutelle 111 (neu) --
n 18 1.180 

" 33 (neu) ~ _. 

E:i.nnahmen 

IIaushaltsstell~ 53 360 

" 55 5.700 
11 66 ·175.000 

" 802 30 

Ausgaben 

:).6 Umlagen an GeOleindeverbände. 

Raushalt ast elle 70 944.200 

Ausgaben 

~1 Abwicklung der Vorjahre. 

Haushaltsetelle 78 1.081.410 

Ausgaben 

. 
98 Verstärkungsmittelo 

Raushaltsstelle 79 115.000 
Ausgaben 

E i n nah m e n 
bezw~ 

A U B g il ben 
mehr weniger 

RM R14 

10.000 

930 
10.315 

984.975 986 0 630 

50 

600 

87.000 

20 

87.010 600 

38250 

3.250 -~ 

246.230 

246 0 230 ~. -

61.4')9 
. ~ I ~ 610459 

~ ,'. I .. I) 
U. 1 .... J " _ 

Bemerkungen 

Ver~ltungskostanzuschüsst 
des eichS 

Zahlungen für Vorjahre 

, 



Anl age zum Unterab8chnitt 320 ... Seite 11' -

städtische 

Theater und Orchester 

Sonderhau8halt8plan für die Spielzeit 1938/390 

A stadttheater 

B Schau~pi81haul 

C Orcheltar o 



1 -
VoranschJ..agsaI1u E in nah m e n 
sab: 91nst;hl. bezw . 

LNachtrag 
A u g a ben Bemerkungen 

RM 
mehr" weniger 

-- RM RM 

A. Stadttheater. 

Haushal tsstelle 31 650 500 

Ei.nnahmen 500 

Haushaltsritelle 502 22 ~16 )0496 
11 503 60000 30 900 
11 6020 34~ o 220 600 streichen:einschloZuroisla 

" kosten 
11 6021 1070700 30 00 I : ft • 
" 6022 280600 10150 • : • • 
11 6024 40 0708 20432 

" 6025 4 o?00 4,,200 
11 6941 130000 50000 

" 605 1"-5 10 400 ?-1o 115 

" 61 ;S 1 18 . 000 60 200 I 

" 61.32 "~o OOO 1 0 800 

" 632 32 . 000 40000 
11 633 28 0 000 "10 000 

\ 

" 636 30500 100 

I' 6370 30 . 000 40880 

" 6372 6 000 500 
11 640 8.216 300 

" 641 29Q150 600 
tt 650 70200 30000 
It 701 200 'lO0 
11 71 100 50 

" 130 30000 400 T ~~dtnJIIY in: Reise..> 0 

F os an ' 
11 731 "~ 0000 10 000 h xtärlderll'l9 in : Ini~ . Iw;!skostlll 
11 14 6" 4 499 
11 803 " "")0 200 10000 
11 906 601)00 20400 

" 907 40700 400 

" 908 450 100 
11 910 800 140 



-
Voranschlag sana 
satz einschl. 

. I.Nachtrag 
RM -

Haushaltlilstel~e 920 2.400 

" 92~ (neu) ~_ . 

" 924 (neu) ........ 

" 925 1.300 

" 926 (neu) 10-.... ... 

" 921 (neu) ......... 

Ausgaben 

E. Schauspielhaus. 

Haushaltsstelle 23~ 40500 

Einnahmen 

Haushaltsatelle 6020 125~000 

" 6024 15 0 852 

" 605 40..350 
1I 632 10 .000 

" 633 9.850 
tI 636 2.000 
11 6370 1.500 

" 641 11. ~50 
u 101 50 ) 

" 130 (neu) .,. 

" 731 200 

" 913 '1 .';60 

" 916 2 0 800 

" 911 20600 

C..:. Orchuter. 

naushaltS8~el 18 23 5 ? ooo 
Einnahmen 

E in nahm e n 
bf,lzw. 

Ausgab e n 
mehr weniger 

RM RM 

350 

13.000 

260 

10300 

370 

26 .863 

_92.795 25.270 

500 

500 ~ .-

1.000 

840 

5.130 

450 

10000 

100 

500 

1 . 000 

100 

200 

10 000 

100 

50 

r--- 300 · 

r- 10 210 4p 500 

10000 
-~ 

10000 , .. 

, " 

~ ~'-'.;)" ~~ 
. .i.~ .... ""'~'" 

Bemerkungen 

~:I~f~~'/~9 für die Spiel~ 

strei chen :einschl.Zureise .. 
kosten 

ReisQ~ und Fahrkosten 

T axtäodanJfI\l in :Zureisl,. 11. 
UlZugskostlll 

, 
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Voranschlagsan- E i n nah m e n 
satz einschl. bezw . 

.' Ausgaben Bemerkungen 
I.Nachtr~ mehr weniger 
~ RM RM -

Haushaltsatelle 6023 278g (i)o 51.987 strtichln:.inschl.ZurtiSl~ 

60,24 ( neu) 2.680 
kosten 

11 ~ .... 
T.chn~gest.lltl,V.rgüg 

" 603 6~500 10.000 tlMlgln 

" 6043 2.000 1.000 
11 q05 2. 510 2.460 

" 61 30 140500 4.800 

" ~635 200 1.000 

" 131 (neu) ... ~ 2.000 lurti ... II'Id OIlugskostlll 

Ausgaben 19.461 2460 

Zu ammenstellung . 

Einnahmen Stadttheater 500 , 
" Schauspielhaus 500 
11 Orchester 1000 

2.000 .. _----... :a_.~ .... IC=_. 

For td&uernde Ausgaben Stadttheate 510952 2O~930 
11 It Sch&llspielhaus 70270 4.050 

" 11 Or chester 19.461 '.460 I 
Ei llJllalige tt stad t theater I 40Q84' 4.340 

" tt Schauspielhaus I ~ .. 450 
tl " Orchester ~- ... -

179.532 33 0230 
.... 

/ 
J" , 

~·.~l!~ 

. 
. 



Anlage zum Abschnitt 81 - Seite 36 -

S t a d t wer ~ e 

Wirtschaftsplan fü r das Rechnungsjahr 1938 0 

810 Gemeinsame Verwaltung 

811 Elektrizitätswerke 

812 Gaswerk 

813 W~sserwerke 

814 Kraftwagenpark 



~ ~ I,' 

\.. . 

- 1 --
Voranschlagsano 

Ein nah m e n 
bezw. satz einschl. Aus gab e n Bemerkungen 

1. Nachtrag 
mehr weniger 

- RM RM RM 

810 Gemeinsame Verwaltung. 

Haushaltsstelle 13 40 0000 6.000 
11 310 11 . 100 100000 

11 ;11 500 - 2. 500 

Einnahmen 12 . 500 6 . 000 

Haushaltsstelle 57 102 . 225 4;.000 

" 100 (Löhne) 74 0645 115 . 000 

" 1000 (Sachkost8ll) 24e330 40790 

" 10000 440254 50 
It 10050 54 0785 2e990 
It 11020 41 . ;12 1.890 . 

; 

" 11097 300000 18.000 

Ausgaben 140 . 780 44 . 940 

811 Elektrizitätswerke. 

Haushaltsstelle 23 8 . 7570000 409 0000 

" 250 101.200 87.;00 

" 253 10700 200 
, Einnahmen 496 0300 700 

Haushaltsstelle 57 29 0000 200000 

" 100 (Betriebsstoffe) 2 . 980 . 680 90.000 

" 1 000 (Sachkosten) , 1350400 8.000 

" 9000 (Sachkosten) 68 . 180 62.000 

" 10000 350261 10 800 , 

" 10050 520 150 
t, 11020 130 . 134 ;6 . 800 
fI 11070 751 0 590 355 0900 

" 11098 511 . 000 10 . 000 
fI 20000 73 0000 21 0000 

Ausgaben 464 0700 140.950 



I 

1329 
f'.- - 2 --

Voranschlagsann Ein nah m e n 
satz einschl. bezw. 
1. Nachtrag Aus gab e n Bemerkungen 

mehr weniger 

1'-.. RM RM RM 

812 Gaswerk. 
, 

Eaushaltsstelle 23 4.892.000 229 .000 
.. 24 2.660.690 52 . 000 
If 2514 114.000 6.000 
.. 255 2.000 500 
.. 41 1.610 3. 700 

- Einnahmen 290.700 500 

Haushaltsstelle 57 6.500 
, 

600 
.. 100 (Löhne) 453 . 925 5.000 
11 11 (fmde löhne) 5·000 50000 
11 11 (Betriebsstoffe 2 . 858 0755 57.000 
11 1 000 (Sachkosten) 251.450 28.400 

" 10000 17.761 1.500 

" 10050 . 10.350 75 
tf 11020 183.562 29.800 
If 11070 689.955 275.500 
11 11091 560.000 120.000 

t 11 11098 200.000 10.000 

Ausgaben 430 Q300 102.'57'5 

'§"li.. \'Vasaerwe~ 
Haushaltsstella 21 600 250 

It 2} 2. 154 . 000 126.000 

Einnahmerl 126.250 -

Haushaltsstelle 57 50600 2.400 , 

It 100 (Betriebsstoffe) 192 0140 36.000 

" 1000 (Sachkosten) 96 .620 2.600 

" 10000 12 , 992 - 375 

" 10050 2.225 75 

" 11020 51.798 14 .100 
11 11070 264 . 297 107.400 -

Ausgaben __ ill.t.2QQJ '9.050 



81~ Kraftwa~e~ar~ . 

Raushaltsstelle 11020 
It 11070 

!.uagaben1 

. 

Einnahmen Gemeinsame Verwaltun8 

" 'Elektrizi tätswerke 

" Gaswerk 

" Wasserwerke 

" Kraftwagenpark 

Ausgaben Gemeinsame Verwaltung 
11 Elektrizitätswerke 
It Gaswerk 

" Wasse::r;-werka 

" Kraftwagenpark 

.-' 3 -

Vuranschlagsan" Ein nah m e n 

satz air1schl. bezw. 
I. Nachtrag Aus gab e n 

mehI' weniger 

RM RM RM 

4. 962 560 
650 250 

.. 810 

Zusammenstellun~. 

12.500 6.000 

496.300 700 
290.700 500 
126.250 -

- ,. 

L 925. 750 7.200 
~ 

918. ~20 ' =z::mc: _ 

140.780 44.940 
464.700 140.950 

4~0.300 102.575 

123.900 39.050 

- 810 

1.1590680 328.325 
I"" ... 

~~l,;;~~~ 

. 

Bemerkungen 

, 

.' .. 



A u ß e r 0 r den t 1 ich e r Bau s baI t 
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. 
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Ausgabe Die Finanzier.ung erfolgt auss 
Einnahme Uehal ts- Bezeichnung der Ausgaben 

Bi sheriger Neuer mehr ~ckf~ Beihilfen äußeren Erneuerungs eigenen NII~ allgeleinen mehr stelle Ansatz Ansatz weniger u sonstige 
, 

( . / .) Ersta Dritter Mleihen riicklagen bauriicklagen Ricklagen Kapital- weniger Beme rkung~l n an verlÖgen (·1· ) f"...... RM RM RM RId RIII RIII ~ RM RIII RM r-.....,1 2 3 4 5 j 7 8 9 10 11 12 13 14 

, QQ1/120 
~~!11~~~~~~~=Y~~~1~~~~~ ZU V!mj120, 
~a~p~a~t!. Für sozialpolitische Maßnahmen 15m> unverändert Q I Zu üb.rtragen ,aUf die 

zuständigen Haushalts-
I stellen, ? Sohulwesen. c:=======;:;=::: ::::= .. Volksschulen. 

'W120 • Schule in Hassee; Erweite rungsbau 1 • Rate 248.000 30.000 . /. 218.000 . /. 218.000 ./. 218.(0) 
. 

121 " " tI Inventar 16.000 ~ ./. 16.000 ./. 16!OOJ ,./. 16,000 ~ 122 " tI der Wik; Neubau 1- Rate 101.700 6O.(XX) .1. 41.700 .1. 41 .700 .1., 41.700 
123 tI " " " Inventar 8.000 g ./. 8.003 ./. 8.1XX) ./. 8.lXXl 
127 Einbau einer Schule auf dem Grundstück a. V. 27 .800 29.7(Xl 1.900 1.900 1.900 Melsdorfer str. 53/63 
128 Neubau ~iner Schule in Well i ngdorf einschl. /65.000 200.000 .1. 255.000 ./. 255.000 ./. 255.00> Vorarbeiten 1 • Rate 

Höhere Schulen. 

~ W120 Hindenburgschule; Erweiterungsbau 93.fm 0 .1. 93.fm I 
, 

.1. 93.fm ./. 93.fm : 
122 .. Inventar 20.000 - ./. 2O.tXKl ./. 20.003 .1. 20.(0) 

~~=~~~~~~:=~~~=~~~;~~~~~~f~~~f~~~~~ -
! KunstEfles:e. 

~ mJ122 Nordmarkschule& Beßchaffung eines Rundfunk- 340 ' 340 JIt() geräts-zür-Ergänzung ~~~ Tonfoliens~hneide-
340 

apparatur I 
5 Ges~ndheitswesen~ 'Volks- und Ju~endertüchti-=~===_=====_======_== ~~3======= ==--=====-==-=-

ßunß· -==-= 
EinrichtunBen des Gesundheitswesens . 

'I ,lli/120 S,täd tisohe Krankenan~t~l ~, Erweiterungsball ( a.V. 150.000 1.220.000 ./.130.(0) ,./., 130.1XXJ ./. 130.1XXJ 1. - Räte - - - ~ ....... - ( 1.200.000 

Einrichtungen der Volksertüchtißuns:. 
V 22..1L120 ~p~r!P!ä~z~a Neuanlage in Hassee 62.200 4 ./. 62.200 ,~ /. 62.200 ./. 62.200 
V .2.2Y12O SOl!lIllerbäden Freibad an der Schwentine ( a. V. 121.(XX) , 156.950 3.950 I 

3.950 3.950 - - - - - - ( 32.(0) I Einrichtungen der JURendertüchti9:ung. 
I 

'I .21/120 ~i~l=r~u~e~~eim=s Neubauten, 1 • Rate 300.000 135.000 .1.;165.000 .1., 165.000 .1. 165.1XXl 
122 Neubau ei ner Jugendharberg~ 

an der Admiral $cheer-Straße a.V. 200.(0) 235.(0) , 35.003 35.(0) 35.1XXl I . 
I 

.. 



• ,. C' :3 
~l ~j J. 

~ 
'~2 ~, - 2 ... 

Ausgabe 
Die Finanzierung erfolgt aus l 

~innahme 

'uahal ts- Bi sheriger Neuer mehr Rickf!üssen Beihilfen äußeren Erneuerungs- eigenen Neu- sonstigen 
allgeilleinen mehr 

8tell, Bezeichnung der Ausgaben und Kapital- Bemerkungen 
Ansatz Ansat z weniger Dritter frlleihen rücklagen baurücklagen lticklag9n weniger 

( ./ .) Erstattungsn verIlÖgen ( . /.) • -4 

I'-... UM RM HM liM. Rl~ RM RM RM Rl\i1 RM RM 

......... ' 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

~ ",~~~:t:::!~~~~~~~:=~~~·; ~~ ~~~~~g~~~~~~;, 
Wohnungswesen. 

r 620/121 stacltrandwohnl.l.ngen: - - - - - - - - ~ ~ 
Neubau 270.000 - • 1. 270.txXl. .1. 270.000 .1 . 270.000 Erstattung aus V ~~/120 

Tiefbau~mt. 

~660/ straßen, Plätze, Regenwasserkanälea - - - - - ..... - - - .. - - - ... ..... ..... ,,, .-. 

122 Ausbau der Vironowstraße,(Parallelstraße zur 61.700 70.200 2.500 2.500 2.500 Zu Spalte 6: 
Langenbeckstr. ) frlliegerbeiträge 

125 NeueStraßenbauten für Re chnung Dritter 300.000 50.000 .1. 250.000 .1. 250.txXl .1. 250.000 t 

126 Befestigung von Bürgersteigen 50.000 D .1. 50.000 .1. 5O.lXXl .1. 50.000 • 
121 Für noc~ nicht vorgesehene Straßen- und 

Kanalbauten 

Textänderun~ in: 
, 

I 

Ausbau des v~r~ängerten Germaniari ngs E:: i nsr.hl c 1.720.000 219.500 .1. 1.500.500 .1. 1.500.500 " .1. '.500.500 • 
Regenwass9fkanal 

130 Entlastungskanal Schüttenredderj Vorarbeiten 190.1XXl 2.(00 .1. 188.000 • 1· 188.txXl .1 • 188.1XXl 

139 Unterführung Peter Hansen-straße a.V. 25.000 33.700 8.700 8.700 8.700 

140 • usbau der Peter Hanoen-Straße a. V. 44.700 36.000 • 1 . 8.700 ./ . 8.700 .1. 8.700 

141 Aufschließung von Siedlunssgelind, einsehl . a.V. 110.500 100.500 .1. 10.1XXl .1. 10.000 .1. 10.(0) 

Vorflut in der Wik 

143 Ausbau der Nietzschestraße ( ve:rlängerte a. V. 91.lXXl 71.000 . /. 20.000 I. 20.000 
, .1 • 2O.lXXl • 

Eichendorffatr.) 

144 Ausbau d~r Grimm- und Querstr. a. V. 55.000 ~6.1XXl • 1. 9.000 .1. 9.(XX) .1 • 9.lXXl • 
148 " " Sal tzwedelstr . - Wedd.igenring a. V. 104.000 219.600 .115.600 124.400 ./. 8.600 115.600 • 
152 Vßrbreiterung der Holstenatraße a.V. 17.700 ~ . .1. 17 .700 .I. 17.700 .1. 17.700 

153 Ausbau der Flensburger Straße zwischen a. V. 51.(XX) 47.000 .1. 3.300 .1. 3.300 .1. 3.300 
Prin~ H~inrich-Straße und Lügumkloster-Straße . 

154 Kanalisierung des Achterkamps zwischen a. V. 9.400 6.(00 .1. 3.400 .1. 3.400 .1. 3.400 

Flensburger Straße und Schmi edekoppel . . 
, 

156 Ausbau der Zufahrtstraß~ zum Güterbahnhof a. V. 62.000 54.000 .1. 8.000 .1. 8.000 .1. 8.000 

Tonberg 

159 Ausbau der Straße zur Reventloubrücke 12O.1XXl " .1. 120.000 .1. 30.000 .1. 90.1XX) .1. 120.000 • 
160 " .1. 

, 
.1. 165.700 .1. 165.700 " It Grssweg 165.700 " 165.100 

16} " verläng.StQschatraße (Bothwell~_~ ) 18. (XX) 
, 

18.(XX) • 
" 

~ 18.txXl 18.000 \ straße 6 Ga 

164 " des westl.Weddigenrings 199!(XX) 199.txXl 199.000 199.000 t 
u 

(schaue,nburser S1;r.) 
Treitzschkeatr. . 

, 
\ 

.... , . 



~lIhal. ts­
stelle 

-,3- ' 

Bezeichnung der Aus gaben 

2 

660/165 Ausbau des verläng. Flintbeker Weges 

6611 !e§e l. ~a!.:d~tEa~e!lt _ W~s~e::l~ufe _ (9h!:e _ S~h~eE.lt!ne 
122 Durchführung des Umgehungsweges 

?1ool 

lo:~!!~~~H~~~=~~~;~~~;~~§~~=~~;=!~;~~~~~f~~; 
!~;~~;;~~§,;, 

Öffentliche Einric~tungen. 

§tEa~e!.:b~l~u~h!u~! 

Bisheriger Neuer 
Ansatz Ansatz 

RM RM 

~2.~ 

a.V. 34.350 35.850 

Ausgabe_ 
mehr 

weniger. 
( . /. ) 

RM 

~2.800 

1.500 

120 Verbesserung der Anlagen ( a. V. ~1.~29 

30.000 
~5.~29 ' / ' 26.CXXl 

121 Verlegung eines besonderen Kabelretzes 

' 1031 Bedürfnisanstalten, - - ~ ~ - - - - - -
122 Neubau am Düvelsbeker Weg 

1041 2c~Dl~t~wes~e!lren!lis~tio~sen!a~eE' 
123 Druokrohr~eitung unter dem No~ostseekanal 

124 Kanal in der Virohowstraße (P&rallelstr. zur 
Langenbeckstr. ) 

126 Kanal Achterkamp (Flensburger Str./Schmie~e-
koppel) 

127 Kanal Projensdorfer Str. und Elendsredder 

130 Für unvorhergesehene Kanalbauten 

134 Schmutzwasserkanal in der Pater Hansen-Straße 
(Verbindungsstraße ~wischen Lüt jenburger Str. 
und Klausdorfer Weg) 

135 Schmutzwasserkanal in der Nietzschestraße 
(verläng. Eichendorfstr.) 

137 Schm~tz wasserkanal in der Grimmstro 

139 " "" Saltzwedelstr . 

142 Herstellung der Vorflut in der Bielenbergstr. 

147 Schmutzwasserkanal Heintze- und Sörensenstr. 

148 

1101 
" 

Schlachthof, - - ... - ,... -
AchterksIPP 

123 Beschaffung einer Pansenreinigungsmaschine 

( 

~ 

124 " und Einbau eines Elektromotors für 
den Gas-Antriebsmotor d'~r Kühlmas chinenanlage 

a.V. 40.717 
~5 .ooo 

18.000 

70.000 

17.300 

2.050 

78.900 

JOO.CXXl 

a. V. 32.000 

a.V. 14.1XXl 

a. V. 27.!XX) 

a. V. 9.000 

a. V. 56.000 

a.V. 14.800 

a. V. 8.600 

67.717 ./ . 18.000 

37.526 19.526 

./. 1O.CXXl 

14.000 ./. 

. /. 

./. 
176.(XX) ./. 

27.tn1 . / . 

12.(XX) ./. 

19.000 ./. 

7.(XX) ./. 

46.(XX) . /. 

11.800 ./. 

5.600 ./. 

5.600 

10,axI 

2.500 

2.050 

78.900 

124.(0) 

5.000 

2.000 

8.000 

2.00> 

10.000 

3.000 

3.1m 

5.600 

10.200 

ltickflüssen 
und &ihilfen 

Erstattungen Dritter 

RM RM 
6 7 

~2.~ 

, . 

19.526 

. 

( 

-3-
Di~ Finanzierung erfolgt·ausl Einnahme 

allgell8inen mehr Bemerkungen 
äußer.l ErneueNlgs- eigenen NeuM sonstigen KapitalM weniger 
h'lleihen ruckli9en baurucklagen Ricklagen 

ver'lllÖgen ( ·1.) 
RM RM RM RM RM RM 

8 9 10 11 12 13 14 

• lt2.1m Anliegerbei~räg8 

1.500 1.500 

. ./. 6.CXXl ./. 2O.(XX) ./. 26.1XXl 

./. 18.000 ./. 18.000 

19.526 Erstattung von den 
. Stadt.rkefl 

./. 70.(0) ./. 70.!XX) 

./. 2.500 ./. 2.500 

./ . 2.050 ./. 2.050 

./. 78.900 ./. 78.900 

./. 1211.000 ./. 12lt.00l 

./. 5.(XX) ./. 5.000 

./. 2.(XX) ./. 2.1XXl 

, ./. 8.1XX) .,./. a.1XX) 

./. 2.000 ~/. 2.1XXl 

./. 10.00J ./. 10.tm 

./. l.1XX! ~/. l.OOO 

./. 3.000 /. l.1XX) 

5.tal 5.(00 

10.~ 10.200 ' 



Qehal ts­
stelle Bezeichnung der Ausgaben 

2 

112/ ~e~~r!ö~c~-_ u~d_ R!:t~u~g~w~s~n:. 

~4-

Bisheriger Neuer 
Ansatz Ans~tz 

RM RM 

3 4 

Ausgab~ 
mehr 

weniger 
( ./.) 

RM 
5 

120 Neubau der Hauptfeuerwache ( a. V. 214.500 214.500 .1. 296.000 
( 296.000 

113/ Warmbadeanstalten: 

120 

114/ 
123 

124 

810/ 

130 

140 

811/ 

150 

151 

171 

180 

182 

812/ 

120 

Neubau in Fricdric4scrt 

Stadtgartenamt: - .... - - - - - -
Ausgestaltung des Gaardener Brocks am Rentner­
heim 

Ausgestaltung des Heischplatzes 

8 Wirtschaftliche Unternehmen. 
===~========~~=~===;~~~====;== 

Stadtwerke. 

~e!!!e~n~a!:!e ~.v~l'~a! t~n~1 

!i'ür Verwal tungsgrundstücke, Gebäude und Ei n~ 

;richtungen 

Für den Kraftwagenpark 

Elektrizitätswerke: - - - - - - - - - -
KabelQetz, für Grundstücke, Gebäude, aHge-

meine . Einrichtungen 

( 
( 

( 
( 

( 
( 

tI stromverteilungsnetz ' ~ 
Meßwesep und_,Früfungsamt , Prüf- unO. Meß- ( 

einrichtungen ( 
, 

Elektrowirtschaft • Gru,ndstücke, Gebäude und ( 
allgemeine Einricht ungen ( 

Elek_~rowiI'tschaft I Fernme Id tmgs-, messungs~ ( 

und -steuerungsanlagen 
( 

Qa2'~r!r~, 

Erzeuß:ungl Grundstücke , Gebäude und allgemeine( 
Einrichtungen ( 

11 Transportanlagen ( 
( 

" strom·· ~ Gas - , Wasser·" l.lnu 8 0 ns t ige ( 
Verteilungsanlagen ( 

100.000 

a.V. 63.550 
2OO.00l 

a.V. 6.000 
16,00l 

a.Vp 11.697 
2.500 

a.V. 522.946 
363.800 

a~V. 1.488 
152.00l 

i.V. 2.915 
600 

a.V. 27.811 
18.400 

i.V. 85.856 
55.500 

a. V. 98.704 
11.500 

a.V. 6.500 
28.000 

./. 100.000 

10.00') 10.(00 

6.500 6.500 

195.550 ./. Tt .00') 

26.066 4.066 

7.397 ./. 6.000 

915.846 29.100 

153.488 . /. 6.00l 

3.015 ./. 500 

31.211 . /. 15~00l ' 

98.356 ./. 43.ml 

106.204 . /. 4.1XXl 

24.500 ./. 10.(KX) 

- 4-
Di e FinanZierung erfolgt aus: Einnahme 

~ckflüssen Beihilfen ~ußeren Emeuerung$~ eigenen tleu~ sQnstigen allgllll8inen mehr 
und 

Dritter ~leihen rücJ<l~9f)11 ba~rücklagen Ricklagen 
Kapital- weniger Bemerkungen 

Er~tattungen verllÖgen ( 0/ .) 
RM RM RM RM RM RM RM im' . 

6 7 8 9 10 11 12 13 14 

.1. 4O.00J ./. 256.000 ./. 296.00l 

./. 100.000 ./. 100.COO 

, 

10.00l 10.COO 

6.500 6.500 

./. 17 .00l J. 17.00l 

1.500 2.~ 4.066 

./. 6.1n! ./. 6.000 

11.1XXl 18.100 29.100 

, . /. 6.COO 
. 

./ . 6.COO 

./. 500 ~ / . 500 

./ . 15.000 ./. 15.ml 

./. 43.!XXl ./. 43.!XXl 

,I • 4.00l J. 4.1XXl 

. /. 10.ml 
. 

,I. 10./XXl . 



~ __________ ~ ___________________________ ~_5-________ ~ ________ ~ ______ ~ ____ -----

~~8hal ta-
8t~lle Bezeichnung der Ausgaben Bisheriger Neuer 

Ansatz Ansatz 

Ausgab~ 
mehr 

weniger 
( . / ~ ) 

~~ __ ~~ ____ ~f ____________ ~ ______________ -+ ____ RM ____ ~ __ RM __ ~ ___ RM __ __ 

1'-' 2 3 4 5 --__ ~~--------------------------~--------------+---------+-------4---------
1812/126 

16'3/ 

131 

120 

121 

122 

123 

131 

125 

126 

~ 860/ 

121 

121 

Er:zeugun~ Gaserzeugung, Förderung und 
Speicherung 

( a. V. 
( 

Verteilun~s Ga~rQhrnetz ( a. V. 
( 

Wasserwerke : 

Förderunß1, Grundstücke, G~bäude und allgemei - ( 
ne Einrichtungen ( 

" 

" 

" 

Verteil).mg; 
i 

Schulwesen, maschinelle Anl agen 

Schwentinetal, " " 

llochzone und Vorortsversorgung 

Wasser:t;'ohrnetz 

( 
( 

( 
( 

( 
( 

( 
( 

Privatbahnen und nebenbahnähnliche Kleinbahne~ 
Kleinbahn Suchsdar'f-Wlk, -- . 
~ ~ - - - - - - - ~ - -, 
Bau eines offenen Kohlenbunkers 

Hafen- und Umschlagsbetriebe. 
I • 

Kaineubau südlich der Hochseefischhalle 

Umbau des Speichers Wall 57 
Erweit erung des Getre~desilos 

Verlegung eines besonderen Rafenbeleuchtungs ­
kabels 

Land- und farstwirtschaftliche, industrielle 
und gewerbliche Unternehmen. 

Qu~ ~e!:k~mE; 

Beschaffu~ eines Schäleinsatzes zwn Trecker<­
pflug 

Sonstiße Unternepmen. 

!ät.leEe~: 

Neue Waage am Tonberg ~inschl. Häuschen 

a.V. 

a.V. 

a. V. 

a.V. 

a.V. 

28.530 
413.100 

120.091 
100.(00 

168.005 · . 
7,~ 

87.01+5 
81.000 

81.443 
32.(00 

141.325 
25.000 

109.472 
120.00) 

300.000 

18,070 

500.000 

10.1m 

100.007 

116.305 

108.01+5 

88.443 

159.325 

169.472 

2.lll 

21.690 
. 622.(00 

19.(XX) 

200 

11.750 

• /. 399.000 

,I. 4O.CXXl 

./. 59.500 

./. 00.000 

./. 25.000 

./. 7.000 

./. 00.000 

2.m 

./. lll.tOO 

3.620 

122.000 

19.000 

200 

950 

~ckflüssen 

und 
Erstattungen 

HM 

6 

',' , 'L 
,.I. i) L~ V 

-5-

Die Finanzjerung erfolgt aus$ Einnahme 

Beihilfen äußeren Ef!1euortrlgs- oigenen Neu~ sonstige n allg8118inen mßhr 
Kap~tal · ~eniger Bemerkungen 

Dritter lflleihen rücklagen baurücklagen liicklagen 
Vlra'lgill ( ./.) .-

RM RM RM RM HM RM ~ 

7 8 9 10 11 12 13 14 

./ . 399.1XXl ./. 399.tOO 

./. 40.(00 ./. 4O.1XXl 

./. 7.000 ./. 52.500 ./. 59.500 

./. 60.000 ./. 60.(00 

./. 6.COO ./. 19.(XX) ./. 25.COO 

./. 7.COO ./. 7.())) 

./. 60,000 ./. SO.1XXl 

-

2.lll 2,lXl 

• /. 3OO.1XXl ./ . JOO.1XXl 

3.620 3.6~ 

ll.5OO 9MOO 122.00) 

19.(XX) 19.(XXl 

-

200 200 
\ 

, 

950 950 

., 

. 



I'-____ ~------~----------------~--------~------~----.-------

ltushal ts­
stelle Bezeichnung der Ausgaben Bisheriger 

Ansatz 

Aus,ßabe 

Neuer mehr 
w~niger Ansatz ( ./.) 

~----~--------------------------------+_------r_----r_-----
HM. RM RM 

~_' ____ +_--~----------~2~----------~------~~~--~--~_+--~---3 4 5 

~=~!~~~;~~~~=~~~~~~;;~~~~~~~! 
Finanzverw~ltung. 

Kämme~eiverwaltungl - - - - - - - - ~ -
351 An den Sammelnachweis für den Schuldendienst 

zur zusätzlichen Schuldentilgung 

,~ W28 
Allgemeine~~pitalvermögen usw. 

Erwerb langfristiger Reiohsschatzanweisungen 

AUge,meines Grundvermöge!l' 

Miethäusera - - ..,. - - -
120 An V 620/110 für Ne~bau von Wohnhäusern 

121 Textänderunß in, Bauliche Verbesserungen in 
städtischen Häusern 

Gesamtausgaben und -einnahmen 

davon Verrechnungen 

Reina~sgaben und -einnahmen 

468.(0) 468.000 

990.(0) 990.1XXl 

96.000 .1. gr~ 

~--~--I--'---+-----

12.339.100 8.692.402 ./.3.646.698 

./. 270.1XXJ 

==::;::======= 

Die finanzie rung erfolgt aus I 

ltickflüssen 
Beihilfen äußeren Emou8rungS~ eigenen Nau o 

und 
Erstattungan 

Dritter fvlleihen rücklagen baurückl~en 

RM RM RM RM RM 

6 7 8 ~ 10 

. /. 208.000 

.'- .-
/. 1.723.274 ./. 9.500 ./. 208.~ ./. 416.500 ./. 641.484 

I. 270.1XXJ 

/. 1.453.274 
: ==;=====~ F·l~==J;.~== J;. .. =228.;~ '" .i. 416 .~ I=' .. :==-== 

J. 641.4~ -======= 

+ in Spalte 12 • bisher: Alloel8ina Naubau~ und Erweiterungsrilcklage. 

, 

, 

Einnahme 

sonstigen 
allgell8inel mehr 
Kapital~ weniger Bemerkungen 

rticklagan •• + (. /.) verlOgen 
RM RM RM 

11 12 1~ 14 

468.IXXl+ 468.001 + AllOtlline Sc~ul~· 
tilgun~srOckllge 

990.(0)+ 990.(0) + Ricklaoe ZII' Finlllzierung 
von Darlehen und 81t,ili~ 
91110811 

./ . 62.000 ./. nO.1m 

- ; 

1.458.1XXl ./. 2.105.940 ./.3.646.698 

./. 270. (XX) 
- -

1.458.0c0 .~ 2.105.940 J:.3.:.~§'19J oe" .=_.~_.=.s .... a ... ==:s==ca;::II: I=~ ,: •• =:;::zt:: 

. 



I 

Gelände an der Rendsburger Landstraße 

(Drs .300). 

flod) Anhörung ber 6emeinberät~ in b~r 5if}ung 

om 19.Rovember 1938 bertimme idl, 

..-! • 11 I. < \ • 

J ~! u:, 

1. Zur Abgeltung von Kanalbeiträgen f ür das von Gebrüder Dibbern 

erworbene Gelände an der Rendsburger Landstraße werden die 

bei V 920/13? für den nkauf bereitsestellten Mittel um 

3.886 RM, und zwar von 119.000 RM auf 122.886 RM erhöht. 

2. Der Betrag ist der Haushaltsstelle V 920/120 zu entnehmen 

und bei V 920/137 zur Ausgabe bereitzustellen. Die finanzierung 

erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschafts­

verwaltung. 

X i e 1 • den 19.Rovember 1938. 

Der Oberbürgermeister 



EnlrdJUeDung Ges Oberbürgermeirlers. 
Entschädigung von Kleingärtnern an der 
proj. August-Bier-Straße (Drs .3Q2). 

lladl flnhörung ber 6emeinberäte in ber 5if}ung 

am 19.November 1938 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
der Leistung einer überplanmäßigen usgabe von 
3.000 RM bei der Haushaltstitelle ~633 gemäß 

91 Abs.1 DGO. zu. 
Der Betrag wird bereitgestellt zur Deckung 

der Entschädi'ungen an Gartenpächter. 
Der Ausgleich des Haushaltsplanes ist nicht 

gefährdet, d der Betrag in gleicher Höhe bei 
920/30 als Mehreinnahme eingegangen ist. 

K i e 1 , den 19.November 1938 
Der Oberbürgermeister. 



Verkauf von stadteigenen Inventarstücken 
an den Reichsarbeitsdienst 

(Dra . 3(4) . 

nacn Rnnörung ~1I~r 6~m~inb~rüt~ in b~r Sit}ung 

am 19. ovember 1938 

dem Verkauf der i rbeitsdienstlager Voßbrook noch 
vor andenen, dem Reichsarbeitsdienst zur Benutzung 
überlassenen Einrichtungsstücke an diesen zum 
preise von 2.}??,40 zu. Der Betrag ist der innahme 

861/41 zuzuführen. -
K i e 1 , den 19.Bovember 19;8. 

Der Oberbürgermeister. 

, 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 

Beseitigung von eisernen Einfriedigungen 

. at1f städtischen Grundstücken 

(Drs . 3(5). 

nudl Anhörung ber Gemeinberäte in ber 5il}ung 

um 19.1fovember 19~8 Jilftimme idl.. 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 

der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe in 

Höhe von 20.000 HK bei der Haushaltsstelle 

.zg!/6}2 zu. Die Deckung erfolgt 1m Rahmen des 

Nachtragshaushalts. 

·" '.1 ' , 
~-~. '.-

K 1 e 1 , den 19.1fovember 19~. 

Der Oberbürgermeister 



Entfdllieauno Oes Oberbüroermeifters. 

Umbau des Speichers all 57 
(Drs. ,a6). 

flad) Rnhörung ber 6emeinberäte in ber 5i13ung 

am 19.Bovember 1938 beftimme ich, 

für den Umbau des Speichers all 57 werden 3.620 RM 
bei der Hauahalts~telle y 841/122 zusätzlich bereit­
gestellt. Deckung erfolgt i Rahmen des Nachtrags-

haushal tes. 

I: 1 e 1 • den 19.November 1938. 
Der Oberbürgermeister . 



Bauplatzverkauf an der Segeberger 

Straße (Drs. -;07). 

1. Die Stadt Kiel verkauft einen Bauplatz an der Segeberger 

ötraße , eilstück der Parzelle 596/25, Kartenblatt 4 

von Gaarden-B, etwa 1320 qm groß, Grundbuch von 

lCiel-Gaarden, Band 1, Blatt 27, zum Preise von 

7 t 35 RIII qII • etwa 9. '702 RIß, im übrigen zu den Bedingun­

gen des beurkundeten Angebots VOll 3. ovembar 1938 

-Urk. eg.Nr. 297/1938- an den Ka.ublann Otto B rum. 

aus Preeta. Die Anliegerbeiträge nach § 15 des Straßen­

und Baufluchtl1niengesetzes sind mit dem Kaufpreis 

getilgt, mit Ausnahme der Kosten tür die Belegung des 

Gehsteiges mit harten erkstotfen. 

2. Das eingehende Kaufgeld ist bei V 920/321 zu verbuchen. 

K 1 • 1 , den 19.Bovember 1938. 

Der Oberbürgermeister. 



Entrdllieaung Oes Oberbürgermeirters. 

Erwerb der Parzelle 670/25 des Karten­
blatts ~ der Gemarkung Dietrichsdort 
aus dem Straßengelände Strohredder 

(Drs.~10) . 

um 19.November 19}8 

., :: -
L ':. -<. 

1 . Die aus dem Straßengelände Strohredder kommende 
Parzelle 670/25 des Kartenblatts ~ der Gemarkung 
Dietrichsdorf, groß 187 qm, wird gegen ~rstattung 
des Buchwertes von 1 RM/qm, von der Tietbauver­
waltung auf die Grundstücksverwaltung übernommen. 

2 . Die Erwerbsmittel 1m Betrage von 187 RM sind aus 
V 920/120 bei V 921/ 150 bereitzustellen. 

lt i e 1 , den 19.1fovember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



Entfdllieaung lles Ob~rbürgermeJfters. 
< 

Sohaffung eines neuen Ortsreohts betr • 
. Straßenreinigung . - Drs. 311 -

um 19.November 1938 
l 

benimme ich, 

- 6.J ; r:" 
I d .. - ,) 

Der Herr Oberpr"sident der Provinz Sohleswig-Holstein als 
Preisprüfungsbehörde hat seine Zustimmung zu der von mir 
besohlossenen Gebührenordnung nur mit folgender Maßgabe er­
teilt: 
1. Im § 4 wird der Einheitssatz in 

Gruppe 3 statt .3 RM 3,~6 RM/lfdm. 

" 4 " 2" 2,50 RMI " 
" 6 " 1" 1,12" 1 " 
" 7 "-,50" -,56" I," 

be~ragen. 

Folgende Straßen werden umgruppiert: 
Aus Gruppe 3 werdan versetzt in Gruppe 4 folgende Straßen: 
Adalbertstraße, Adelheidstraße, Augusta Viktoria-Straße, 
Augustenstraße zwischen Sohul- und Elisabethstraße, Beseler 
Allee, Blücherplatz , Blüoherstraße , Blumenstraße, BUlow­
straße, Düppelstraße , Eckernförder Allee, Eokernförder Straße 
Eichhofstraße , Elisabethstraße von 1 - 25 bezw. 2 - 26 und 
von 65 bezw. 80 - Schluß. Esmarchstraße, Exerzierplatz, 
Rest; Fährstraße, Gablenzstraße, Gartenstraße, Gerhardstraße, 
Gr.Kuhberg, Gneisenaustraße, Goethestraße, Hamburger ChausBee 
bis Wulfsbr ook, Hansastraße, Herzog Friedrich-Straße, 

Hinter d.Mauer 



Hinter der Mauer, Hospitalstraße, Jahnstraße, Jensenstraße. 
Jungfernstieg, Karlsta1, Kar1straße bis Tirpitzstraße, Kirch­
hofallee , Kleiner Kuhberg, Knooper We g von Wai tz straße bis Ende, 

Knorrs traße, Koldingstraße 1 Lehmberg , Le s s ingplat z, Lorent zen" 

damm, Lornsenstraße, Lutherstraße, Martensdamm, MÖ11ingstraSe, 
Muh1iusstraße , Mühlenbach, PrUne, Rathausstraße, Ringstraße, 
Saldernstraße, Schillerstraße, Schönberger Straße, Sc hützen­
s traße , Seeblick, Tirpi tzstraße bis Bü1owstraße, Wa:!Jtzstraße, 
Walkerdamm, Weddigenring, Werftstraße, Wilhelminenstraße, 
Wi1he1mshavener Straße, Ziege1teiahvon Lange Reihe, Zum Kuh­
felde. 

Von Gruppe 4 werden versetzt in Gruppe 5 folgende Straßen: 
Bartelsallee , Bismaraka1lee, Capri vi straße , Karl Loewe-Weg, 

Düppelstraße, Düvelsbeker Weg, Forstweg, von der Goltza1lee, 
Kar olinenwe g, Lindena11ee, Luis eb'lll-v.e,g. .. / I NlIo 1 tkestraße, R~onstraßt 
Seeb1ick. 

Die Zustimmung ist erfolgt zunächst nur für das Rechnungsj9 

1938/39. 
Die entsprechende Entsoheidung des Herrn Regierungspräsi det 

als Gemeindeaufsiahtsbehörde 1st zu erwarten. 
loh trete diese~ Maßgabe~bei. 

Kie 1, ,den 19.November 1938. 

Der 'Oberbürgermeister. 
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EntfdJUeauno Ges Oberbüroermeiflers. 
5.Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kiel 
für das Rechnungsjahr 1938 (Drs.308). 

Dum An~öl'ung bel' 6emeinbel'äte in bel' Siijung 

um 19.November 1938 bertimml? ich, 

, 
.! ,;-'! 

auf Grund des § 88 Abs.1 der Deutschen Gemeindeordnung vom 

30.1.1935 (RGBl.I S.49) wird folgende Nachtragshaushaltssatzung 

erlassen: § 1. 

Der Nachtragshaushaltsplan wird im ordentlichen Nachtrags­

haushaltsplan in den Einnahmen auf 1.374.663 RM 
(gegenüber 64.500.933 RM Einnahmen im ordentlichen Haushalts­

plan einschl. des 1.Nachtragshaushaltsplanes), 

in den Ausgaben auf 1.374.663 RM 
(gegenüber 64.500.933 RM Ausgaben im ordentlichen Haushalts­

plan einschl. des 1.Nachtragshaushaltsplanes) 

und im außerordentlichen Nachtragshaushaltsplan 
in den Einnahmen auf weniger 3.376.698 RM . 
(gegenüber 19.328.944 RM Einnahmen im außerordentlichen 
Haushaltsplan einschI. des 1.-4.Nachtragshaushaltsplanes) 

in den Ausgaben auf weniger 3.376.698 RM 
(gegenüber 19.328.944 RM Ausgaben im außerordentlichen Haus­
haltsplan einschl. des 1.-4.Nachtragshaushaltsplanes) 

festgesetzto § 2. 

Die steuersätze für das Rechnungsjahr 1938 werden wie folgt 

geändert: 
Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe = 
Hebesatz = 110 v.H. (gegenüber der Festsetzung im Hausbalts­

plan weniger 125 v.H.). § 3. 

Der Darlehensbetrag, der zur Bestreitung von Ausgaben im 

außerordentlichen Haushaltsplan des Rechnungsjahres 1938 dienen 

soll, wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 

3.409.000 RM um 208.000 RM herabgesetzt. 
Der abgesetzte Betrag war für den Bau von Stadtrandwohnungen 

vorgesehen. K i e 1 , den 19.November 1938. 
Der Ober ürgermeister. 



- , 
j ;) 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 

der Leistung einer ~-außer-planmäßigen Ausgabe von 

; ' ''; 
1 'J 

. . ;t6 .• 98 . r/. . RM bei dem - neu einzuricht~nden - Ausgabe­
Verg4~uqgen für Stundenleistungen und 

ti tel •... 7 JA./.6.0;). • • •• Ord ygemc.ß S 91 Ab s . ·1 DGO . zU~s hilf s-

, , . .. . dienst 

Der Betrag wird berei tgestellt zur ..E.n.t.s.c.b,. l.,gu.n.g, . e. •••• ••• 

\ \ 

, .O.b.e.r.g.ä.r.tp.e.r.s .• B.e.c.k., •. S.t.a.d. t.g.t...r .tp.6.r.6. i . I • l.i.l,.T • • ip • • d. e.r •• Z.e. i. t •• v. oJIl. .1 .• .l.0.-

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel •• 7.15/.6.0:3.. Ord. = . ~ .. >.'.). . . .. TIM , 

It " = 0 • . . . . . . . . . . . . nM. . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte br auchen nach § 55 Abs _ 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über- außer- plan­

müßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den 24 . November . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19:3'3-
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

Ersparung. 



Für den Oberg·:i.rtner Beck ist durch Verfügung des Oberb:irger" 

meisters , Personalrumt - P . A. 2 -, vom 25 . Oktober 1938 die 

Überstundenl eis tung vom 11. Oktober 1938 ab bis längs tens 

zum 31. März 1939 ge nehmigt . In der Ze it vom 1. Oktmber 1958 

- 5. November 1938 hat de r Obergär tner Beck l aut e ingere i cn" 
t e r Aufstellung wöc hent lich durchschnittlich 15 ··berstunden 

geleistet . Vergütet ·.,e r de n be stimmungsgemäß j ed~c h nur 9 stUn' 
I de n wöc hentli ch mit 1, 04 RM je Stunde , das sind in einem 

Zeitraum von 5 Woc hen = 45 x 1, 04 RM = 46 , 80 RM . Die Leistu~ 
von überstunde n in' den Wintermonaten ist erforderlich , um den 

Heiz- und Kontrol;dienst in den Treibhäuserp upd de n Über ­
winterungsschuppen ordnungsmäßig v~rsehen zu können . Mittel 
zur Bezahlung der Überstunden sind im diesjährigen HaushaltS' 

plan b~im Unterabschnitt 714 ni.cht vor~ 
Bei der Haushaltsstelle 715/603 wurde durch Entschließung deS 

Herrn Oberbürgermeisters , Kämmereiverwaltung , vom 12. Nov.38, 
ein Betrag von 75, - RM zur Bezahlung der ··berstunden für den 

Obergärtner Mordhorst - Urnenfriedhof - unter Entnahme deS 

Betrages aus de r Haushaltsstelle 715/605 bereitgestellt . Bei 
der Höhe dieses Betrages~vorsusgesetzt , daß d ie von Mordn 

tatsächlic~ ge leisteten Überstunden in voller Höhe vergütet 
I 

würde n . De r Betrag von 75 ,- RM hätte dann ge rade ausgereicht . 
Jedoc'h aren laut Ver~üg·ung des Oberbürgermeisters auch im 

Falle Mordhorst nur höchstens 9 Überstunde n wöc hentlich zu 

bezahlen . Da sn den Obergärtner Mordhorst somit nur 28 , 08 ~ 
Überstundenge lder ausgezahlt werden konnten , stehen bei der 

Haushaltsstelle 715/603 noch 46 , 9 RM zur Verfügung . Dieser 
Betrag ist zur Zahlung der Überstundenvergütung an de n Ober~ 

gärtner Beck im Betrage von 46 ,80 RM unter Entnahme aua der 

Haushaltsstelle 715/603 bei der Haushaltsstelle 714/603 be -
reitzustellen . 

Kiel , den 24 . November 1938. 

~ 0 ~~bC!. t+,-,t 
- Stabtplal un~,(~attcn' u. jmblfofwefe I) -



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer über-·~UQ~planmäßigen Ausgabe von 

250.- RM b . d . . 'I..~ d: A b 
• ..•........• e1 em - BON OlB~urlCnuen en - usga e-

titel . gemcß § 91 AbS e 1 DGO G zu . 

r tur . . .. ... . ..... ..... .. . ~ ~ 

. t 11un' - un 
~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ ~ . . . . ~ . .0. ~ 

.r r.1tt u t 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • w • • ~ • • • • • • • • 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu s tellen 

beim Ausgabeti tel 

" " . . . . . . . . . . 
2 .-

Ord. = . . . . . . . . . . . . 
" . . ~ . .......... 

RM, 
TIM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffe r 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-.aagol'- plan­

mtißige Auseabe geringfügig ,ist. 

Kiel, den 25. No, na 
00 . • • • • • • • • • • • • • • • 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung . 

lau t 
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EntrdJlieDung Des Oberbürgermeirters. 

Instandsetzung des Gestühls im Konzertsaal 
tt Haus der Arbeit " • 

beftiHltl1~ ieh, 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
stimme ich der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe 
von 1.410 RM bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 
~90? nach 91 Abs .1 DGO zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt für die Instand­
setzung des Gestühls im Konzertsaal "Haus der Arbeit". 

Von den bei ~800 als HauShaltssoll bereitstehenden 
Mitteln sind 1.410 RK in Abgang zu stellen. 

K i e 1 • den 29.Hovember 19;8. 
Der Oberbürgermeister. 

j 
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Tag e s 0 r d n ~ n g 

1 -: f· I 
. 0 t ~ 

) für die Berat ungen mit den Gemeinderäten Donnerstag, den 1.12.1~2Q, 

18 Uhr. 

_/ 

1. Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine von Bendfeldt, 

"Kiekut " -Drs.31 2-
2. Ankauf von Gelände nördlich der Scnwent1ne von Aug.Pries 

-Drs.319-
3. Verkauf des Grundstücks Eckernförder Allee 30 (Drs.313). 

4. Fertigstellung eines Regenwasserkanals am Wehdenweg (Drs .314). 

5. Abbruch des Hauaes Heikendorfer Weg 6 (Drs.315). 

6 . Heizungsanlage für das Fährkassengebäude Gaarden (Drs.316). 

7. Ankauf von Baugelände in Elmschenhagen von Böttger (Drs.317). 

8. Erlaß der Schlacht gebühren für Erwerbslose usw. (Drs.318). 

9. Erlaß von Wertzuwachssteuerbeträgen (Verbrauchergenossenschaft) 

-Drs .320-

10. Werkstattanbau Dänische Str; 9 (Drs .)21). 

11. Jugendertüchtigungsbeihilfen (Drs .323). 

12. Fort~etzung der Täti gkeitsberichte . 

13. Verschiedenes. 

K i e 1 , den 28. November 1938 

Der Oberbürgermeister 



Nie der s c h r i f t 

über die Beratungen mit den Gemeinderäten am 1. 12 . 1938 . 

Anwesend: Stadträte Dr .Völckers , Dr.Schmidt, Werk und Hobeck, 

Ratsherren Bl as, Claussen, Fester, Hohei sel , Kesy, 

Kohrt , Dr.Köster, Prof .Dr.Löhr , Paglasch, Scholz , 
Prof.Dr.Schwantes, Sperling , Stiebler, Schrödter, 

Ziegenbei n; 
beurlaubt ist Ratsherr Andres ; unentSChuldigt fehlt 

Ratsherr Struve . 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Stadtsyndikus Loewe , 
Magistratsoberbauräte Kirchhofer und J ensen, Ober­
magistratsrat Niemeyer, Magistratsräte Rulffs , 
Dr . Schemmel , Gosau, Schütt und ochultz, Direktor Jeß 
Betriebsdirektor Dr .Siebel, Stadtverwaltungsdirektor 

Kellner, Stadtkiimrnereidirektor Kasper, Stadtinspekto 
Schreiber, 2 Pressevertreter. 

Vorsitzender: Stadtr3.t Dr . V ö 1 c k e r s . 

Schriftführer : Stadtoberinspektor A d 0 1 p h . 

1. Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine von Bendfeldt , 

"Kiekut ll -Drs.312- MagistratsrG.t R u 1 f f s verweist auf die 

schriftliche Begründung und auf die früheren Grundstücksankäufe 

in dieser Gegend. Das ge samte Gelände soll demnächst bebaut wer 

den . - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Ent s chließung 

des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf. 

2. Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine von Aug . Pries 

( Drs . 319 ). Magistratsrat R u 1 f f s bemerkt, daß sich das 

Grundstück gut als Austauschgelände ei gnet. Zunäch st soll ein 

Teil dem Gärtner Meier verpachtet werden , der jetzt seine Gärt­

nerei auf dem Bendfeldt ' schen Ge lände nördlich der Schwentine 

betreibt . Das Bendfeldt'sche Gelände kauft die Stadt an 

-Drs.312-. Meier muß daher seinen Betrieb verlegen. - Die 

Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des Ober­

bürgermei sters ; Nach Entwurf . 

3. Verkauf des Grundstücks ECkernförder Al lee 30 ( Drs . 3~3) . 

Magistratsrat R u 1 f f s führt aus , daß das Grun~g~ernför­

der Allee 30 seiner Zeit in der Zwangsverstei gerung erworben 

werden mußte , um das städtische Restkaufgeld zu r etten. Jetzt 

bietet sich Gelegenheit, das Grundstück unter den in der 

schrift -



schriftlichen Vorlage dargelegten günstigen Bedingungen 

wieder abz ustoßen. - Die Gemeinderäte erheben keine Be­
denken. Entschließung des Oberbürgermeist ers: Nach Entwurf. 

4. Fertigstellung e"Lnes Regenwasserkanals am Wehdenweg 
(Drs . 314). Magistratsoberbaurat Kir c h hof erteilt 

mit , daß die Kanalisierung des Bachl.:lufes vom Wehdenweg 

nach der Sch'l!entine notwendig geworden ist durch den AUS--­

bau des Umgehungswe ges an der 8chwentine. Im übrigen be­

zi eht sich Spr cner auf die schriftliche Vorla~e . - Die 

Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des_ 
Oberburgermeisters; Nach Entwurf . + 5. Abbruch des Hauses Heikendorfer Weg 6 (Drs .31 5) . Stadtsynd. 
L 0 ewe erklärt , daß der bbruch des H uses Heikendor­
fer veg 6 zur Verkehrsverbesserung dringend erforderlich 
ist. Leider wird die Verkehrsverbesserung nicht rasch durcb" 

geführt werden können, weil das Haus erst abgebrochen wer­
den kann, wenn di e Holsa tia-lVfuhle als Grund stücksei gentü­

mr~rin Ersatzwohnungen gebaut h at . Der Preis für die von 
der Stadt zu erwerbende Grundstücksfläche ist angemessen .--­
Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschlie ung d~ 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 

6. Heizungsanlage für das Fährkassengebäude Go..arden (Drs .316)· 
Stadtrat We r k führt aus, dru es sich um Q.s.s F:ihrkas ­

sengebä ude auf der Gaardener Seite handelt . Im Einverneh­
men mit dem Sozialreferenten soll versuchsweise das Gebäude 

aus den in der schriftlichen Vorlage genannten Gründen 
eine Stockwerksheizung erhalten . Ratsherr B 1 aas bittet 
zu prüfen , ob es nicht möglich ist, die Fahrkartenschalter­

räume auf der Reventlou-Brücke zu vergrößern. Unter den 
gegenwärtigen Verhä ltniss en ist der Fahrkartenverkäufer zU 

sehr den Wicterungseinflüssen 'ausgesetzt . Stadtrat Wer ~ 

erkl'iirt, daß die Fahrkartenschal terräume auf der ReventloU-

Brücke den Ha.fenschiffahrtsgesellschaften überlassen wor­

den sind . Die Ge sellschaften wollen dort, wie in dem Fähr­
kassengebäude Gaarden , eine kleine Stockwerksheizung auf 

ihre Kosten einbauen lassen, wodurch der Aufenthalt in 
den Räumen erträglicher werden dürfte. Vorgesehen ist späte! 

einmal, die Aufbauten auf den Dampferanle gebrücken nach 

ein-



einheitlichen Gesichtspunkten ausz ugestalten . Ratsherr Hlaas 

sieht seine Anfrage damit als erledigt an. - Zur Vorlage werden 

von den Ratsherren keine Einwendungen erhoben . Entschließung des 

Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 

7. Ankauf von Baugelände in Elmschenhagen von Böttger (Drs.317). 

Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . Entsch~ießung des Ober­

bürgermeisters: N ch Ent'Nur . 

8. Erlaß der Schlachtg bihren für Erwerbslose usw. (Drs . 318 ). 

Stadtrat Hob eck macht darauf aufmerksam, daß es sich wn 

eine Vorlage handelt , mit der sich wiederholt die Ratsherren 

befaßt haben, weil die Befreiung von den Schlachtgebühren für 

Erwerbslose usw. immer nur für 1 J ahr beantragt wird . - Die 

Gemeinderäte erheben keine Hederucen. Entschließung des Oberbür­

germeisters : Nach Entwurf. 

9. Erlaß von Wertzuwachssteuerbeträgen (Verbrauchergenossenschaft L 
-Drs . 320- Die Vorlage wird zurückgestellt. 

10. Werkstat tanbau D"nische Str .9 (Drs . 321 ). Die Gemeinderäte 

erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters : 

Nach Entwurf . 

11. Jugendertüchtigungsbeihilren (Drs.323 ). DjG Gemeinderäte erheben 

keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Ent­

wurf . 

12. a.d.T. Ankauf von Gelände am Hasseldieksdamrner Weg/Gellertstr . 

(Leptien ' sche Fabrik ) -Drs.324- Magistratsrat R u 1 f f s 

führt aus , daß sich die Stadt entschlossen hat, das Fabrik­

grundstück zu k aufen, um den gesrunten Block der Bebauung zuzu­

führen . Zunächst soll der unbebaute Teil des Grundstücks am 

Hasseldieksdrunmer Weg/Gellertstr aße im Zusammenhang mit dem 

benachbarten städtischen Gelände bebaut werden. Eine Hamburger 

Firma beabsichtigt, dort 90 Wohnungen zu bauen. Das Fabrikgebäude 

soll zunächst nicht abgebrochen , sondern als Lagerraum verwendet 

werden . Ratsherr K 0 h r t hält den für das Grundstü9k zu zah­

lenden Preis von 115.000 RM zuzüglich Kosten für zu hoch. Alle 

Kieler Siedlungsgenossenschaften sind für das Grundstück 

interessiert worden, aber keine hut dafür über 90.000 RM geboten . 

Jetzt kommt die Stadt Kiel und bietet 115.000 RM , wobei zu 

berücksichti gen ist, daß die Stadt das dem Grundstück gegenüber­

liegende Gelände an den Postbauverein für 8 RM/ qm verkauft hat. 

Magistratsrat 



Magistratsrat R u 1 f f s bemerkt, daß das Gelände an 
den Postbauverein unter dem Gesichtspunkt abgegeben wo rdeO 
ist , daß bill i ge ',lohnungen gebaut wurden . Im vorliegenden 

Fall sollen 3 bis 4-Zimmerwohnungen gebaut werden, für 
die höhere Miet en gezahlt werden können . I m übrigen ist der 

Preis für das Gelände auch nur mit 10 RM/ qm bere chnet wor­

den . Der überE;chießende Betrag stellt di e Entschäuigung 

für das Fabrikgebäude dar. Ratsherr K 0 h r t erklärt ,daß 

das Fabrik~ebäude ä ußerst baufäll i g ist . Es ist demnach 

viel zu hoch bewertet . Für seine Instandsetzung werden 
große Summen aufgewendet werden müssen . Magi stratsrat 

R u 1 f f s bemerkt, daß die Stadt da s Fabrikgebä ude an 
die Marine ohne Instandsetzung weitergeben will . Es 
schwebt aber auch der Plan , im Gebäude Getreide zu l agern. 
Ratsherr P a g 1 a s c h i st der Auff assung , daß das 

Fabrikgeb iiude abbruchsreif Ült . Spr echer tritt dann der 
Auffassung von Magistrat srat Rulffs ent gegen, daß es im 

vorliegenden Fall nicht zu sehr auf den Grundstückspreis 
ankommt, weil 4-St;ubenwohnung,e n gebaut werden sollen und 

daß bei solchen Wohnungen der Bauherr den Ankaufsp r eis 

s chon herausbekommt. Das Ziel muß nach wie vor sein, zu 
tragbar en Mieten zu kommen. Der Ankauf spreis ist in di esem 

Fall um 30 000 RM zu hoch. Rat sherr K 0 h r t bezweifelt, 
daß überhaupt am Hasse ldieksdamme r Weg 90 Wohnq.ngen ge­
baut werden können . Ratsherr Fes t er , dem das Grund­

stück aus Verhandlunge n wegen seines Erwerbes durch den 
Reichsarbeit sdienst bekannt ist, vertritt ebenfalls die 

Auffas sung, daß ein Preis von 115.000 RM entschieden zu 
hoch ist . Ratsherr K 0 h r t bemer kt, daß die Witwe Moor­

mann das Grundstück verkaufe n muß, weil i m Fabrikgebäude 

viel Eisen verb~ut worden i st, das einer nutzbringenden 

Ver we ndung zugeführt werden soll. Die Grundstückseigentü­
merin sucht daher seit Monaten nach einem Käufe r. We nn 

die Stadt das Grundstück gebra ucht, kann sie es viel 

billiger im Ent eignungswege erhalten. Abschließe nd stellt 
Stadtrat Dr.V ö 1 c k e r s fest , daß die Ratsherren zur 

Vorlage gehört worden sind . Entschließung des Oberbür­

germeis ters: Zurückgestellt . 
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13. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte: 
Stadtwerke. Betriebsdirektor Dr.S i e bel teilt mit , daß 
die Rohrverlegungen zur Vers orgung von Hasseldieksdamm mit 
Gas beendet sind. Es haben sich schon jetzt mehr Gasabnehmer 
geloeldet, als ursprünglich angenommen wurde. Sprecher berichtet 
wei ter von einer neuen Kabel verlegung von de,r Humbo ldt straße 
nach der \Nik , wodur.ch eine bessere Stromversorgung gewähr­

l eistet i st . 
14. Verschiedenes . 

Ratsherr P a g 1 a s c h beantragt, städtischerseits auf 
die Dauer eines Jahres auf die Wertzuwachssteuer bei dem Er­
werb von Gebäuden durch Deutsche zu verzichten, soweit di e 
früheren Grundstückseigentümer entweder Ausl"nder oder Juden 
waren. Stadtrat Dr . V ö 1 c k e r s bittet, diesen Antrag 
schriftlich einzureichen, womit Ratsherr Paglasch einverstanden 
ist. Rat sherr Dr. K ö s t erweist darauf hin, daß auf 
Hof Hrunmer (Tannenholz usw.) keine Straßenbeleuchtung vorhanden 
ist. Es fragt sich, ob es nicht möglich i st , dort einige 
elektrische Lampen anzubringe n. Stadtrat Dr. V ö 1 c k e r s 
beauftragt Betriebsdirektor Dr.Siebel zq prüfen, ob dieser An­
re gung nachgegangen werden kann, und in einer der nächsten 
Sitzungen zu berichten. 

15 . a . d . T. Eingemeindungen. 
Stadtrat Dr.V ö 1 c k e r s führt in geheimer Sit~ung - die 
Pressevertreter haben den Sitzungssaal verlassen - aus, daß die 
Gemeinderäte über die beim R~gierungspräsidenten l aufenden 
Eingemeindungsanträge förmlich unterrichtet werden sollen . 
Soweit es sich um die Eingemeindung von Elmschenhagen handelt , 
bezieht sich Vortragender auf die Ausfiih:r;ungen des Oberbürger­
meisters bei früheren Beratung~n . Darüber hinaus ist beantragt 
worden, .folgende Ortschaften nach Kiel einzugemeinden: 
1) Aus dem Kreise Plön: Laboe , Heikendorf , Mönkeberg , 
Schönkirchen , Oppendorf, Klausdorf mit 'reilen von Raisdorf, 
Elmschenhagen , Wellsee, Moorsee , Meimersdorf; 
2 ) aus dem Kreise Rendsburg : Molfsee, Russee, Kronshagen , 
Suchsdorf; 
3) aus dem Kreise Eckernförde : Altenholz , SChilksee~nter 

Ablösung 



Ablösung von DäniSChenhagen]und Strande . 

Zunä chst handelt es sich um die Eingemeindung von Elm­
schenhagen. Über den in diesem Zusamme nhang aufgestellten 
Bebauungsplan wird Magistratsoberbaurat Je nsen einen 

Überblick geben. Ma6istra tsoberbaurat Jen sen teilt 

mit, daß im Kieler Stadt gebiet nur noch Bau~elände für 

7000 Wohnungen vorhanden ist . Es mußte daher geprüft we r ­
den, in we lchen benachbarten _Landgemeinden Wohnun.gsbau­

gelände ers chloss en werden kann . Da Wohnungen a uf dem 

Ostufer im Zuge der Entwicklung der Rüstungsbetriebe ge­

baut werden müs se n, kommt dafür in erster Linie Elmschen­
hagen in Frage . Die benachbarten Gemeinden Klausdorf 

und Wellsee haben noch einen zu l ä ndlichen Charakter . 
Elmschenhagen i s t leicht für den Fußgängerverkehr von Kiel 

aus zu erreichen . Es besteht Autobusverbindung und die 

Möglichkeit, die Btraßenbahnlinie bis nach Elmschenhagen 
auszubauen. Außerdem i s t es verhä ltnismäßig einfach, Elm­

schenhagen an die Wasserversorgung anzuschließe.n . Auch 
die Beseitigung der Abwäs s er usw. ist ohne Schwierigkeiten 
mögliCh . Ferner läßt si ch leicht die Versorgung El mschen­

hagens mit Gas und Strom durchführen , wie auch sonst alle 
Voraussetzungen 1'ür eine Geme inschaftssiedlung gegeben 
sind . Da die Geme inde Elmschenhagen und der K~eis Pl ön 
nicht in der Lage sind , Unt ersuchungen über die Aufschlie~ 

ßung des Geländes anzustellen, hat die Stadt Kiel diese 

Aufgabe übernommen . Vortragender erläutert anschließend 
den aufgestellten Bebauungsplan fü r ein Teilgebiet . Da s 

Gebiet wird durch die Preetzer Chaussee in 2 Teile ge ­
trennt . An der Preetzer Chaussee wird nicht mehr gebaut . 

Vorge s ehen sind 1, 2 , und 3- ges chossige Häuser , die ins­
gesamt 4 500 Wohnungen enthalten werden. Zur Aufschließung 

des Geländes sind ca . 6 Millionen RM erforderlich , die 

die Stadt nicht aufbringen kann. Es sind daher Anträge 

auf Bereitstellung der Mittel an das Oberkommando der 

Marine und das Reichsarbeitsministerium gestellt worden . 

Rat sherr B 1 aas t ei l t in diesem Zusammenhang mit, daß 

die Wellingdorfer Fischer nach Möltenort umgesi edelt 
werden 
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werden sollen . Unter den Fischern befinden sich einige ältere, 

die ihren Beruf ~ls Fischer nicht mehr ausüben können . Diese 

Fi scher möchten in Kiel bleiben . Es fragt sich , ob für diese 

Familien städtisches Baugelände hinter der Schönberger Straße 

in Wellingdorf -es handelt sich um 5 bis 6 Häuser- zu dem 

üblichen Preis zur Verfügung gestellt werden kann . Stadtrat 

Dr .V ö 1 c k e r s bea uftragt Ma5istratsoberbaurat J ensen , 

die Angelegenheit in einer der nächsten Dez ernentenbesprech~nger. 

vorzutragen. Im übrigen stellt Vortragender fest, daß die 

Ratsherren über die Eingemeindungsantr äge im allgemeinen und 

über die Eingemeindung Elmschenhagens im besonderen unter­

richtet worden sind und keine Einwendungen erheben . 

Beg 1 a u b i g t 
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Grundstücksverwalt ung o 
Gr.Vo A 84-8 Ma. 

Kielt den 12 oNovember 19380 

~etrifft: 

Au.sgelegi .: 

Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine von 
Bendfeldt, "Ki eku.t" o 
Begla~bigte Abschri ft des beu.rku.ndeten Angebotes, 
1 Lageplan. 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Abs ~1 Ziff o8 DGO o vorher zu. 

höreno 
Entwu.rffür e i ne En~schließ~n~ d~s O~~rbürgermei~i~o 

1 0 Das oberhalb des Oppendorfer Fu.ßweges gelegene Teilstück der 

Parzelle 7 des Kartenblatt s 4· der Gemarkung Schönkirchen, 

groß etwa 8 340 qm, eingetragen i m Grundbu.ch von SChönki,rchen, 

Band 4-, Blatt 118, des Gastwirt s Bernhard Ben d f e 1 d t , 

wird zu.m Preise von 0,80 RM/qm zu.züglich einer Entschädigu.ng 

für etwa 50 Obst bäu.me in Höhe von 500 RM, i m übrigen zu den 

Bedingu.ngen des beu.rku.ndeten Angebots vom 11 00ktober '1938, 

angekau.ft 0 ' , 

20 Die Erwerbsmittel im Betrage von 8 0340 x 0 ,80 RM = 60672 RM 

zu.züglich 828 RM Entscb.ädigu.ng 9 Kosten u..q.d Steu.ern von zusammen ' 

7050~ RM werden bei Y-2?2/120 entnommen u.nd bei Y 920/169 

bere~ tgestellt 0 

Die Finanzierung erfolgt mit 7"500 RM aus außerordentlichen 

Bareinnahmen der LiegenschaftsverwaltungG 

Begründungo 
-------------- ~-= 

Es handelt sich be i dem Ankauf u.m ein Gelände, das 

im Zusammenhang mit den außerdem noch angebotenen tl,nd den 

bereits teilwe i se erworbenen Grunds tücken an der Schwentine 

die Verbindung zwischen dem Stadtti l Neumühlen-Dietrichsdorf 

und der Si.edlung Oppendorf bi ldet Der Preis ist angemessen. 

Das Gesamtgelände so ll demnächs t der Beballlmg zugeführt werden ", 



Drucksache ...2.12.:.. 
Grundstücksverwaltung~ 

Gr.V. A 822 Ma . 
Kiel, den 18eNovember 19380 

Betrifft: 

Ausgelest: 

Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine 
von August P r i e s G 

Beg] aubigte Al)schrift des be urkllndeten Angebo1,s , 
1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff~8 DGO vorher 

zu hören. 

Entwurf fü r e ine Entschli eßung des Oberbürgermeisters.!:. 

1. Die unbebauten Grundstücke, Parzellen 252/33, eingetr agen 

im GrQQdbueh von Schönkirchen, Band 8, Blatt 219 , 253/33, 

eingetragen im Grundbuch von Schönkirchen, Band 8, Blatt 

220, und 254/33, einget ragen im Grundbuch von Schönkirchen, . 

Band 8, Blatt 2~1, des Kartenblatts 4 der Gemarkung Schön­

kirchen, insgesamt 22 .437 qm groß, des Tiefbaull.nternehmers 

August P I' i e s in Kiel·-Neumühlen, Schönkirchener Str .10,; 

werden zum Preise von 0,80 RM/qm, im übrigen zu den Bedin·· 

gungen des beurkundet en Angebots vom 5.8./1.100 -1938 ange - . 

kauft. 

d.o Die Erwerbsmittel im Betr age von 22 .437 x 0,80 RN '" 
17.949,60.RM zuzüglich 10550,40 RM Kosten und steuern , ins­

gesamt also 19 .. 500 RM s ind aus V 220/120 bei V 9~O/1701 
berei.tzustellen. Di e Finanzierung erfolgt mit au erordent~· 

lichen Bareinnahmen der Liegenschaftsverwaltung. 

Besründungo 

Im Gebi et nördl ich der Schwenti.ne wird ein l,[1eil > 

grundstück von Bendfeld - "Kiekut" - für Bauzwe cke' erwor~· 

ben .. Auf diesem Teilgrundstück befindet sich der Gartner 

Me ier bis 1.2 01941 i n Pacht, der seinen Betrieb verlegen 

m~ß o Meier i st bereit, sich auf dem Gelände von Pries wie­

der einz~richteno Der Preis ist angemesseno Spä terhi n. ist 

das Grundstück als All.stauschgelände sehr geeignet .. 

I.A. 
R u 1 f f S 0 



Drucksache 31,20 

GrundstücksverwaltungQ 
Gr . v . 1/160 Kü. 

Kiel, den 180November 1938. 

Betrifft: 
Ausgelegt; 

Verkauf des Grunds'rucks Eckernförder Allee 30 . 
1 Ausfertigung eines notariell beurkundeten 
Angebots 0 

Die Gemeinderäte 'sind nach § 55 AbS o1 Ziff ,, 8 DGOo vorher zu 

hören. 

Entwurf für eine EntSChließung des Oberbürgermeisters. 

1 0 Di'e Stadt Kiel verkauft das bebaute Grundstück Eckernförder 

Allee 30, Parzelle 2406/28 des Kartenblatts 1.4 der Gemarkung 

Kiel, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 199, Blatt 7260, 

groß 776 qm, an den Me~eibesitzer Johannes W u 1 f , Kiel, 

Adelheidstraße 3. Der Kaufpreis betr~gt 132 0700,18 RMo Im 

übrigen gelten die Bedingungen des beurkundeten Angebots 

vom 11.November 19380 ' . 
2 0 Der bar zu zahlende Teil des Kaufgeldes in Höhe von 

320700,18 RM wird auf V 920/321 vereinnahmto 

Begründungo 

Die Stadt mußte im Jahre 1937, um eine Restkaufgeld­

hypothek zu retten, das Grundstück Eckernförder Allee 30 im 

Wege der Zwangsversteigerung erwerben o Eine Hauszinssteuer­

hypothek in Höbe von rd . 40 0000 RM ist damals ausgefalleno 

Nun bietet sich Gelegenheit, unter Wiederherstellung der Haus­

zinssteuerhypothek in wesentlich besserem Range als zuvor und 

Erstattung sämtlicher von der Stadt aufgewandter Gelder, das 

Grundstück zu veräußern. Da der seinerzeitige Erwerbszweck, 

Rettung des städtischen Restkaufgeldes und Wiederherstellung 

der Haus'zin'ssteuerhypothek erfüllt ist, sonstige Gründe für 

den Erwerb des· Grundstücks jedoch nicht vorlagen, besteht 

gegen die Veräußerung zu dem gebotenen Preis keine Bedenken. 

Eine Rentabilität des Grundstücks ist nach gemeindlichen 

Grundsätzen nur noch gegeben, solange es nicht zur Grurtd­
vermögensteuer herangezogen wirdo 



Der Stadtoberbaurat 
~Stadtplanung ( Garten~u e 
Friedhofwesen) ~ 

Drucksache 314. 
__ ___ ..- ... .Jl 

Kiel, den '14-"November 19380 

Betrifft: Fertigst ellung e jnes Regenwasserkanals am 
Wehdenweg . 

Die Gemeinderäte sind nach ~ 55' Abs ~1 Zi ff",12 DGO " vorher 

zu hören e 

Entwurf für _ei.ne Entschli~g des OberbürgermeisteEso 

Für die Fertigstel lung eines Regenwasserkanals am 

Wehdenweg wird unter der Haushaltsstelle V 7104/13006 

ein Betrag von 2 e500 RM unter Entnahme di eses Betrages aus 

der Haushaltsstelle V Z104/1 ,?0 bereitgestellt e 

Begründung ~ 

Zum Bau des Umgehungsweg'es an der Schwentine ist 

die Fertigstellung eines Regenwasserkanals am 'Wehdenweg 

erforderlich geworden, um doppelte Erdarbeiten zu vermei­

dene Mittel stehen bei der Haushaltsstelle V 2104/130 zur 

Verfügungo Der Betrag von 2 0500 RM ist daher unter der 

neuen Haushaltsstelle V Z10~/13006 bereitzustelleno 

L 1 n d e 



Der Dezernent 
der Tiefbauverwaltung. Kiel, den 12.November 1938~ 

Betr.: Abbruch des Hauses Heikendorfer Weg 6. - _.~ 

Die Gemeinderäte sind naoh § ,55 Abs. 1 Ziffer 8 
DGOo vorher zU hören .. 

!P_t wy.rf für e i.!l~c~}.i eßung E-eE PE_erbUrgermeister.~~o 

Die Stadt Kiel erwirbt von der Kolsatia -Mtihle G.m.b.H. das zum 
Ausbau des Heikendorfer Weges benötigte Teilstück der Parzelle 
205/15 des Kartenblatts 1 der Gemarkung NeumUhlen, groß '~twa 190 qm, 
eingetragen im Grundbuoh von Neumühlen~ Band 1, Blatt 47 nnd zahlt 
der Holsatia-Mähle G.m.bDH~ hierfür sowie fUr den von ihr vorzuneh­
menden Abbruch des auf der Parzelle Z05/15 stehenden Gebäudes 
Heikendorfer Weg Nr. 6. eine Entschädigung von 9.; 700 RM, im' ttbrigen , 
zu deh Bedingungen des Angebots. 

Die Kittel stehen bei V 662/81 bereit. 

BegrUndlln5. .. , 
Der Abbruoh des Hauaes Heikendorfer Weg 6 ist aue verkehrs­

polizeiliohen Granden dringend erforderlioh. Die Holsatia-Mtlhle 
G.m.b~H. will den Abbruoh des Hauses vornehmen, sobald sie fUr ihr. 
in dem abzubreohenden Hause wohnenden Gefolgschaftsmitglieder .1nen 
Ersatzba~, den sie schnellstens errichten will g fertiggestellt hat. 
FUr die Verbreit.rung de& Heikendorfer Weges werden von der Par­
zelle 205/15 etwa 190 qm benötigt~ Die gesetzlich an die Holsatia­
K~hle G.m.b.H. zu zahl.nde Entsohädigung (voller Gebände- und Grund­
wert abzüglioh des Wertes der der Holsatia-MUhle verbleibenden FläT 
ohe} ist in Röhevon 9.700 RM naoh Lage der Dinge angemessen. 

L 0 ewe .. 

. ; 



Hafert-.Verkehre- und 
Ausstellungsamt. .. - ... 

Kiel, den 9.November 19'8. 

Betr.~ Heizungsanlage für das Fährkassengebäude Gaar~ena 
, "" 

Die Gemsinderäte sind nach § 55 Abs.l Ziffer 8 DGO~Torher B~ 
hUren. 

Entwurf fU~~ine Entsohließunß des Oberbür8er~.1ster.o 
Pür .den Einbau einer Stookwerksheizung werden die naoh dem 
Kostenanschlag des Stadtoberbaurates - Kasohinenwesah - erfor­
derliohen 550 RM aUB V OO}./120 be i der neuen poslt1o.t'1 Y ,89 0/ 
123 bereitge8tel~t~ 

Begriipdung .. 
Die jetzt vorhandene Ofenhelzung ist fUr die Kassenrlume nn­
zulänglich und muß deshalb duroh eine andere ersetzt Werden. 
VersUchsweise soll zUnäohst einmal daa Fährkassengebäude Gaar-

. den eine Stookwerksheizung erhaltene. Der Kaaaenraulii wird Hei~ ... 
k~rper in Form von Rippenröhren bekommen. die unterhal~ det 
Sohaltarfanster verlegt werden~ Die Rücklaufleltung wird sm 
FuSboden liegend so gef~hrt, daS aie zur Erwärmung der PUS, 
dienen- kann. Ea ist . zu erwarten. daß bei dieser Anlage die ~ug­
luft aufgefangen wird und eine einwandf~e1e gleiohmäßige ~_ 
heizung ~es Kassenraumes möglioh 1st .. 
Gleichzeitig soll der Warteraum des Fährkassengebäudea an 41e 
Heizung mit angesohlossen werden~ 

Wark. 



Dr llcksache 317. 
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Grundstücksverwaltung. 
Gr .. v. A, 874 Wd. 

Kiel D den 21.November 1938~ 

Betr. :. Ankauf von Bauge lände i.n Elmschenhagen vo n Böttger 
Ausgelegt ~ 1 Ab schrift eines beurkundeten Angebo t e 

1 Lagep l an. 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs.l Ziffer 8 DGO. vo rher 
zu hören. 

Entwurf für e~ne , ]~nts~h li e ß un&.~d~s _~~1!.~~b ürs..Etr:~e~.f!t~L~._ 

1. Die Stadt Kiel kauft von dem Eisenbahnarbeiter Gustav 
B ö t t ger , Elmschenhagen v Ellerbeker Weg 10, das In 
Elmschenhagen gelegene Gr un dstück, Parzel l e 601/67 des 
Kartenblatts 2 der Gemarkung Elmschenhagen, gr oß 1.340 qm~ 
eingetragen im Grundbuch von Elmschenhagen, Ba nd 44, 
Blatt 1181, zum Kaufpr eis von 0 , 15 RM/qm zu züglic h einer 
Entsohädigung für Einfriedi gung . Obstbäume und dergl~von 
0,25 RM/qm, 1m ftbrigen zu de n Bedingungen des beurkunde ­
ten Angebots vom 9.November 1938, an. 

2. Die Erwerbsmi tte 1 im Betrage ,von 1. 450 RM einschl. Kosten 
.sind aus V 920/120 bei ~?-0/1702 zur Ausgabe bereitzustel 
len. Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bar ­
einnahmen der t1egenschaftsverwaltung. 

13e grül!.d u!!ß..!. 

Der Erwerb erfolgt zum Zwecke der Landbeschaffung für di e 
geplante Großsiedlung und um Einfluß auf die Preisgestal­
tung bei späteren Ankäuf en von Grundbesit z in Elmschenhagen 
zu gewinnen .. 

I . A. 
R u 1 f f s ' . 
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Druok~~~~~ 31fh. 

Betriebsamt. Kie 1, den 22.N ovember 1938. ' 
- - -

Betr. : Erlaß der Schlaohtgebtlhren fUr Erwerbslose usw. ",_ .-- ._. --. .,. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 DGO. Aba.l Ziff.5 vorher zu 
hören. 

,~n~~~!_fü~~i n~ ~nt~l!~~u~_~~! 9berbürgermeisters~ 

Erwerbslose - p Krisen- und Wohlfahrtsunterstützungsempfänger p 

Invaliden~ und Sozialrentner haben bei Sohlachtung eines selbst 
aufgezogenen Schweines über 40 kg Lebendgewioht ' für den eigenen 
Hausgebrauoh nur die Untersuohungsgebtihren in Höhe von 1 RM zu 
entrichten ; die Auf triebs- und Sohlachtgebühren werden erlassen , 
sofern die Sohlachtung nicht am Dienstag und Mittwooh erfolgt. 

Be8!..ünd~n~ 

In den Jahren 1931 bis 1937 wurden den Erwerbslosen-, 
Krisen - und Wohlfahrtsunte~stützungsemp~ängern sowie deRjeni -
gen Invaliden und Sozialrentnern, deren Rente nicht höher als 
die ihnen sonst zustehende Wohlfahrtaunterstützung 1st, bet 
Schlachtung eines selbet aufgezogenen Schweines, das nur im 
eigenen Haushalt zum Verbrauch kommt, die Auf triebe - und Schlacht 
gebühren erlassen. Ee wurden led~glich die UntersuohungsgebUhr~n 
in Höhe von 1 RM/Sohwein entriohtet. Die Eigentümer ' der Schweine 
haben vor der Schlachtung der Schlachthofkasse durch Vorlage 
einer Bescheinigung des Hauswirts oder des Genossensohaftavor­
standes, falls sie in einer Siedlung wohnen J den Nachweis za 
erbringen, daß sie das Sohwein selbst aufgezogen haben. Er­
werbslosen- und Unterstützungskarten sind gleichfalls vorzu­
legen. 

Am Dienstag und Mittwoch können jedoch Sohlaohtungen unter 
Gebührenerlaß mit Rücksicht auf den sonstigen starken Betrieb 
auf dem Schlachthof nicht zugelassen werden. - Der Gebührener­
laß kommt nicht 1n Frage für Schweine unter 40 kg Lebendgewicht. 

Es erscheint angebraoht g die Gebührenbefreiung auch für das 
lfdoJahr eintreten zu lassen. 

Hob eck .. 



Steuerverwaltung~ 
W .. Z .. St .. 
~---- '-"--. " 

Kiel. den 23.November 1938. 

. Er'laß von WertzDwachss~~U~!.!?~t!ä.~p..,<Verbrauchergenossenschaft J 
---~- --~------""'-

Die Gemeinderäte mUssen nach § 55 Abs .. l Ziffer 10 der Deutschen Ge-
meindeordnung vorher gehört werden. --_ . .,. ---_.""--

Die WertzuwachsBteuerbeträge~ die für die im Zuge der Liquidation 
Veräußerten Grundstücke der Verbrauchergenossenschaft Kiel e.G.m.b~H. 
i.L. veranlagt worden sind oder noch veranlagt werden, werden erlas­
Sen » Bofern die für den Erwerb der Grundstücke an der Holstenstraße 
und am Adolf~Hitler -Platz rückständige Wertzuwachssteuer von 
26 . 121,33 RM zuzüglich 8.000 RM Zinsen, zusammen 34.121,33 HM bis ' 
zum l50Dezember d.Js. an die Stadt gezahlt wird • 

Begründllng ~ 

Die Verbrauobergen:oeBen.~cha:rt. Kie 1 e. Gom. b .Ho i .. L .. hat. Erla8 der 
Wertzuwachssteuerbeträge» die für ihre im Zllge der Liquidation ver­
äUßerten Grundstücke fällig werden , beantragt~ Sie stützt ihren An­
trag auf de n Erlaß de s RMdJ. und des PrFM. vom l.Apri 1 1938 - RMBliV. 
3.569 -, durch den die Stad"t~ und Landkreise ersucht werden, die Wert-
zuwachssteuer in diesen Fällen ZQ erlassen; : 

Für diese Veräußerungen werden voraussicht lich Wert,z·bwachasteuer ... 
beträge in lleihe von insgesamt rd. 48.000 RM zur Vera:nlagung kommen. 

Aus dem Erwerb der Grundstücke an der Holstenstraße und am .Adolf­
Ritler-Platz im Jahre 1928 schuldet die Verbrauchergenossenschaft an 
WertzDwachssteuer nooh 26.121.33 RM zuzüglich Zinsen .. 

Verhandlungen mit der Verbrauohergenossenschaft haben ihre Bereit­
Willigkeit ergeben, bei Gewährung des erbetenen Steuererlassee die al­
te We.rtzuwachssteuerschuld zuzüglioh 8.000 RM Zinsen alsbald an die 
Stadt zu zahlen. 

Empfohlen wird, unter der Yoraussetzung, daß diese Zahlung er­
fOlgt, den von der Verbrauchergenossenschaft beantragten Steuererlaß 
auszusprechen. Der Erlaß iet zweokmäßig und auch gerechtfertigt,weil 
die Stadt die Zahlung der alten Wertznfsohseteuerschuld vor Beendi­
gung der Liquidation der Verbrauchergenossensohaft nicht beanspruchen 
kann und ohne den gesetzlichen Zwang zur Liquidation die jetzigen 
Wertzuwachssteuerfälle voraussichtlioh nioht entstanden wären; 

M e n t z e 1 .. 



Drucksache 3210 

Städtische Hausverwaltung. Kiel, den 24.November 1938. 
D 77/G1. 

Betrifft : Werketatt anbau Dänisohe Straße 9. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Absatz 1 Satz 1 DGO.vorher zu 
hören. ' 

Entwur~ für ~i~e Entschließung d~~Oberbürgermeister8o 

~r die Erw~i~erang der Werkstatt d~e Mieters B r a n d tauf 
dem städtiscAsn Grandatüek Dänische Straße 9 werden die nach dem 
Kos~enanschlag der Städtisohen Bausyerwaltung TOm 24~Woy.&mber da. 
Jre. erforderliohen Kittel von ;0000 RM' aus y 92!/121 bei V 921/ 
121 , 42 bereitgestellt. ' 

~gründuE~ 

Der Mieter Brandt, Dänisohe Straße 9, der dort eine Werkstatt 
f itr Kartonage unterhält, hat beantragt, ihm diese zu erweitern: 
Er hat derzeit für den Einbau von Spülaborten Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt, die ihm nunmehr bei der Zunahme seines Ge­
schäftBbetriebes fehlen. Dem Antrag des M1ete~s Bol1 entsproohen 
werden. ~ ' . 

Die a~~wftndenden Kittel Boll der Mieter Brandt innerhalb 10 
Jahren tl1ge~und, mit 6 % jährlich (darin ~ ~ fUr die Unterhal~ 
tung des neuen Raumes) verzinsen. Der entspreohende Mieiezueahlag 
würde nach 'den geschätzten Baukosten rd. 34 RM mtl. betragen. 
Nach Ablaut der 10 Jahre würde der Zusohlag sioh anf jährlich Z ~ 
der Eaukosten (für die bauliohe Unterhaltung! ~ etwa 5 nM mtl. er­
mäßigen. Der Mieter hat eieh bereiterklärt. ' die vorbezeichneten 
MietezuBohläge. die von der Preisbehörde genehmigt werden müssen, 
zu zahlen. 

G 0 Bau . 



Städtischer Jugendreferent. Kiel, den 26.November 1938. 

Betr. : Jugenderttichtigungsbeihilfen. 

Die Gemeinderäte sind naoh § 55, Abs. 1, Ziff~ 12 DGO. vor­
her zu hören. 

Entwurf für_sine Eptschlie~Eng des Oberbürserme1eters. 
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe in H~he von 
1.150 RM bei der Haushaltastelle 56!69,Naohw.1,lfd.Nr.121 
3.900 11 n" " 56'/69. " I, , " " 12,-

gemäß § 91. Aba. 1 DGO. zu. 
Der Betrag wird bereitgestellt, um den dringend notwendigen 

Ausbau der Heimräume der Hitler-Jugend zu ermöglichen. 
Von den bei nachstehenden Hauehaltestellen bereitstehenden 

Belhilfemitteln für Jugendertüohtigung sind in Abgang zu stellen: 
4.000 RM bei der Haushaltsste11e 56/69.Naohw.1, lfd.Nr.120 
1. 050 lt "" n '51>/69," I.."" 122. 

BegründE~ 

Die ungewöhnliche Heimnot der Hitler-Jugend in Kiel erfor­
dert eine Erhöhung der Beihilfsmitte1 für die Heimbeschaffung 
und den Hebnausbau. Die Heimbeschaffung für die Hitler-Jugend 
ist mehrfach zu einer der vordringlichsten Aufgaben' und Pflioh~ 
ten für die Gemeinden erklärt. In Kiel sind bisher keine Heim­
bauten zur Durchführung gekommen, 80 daß die HJ. auoh weiterhin 
gezwungen ist, leerstehende Räume. die zumeist 'für Wohn- oder 
gewerbliche Zwecke nicht mehr geeignet sind, auszubauen. Ein 
starker Wechsel in diesen Räumliohkeiten erfordert in diesem 
Jahre für den lieimausbau erh6hte Ausgaben. 

Bei den Beihilfemitteln für allgemeine Aufgaben treten duron 
Erhöhung der Mieten für Saalveranstaltungen im"HauB der Arbeit" 
größere Mehrforderungen ein. 

Dr. Ziegenbein. 



Außerhalb der Tagesordnung. 
Drucksache 324 0 

Grundstücksverwal tung'o 
G r • V. A 470 Ma . 

Kiel, den 30.November 1938. 

Betrifft: 

Ausgelegt: 

Ankauf von Gelände am Hasseldieksdammer Weg/ 
Gellertstraße (Lept i en'sche Fabrik) c 
Beurkundetes Angebot, 
1 Lageplan. 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziff.8 DGO. vorher zu 
hören. 

Entwur f für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
1~ Das bebaute Grundstück Parzellen 127/27 und 128/27 des Karten­

blattes 28 der Gemarkung , ~iel, groß 5.121 qm, verzeichnet im 
Grundbuch von Kie l, Band 80, Blatt 3982 und 3994, der Witwe 
Belene Moormann geboHövener, wohnhaft zu Werne a.d.Lippe ', wird 
zum Preise von 1150000 RM, im übrigen zu den Bedingungen des 
beurkundeten Angebots vom 14.9./29.10.1938 angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel zuzüglich Kosten und Steuern im Betrage 
von 124 .. 000 RM sind aus V 920/129 bei V 921/157 bereitzu-

J 

stellen. Die Finanzierung erfolgt mit 60.000 RM Restkaufgeld 
aus V 920/53 und mit 64.000 RM mit außerordentlichen Barein­
nahmen der Liegenschaftsverwaltung. 

Begründunge 
Das sei~ langem ungenutzt liegende und zeitweise sehr 

verwahrloste Fabrikgrundstück wird erworben, um es der Bebau­
ung zuzuführeno Es ist beabsichtigt, zunächst den unbebauten 
Teil am Hasseldieksdammer Weg/Gellertstraße im Zusammenhang 
mit dem benachbarten städte Gelände zu bebauen, das Fabrikge­
bäude jedoch vorerst no ch ni cht abzubrechen, sondern es, so­
lange die Raumnot in Kiel anhält, als Lagerraum zu verwenden. 
Der Preis ist angemesseno Soweit Barmittel aufgewendet werden 
müssen, gehen diese anläßlich der Veräußerung des Baugeländes 
am Hasseldieksdammer Weg wieder ein o 

I.Ac 
Rulffs 0 



Ankauf von Gelände nördlioh der Schwentine 
von Bendfeldt, "Kiekut". 

-Drs.312-

nach Anhörung bel' ~emeinbel'äte in bel' 5iijung 

um 1.Dezember 1938 beftimme im, 

1. Das oberhalb des Oppendorfer Fußweges gelegene Teilstück 
der Parzelle 7 des Kartenblatts 4 der Gemarkung Schönkirchen, 
groß etwa 8.340 qm, eingetragen im Grundbuch von Schönkirchen, 
Band 4, Blatt 118, des Gastwirts Bernhard Ben d tel d t , 
wird zum Preise von 0,80 RM/qm, zuzüglich einer Entschädi­
gung für etwa 50 Obstbäume in Höhe von 500 RM, im übrigen 
zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 
11.0ktober 1938, angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 8.340 Je 0,80 RM • 6.672.- RU 
zuzüglioh 828 RM Entschädigung. Kosten und Steuern von 
zusammen 7.500 RM werden bei V 920/120 entnommen und bei 
V 920/169 bereitgestellt. Die linanzlerung erfolgt mit 
7.500 RU aus außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschafts­
verwal tung. 

K i e 1 , den 1. Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 

I.V. 



EntfdJUeaung Ges Oberbürgermeifters. 
Ankauf von Gelände nördlich der Schwentine von 

August P r i e s (Drs.'19). 

Dactl An~öl'ung bel' 6emeinbel'äte in bel' 5i13ung 

am 1. Dezember 19,a beftimme id), 

- :.. ,-~r~ 
.1. ~;. V 

1. Die unbebauten Grundstücke, Parzellen 252/33. eingetragen 

1m Grundbuoh von Schönltirchen, Band 8. Blatt 219. 253/33, 

eingetragen im Grundbuch von Schönkirchen. Band 8, 

Blatt 220, und 254/33. eingetragen iJll Grundbuch von Schön­

kirchen, Band 8, Blatt 221, des Iartenblatts 4 der Gemarkung 

SChönkirchen . insgesamt 22.4'7 qm groB, des Tiefbauunter­

nehmers August P r i e s in K i e 1 - Beumühlen, Schön­

ldrohener straße 105. werden zum Preise von 0.80 RM/qm , 

i. übrigen .u den Bedingungen des beurlmndeten Angebots vom 

5.8./1.10.1938 angekauft. 

·2. Die ErwerbSJlli ttel im Betrage von 22.437 x 0,80 BK • 

17.949,60 RM zuzüglich 1.550,40 RU: Kosten und Steuern, ins­

gesamt also 19.500 RU sind aus V 920/120 bei V 920/1701 

berei tzustellen. Die :Finanzierung erfolgt mit außerordent­

liChen Bareinnahmen der LiegenSChaftsverwaltung. 

X i e 1 , den 1. Dezember 1938. 

Der Oberbürgermeister. 

I.V. 



EntfdJlil!Dung GI!S Obl!rbürgl!rml!iftl!rs. 

Verkauf des Grundstücks ECkernförder 

Alle }O (Drs.'1'). 

nuell Anhörung ber 6emeinbel'äte in bel' 5it)ung 

um 1. Dezember 19'8 

1. Die stadt Kiel verkauft das bebaute Grundstück Eckernförder 
Xllee 30. Parzelle 2406/28 des Kartenblatts 14 der Gemarkung 
Kiel, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 199, Blatt 
?26O. groß ??6 qm, an den Me1ere1bes1tzer Johannes W u 1 f , 

Kiel. Adelheidstraße 3. Der Kaufpreis beträgt 132.700,18 RM. 

Im übrigen gelten die Bedingungen des beurkundeten Angebots 
vom 11.November 19'8. 

2. Der bar zu zahlende Teil des Kaufgeldes in Höhe von 
32.700,18 RM wird auf' V 920/'21 vereinnahmt. 

K 1 e 1 • den 1. Dezember 19}8. 
Der Oberbürgermeister. 

I.V. 



./ 
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EntfdJlieDung öes Oberbürgermeifters. 
~ertigstellung eines Regenwa serkanals 

am Wehdenweg 

nach flnhöl'ung bel' Gemeinberäte in bel' 5it}ung 

Gm 1.Dezember 1938 b~ftimm~ ich, 

für die Fertigstellung eines Regenwasserkanals am 

Wehdenweg wird unter der Haushaltsstelle V 7104/13006 

ein Betrag von 2.500 RM unter Entnahme dieses Betrages aus 

der Haushaltsstelle V ?104/1}O bereitgestellt. 

X i e 1 t den 1. Dezember 1938. 

Der Oberbürgermeister. 
I.V. 



. ~ - r. I ,- 1 1 ) 

EntfdJlieDung Oes Oberbürgermeifters. 
bbruch des Hauses He1kendorfer eg 6 

(Drs . 315) . 

nudl An~örun g ~er G emein~ eräte in ~ er 5it}ung 

um 1 .Dezember 1938 

die stadt Kiel erwirbt von der Holsatia- Mühle 
GmbH . das zum Ausbau des H1kendorfer eges benötigte 
Teilstück der Parzelle 205/15 des Kartehblatta 1 der 
Gemarkung NeuJJli.ililen. groß etwa 190 qDl, eingetragen im 

Grundbuch von eumühlen. Band 1 , Blatt 47 und zahlt der 
Holsatia- Mühle GmbH. hierfür sowie :für den von ihr vor­
zunehmenden Abbruch des auf der Parzelle 205/15 stehenden 
Gebäudes Heikendorfer Veg 6 eine Ent schädigung von 
9.700 RM, 1m übrigen zu den Bedingungen des Angebots . 

Die Mittel stehen bei V 660/ 81 bereit . 

X i e 1 • den 1. Dezember 1938 . 
Der Oberbürgermeister . 

I .V. 

• : • ..J 



EntrdJlieaung Ges Oberbürgermeirters. 
Heizungsanlage für das Pährkassen­
gebäude Gaarden (Drs .;16). 

iladl An~örung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

am 1.Dezember 1938 

für den Einbau einer stockwerksheizung werden die 
nach dem Kostenanschlag des stadtoberbaurats - aschinenwesen- . 
erforderlichen 550 aus Y 001/120 bei der nauen Position 
V 820/12; bereitbescellt. 

X 1 • 1 • den 1. Dezember 19}8. 
Der Oberbürgermeister. 

I.V. 



EnlrdJUeaung Des Oberbürgel!meirtel!s. 

Ankauf von Baugelände in Elmschenha en 
von Böttger (Drs.;1?). 

fluch Hnhörung ber Gemeinberäte in ber Siijung 

um 1.Dezember 1938 beftimme ich, 

1. Die Stadt Kiel kauft von dem Eisenbahnarbeiter Gustav 
Böttger, Elmschenhagen, Ellerbeker eg 10, das in 
Elmschenhagen gelegene Grundstück. arzelle 601/6? 
des Kartenblatts 2 der Gamarkung Elmschenhagen, groB 
1.;40 qm, eingetraben im Grundbuch von Elmschenhagen , 
Band 44, Blatt 1181, zum. Kaufpreis von 0,75 RM/qm 
zuzüglich einer intschädigung für Einfriedigung, Obst­
bäume und dergl. von 0,25 RM/qm, im übrigen zu den 
Bedingungen des beurkwndeten Angebots vom 9.November 
19}8, an. 

2. Die Erwerbsmittel 1m Betrage von 1.450 R einschl. 
Kosten sind aus V 920/120 bei y 929/1102 zur Ausgabe 
bereitzustellen. Die Jlinanzierwng erfolgt mit außer­
ordentlichen Bareinnahmen der LiegenSChaftsverwaltung. 

K 1 e 1 , den 1. Dezember 19;8. 
Der Oberbürgermeister. 

I.V. 



Erlaß der Schlachtgebühren für 
Erwerbslose usw. (Drs.318). 

lladl Hnhörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

am 1.Dezember 1938 bertimme idl, 

(( r~ . .) 

Erv"erbslose-, Krisen- und ohlfahrtsunter­
stützungsempf" ger, Invaliden- und Sozialrentner haben 
bei schlachtung eines selbst aufgezogenen Schweines 
über 40 kg Lebendgewichtfür den eigenen Hausgebrauch 
nur die Untersuchungsgebühren in Höhe von 1 UM zu ent­
richten, die Auttr1ebs- und Schlachtgebühren werden 
erlassen, sofern die schlachtung nicht am Dinstag und 

Mittwoch erfolgt. 
K i e 1 • den 1. Dezember 1938. 

Der Oberbürgermeister. 
I.V. 



Enlfd)lie~ung Ges Oberbürgermeifters. 

erkstattanbau Dänische Straße 9 
(Drs. ,21) . 

Dach tlnhörung b~r G~m~inb~rät~ in b~r 5i~ung 

am 1.Dezember 1938 

6"1> r ' (. ~. ( 
,- ~, .) 

für die Erweiterung der 'erkotatt des Mieters 
B r a n d t auf dem städtischen Grundstück Dänische 
straße 9 worden die nach dem Kosteullllschlag der 
städtischen Hausve~valtung vom 24 .November ds.Js . 
erforderlichen ·ttel von ,.000 RU aus V 921/121 
bei V 921/121,42 bereitgestellt. 

1t 1 e 1 , den 1. Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 

I.V. 



,,)"" ~. 
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EntfdJlieauno Oes Oberbüroermeifters. 

Jugendertüchtigungsbeihilfen 
(Dr~.323) . 

nadl An~örung ber Gemeinberäte in ber 5if}ung 

am 1.Dezember 1938 

in Anerkennung einee unabweisbaren Bedü~fn1sses 
der Lei tung einer überplanmäßigen usgabe in Höhe von 

1 . 150 bei der Haushal ts telle .2§I69,N chw . I ,lfd . r . 121 
3 . 900 R.tJl bei der H ushaltsstelle .2§169, .. I.lfd .Nr . 123 

gemäß 91 Abs . 1 DGO zu . 
Der Betrag wird ber~ itgestellt, um den drin end 

notwendigen Au~bau der Heimräume der Hitler-Jugend zu 
ermöglichen . 

Von den bei nachstehend n Haushaltsutellen bereit­
stehenden Beihilfemitteln für Jugendertüchtigung sind in Ab­
gang zu stellenl 

4 . 000 RU bei der Hau.shaltsstelle ~~69. Nachw. I , lfd. Nr . 120 
1.050 bei der Haushiltsstelle 69 , Nachw . I , lfd. Nr .122 . 

i 1. den 1 . Dezember 1938. 
Dar Oberbürgermeister. 

I .V. 



Kiel, elen 24. No,rewbexO 19~B. 
"() . ,) 

Betrifft: Verstärkung der Haushaltsstelle 714/70 um 477 .- RM • 

... _-------
Die Gemeinderüte brauohen naoh 55 . Abs. 1, Ziffer 12 DGO. nioht 
kehört zu werden •. da. die vo~gesehene überplanmUß1ge Ausgabe 
geringfügig ist. 

-----------
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle ich bei 
der I!aushaltsstel1e 714/70 weitere 477.- RM unter Entnehme des 
B.etrae;es aus' den bei der Haushaltsstelle 98/79 zur VerfUgung 
stehenden Verstärkungsm1tteln bero1t . Der Betrag ~~rd zur Be­
zahlung der Entwtlsserungskosten für das Grundstücks Rendsburger 
Lund~treße 33. SpielPlatz/verwandt. 

Kiel , den • r; ... l:~. . .. 1938 . 
Der Oberbürgerme1ster 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

, . 

St41~ltnfpdtot: 

.... . 

Begründung umseitig. 



Laut Schre1ben des Herrn OberbUrgermeisters . Arbe1tsgebiet: 
Straßenabgaben. vom 3. 11 . 1938 - Hebe~iste Str . K. 572/38 -
hat das, s tadtgartenamt zu den Kosten der Entwässerung für d8~ 
GrundstUok Rendsburger Landstraße 33 . Parzelle 1872/74 (Spiel" 
platz) gemäß . 9 des Kommunalabgabengesetzes in Verbindung 
mit dem Kie1er Ortsstatut vom 15 . März 1923. auf Grund deS 
Besohlusses vom 10 . März 1938 einen Beitrag von 20 . - RM je 
Ifdm traßenfront zu entrichten. Bei einer Frontlänge deS 
GrundstUoks von 23 .181m beträgt der Beitrag 476 , 20 RM. Da di' 
Veranlagung erst vor kurzem erfolgte , konnten Mittel hierfür 
1m Haushaltsplan ·1938 bei 714/70 nicht bere1 tgestell t erdetl. 
Die Haushaltsstelle 714/70 1st daher um 476 , 20 RM oder rund 
477 ,- unter Entnahme dieses Betrages aus den Verst tirkuogS' 
mitteln der aushaltsstelle 98/79 zu erhöhen. 

Kiel , den 25. November 1938. 
~~r Stabtob~u.-b~ur4t 

- 5tabtplanu ß (~at:ten' u. 5riebqofwefell) -
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EntfdJlielung Oe5 Oberbürgermeifters. 

Hausgrundstück Holstenstraße 78 . 

- U r" (~ 
.1. ~1 , - r 

Die für den Erwerb des Hausgrundstücks Holstenstraße Nr . 78 

erforderlichen Mittel im Betrage von 139.000 RM werden vor­

behaltlich der Genehmigung des Verkaufs durch dil n ach Ar­

tikel 11 § 8 der Verordnung über den Einsatz des jüdischen 

Vermögens vom 3. Dezember 1938 zuständige höhere Verwaltungs­

behörde aus V 920/120 bei V 921/158 zur Ausgabe bereitge­

stellt. 

Die Finanzierung erfolgt mit: 

59 . 104 RM aus dem straßenbaufonds und mit 

79 . 896 RM Hypotheken aus V 920/53 

139 . 000 RM insgesamt. 

K i e 1 , den 8. Dezember 19j8 . 

Der Oberbur germeister 



für die Beratung 
T a 5 c S 0 r d n un 

mit den Gemeinderäten 

1 . 12 . 19~~~1 8 Uhr . 
~~7e!j , den 

1 . I nstandsetzung des G ,stühls i m Konzert sa:ü "HG.us de r 

Arbeit " - geschäftli che Mit t eilung- (Drs .325) . 

2 . Unkostenvor:J.nschl ag der Kieler Spo.r-und Leihk:lsr3e , 

städt . SparkG.sse zu Kiel für das J~hr 1939 

- Dr s . 322-

3 . Fort setzung der ~ätigkeitsberichte . 

4 . Verschiedenes . 
K i c l , den 5 . 12 . 1938 

d 
In 

Der O~~~b1r~/e:m:i~ter 

a . . ..L . ~I'I./f~""-"~VJ 

Ankuuf des Grun l st~cks Goethcstr . / 

HUIr.boldtstr . (3ynagoge ) - Drs . 326-
Erwerb fies Hausgrundstücks Holstenstr . 78 

- gcschäftl . fuitteilung- (Drs . ~27 ) . 



Nie der s c h r i f t 

über die Beratungen mit den Gemeinderäten um 9 ·Dezember 19.58 . 

nwesend: Oberburgermeister Behren , Bürgerrrleister Mentzel, 
Stadträte Dr . Schmidt , ':erk , Hobeck, Ratsherren 
Anires, Blans , Claus~en, Fe~ter , Hoheisel, KOhrt, 

aglasch , Prof .Dr . Schwantes, Stiebler, SCholz , 
Struve, Schrödter , Ziecenbein; 
beurlaubt sind die Ratsherren Prof.~r.Löhr , Kesy, 

B~erling ; unentschuldit:':,t fehlt Ratsherr Dr .Köster . 

Aul'erdem nehmen a~.9:2- itzung t~il: Stadtoberbaurat Lin?-e , 
Obermablstrutsrat Nlemeyer und rhomsen, Mablstrats ­
rute Rulffs , Gosau , Dr .Schewnel, Jchultz, St dt­
verwaltungsdirekto r Kellner, Stddtkämmereic.irektor 

Kasper, Direktor Je ,Dipl.Ing. rdhl , Spurkassen­
dir Jktor Dr .Knapp , Dta:ltinspektor BChreiber, 
2 Pressevertreter . 

Vorsitzender : Oberbürgerme ister B ehr e n s . 
.:3chriftflihrer: Stadtoberinspektor d 0 1 P h 

1. Instandsetzung des Gestuhls im Konzertsaal IIHaus der rbeit" 

-beschäftliche Mi tteilung- (Drs . 325). 0 b erb U r ger -

m e is t cl r bemerkt , d~ die Presse bereits berichtet habe, 

daß die I nstan~setzun~ ~ Ge~tuhls im ~onzertsa~l "Haus der .. 

rbeit" ausgeftihrt sel. ~ trlfft nlcht zu . .!:!.s war ursprung-

lich vorgesehen, daß die rbciten bis zum Furtwangler-Konzert 

ausgeführt sein sollten . Bp·tcr hat dann aber die 10. . Friese 

erklart , daß i hr das nicht möglich sei . Mit den rbei ten wird 

sobald a ls möglich begonnen werden. - Die Geme indera"Ge nehmen 

nachträ61ich von der Entschließung des Oberbürtjermeist ers Kennt­

nis . 

2 . lnkauf des Grundstücks Goethestrale j Bcke Humboldtstraße 

(Synagoge 2. (Dr8 . 326 ). 0 b erb ~ r ger m eis t e r be­

merkt , daß bei der Preisermittlung nur der Grund und Boden , 

nicht das Gebäude berucksichtigt worden ist. Die Preisforderung 

erscheint noch ibers2tzt . Es wird vers ucht werden , über den 

preiskornrnissar den Preis zu ermäl igen. Vorgeseh e n ist, das 

Gebaude voll s tändig abzubrechen . - Die Gemeinderäte erheben keine 

Bedenken . Entschlie ung des Oberbürgermeisters : Nach b;ntwurf . 

-L 



-ge~ch~ftliche Mitteilung- 0 beI' b 0 I' ger m e i -

s t 'j I' fu,hrt o.us , da d" t; Grund::otdck nicht , \'.'ie in 

der schriftlichjn VorlaGe ang; 68b n word.3n i 't , von 

dem Kaufmann Helnz Tuchorn in Fa . John Spiuring ange ­

kauft worden ist , sordern von dar Ehefrau Helene Hurt i g· 

Da merll'ere Kaul'lusti Ge vorhemden war~:n, mu te d ie Stadt 

schnell kaut' n, wenn verhlitst weru,en sol L te , \laI~ ...::i.J,.l ~lL\....r 

~ 'ehü';:os Len ents Lehen • .t~s 'v ar dGher nicht Jdo-.;lLch , die 

GemeincierJte vorher zu hören . Die ' reisforderung er­

sc.:heint üb rse tL.t . ~s ~ÜrtJ versucht werden , uber den 

Pr,:: lskolillrtissar <len reis herabzu<ll'ücken . - Die Gemeinde ­

r i te nehmen nachtriglLch von <leI' Entsc.:hliebun~ des 

Oberb:.lrgermeisters K nntnis . 

4 . Un k.ostenvor<.lnschlag der Kieler Bpar-und LeihK:1sse , st,jel.:!~ .. 

üparkas:..,e zu Kiel für das J<.1hr 1939 ( Dn;; . 322 ) . p' r­

kassendirektor Dr .K n a p perl' utert den Unkostenvor­

anschlug der SparKasse für elas Jahr 1939 . Der Voranschla$ 

schlieJt mit 3 . 437 . 869 R ab . Vort ragender weist darauf 

hin , da slch elie persönlichen Verwaltungsko~ten ge~en­

iiber dem Vorjahr um rJ . 3 . 000 I. erhöht haben , was als 

norm~le ~teigerung bezei chnet werden kann . Die s~chlichen 

Verwcütunt;;;skosten halten sich ungefähr auf der Höhe des 

Vorjahres . Zu den aulerordentllcflen usc;uben ist zu sa­

gen , do. ~ ~:i ttel für den eubau an der FahrstI" e vorsorg'" 

lich eingEstellt worden sind . Nath Lae der Din6c ist 

nicht darui t zu rechnen , J' er Bo.u ausgeführt werden kann · 

'.las die Entwicklun' der Spark ' sse an~eht , i st z u sa..;e n, d aß 
sie vorm"rt s geht . Vor t ragende r gibt dann nac stehende 

Zahlen Liber die ~nt,vicklLmg der Spar kasse bekcmnt : 

Bi l anz surrune 1933 rd . 35 Ivlill . Rlvl , 1938 rd . 10 IHi l l . RIvl 

Umsatz 1933 rd . 877 . 000 RM , 1938 r d . 1 750 . 000 R~ 

Buch ungs z ahlen 1933 4 . 385 .000~. 1938 7 . 860 . 000 StUck 

Sparei nl ugen 193.5 rd . 40 ~ill . Iv. , 1938 rd . 64 Mill . Wv~ 

p arkonten 1933 84 . 229 Stuck , 1938 12 3 . 000 tuck 

Gi r oeinlut!;en 1933 rd . 6 i l l . R\'1 , 1938 rd . 27 I i l l . RM 

Girok onten 1933 11 . 417 c"ick , 1938 21 . 000 StLick 

We chse l 1933 8 7 . 200 R ~ , 1938 7 . 762 . 000 RM . 

I m 
- \ 
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Im VvrhEiltnis zu den übrilSen Kieler Bank0n betragt der 

.vechselv,;;rkehr der SpClrkast.>e mehr als das Doppelte von allen 

übritjen Banken zusammen . Die Perbo~lal \virtschaft der Sp:J.rkas' e 

ist rationell eseflihrt worien . Ge t;l;enüber 1933 hat sich de r 
Personalbestand um nur 6% erhöht . - Von den Gerneinderiten werden 

keine ....Ginvendungen zu dem VoranschlaG der ieler .3par-und 

Leihkasse , st~dtische Spilrkas~e zu Kiel, für das J~lr 1939 
erhoben . Die Husf uhrunG<=n 'les S.pi.ll·kas:::..enlirek.tors I' • Kna.p) 

über die Entwicklung der Sparku;;;,se sollen in der Presse be­

kanntge~ßben v/erden . 
5 . ll'ortsetzung der T'itigkeitbberichte : ~s iet nichts wesentliches 

zu berichten . 

6 . Ratsherr P a g 1 ase h führt allE; , dab 
t~dtiscnen Anla6 en die Kinder auf d n R~senflächen 

spielen , nachdem die eisernen Einfriedie;uIl..:-en entfernt worden 

sind . Sprecher regt an , durch die Jchulen auf die Kinder dahin 

e.inzuwirKen , daß sie die öflentlichen Anlaben schonen . Die 

u 'sprache ergibt, dciß Ivb Jn<.illmen im Sinne der Anreg,ung berei l.S 

eingeleitet sind . --- Ratsherr 0 h I' t führt aus , daß er 

beobachtet habe , Jaß die :Jtl'..illen e2)erkolonnen nicht ordnungs­

m~:l..;i . ihren Dienst versehen . 8s ist vorgekormnen , da sich die 

~ rbeit8r stundenlang von ihren Arbei t...o'plätzen entfernt haben . 

Stadtrat Hob eck bemerkt , d::..:. die Kolonnen st~i.ndig von 

ihrem Vorarbeiter und unvermutet von dem Direktor der ütral en­
reinl J unl!;;s3.nstalt uni von ihm. kontrol liert werlen , wobei sich 

bisher keine Beanstandungen ergeben haben . Die weitere 1l.US­

sprache fJhrt zu dem ~rgebnis , da Ratsherr Kohrt dem Dezer­

nenten der strru:enreini ~ungsanstalt einige konkrete Beispi ele 

fu.r seine BehauptungCtringen wird . Das Erge bni der Pr ..... f ung 

dieser Fülle wird i n einer der näch ten Sitzun en mi t6etei lt 

\.\'e rdcn . - -- Rat:herr () 1 aus e n fragt unt -:: r Bezubnahme 

auf die Beratun' n am 1 . 12 . 19j8 an , ob d.ie Stadt das Gelände 

Hass Idieksdammer .Jc :rj Gellert,3truße gekauft ha t. 0 bel' b i.i I' -

es e r ra eis t e I' verneint das . 1 s schv'Jebe n noch Verhand­

l ungen wegen eines ne u.en i.nge bo ts . - Die ünleinderäte nehmen 

Kenntnis . Beg l aubig t : 
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Drucksache 325. 
Der Oberbürgermei stero 

-Hauptamt-
Kiel, den 29oNovember 1938. 

Geschäftliche Mitteilun30 

Betro: Instandsetzung des Gestühls im Konzertsaal 
"Haus der Arbeit" . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
habe ich heute der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe 
von 1~410 RM bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 
821/ 907 nach § 91 Abs.1 DGO zugestimmt. Der Betrag wurde 
bereitgestellt für die Instandsetzung des Gestühls im Konz~rt­
saal "Haus der Arbei tU" Von den bei .§21/800 als Haushal ts­
soll bereitstehenden Mitteln sind 10410 RM in Abgang gestellt 

worden. 

Den Gemeinderäten wird nach § 55 Abs~2 DGO nachträg­
lich Kenntnis gegeben o 

Begründung~ 

Das Gestühl im Parkett des Konzertsaales "Haus der 
Arbeit" knarrt derart, daß die Veranstaltungen erheblich ge­
stört werden und daß insbesondere Solistenvorträge fast un­
möglich sind', Das Gesttihl wird den Anforderungen wieder ge- ', 
nügen, wenn die Einfassungsleisten der Rückenlehnen verkürzt 
und die Halteleisten der Rückenlehnen durch längere Leisten 
ersetzt we~deno Diese Änderung wurde an 6 Stühlen versuchs­
weise ausgeführt und hat ihren Zweck erfüllto 

Die Hirma ,H~Co Friese, die das Gestühl s.Zt 9 ge­
liefert hat, kann die notwendigen Arbeiten sofort ausführen" 
An Kosten fordert sie höchstens 1,75 RM je stuhl, für zu 

, ändernde 806 Stühle mithin insgesamt rd. 1.410 RM .. Da die 
Arbeiten bis zum 8.Dezember dSoJs. für das Furtwängler­
Konzert ausgeführt sein müssen, konnten.die Gemeinderäte 
vorher nicht gehört werdenQ 

Behrens o 
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!ußerhalb der Tagesordnung~ 
Drucksache 326~ ' 

Grundstücksverwal tüngo 
Gr.v ~ A 911 Et o 

Kiel, den 9.Dezember 1938. 

-----... 

Betrifft : Ankauf des Grundstücks Goethestr./Ecke Humboldtstraße. 
(Synagoge) 

Ausgelegt : Erst~Ausfertigung eines beurkundeten Vertragsange­
bots. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 ZiffQ8 DGO vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
1 0 Das Grundstück Ecke HumboldtstraßejGoethestraße (Synagoge) 

Parzelle 608/47 des Kartenblatts 15 von Kiel, groß 537 qm, 
eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 158, Blatt 5992, wird 
vorbehaltlich der nach Artikel 11 § 8 der Verordnung über den 
Einsatz des jüdischen Vermögens vom 3.Dezembe'r 1938 noch einzu­
holenden Genehmigung zu den Bedingungen des beurkundeten Ange­
bots vom 5 0Dezember 1938 angekauft. 

2 0 Die Erwerbsmittel im Betrage von 25 0000 RM zuzüglich 2~100 RM 
für Steuern und Kosten insgesamt also 27.100 RM sind aus V 810/120 

; 

bei V 810/130 zur Ausgabe bereitzustellen. 
Die Finanzierung erfolgt aus Erneuerungsrücklagen der Stadt-
werke. Begründung. 

Der Erwerb des Grundstücks erfolgt für Zwecke der Stadt­
werke 0 Die Preisford,eru.ng erscheint noch übersetzt. Der Ankauf 

erfolgt vorbehaltlich der nach der ,Verordnung vom 3.12.1938 er­
forderlichen besonder~n Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde. 
Diese ist befugt, die Preisforderung im Wege der Auflage auf 
den angemessenen Betrag herunterzusetzen. 

I .A. 
R u 1 f f s • 



~rbalb der Tagesordnung~ 
Drucksache 327 .. 

j 

Der Oberbürgermeister v 
- Hauptamt -

Kiel, den 90Dezember 1938. 

Geschäftliche Mitteilun~ 

Betrifft: Erwerb des Hausgrundstücks Holstenstraße 78. 
-

Das Hausgrundstück Holstenstr o78 ist am 8y12)1938 vorbe-

haltlich der Genehmigung des Verkaufs durch die zuständige 

höhere Verwaltungpbehörde zum Preise von 1290000 RM von dem 

Kaufmann Heinz Tschorn in Firma John Spiering angekauft wor~ 

den. Die Erwerb..smittel einschli.eßlich 100000 RM für Steuern, 

Kost-en u.n.d, Abgaben, insgesamt also 139 0000 RM sind aus 

y 220/120 bei !...251/158 ~u:r Ausgabe bereitgestellt e Die 

Finanzie.ru.;t.g erfolgt .mit: 

5ge104 RM allS dem Straßp.nbaufonds lInd mit 

'J9a896 HK Hypotheken aus y 9fO/53 . 
139.000 RM insges'amt Q 

Die Gemeinderäte konnten" da die Angelegenheit keinen 

Aufschub duldete, nicht vorher gehört werdeno Den Gemeinde­

~ten wird nach § 55 Abs.2 DGO nachträglich Kenntnis gegeben~ 

Begründung. 

Das Grundstück liegt im ~anierungsgebiet. Es waren mehrere 

private Intere ss enten vorhanden, di e das Grunds tück zu dem 

von Ho gefordert en Preise jetzt er werben wollten. In diesem 

Falle stand zu befürchten, daß der spätere Erwerb der Stadt 

durch Zahlung von Ent's chädigungen für Geschäf t s verlegung und 

;dergleichen erhebliche Mehrkosten verursachen würde. Die 

Preisfor derung ersche i nt übersetzt~ Der Ankauf erfolgt vorbe 

haltlich der na0h der Verordnung vom 3.12. 1938 erforderlichen 

besonderen Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde~ Diese 

ist befugt, die Preisfor derung im Wege der Auflage auf den 

angemessenen Betrag herunterzusetzen. 

B ehr e n s e 



Der Oberbürgermeistero 
···Hauptamt··, 

Drucksache 322. 

_ ,. t t "'" 

.J l l " 

Kiel, den 5.Dezember 19380 

Betr o: Unkostenvoranschlag der Kieler Spar- und Leih­
kasse , städt.Sparkasse z u Kiel, für das Kalender .. 
jahr 1 9 '3 9 . 

Nach § 13 Abs .2 des III.Nachtrags zur Satzung der 
Kieler Spar- u.nd Leihkass.e, städt. Sparkasse zu Kiel, hat 
der Sparkassenvors t and alljährlich einen Unko stenvoranschl äg 
aufzustellen, zu dem d ie Gemeinderäte zu hören sind. Der 
Unkostenvoranschlag für das Kalenderjahr 1939, von dem 

/ 1 Stück beigefügt ist, soll in der Sitzung der Gemeinderäte 
am 90Dezember 1938 erörtert werden. Die Voranschlagsunter­
lagen liegen im Rathaus, Zimmer 194, zur Einsichtnahme aus. 
In der Sitzung der Gemeinderäte wird ein Vertreter der 
Sparkasse anwesend sein, der Auskünfte geben kann~ 

B ehr e n s • 



Der v oranschl ag de r Sparkasse nebst allen 

Unb crlagen befindet sich in der Akte 

10/ 51 . 35 . 
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EntrdJlieDung Oes Oberbürgermeifters. 
Ankauf des Grundstücks Goethestraße/Ecke 
Humboldtstraße (Synagoge). 

-Drs.'26-

Doell tlnhörung b~r G~m~inb~rät~ in b~l' 5it}ung 

Gm 9.Dezember 19'8 

1. Das Grundstück Ecke Humboldtstraße/Goethestraße (Synagoge ) 
Parzelle 608/47 des Kartenblatts 15 von Kiel, groß 
537 qm, eingetragen 1m Grundbuch von Kiel, Band 158, 
Blatt 5992, wird vorbehaltlich der nach Artikel 11 § 8 
der Verordnung über den Einsatz des jüdischen Vermögens 
vom 3.Dezember 1938 noch einzuholenden Genehmigung zu 
den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 5.Dezember 1938 
angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 25.000 R , zuzüglich 
2.100 RM für Steuern und Kosten insgesamt also 27.100 HK 
sind aus V 810/120 bei V 810/1~ zur Ausgabe bereitzustellen. 
Die Finanzierung erfolgt aus Erneuerungsrücklagen der 
Stadtwerke . 

K i e 1 , den 9. Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 

!t 
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T a ~ eGO r d nun S 

für die J3ercttun~fm mi t den Gcmej_nclerüten Jonnerstnr; , den 

l 5 . Dezembor 1 938 , 18 Uhr , im ~~ath[lus , kl . üitzungssaal . 

1 . Straßenbenennungen ( Drs . 328 ) 

2 . LandGtel l e Sohl otfel dt in He idenberg - KrnnGha~en .( Drs . 329 ) 

3 . Verl::au [' von Geli..in\le hin~er der lüohhofkaGcrno an d.e4 J. e i ohs ­

iskus (Drs . 330 ) 

4 . Ankauf von 0 i e<l l un r"s"-elände in .... o Gomarkung KronGhagen von 

30 lunidt . ( Drs . 331) 

For t setzune der Tti t ir;kei tsborichto . 

Verschiedenes . 

Ki el, den 12 . Dezember . 

Der Oberb~rGorme i ster . 

• 
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Nie de r s c h r i f t 

über die Beratun gen mit den Gemeinderäten ~m 15 .Dezember 1938 . 

nv.'esend : St:o.dtri te Dr . Völckers, Dr .Schmidt, IlJerk, Hobeck , 
Ratsherren Andres , Blaas, Claussen , Fe ster, Kesy , 
Kohrt, Prof .Dr .Löhr , Pagl asch, Sperling, Stiebler, 
Prof . Dr .Schvrmtes, Scholz, Struve; 
beurlaubt i s t Rat sherr Schrödter; unent schuldigt 
fehlen die Ratsherren Hoheisel, Dr .Köster, Zio~enbein 

ußerdem nehmen an der Sitzung teil: t u.dts~ ndikus Loewe , 
lVial5is crats'6berbaurat Kirchhofer, Obermagistratsrät e 
Niemeyer und Tho[~en, Magistratsräte Rulff s , Gos u, 
Dr .Schemmel, Dr . Ziegenbein, Schütt und Schultz , Stadt, 
verwaltungsdi rektor Kellner, Stadtkämmereidirektor 
Kasper , Direktor J oß, Betriebsdirektor Kock, Dipl.Ing 
Krahl , 2 Pressevertreter . 

Vorsitzender : Stadtrat Dr .V ö 1 c k e r s • 
Schrift führer : Stadtoberinspektor A d 0 1 P h . 

1 . StraßenbGnennun~e n (Drs . 328) . Die Gemeinder i t e erheben keine 
Bedenken . Ent s chli eßung des Oberbürger meiste r s : Nach En~Nurf. 

2 . Landstelle Schlotfeldt in Heidenberg - Kronshagen (Drs . 329). 

Obermag .Rat Nie m e y e r führt aus , daß die Mittel für den 

Ankauf der ~chlotfeldt ' schen Landstelle nicht ausreichen, weil 

damit gerechnet wurde , daß sich Freü:ltellung von der Grunder'''''H'b­
steuer in einem größeren Umfange erreichen l as s en würde . Zur Be­
zahlung der Grunderwerbsteuer werden noch 600 RM gebr aucht. -

Die Gemeinderät e erheben keine Bedenken . Entschließung des Ober­
bürgermeisters : N ch Entwurf . 

3 · Verkauf von Gel ände hinter der Eichhofkaserne an den Reichsfiskus 

(Drs.330). Die Geme i nde r ät e erheben keine Bedenken . Ent schließunt;S 
des Oberbürgermeisters : Nach En~vurf . 

4 . Ankauf von Siedlungsge lände in der Gemarkung Kronshagen von 

Schmidt (Drs .331) . Obermng .Rat Nie m e y e r nimmt Bezug 

a uf den Ankauf der Schlotfeldt'schen Landstelle zu Siedlungs­
zwecken (Drs . 329). Um die ge lante Siedlung durchführ en zu kön­
nen, wird nebe n der Schlot feldt ' schen Landstelle weite r es Gelände 

gebra ucht. I n diesem Zusammenhang soll das in de r Vorlage näher 
bezeichnete Schmidt ' sche Gelä nde e r worben werden . Vortr agender 

erläutert 



erläutert den -nkaufspreis , der für den Grund und Boden 
0 , 44 RM be-trägt und als güns tig bezeichnet v"orden kann .­

Die GemeinderCite erheben keine Bedenken . Entschlief.ung 

des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 

5. Fortsetzung der T~tigkeitsberichte: Es i s t nichts wesent­

liches zu berichten . 

6. Verschiedenes . Unter Bezugnahme auf die usfuhrungen 

des R tsherrn K 0 h r t in den Beratun~en der Ratsherren 

am 9 .ds .Mts . wegen der Besch8.fti g ung der StraßenreinigungS'" 

kolonne n gibt Betriebsdirektor K 0 c k einen Überblick 

über die Organi sation und die Arbeitsverteilung der stra­

ßenreinigungsanstal t. R toherr K 0 h r t bemerkt dazu, da.ß 

er mit se inen usführungen lediglich darauf hQbe hinweisen 

wollen , daß rbeiter der Straßenreinigungsanstnlt während 

der Arbeits zeit ihren Arbeits latz ve rlass en . - In der 

anschließenden ' uss r ache werden die besonders schwierigen 

Porsonalverhältnisse der Straßenreinigungsanstalt erörtert . 

Es 1 ird fürner allgemein anerkannt , daß die straßen der 

Stadt sauber geh3.lten werden. Abschl i eßend stellt der 

Vorsitzende fe st , daß die Sache mit der Aussprache a ls 

erledigt angesehen werden kann . 

Beg 1 a u b i g t 

1 

! 
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Drucksache 328. 

-" t:,~ ~ ( )) 
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Die Ortspolizeibehörde 
.. Baupolizei -

K i e 1 , den 30. November 1938 • 

ES t r iff·t: s t raßen benE:nnungen . 

Die Gemeinderäte sind zweckmäßig vorher zu hören. 

Entschließunß des Oberbürgermeisters: 

~b 801 1 d~m Ren'I! Polizeipräsidenten in Kiel empf ohlen werden, die nach·· 

(. stt:hend aufgef ührten straßen wie folgt zu benennen: 

1 . straße 6 Ga "v.d. Gröben- Straße ", 

2 ~ a) straße 54 Ga "Posadowskystraße", 

b) Nissenstraße wird aufgehoben, 

c) straßenzug vom Trönde lweg bi s' zur Überführung der Kiel - Schönberger 
Ei senbahn einschI . der Nissenstraße "Poppenrade", 

d) Verlängerung der stoschstraße bis zur Überführung d~r Kiel-Schönberger 
Eisenbahn "stoschstraße" 

e) straße 52 Ga "Vordersören", 

straße 55 Ga "Mittelsören", 

straße 53 Ga. "Hi ntersören" . , 
gegebenenfalls straße 51 Ga " Quersören" , 

f) Grünfläche zwischen Hintersören, Poppenrade, stoscht:lt.caße, v.d. Groben­
straße und Ernestinenstraße "Katzheide" 

g) Verbindungsallee zwischen Gebhardstraße und Kiel-Schönberger Eisenbahn 
"Dockshöhe". 

3 . Sh'aße 17 Ha "Strei tkamp" , 

4 a.) straße 3 D' dorf "Ritter von Epp- Straße", 

b) straße 4 D'dorf "Wo ermannstraße " , 

c ) straße 5 D' dorf und jetzige Bernhardstraße "Lettow-Vorbeck- Straße", 

d) straße 6 D'dorf ". earl Peters-Straße", 

e) straße 7 D'dorf "Lüderi tz -lStraße", 

f) straße 8 D'dorf "Nachti6'al-Straße" 

g) straße 9 D'dorf "Wissmannstraße" , 

h) Bernhardstraße wird aufgehoben,. 

J. Umbenennung der Hertzstraße in "RöntgenstraLle". 

EegrUndungen: . 

Zu 1. Die Kieler Werkswohnungen GmbH. errichten an der Bothwellstraße und 
t 

stoschstraße umfangreiche Wohnßebäude. Parallel zu der Bothwellstraße 
wird die StraBe 6 Ga aÜBgebaut . Die in der Nähe liegenden S~raßen 
tragen Namen von Männern aus der Entwicklungszeit der Marine (Brommy­
straße, Stoschstraße, Jachmannstraße, Bo.thwellstraße). Im Einvernehmen 

mit 



~ 2 -
dJ.' e mit dem Kommando der )4ar;i,;nestation dß;r Os t see wi rd vorgeschlagen, 

straße '6 Ga 
"v. d. Gröben- Straße" 

zu bezeichnen . 

Zu 2. Für das Bauvorhaben der Kieler Werkswohnungen GmbH. zwischen poppenradet 

Weg und der verlängerten Posadowskystraße sind di e Arbe i ten für den 
Straßenausbau in Angriff genommen. Das Gelände, auf dem die neuen 
straßen ausgebaut werden , führt in den Kataster büchern die Flurbezeich~ 
nung 

"Poppenrade" und Sören". 
"Sören" bedeutet nach dem Schleswig-Holsteinischen Wörterbuch von prof , 
Mensing "trockener Landstri ch" . , 

a) Die straße 54 Ga erhält als Verlängerung der bestehepden straße z~e v ' 
mäßig die Bezeichnung 

"Posadowskystraße" . 

b) Der Poppenrader Weg wird mi t der verlängerten Ni ssenstraße einen 
StraI~enzug bilden. Die Nissenstraße ist nach dem Mitbegründer des , 
Arbeiter- Bauvereins Ellerbek b~nannt worden . Es wird vorgeschlagen , dle. 
jetzige kurze Nissenstraße aufzuheben und dafür später eine neue straße 
auf dem Gelände des Arbei ter-Bauvereins in der Nähe der Peter Hansen·· 
straße und der Lütjenburger Str~ße mi t dem Namen Nissenstraße zu 
versehen. 

" Il ~ 
c) Für den straßenzug vom Tröndelweg bis zur Überführung der Kiel ·-Scl1o 
berger Eisenbahn einschl. der Nissenstraße wird der Name 

"Poppenrad,e" 
vorgeschlagen. Ein Teil di eses straßenzuges führt jetzt den Namen t . 
"Poppenrader Weg". Es wird jedoch empfohlen, die Bezeichnung "Weg" fot 
fallen zu lassen, wie das auch schon bei den straßen Stadtrade, Arfrade , 
Altenrade und Manrade geschehen ist. 

d) Für die Verlängerung der stoschstraße von' der Bothwellstraße bis Z 
Überführung der Kiel-Schönberger Eisenbahn wird die Bezeichnung 

"Stoschstraße" 
vorgeschlagen . 

e) Für die nebeneinander liegenden drei kurzen ' Straßen 52 Ga, 53 'Ga und 
55 Ga werden in Anlehnung an die Flurbezeichnung "Sören" folgende NaJIlell 

in Vorschlag gebracht: 
straße 52 Ga. • • • • • • • "Vordersören", 

" 55 Ga • • •• •• • ••• "Mittelsören", 
" 53 Ga • • • • • • • •• • "Hintersören" . 

Der straße 51 Ga einen besonder~n Namen zu geben, wird ni cht f ür erfot~ 
derlich gehalten, da dieselbe eine platzartige bezw. fußwegähn liche 
Querverbindung zwischen den Wohnstraßen bilci$n wird und,· . Wohngebäude a.Il 
der straße 51 Ga nicht errichtet werden sollen . Falls der Polizei­
präsident jedoch Wert auf die Bezeichnung legt, wi rd empfohlen, diesen 
Weg 

"'Quersören" 
zu benennen. 

f) Um die Flurbezeichnungen "Katzheide" und Dockshöhe" zu erhal t en, "it~, 
vorgeschlagen, für dte umfangreiche Grünfläche mit ihren geplanten spot 
plätzen und Erholun~anlagen di e Bezeichilung 

. "Ka tzheide" 
zu wählen und 

(: ) 
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g) für die Verbindungsallee zwischen der Gebhardstraße und der Kiel­
Schönberger Eisenbahn den Namen 

"Dockshöhe" 
in Aussicht zu nehmen . 

~~ Die Arbeiten für Kanalisation und Straßenausbau an der geplanten 
straße 17 Ha , parallel zur Braustraße in Hassee, sind in Angriff 
genommen. Auch diese straße muß einen Namen erhalten . 
Das Gelände, auf dem die straße ausgebaut wird, führt in den Kataster­
büchern die Flurbezeichnung 

IIS.tre i . tk;amp" • 
Es wird daher vorgeschlagen, der neuen straße 17 Ha die Beze i chnung 

"Streitkamp" 
zu geben . 

~~. Die Kieler We r kswohnungen GmbH . beabsichtigen, in Dietrichsdorf auf dem 
Gelände zwischen Langer Rehm, Heikendorfer Weg, Helenenstraße und Boks­
berg ein größeres Bauvorhaben durchzuführen. Mit den Bauarbeiten ist 
b~gonnen . Die straßen müssen einen Namen erhalten. 
Um die Erinnerung an die Deutschen Kolonien wach zu halten, ist in 
Aussicht genommen, die straßen nach bedeutenden Kolonial-Pionieren zu 
benennen . Im Einvernehmen mit dem Reichskolonialbund werden folgende 
BezeichnUngen in Vorschlag gebracht: 
a) straße 3 D'dorf, 

IIRitter' von Epp- straße", 

b) straße 4 D' dorf '''Woermannstraße'', 

c ) straße 5 D'dorf, und jetzige Bernhardstraße 
"I.ettow-VOTbek- Straße" , 

d) straße 6 D' dorf, 
"Carl-Peters-straße", 

e) straße 7 D'dorf, 
"Lüderitzstraße" 

f) straße 8 D'dorf, 
"Nachtigalstraße" , 

g) str aße 9 D'dorf , 
ffwissmannstraße" , 

h) Die Bezeichnung "Bernhardstraße" wird aufgehoben. 

Nach dem Runderlaß des Ministers des Innern vom 17. Juni 1933 
., LC o 17/44 11 - sind straßennamen nach lebenden Personen grundsätz·­
lieh zu vermeiden und nur in ganz besonderen Ausnahmefällen zugelassen. 
Da die Generale Ritter von Epp und von Lettow- Vorbeck jedoch auf dem 
KO'lonialgebiet Hervorragendes geleistet haben und das neue Bauvorhaben 
ein geschlossenes Ganzes bildet , das einheitlich nach Kolonial-Pionieren 
benannt werden soll, wird von dem Ausnahmefall Gebrauch 'gemacht. 

~~ . Die Hertzstraße in Gaarden i$t nach dem Prof . Heinrich Hertz benarmt. 
Nach Mitteilung des Leiters der Reichsstelle für Sippenforschung Berlin 
ist Hertz jüdischer Mischling I . Grades . Es wird daher vQrgeschlagen, 
die Hertzstraße nach dem Entdecker der X·-Strahlen, Wilhelrn' Conrad -
Röntgen, ' in "Röntgenstraße" umzubenennen . ,Röntgen ist am 27. März 1845 
in Lennep i oWo geboren und am 10 02v 1923 in München gestorben. 1901 hat e~ 
den Nobelpreis erhalten . 

M e n t z e 1 • 



~~!:.":l: ,~~~~~h~ , }?? ~,~, 
G~ndstü'cksverwal tung .. 

Gr.V .. A 637 Et., 
Ki el" den 28,,"" November 1938e 

, Betrifft: Landstel" e Sch1otfe1dt in Heidenberg ~ Kronshageno 

Die Gemei'nderäte sind nach § 55 Abs ,,' 1 Z · ffer 12 DGO .. vorher 

zu hören .. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1" Zur Abdeckung der auf die Gebäu de der kürzlj.c~h erworbenen 

Lands'tel1e Schlotfeldt i n He i denberg!Kronshagen entfallenen 

Grunderwerbsteuer werden 600 RM zur Verfügung gestellt .. 

2 .. Der Betrag von 600: RM ist aus V 9ggj120 zu entnehmen und 

bei V 861/120 zur A.usgabeberei,tz~stellenQ Die finanzierung 

'.eri'olgt mlt außer ordentlichen Barei nnahmen der Liegen~ 

schaftsvervlaltung .. 

Die Schlotfe1dt'sche LandsteIle wurde erworben, um das Gelän~ 

de der Kleinsiedlung zuzuführeno Für das Ge1ände~elbst ist 

' eine Grunderwerbsteuer nicht zu zahlen .. Für die mit erworbenen 

Gebäude ist jedoch entsprechend. dem Wert derselben d;ie Grund ~ 
\ 

erwerbsteuer vom Vo:r:sitzenden,.des ,Kreisausschusses in I Rends ~ 

burg auf 861,50 RM festgesetzt worden o Zur Begleichung die,ser 

Steuer reichen die bereitgestellten. Mitte,l nicht mehr aus. 

N :i. e m e y e :r' ., 



Grundstüc~verwaltung .. 
.. Q!: .~-Y.:.._ !L§2~~~!:' "J 

Kiel, den g e Dezemberl938 • 

~etriffk: Verkauf von Gelände . hi~ter der Eichhofkaserne ~ das 
Deutsche Reich 7 Reichsfiskus (Kriegsmarine). 

Ausgelegt: Ausferti~ng des beurkundeten Kaufangebots e 

Die Gem~+nderäte sind pach § 55 Abs e 1 Ziffer 8 DGOo vorher 
zu hören ~ 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters .. 
i 

1 0 Die St.adt Kiel verkauft das Gelände hinter der Eichhof ... 
kaserne, Teilstücke der Parzellen 322/05 und 323/05 des 
Kartenblattes 29 der Gemarkung Kiel, groß insgesamt etwa 
~7e987 qm, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 223, 
Blatt 7876, an das Deutsche Reich? Reichsfi skus . (Kri,egs ­
marine) .. Der &aufp.reis beträgt 3, ~ mv'qm und ist spätestens 
8 Tage nach Auflassung in einer Summe bar zu zahlen~ Für 
die Abgeltung der auf einem 13 0000 qm 4roßen Teil des Ge-

• • ..... I· • 

ländes ruhenden'Kosten der Anlage der .städtischen E~s~n~ 
. • I I \ I 
bahnbetriebsgele~se wird ',ein Betrag von -,22 RWqm - ins-
gesamt 2~97~ RM, sowie ' für die Kosten der Bedienung, Be­
wachung, Beaufsichtigung und Unterhaltung der Gleisan­
schlüsse eine einmalige Zahlung ' von 27 0'00Q RM geleistet. 

, , 1 

20 Das eingehende Kaufgeld wird bei V 920/321 vereinnahmt. 
, , . 

_ ~ _~ ~ß _!: _ iJ ~.~ _ ~ ".~ ~,g_e; ,~_ 

Die Mari ne benötigt das Gelände zur Erweiwrung ihrer Kaser ~ 

nenanlage. Der Preis ist derselbe, der vor dem Inkrafttreten 
der Preisstoppverordnung mit der Marine für Gelände in dieser 

I 

Gegend vereinbart warg 



Grundstücksverwaltungg 
Gr .. V. A 867 Et·" 

....... ~. _~_ •. _ .. . -._""'. _~ c· ... '""-" ...... ~ 

Drucksache 331" 
'-" oe. ... _ ~ ... .... ' ... . I-o_ r ........ ~ ........ _ .:po-.J '-.. '"' .... " 

Kiel, den 6~ Dezember 1938. 

Betriff't~ Ankauf von. Siedjungsgelände in der Gemarkung Krons~ 
hagen von Schmidt ~ 

Ausgelegt: Abschrift eines beurkundeten Angebots, 1 Lageplan. 

Die Ge~inderäte sind nach § 55 AbSg 1. Ziffer 8 DGO. vorher 
zu hören. 

Entwur f für eine Entschlj.eßung des Oberbürgermeisters Q 

1. a) Der im Grundbuch von Bussee, Band 1, Blatt 19 eingetrage­
ne Grundbesitz, Parz,ellen 96, 97, 98 und 99 d-e~ Karten­
blatts 5 von Kronshagen , groß 20223 qm mit den darauf 
stehenden Gebäuden und Baullchkeiten, 

b) der im Gru.ndbu.ch von Kronshagen, Band 11, Blatt 295 ein­
getragene Grundbesitz, Parzellen 107 und 108, groß zusam­
men 32801 qm wird zum Kaufpreis von 0,55 mv'qm einschließ ~ 

lieh Gebäude und Baulichkeiten von dem ~dmann Hans 
Friedrich August Schmidt in Neudorf bei Gettor! erworben. 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 30~900 RM einscpließlich 
1~736,80 RM Steuern und Kosten sind aus V 920/120 bei 
V 8611121 zur Ausgabe bereit zu stellen~ 

Die Finanzierung ! erfolgt ,mit außer0n,:1e'ntlichen B~reinnahmen 
der Liegenschaft sverwaltung 0 

... ~~~~iJ~g~gg .~~ 

Von dem rund 5 11 3 ha großen Ge,~;ände fallen ,'.2. Koppeln mit rund 
3 ha in das Siedlungsgeb ieto Der 'Rest nördlich des Weges wird 
für Austauschzwecke oder für die spätere Erweiterung der Sied~ 
lung Verwendung finden~ Der Preis von 0,55 ~qm einschließ­

lich Gebäude ist angemesseno 

,N i e m e y e ro 



EntrdJlieaung Des Oberbürgermeirte1!s. 
Straßenbenennungen (Drs .328). 

nadl An~ot'ung bel' 6emeinbet'äte in bel' 5iijung 

um 15.Dezember 1938 beftimme ich, 

es soll dem Herrn Polizeipräsidenten in Kiel empfohlen 
werden. die nachstehend aufgeführten Straßen wie folgt zu 
benennen. 
1) straBe 6 Ga "v.d. -Gröben-8traße" , 
2) a~ Straße 54 Ga "Po8adows~straßett. 

b BissenstraBe wird aufgehoben. 
e straßenzug vom Tröndelweg bis zur Uberführung der l1el­

Schönberger-Eisenbann einscbl.der Kissenstraße 
"Poppenrade". 

d) Verlängerung der stoschstraße bis zur ttberführung der 
Ilel~ohönberger-Eisenb&bn " StosehstraBe ", 

.) Straße 52 Ga tt Vordersören" • 
Straße 55 Ga "Mittelsören". 
Straße 5' Ga "H1ntersören", I 

gegebenenfalls Straße 51 Ga " Quersören" , 
f) GriiDtläche zwischen Hlntersören, Poppenrade, Stoschstra.ße, 

v.d.-Gr6ben~traBe und Ernest1nenstraße "Katzheide", ' 
I) Verbindungsa1l.ezwischen Gebhardstra.8e und Kiel-Bchön­

berger-E1senbahn "Dockshöhe". 
,) straße 17 Ba "Stre1 tkamp" , 
4) a~ Straße' D' dorf "R1 tter-von-Bpp-Straße , 

b Straße 4 D'dort "Ioermannstra8e", 
c Straße 5 D'dorf und jetzige Bernhardstr. 

"L.ttow-Vorbeck-8traBe" , 
41 Straße 6 D'dort "Oarl-Peters-Stra.Be" • 
• Straße 7 D'dorf "Lü4eritzstraße". 
f Straße 8 D'dorf "5achtigalstraBe". 
IStraBe 9 D'dorf "W18SJDannstraße", . 
h BerDhardstraBe wird auflehoben. 

5) Ullbenennung der Hertzstraße in " Rönt ge nst raBe" • 
I: 1 e 1 , den 15.Dezember 1938. 

Der Oberbi1rpr_1ater. 
I.Y. 



Entrd1lie~ung Ges Oberbürgermeifters. 
Landstelle Schlotfeldt in Heidenberg­
Kronshagen 

(Drs .}29). 

Duch Anhörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

um 15.Dezember 1938 

1. Zur Abdeckung der auf die Gebäude der kürzlich erworbenen 
Landstelle Schlotfeldt in Heidenberg/Kronshagen entfallenen 
Grunderwerbsteuer werden 600 BK zur Verfügung gestellt. 

2. Der Betrag von 600 RM ist aus V 920/120 zu entnehmen und 

bei V 861/120 zur Ausgabe bereitzustellen. Die Jinanzierung 
erfolgt m11J außerordentlichen Bareinnahlllen der Liegen-
8chaftsverwaltung. 

X i e 1 , den 15. Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 

I.V. 



EntfdJlieaung Des Obel!bül!gel!meiftel!s. 
Verkauf von Gelände hinter der Eichhofkaserne 
an das Deutsche Reich. Reichsfiskus (Kriegsmarine) 

-Drs.};<)-

Dudl Annörung b~r G~m~inb~l'ät~ in b~r 5iijung 

um 15.Dezember 19~ b~rtimm~ idl, 

1. Die Stadt nel verkauft das Gelände hinter der Eichhof­
kaserne. Teilstücke der Parzellen }22/05 und 323/05 de 
Kartenblattes 29 der Gemarkung Kiel, groß insgesamt etwa 
27.987 qm. eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 223. 
Blatt 7876, an d s Deutsche Reich, Reichsf1skus (Kriegs­
marine). Der Kaufpreis beträgt 3 RM/qm und 1st spätestens 
8 Tage nach A.u.tlassung in e1ner s~ bar zu zahlen. Nr 
die Abgeltung der auf e1ne. 13.000 qa großen ~eil des 
Geländes ruhenden Kosten der Anlase der städtischen Eisen­
bahnbetriebagleise wird ein Betrag von 0,22 RUVqa 
-insgesamt 2.970.- mt-. sowie tür die Kosten der Bedienung, 
Bewachung, Beaut"sichtigung und Unterhaltung der Gleis­
anschlüsse eine e1naalige Zahlung von 27.000 RU geleistet. 

2. Das eingehende Kaufgeld wird bei y 920/'21 vereinnahmt. 

~ 1 • 1 • den 15.Deze:mber 1938. 
Der Oberbdrseraeister. 

I.V. 



Entfdllieaung öes Oberbürgermeifters. 
Ankauf von Siedlungsgelände in der Gemarkung 
Kronshagen von Scbmidt 

(Drs . 331) . 

nach Anhörung b~r G~m~inb~rät~ in b~r 5iijung 

am 15.Dezember 1938 

1. a) Der ia Grundbuch von Russee. Band 1, Blatt 19, einge­
tragene Grundbesitz, Parzellen 96, 97. 98 und 99 des 
Xartenblatts 5 von ltronsh gen, groß 20 223 qm. mit den 
darauf stehenden Gebäuden und Baulichkeiten, 

b) der im Grundbuch von ICronshagen, Band 11, Blatt 295, 
eingetragene Grundbesitz. Parzellen 107 und 108, groß 
zusammen 32.801 qa, wird swa Xaufpreis von 0,55 RM/q. 
einschließlich GebäudeUDd Baulichkeiten von dem Land­
mann Bana Jriedrich Ausust Schaidt in Beudort bei 
Gettort erworben. 

2. Die Erwerbsmittel iJl Betrage von :;0.900 einschließlich 
1.736.80 Steuern und Kosten sind aus y 920/120 bei 
y 861/121 sur Ausgabe bereitzustellen. 
Die finanzierung erfolgt Ili. t außerordentlichen Bareinnabll8n 
der Liegenschattsverwaltung. 

I: 1 e 1 • den 15. De.ember 1938. 
Der Oberbü~rmei8ter. 

I.V. 



in An€:rk ennung e.lnes unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
de r Leistung einer über - a~~~ - planmäßigen Ausgabe von 

• • • 0 :. • • 0 • p ~ ~ I ':. .. RM bei dem -" ft~-e~l'!!m!"!.-eft~e-:r.r~- Au s gab e-
titel _ V" •• §.2/79 .... . . . Ord " gemäß § 91 Abs ., 1 DGO . za . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

0 •••• '.0 •• "' • V ~ 11.lfl. ~f);r. f1.lf tJ 911\1l}) , '-:tl'. r~ • • v ••• 0 ••• 0 ••• 0 

-..: ~ •• , . ~ • 0 '" 0 ... jQ e 0 .. w C< " " '" .. Ir " • '" .. u • u ..... 0 - s~ 0 , ••• ., ••••• • ~ .. ' M 

Die Gemeinderäte brauchE!ll nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden , weil die vorgesehene über - ~ .­
planmäßige Ausgabe geringfügig ist " 

I 

Neueinnahmc:v 

K i e 1, den 
1" v, ez. 1938 

193 o 0 0 • • • • • • • • • • • • • • • 0 w 

Der Oberbürgermeister ., 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

g 3-

l3cglaubi9t: ~-
~ta Hnfpeft t 



D r Ob raütig'rmoist r 
Arb ~ 1 t. cb1et J lochb' u ·,,· ""on 

An 

K1 1,d n 5 . Dez mbor 19'8. 

<li mm r iv ,r,1 1 t ffig , 

h 1 r . 

··oh vor1ie ~ nd . Ver n1a un r d r u rVt3%1f ]. 
sind im eohnun.; jahr 19'30 B ruf sohu1b 1 tr" an 
118,10 zu zahlen. Im V~ranoohl g st hen jdoch 
nur 120 TI 'zur V r gung, BO daß eine ~rhöhung der 
H~uohalteotel1e ~70 Or< • unv rm 1d11oh 1 t . Der 
Vorans hlae ausgleich ist nicht c ührd t , da bei. 
~33 Ord . in eueinn e von 3. 965,43 R zu r-

n i t . 
Um Del'o1tst llun 

Höhe von rd . 69 1 
de rfordor11chen Betrdg6e ~ 

ebet n . 



;f ,),}o 
J ':1 l . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer überplanmässigen Ausgabe von 105 .- RM bei der 

Haushaltsstelle 661/803 Ord . gemäss § 91 Abs.l DGO zu . 
Der Betrag wird berei t gest'ellt zur Bezahlung einer Rechnung 

der Firma Kur t h, Kiel, Uber Schlacken- und Kieslieferung im 

Betrage von 105.- R1i . 
. \ \ 

Der Haushaltsausgleich wird info1ge entsprechender Mehrein-

nahmen liIoi aop II8uoli81iiooiiol1:o 71Q/,1 nicht gestört . 

Die lemeimeräte b'rauchen nach § 55 Abs .l Ziffer 12 DGO 

nicht gehört zu werden , da die vorgesehene überplcnmässige Aus-
. ! ~ 

gabe geringfügig ist. 

K i e 1 , den 16. r e· • 193 

Ersparung. 

Der Oberbürgermeister . 
' Arbeitsgebiet : 

Kämmereiverw~ltung . 

...... -) 

~-
~motin p tOt 

Begründung umseitig 



Begründung . 

Durch die Verlegung eines Weges an der Hofholzallee 
von der vorderen Grundst ücksgrenze des Fahrleiters A r p 
bis zur hinteren Grundst ücks grenze des Dr. R u t h , die auf 
VeT8nla ssung des Tiefb auamtes vom Stadtgartenamt ausgeführt 
wurde , sind insgesamt 213,71 RM Kosten 'entstanden . Unt er andereDl 

hat der Fuhrunternehmer Kurth 18 cbm ScfllDcke und 3 cbm Deck­
kies für zusammen 105 . - RIVI geliefert. Dieser Betrag i s t aus 
der Haushaltsstelle 661/ 803 zu zahlen . Genügend Mitt el ste-
hen hierfür jedoch nicht mehr zur Verfügung, da die Haushalts­
st elle 661/803 infolge verschiedener 'grösserer Ausgaben ohnehirl 
stark in Anspruch genommen ist. Der Bet r ag von 105. - RM musS 
daher zusätzlich bei 661/803 bereitgestellt werden . 

Da der Ges~mtbetrag der entstandenen Kosten in Höhe von 
213,71 RM v ertragsgemäss von dem :b'ahrl'ei t e r Arp erstattet und 
bei 714/31 vereinnahmt wird, wird der Hausha lt sausgleich nicht 
gefährdet. 

Kiel , den 29.November 1938 . 
' l)~~ $tabtob~~baurat 

_ 5taMplanung (d3atten. u. 5tieb~ofwtftl1) -



.. l 4 ) .1 

In Anerkennung eines ~nabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über-aqßer-planmäßigen Ausgabe von 

••••• ~~':~ •••• RM bei dem - n~u einzuri9htenden - Ausgabe-
titel .~~~~ ........ Ord. gemäß § 91 Abs . 1 DGO •. zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . ~~c.k}l!l .'le.r. !l991! .z.ll. p9f}\z:e.i:­
tenden Ausgaben für foto clr ~ fi s che .I .uf'narunen dor Plnnkamrner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e • ~ • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .9.8/?~..... Ord. = 80 --• J • •• •••• ••• RM, 

It " -- . . . . ~ ........... RM. 

Die Gemeinderät e brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-aißer- plan­
mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den 19. Dezomber . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

C(~-
Stabttnfpfft 

Ersparung. 



Der S t ~dtoBerbaurat 
- Ti efbau esen -

BegrUndung • 

K i e 1 , den 19 . Dezember 1938. 

I n der Vorbo preohung zum Naont ragsvoranaohl ag vror de 

genehmi gt , d ss der Titel ~632 um 80 , - R - Fot0 1r afi s 
, , 

ufnahmon der St adt planung s telle -erhöht ler den s oll . Der 

jetzt v r li egende Naohtragsplan wei s t j edooh versohontliOh 

eine Er höhung des Titea nicht auf . Da besti~t damit ZU 

rechnen ist , dn> s no ch i m Laufe dieses Rechnungsjahros _ei; 

ter a fotogr . Aufnahmon i m Interess e der baulichen Gos t al tußS 

des St adt bil des zu machen sind , ist die Er höhung eies 'l'ite11 

geboten . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st1~e ich 

der Leistung einer ~ ~-außer-planmäßigen Ausgabe von 

... ~eQ ~~ ... .. RM bei dem - ~~~~-~~~~Q~Q ~ - Ausgabe-

titel •. Y.2~~I.~~~ .... erd. gemcß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt ~ur . 494~y~~g.q~f.f~r.4 ~ . .. 

"FJX:'YE:x:l? '. q ~ ~ . <i~q Q~Q~~ • ~ :P:U~e:1l Ql,~ l~ .49 M Y~~fJ.itelJ. • C1:t'wQ. :r-:. 

'{~~ 12 f! 1i~l.t~l; .. ........................ (t ... t,; ••••••••• e • •••••• 111' ••• 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel .v, 9SQ~4Q ~. = .. ~eQ . -: . . . .. TIM, 
It " " = ••• • c ••••••••••• .RM • . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderä te braucben nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gebärt zu werden, weil die vorgesehene über-~.;r;- plan­

mäßige Aus~abe geringfügig ist. 

E::rsparung. 

Kiel, den 
21. Dez. 1938 

193 ......... ......... 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

9 j. 
<3eglaubigt • 

Stabtinfpdt 



I D r Dezernent der Grundstüoksverwaltung 
Gr . V. A 600 Et . 

Beg r ü n dun g • 

Kiel , den 12 . Dezember 19 

--

..J 1938 

Bei dem Ankauf des Grundstücks Sophienblatt 49 von LehneCkf, 
ist Freistellung von der Grunderwerbsteuer in geringer em u.­
fange erfo l gt , als die Gr . V. beantragt hatte . Die noch sut 
Verfügung stehenden Mittel reichen daher ~ur Begleichung d~ 
Grunderwerbsteuer nicht mehr aus , sondern müssen utl 280,· ~ 
erhöht werden . Der Herr Oberbürgermeister hat der ...:rhöhung 
der IIaushal tsstelle V 921/138 um 280 , - ffil in der Dezernent,tl'" 
besprechung am 6 . 12 . 1938 zugestimmt . 

Der Dezernent der Grundstücksverwalt~' 

An 

die Kämmereiverwaltung 

h i e r . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i~me ich 

der Leistung einer äW9~-außer-planmäßigen Ausgabe von 

.. .... . ~9Q .. . RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe-

titel •. ~~?I.~Q~ .. ... . Ord. gemäß § 91 Abs . 1 nGO o zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . ~~~9~ff~ . ~~~~~ . ~pp~+ates 

zur Bestimmung des Benzols im Gas 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • ~ • • • • • • • w • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 ~ • $ • • • • • • • • • e 0 • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel . ~9~I.Q05 .. Ord. = . l93e . .. . ... 300.. RM, 
!t " " = • • • • o ••••••••••• RM. .......... 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~~~~-außer- plan­

mäßige AusEabe geringfügig ist. 

Ersparung. 

Kiel, den 
23. 

193 .. ....... ......... 
Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

9 3· 
. e Iaubigt: ~ . 

Stabtinfv tor 



Begründung. 
-========================= 

Das städtische Laboratorium besitzt einen Apparat zur Bestimm~ 
des Benzols im Gas. Dieser Apparat ist o"a 15 Jahre im Betrieb ußd 

die" jetzt plötzlioh unbrauohbar geworden. Da nun das Gaswerk auf 
Bestimmungen angewiesen ist, ist die Besohaffung eines neuen APP· 
rates zum Preise von oa 300 RM erforderlich. 

Kiel, den 13. Dezember 1938. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über r-planmäßigen Ausgabe von 

1 .- b· d A b .. ........• •. RM el em - - usga e-
titel •.. !.~~ ........ Ord. gemüß § 91 Abso 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur ••....... .....•.....• •... 
U b von ~ tu r~ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • • • • • 

r. 
• e _ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

'''~~!ftr J\mg§br~t l t~ •••••••••• ~. = • .. .. . m«, 
. . . . . . 

o im· 
.... _---

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~r- plan­
müßige AUSGabe geringfügig ist. 

Kiel, den 
, [ r a 

193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

Co. , 
eglaub 

StabtinfpeftOt 

• 
Ersparung. 



In d n 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti'lUrte ich 
der Leistung einer über~planmäßigen Ausgabe von 
.... f59. . . . .. RM bei dem - - Ausgabe-
titel • Lf21.~q9 ... .. ... Ord . gtlmtiß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

;. , . 
; ~ } ' 

Der Betrag wird bereitgestellt zur y.~r;~&uPß.~~.~;g~p~~~g . . 

~~f.~l9~~~~~g~~.~~.q~q.~~~~~~~GKs~epß~ft~p. ~P~~PPPPf~ß~.~5. 

und Soph1enblatt 62a und zur Beschaffung v n Vorhängen im Kreisamt .... ................. ....... ......... . "' . ... .. .. ....... ...... po"Nord . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel ~(~~ •.•• Ord. = • w •• • ••••• t?9 ... RM, 

It " " RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-a~- plan~ 

mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den , .. J I .0. . . . . . . . . . . . . . . • 193 

Der Oberbürgermeist er 0 

Arbeitsgebiet: Kämmereive~Naltung. 

oS btinfpeftot 



Der Oberb'irgermeis ter 
Fürsorgeamt- Abt.I-

B eg rü ndun g : 

Ki el, den 20 .Dezember 1938• 

Von dem Soll in Höhe von 1000 RH. sind bereits 755,85 Rl 
verbraucht worden. Durch die Zusammenlegung der Kreisämter 
und die Freigabe der Ve~ altungsräume für die Kriegsrentner­
fürsorge in der Falckstraße sind umf angreiche Veränderu!l@en 
und Ergänzungen der Lichtanlagen einschi. Beschaffung von 
Lampen in d • • Verwaltungsgebäuden ~uhliusstraße 85 und 
Sophienbl att 62a notwendig gewo den , die nach den Anschlägen 
des A.achinenamts 280 rut Kosten verursachen: Außerdem sind 
im Kreisamt Nord Vorhänge zu ergänzen, die rund 75 ~ kosten· 
Für unvorhergesehene Ausgaben müssen f erner bis zum Jahres­
schluß nach 40 RJ.{ bereitgehalten werd~n . Der Mehrbedarf 
vo. 150 RJ( läßt sich aus Ersparnissen bei der Miete f"r die 
bisherigen Räume der Kri egsrentnerfürsorge decken. 

Bei der Aufstellung des Nachtragsvoranschlages für 
1938 wurden fH r die geschilderte Zusammenlegung keine Mittel 
angefordert, weil damals damit noch nicht gerechnet werden 
konnte . 

t 

j 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i mme ich 
der Leistung einer über a~8ei planmäßigen Ausgabe v on 

• ••••• ~':"' .RM bei dem l'ilogy gj p zuri cbt gl'iloQ8:& Ausgabe­
ti tel .1?71:-17 ~ 1. tf .. Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

, , ~~~~ 
Der Bet ag wird bereitgestellt zur ~~.~.~~ .~.o 

'-"'.........,I..-"C--.:~"v~. '1:. "'. "'-. ~. '7.~ • ~~Ifo .... : . . ......... . 
. . . . . . . . . . .. . . .. .. .. .. .. .. . . . .. .. . . .. .. . .. . .. .. .. .. . . .. . .. .. . .. .. . . .. .. . . . .. .. . .. . .. . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

~-• ol •••••••• !" .. beim Ausgabetitel 
It " tt . .. .. .. .. .. .. .. . . .. . ............ ...... .. .. 

RM , 
RM • 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über- außer- plan­
müßige AusEabe geringf ügig i st. 

Ersparung. 

Kiel, den .?~ .. ~ .. 193.Y 

Der Oberbürgermei ster . 
Arbeitsgebiet : Kämmereiverwa l tung. 



-. . ... XO"n un . .. __ ...... ....... _-- .. -

Von dan 01 d r uohnlt atell ~6'1 alo Ko te 
t'dti c er Dion t 11 n rc1tg 11 n 1 . 000 

500 uroh I flohtr ' e h 1 t p1 V in Ab gest 11 t 'lor-
d D, Dl st h n goblioh 5 0 bt . r Umß~g 
da stüdt10 h n PUr org ut tist1 hen 

d In n oh n1~ht vorau u h n . D1 1 -
be r oit 11 der 5 ' 1 t rt r rllch . 



EntfdJUl!auno Dl!s Obl!l!bül!OI!l!ml!iftl!l!s. 

Schaffung eines neuen Ortsrechts 
betr. Straßenrein1gung. 

Der Regierungspräsident hat die Genehmigung der 
Gebührenordnung für die Benl1tzung der städtischen 
Straßenrein1gungsanstalt in Kiel mit der Maßgabe 
ausgesprochen, daß 1a I 4 im Bingangswortlaut 
die Worte "im Jahre" eingefügt werden. Demgemäß 
bestillDle iCh, daS 1lI I 4 hinter dem Wort beträgt, 
die Worte "1. Jahre'· eingefügt werden. 

X 1 e 1 , den 28. Dezember 19,s. 
·0 ~.- ;: ,:. Der Oberbürgermeister • 

...... .... . 1, ' .! 

· LI ~ .. 
. 1. j ._". 



Tag e S 0 r d nun g 

- 4"-t .1 -'-_ 

für die Beratungen mit den Ratsherren Donnerstag, den 
29.Dezember 1938, 12 Uhr. 

1. Umbenennung der Eckernförder Allee und der Eckernförder 
Chaussee (Drs.332). 

2. Stromlieferungsvertrag Klausdorf/Schwentine (Drs.333). 
3. Abschluß eines Nachtragsvertrages mit der Allgemeinen Lokal­

bahn- und Kraftwerke AG (Drs.337). 
4. Erwerb des Grundstücks Prüne 51 von der Ehefrau Margarethe 

Esmark (Drs.335). 
5. Geländeaustausch am Hohenstaufenring zwi sehen der Gagfah 

und der Stadt Kiel (Drs.334). 
6. Grunderwerb Lübecker Chaussee 46 , "Zur Perle" (Drs.339). 
7. Verkauf von Gelände an die Baugesellschaft Kiel mbH. 

(für Straßenausbau Kiele r Kuhle pp) -Drs.340-
8. Ankauf des Sportplatzes Waldwiese von der Waldwiese-GmbH. 

(Drs.341). 
9. Ankauf des Geländes von Diederichsen in der Wik (Drs.342). t 

10. Verkauf von Ge lände an die Kieler Wohnungsbaugesellschaft 
mbH. (fr .Diederichsen' schespelände.) -Drs. 343-

11. Ankauf eines Grundstücks am Wehdenweg von Frl. Graefe 
(Drs.344). 

~12. Ankauf des Grundstücks Scharweg 8 von Schütt (Drs.345). 
13. Ankauf von Gelände am Hasseldieksd ammer Weg/Gellert­

straße (Leptien'sche Fabrik) -Drs.336-
14. Bereitstellung von 3.800 RM für die Vergebung des Auftrages 

des Entwässerungsprojekts in Elmschenhagen (Drs.346). 
15. Ermietung von 5 Leihprägemaschinen (Drs.347) 
16. Einrichtung der früheren Kutscherwohnung auf dem Grundstück 

der Stadtgärtnerei , Freiligrathstr .4, für Bürozwecke 
(Drs.348). . 

VI.Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kiel für das Rech­
nungsjahr 1938 (Drs.338). 

. 0· i,t~;t: Jv 

Fortsetzung der Tätigkeitsberichte. ~t1 aAf, C ~· 36~J 
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Tag e s 0 r d nun g 

für di e Beratungen mit den Ratsherren DonnerstB6~ den 2901201928. 
12 Uhr o -= 

10 Umbenennung der Eckernförder Allee und der Eckernförder 
Chaussee (Drs 0332) ,0 

2 0 Stromlieferungsvert rag Kl ausdorf/Schwentine (Drs 0333)0 
30 Abschluß ei nes Nachtragsvertrages mi t der Allgemeinen Lokal­

bahn~ und Kraftwerke AG (Drs 0337)0 
4., Erwerb, des Grundstücke '-prÜD.e 51 " von der Ehefrau Margarethe 

Esm~k (Drs 0335) ~ ' , 
50 Geländeaustausch am Hohenst aufenring zwischen der Gagfah 

und' der Stadt Kiel (Drs0334) 0 
60 Grunderwerb Lübecker Chaussee 46, "Zur Perle" (Drs0339)0 
70 Verkauf' von Gel ände an di e Baugesellschaft Kiel mbRo 

(für Straßenausbau Ki eler Kuhle pp) ~Drso}40~ 

80 Ankauf des Sportplatzes Waldwi ese von der Waldwiese-GmbRo 
(Drs o341 )1.> 

90 Ankauf des Geländes von Di ederichsen in der Wik (Drso342)o 
100 Verkauf von Gelände an di e Ki eler Wohnungsbaugesellschaft 

mbR (fr oDiederichsenG s ches Gelände) ~Drso343-

110 Ankauf eines Grundstücks am Wehdenweg 'von Frl o Graefe (Drs o 
344) 0 

120 Ankauf des Grundstücks Scharweg 8 von Schütt (Drso345). 
130 Austausch von Gelände am verl o Germaniaring mit der FaoKrupp 

Germaniawerft AG (Drs0351)o 
140 Ankauf von Gelände ,am Hasseldieksdammer Weg /Gellertstraße 

(Leptien'sche Fabrik) - Drso336-
150 Bereitstellung von 30800 RM für die Vergebung des Auftrages 

des Entwässerungsprojekts in Elmschenhagen (Drs0346)o 
160 Ermi etung von 5 Leihprägemaschinen (Drs o347)o 
170 Einrichtung der froKutscherwohnung auf dem Grundstück der 

Stadtgärtnerei~ Freiligrathstr.4 9 für Bürozwecke 
(Drs 0 348) 0 ' 

180 Bereitstell ung von 1 0500 RM für 'die Projektausarbeitung einer 
Feierhal le eines städt o Fr iedhofes (Drso349)0 

190 Erwerb des Heinemannischen ,Grundstücks am Elendsredder Ecke 
, Achterkamp (Drs 0350) o 

20 0 VI a Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kiel für das Rech­
nungsjahr 1938 (Drs 0338) 0 

21 0 Fortsetzung der Tätigke i tsberichteo 
220 Verschiedeneso 

Erv'lerb des bebaut'3n G und- K i e 1 ~ den 230 Dezember 19380 
stücks Schönberger Str . 39 Der Oberbü,t>germeisterqBehrenso 
von den Bergedorfer Eisenwerken 
G in Hamburg (Drs . 352 ). 

Änderung der Hauptsatzung (Drs . 353) 
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Nie der s c h r i f t 

über die Beratunt;en mit den Rat sherr en am 29 ·Dezember 1938 . 

Anwese nd: Oberbürgermeister Behrens, BürgerJoeister Mentzel, 
Stadtrtite Dr .Vblckers , Wer k, 
Ratsherren Andres , Blaas, Claussen , Fester, Kesy, 
Kohrt, Dr.Kbster , Paglasch, Struvej 
beurl aubt sind die Ratsherren Hoheisel, Scholz, 
Prof . Dr .Schwantes , Schrbdter , Ziegenbein ; 
unent schuldigt fehlen die Ratsherren Prof . Dr.Lbhr , 
Sperling , Stiebler . 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Stadt syndikus Loewe , St adt­
oberbaurat Linde , Obermaoistratsräte Ni emeyer und 
Thomsen, Magi st ratsräte Gosau , Rulffs , Dr .Schemmel, 
Schütt und Schultz, Stadtverwaltungsdirektor Kellner , 
Stadtkrimrnereidirektor Kasper, Direktor Behrens , 
Assessor Hansen , Stadtinspektor Schreiber , 2 Presse­
vertreter . 

Vorsitzender: Oberbürgermeister B ehr e n 
Schriftführer : Stadtoberinspektor A d 0 1 P h 

1 . Umbenennung der Eckernfbrder Allee und der Eckernfbrder Chaussee 

(Drs . 332). 0 b erb ü r ger m eis t e r erläutert die Grundel 
~ die zur Straßenurnbenennung geführt haben , anhand der schrift­

lichen Vorlage . Ratsherr K 0 h r t übermittelt den Dank der SA 
und führt we iter aus , daß die S . die Ehre zu schätzen weiß . -
Di Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des Ober­

bürgermeisters : N ch Entwurf . 

2 . Stromlieferunc!2svertrag Klausdorf/Schwentine (Drs . 333 ). Direktor 

B ehr e n s erläutert den Entschließungsentwurf anhond der 

schriftlichen Vorlage . - Die Gemeinderäte e rheb en keine Bedenken . 
Ent s chließung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf. 

3 . Abschluß eines Nachtro..gsvertrages mi t der Allgemeinen Lokalbahn­

und Kraftwerke AG (Drs . 337 ). Die Gemeinderäte erheben keine 
Bedenken . En~schließung des Oberbürgermeisters : N ch Entwurf. 

4 . Erwerb des GrundstÜcks Prüne 51 von der Ehefrau Margarethe Esmark 
(Drs.335 ). 0 b erb ri r ger rn eis t erweist darauf hin , 
daß sich im Entschließungsentwurf ein Schreibfehler befindet . Es 

muß 



muß statt geäußert " geändert" heißen. - Die Gemeinderäte 
erheben keine Bedenken . Entschlie ßung des OberbÜrge_r­

meisters : Nach Entwurf mit der vorgetra~enen Änderung . 
5. Geländeaustausch arn Hohenstaufenring zwischen der GagfaQ 

und der St3dt Kiel (Drs. 334). - Die Ge meinde r äte erheben 
koine Bedenken . Entschließung des Oberbürgermeisters : 
Nach Entwurf . 

6 . Grunderwerb Lübecker Cho..us see 46, "Zur Perle" (Drs.339 ). 

Ratsherr Fes t e I' fragt an , wie das Grunds tück zu­
künftig genutzt werden 8011. lVlagistratsrat G 0 sa u 

teilt mit , ddß das Grundstück we iter o.ls Gast wlrtschaft 
verpachtet werden soll . Pächter i st ein Gastwirt, der 
bereits eine Gastwirtschaft hat . Das ist günstig, wei l 

das Gebä ude Alte Lübecke r Chaussee 46 in 2 bis 3 J~ren 
abgerissen wird . I m übrigen ist vert raglich festgelegt 

worden, daß die Stadt keine Reparaturkosten übernimmt . 

Die Instand s etzung der elektrische n Beleuchtungsanlage 
wird von der Baupolizei gefordert. - Die Gemeinderäte 

erhebe n keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermei: ' 

sters : Nach Entwurf . 

7. Verkauf von Gelinde an die Baugesellschaft Kiel mbH . 

( für Str aßeno.usbau Kieler Kuhle pp ) - Drs . 340- Die Ge­
meinderäte erheben keine Bedenken . Entschließung des 
Oberbürgermeisters : Nach Entwurf. 

8 . Ankauf des Sportplatzes WaldvJiese von der Naldwiese-GmbH . 

(Drs . 341 ). Mag . Rat R u 1 f f s führt aus , daß in der 
Umgebung der Waldwiese umfangreiche Sport- und Erholungs­

p l ätze geschaffen werden sollen. In diesem Zusammenhang 
erfolgt der An..'k:auf des S ortplatzes Waldwiese . Der Ankauf 

muß jetzt geschehen , wenn verhindert werde n soll, daß 

das Gelände bebaut wi d. 0 beI' b ü I' ge r m eis t e r 
bemerkt, daß die Germaniawerft den Platz kaufe n und als 

Betriebssportplatz in Anspruch nehme n woll te. Die Werft 
ist dann dahin unterrichtet worden, daß s ie den Sport­
pl at z auch benutzen kann , wenn die St adt Eigentümerin i st.' 

Die Geme inderät e erheben keine Bedenken . Ent SChließung 

des Oberbürgermeist ers : Nach Entwurf . 



9 . nkauf des Ge l ändes von Dieder ichsen i n der ~'/ik (Drs . 342 ) und 

10. Ve.ckauf von GeLinde an di e Ki (~ l er WohnungsbaugesellscDaft rnbR . 

( f r. Di eder ichsen ' sches Ge l ände) -Drs . 34 5-
o b e I' b U r g e r m eis t e I' ver weis t a uf d i e 

s chriftl i chen Bebr ünd ungen und bemerkt, daß das Diederichs en ' 

s che Ba uvorhaben ins vasser gefallen i s t. Dr .Dlederlchsen h at 

s i ch bereiterkl ärt, das Gel i nd e für 4 , 50 RM/qm a n die Stadt 

zu verkaufe n, obv/oh'l e s mit 10 RlVIl qm zu Buch s t eht. Die Stad t 

erwirbt das Gel i nde und veräußert es an die Kie l e r Wohnungs­

b auge se llschaft weiter, di e es bebauen wird . - Die Gemeinderäte 

erheben keine Bedenken. Ent schl i eßung des Oberbü r ge r me i sters : 

-Drs . 342 und 343- Nach Entwurf . 
11 . Ankauf eines Grundstü cks am Wehdenweg von Frol . Grae f e (Dr s . 344) 

o b er b ü I' ge r m eis t e I' bemerkt, daß der Ankauf 

de s Gr undst ücks notwendi g ist, we i l es durch das neue Schwen­

t inehafenprojekt angeschnitt en wird . - Die Gemeinderäte er­

h eben keine Bedenken . Ent schließung des Oberbürge r mei s ters : 

Nach Entwurf . 
12 . Ankauf des _Grunds t ücks Scharweg 8 von Schütt (Drs . 345 ). -

Die Gemeinderät e e r heben ke ine Bedenken. Ent s chließung des 

Oberb ür germeisters : Nach Entwurf . 

13. Aus t ausch von Gel~nde am v erl.Germaniaring mit de r Fa .Krupp 

Germani awerft AG (Drs.351) . Die Gemeinder~te e r he ben keine 

Bedenke n . Ent s chließung des Oberbürgermeisters : Nach Ent vurf. 

14 . Anka uf von Gel ä nde am Hass eldi eksdammer Weg/ Gellertstraße 

(Lep ti en ' s che Fabrik ) -Drs . 336- 0 beI' b ü I' g er -
m ei s t e I' nimmt Bezug auf die früh er e Beratung der Sache 

und t eilt mit , daß inzwisch en der Pre i s um 5.000 RM herunter ­

gehandelt worden i st. Für den Ankauf des Gel ändes sprechen 

s t ädteba uliche Grunde . Es mag sein , d :1ß der Preis in Ansehung 

der Tatsache , daß ein Fabrikgebäude dort steht, zu hoch i st. 

Es i s t dab ei aber zu berucksichtigen , da ß da s Gel ::inde nicht 

beb .::mt werden kann, wenn nicht gl e ichzeitig d as FabrikgeNjude 

mit erworben wird . Falls die St adt nicht k auft, wird die 

Marine kaufe n und das Fabrikgebä ude in tandsetzen . 0 beI' -

'b ü r ge r m e is t e r ist der Auffassung , daß das Fabrik­

geb äude uf die Dauer in diesem Stadtgebiet unmö glich ist, weil 

es 



es sich um e ine reine Vlohngec;end handolt . Von dem nkaufs­

preis ent fallen rd . 60 . 000 M auf das Fabrikgebäude und 

50 . 000 RlVl auf das Grundstück eins chl. StraJ~en.1cost en . Der 

Preis i s t von a llen zus tindigen Stellen gep riift und a l s an­

gemessen bezeichnet worden . ~ ine Rentabilität des Fabrik­
grundstücks i st gesichert. Rat sherr Fes tel' dankt 

dem Oberbürgermei ster, daß er die Sache nochmals zur Be-

, ratung gestellt hat . Nachdem feststeht, daß sich ei n ßün­

sti gerer Ankaufspreis nicht erzielen läßt , vertritt G~ re­

cher die Auffassung , daß es besser . st , v.re nn die Stadt 

d,--2 Grundstiick erwirbt. - Die Gemeinderäte e r hebe n \.ceine 
Bedenken . Entschli ßung des Oberbürgermeisters : Nach Entwurf . 

15. Bereitstellung von 3. 800 RM für die vergebung es AuftrageE. 

des Entwi:isserungspro jekts in Elmscpenhagen (Drs. 346 ). St adt­
ober baurat L i n d e führt aus , daß d.i e B uver\'lal tung 
Personalmangel hat . Um das Ent w"sserungsproj ekt für Elm­

schenhugen durchführen zu können, i st es notwendig gowor ­

den, Privatingenieure heranzuziehen. Di e von der Firma 

Nebe & Huß geforderten Ko s ten für die ufste l lung der 
St~aßenk~nalisat i onspläne sind angemessen. 0 bel' b ü I' -

ger m eis tel' t eilt vertraulich mit, daß am 1 . 4 . 1939 
mit dem B' u der Siedlung Elmschenhagen be gonnen werd2n 

soll. Der OberpI'äsident h at der Einr;err..eindung El mschenhagenS 
grund~ätz lich zugestimmt . Es fehlt nur noch der offizielle 

Beschluß des Staatsminist eriums , der in absehbarer Zeit 

zu er-wc.rten ist. - Die Gemeinde r äte erheben keine Bedenken . 

Ent s chließung des Oberbürgermeister s : Nach Entwurf . 

16. Ermietung von 5 Leihprägemaschinen (Drs . 347). Die Gemeinde­

r ät e erheben keine Bedenken . Entschli eßung des Oberbürger­
meistors : Nach Entwurf . 

17 . Einrichtung der fr .Kut scherwo hnung uf dem Grundstück der 

Stadt ~ärtnere i, Freiligr aths traße 4, für Bürozwecke 

(Drs . 348 ). - Die Geme inderäte e rheben keine Bedenken . 
Ent s chließung des Oberbürgermeist ers : Nach Entwurf . 

18 . Bereitstellung von 1.500 HM fÜr die Projekt ausarbeitung 
einer Feierhalle eines s t ädt .Friedhofes (Drs.349 ). 
o bel' b 1..i I' ge r m eis tel' erl"utert den Sachver­

halt 
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h~lt anhand der schrif tli chen Vorlage . - Die Ge meinde röt e erhe­
ben keine Bedenken . Ent s chließung des Oberbür ge r me i s t er s : N::lch 

Entvmrf. 
19. ßn ile rb des Hcinemann t schen Grundst ücks o..m El endsr edder Ecke 

Acht erkamp (Drs .350) . Die Gemeinder i t e erhebe n ke ine Bedenken . 
Entschließung des OberbÜr germeist er s : Nach Ent wur f. 

20 . a . d . T. Er Nerb des beb aut en Grundst :.icks Schönbe! ger StroB e 39 
von den Bergedorfer rG i senwerken A.G in Hamburg (Drs . 352 ). 
Die Gemeinderät e e r heben keine Bedenke n . Ent schli~ßung des 

Oberbür germeisters : Nach Entwurf . 
21 . a. d .T . I .Nachtrag zur Huptsatzung der st3.d.t Kiel (Drs . 353) . 

o be l' b -ij I' ger In e i s tel' begründet die Satzungsände­
rung und teilt mit, daß er grundsätzlich dage gen ist, daß ehren­
amt l iche Arbeit entschädigt wird . Bei der Sparkas se liegen die 
Dinge jedoch s o , da die Arbeit der Vorstands Init glieder weit 
über den Rahmen einer Aufsicht s r atstäti gkeit hina usbeht, wie 
~_ ich im einzelnen aus der schriftli chen Vorl age ergibt . uf 

Vors chlag des Vorsitzenden des S p3.rkas ~ envorstandes soll dem 
Re gierungspri ide nten vorges chl~gen ve r den, zu ge nehmi gen , daß 

die Sat zungsänderung nicht vom 1 . 1 . 1939 , sondern vom 1 . 10 . 1938 
an i n Kraft tritt . B ü I' ger m eis tel' führt in seiner 
Eigens chaft als Vorsitzender des Spark assenvors t andes aus , 
daß sich die Angelegenheit durch Verhandlungen beim Sparkass en­
giroverband verzögert hat , so daß die rückwirkende Sa tzungs­
R.nderung vertretb3.r sein dürfte . - Die Gemeinderäte erheben 
keine Bedenken . Ent schließung des Oberbürgermeisters : Nach 
Entwurf mit der Änderung , daß die Satzungsänderung vom 

1.0ktober 1938 an in Kraft t ritt . 
22 . VI . Nachtragshaushalt s s tzung der Stadt Kie l f ü r das Re chnungs ­

j ahr 1938 (Drs . 338 ). Stadtrat Dr .V ö 1 c k e I' s erklärt, 
daß die VI .Nacht ragshaushaltssatzung aufgestel l t werden mußte , 
um di e Vergrößerung der Kieler Verkehrs AG . durchführen zu 
können . Vortragender erläutert im einzelnen die Ansä tze des 
VI .Nachtragshaushaltsplanes anhand der schriftlichen Begrün­
dung . 0 b e l' b ü I' ger m eis tel' führt aus, daß die 
Verhandlungen mit der NDC sowei t gediehen sind , daß Dr .Diede­
richsen ein Angebot unterbreitet hat , nachdem die Kiel er Ver-

kehrs 



Verkehrs AG die Aktienmajorität erhsü t en soll . Die 

!l. l.::tien sollen zu einem Kurs e von 13" angek uft werden. 
Dc.r;ib qr hinaus soll die Verkehrs G. die G<=>werbeertro.g­

steuer für den An~o.uf der Aktien üb ernehmen, die 

35.000 RM betragen wird . Zu dem letzten Vorschlag ist 
zu sagen , daß es richtig erscheint , einen höheren Kurs ­

wert zu zohlen und es dem St euerschuldner zu ~berlas s en , 

die Ge Nerbeertragsteuer selbst zu bezahlen . Durch die 

Zusammenlegung der beiden Do.mpferlinien wird es ermög­

licht, den Hafenverkehr wirtschaftlicher zu ges t o. lten . 

R· tsherr B 1 aas fragt an , ob der gesamte Betrieb 
der NDC übernommen wird . 0 b erb ü r ger me i s t e r 

bemerkt, daß daruber noch nicht ent schieden ist. - Die 

Gemeinderät e erheben keine Bedenken . Entschließung des 

Oberbür ge r meiste r s : Nach Entwurf . 

23 . Fortsetzung der Tätigkeitsberichte . 

Stadtwerke. Direktor B ehr e n s teilt mit , daß 
sich zum Weihnachtsfest Schwierigkeit en in der Go.sversor­

gung ergeben haben , was zur Hauptsache darauf zuriickzu­
f ühren ist , daß der Verbrauch um mehr als 20% gestiegen 

i s t. Hinzukommen die Eimvirkungen des starken Frostes auf 
die Leitungen. - Die Rat sherren nehmen Kenntni s . 

Bauvervml tung . Stadtoberbaurat L i n d e bemerkt , daß 
die Außenarbeiten wegen des tarken Frostes stillgelegt 

werden mußten . 

24 . Vers chiedenes. o b erb ü r ger m eis t e r führt 

abschließend aus, daß die Rat sherren zu~letzten Bera­

tung im J ahre 1938 zusammengetreten sind . Im J ahre 1939 
wird die Stadt Kie l vor große Aufgaben gest ellt wer den. 

Oberbürgermeister gibt der Hoffnung Ausdruck , daß es , 

wie bisher, in gemeinsamer Arbeit gelingen wird , a uch die­

se Aufgaben zu erfüllen und schlie t die Sitzung mit den 

besten Wünschen für ein neues J ahr . 

Beg 1 a u b i g t 
/ 
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Drucksache 322o, 

D$r Oberbürgermeistero 
- Hauptamt-

Kiel, den 16.Dezember 19380 

Bet rifftg 

Vert raulic:ql 

Umbenennung der Eckernförder Allee und der 
Eckernförder Chausseec 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS c1 Satz 1 DGO. 
vorher zu höreno 

Entwurf für eine Entschließung des Obe~bürgermeistersc . ~ 

Dem Polizeipräsidenten in Kiel ist vorzuschlagen, die 
ECkernförder Allee und die Eckernförder Chaussee zum 300101939 
in " ,Straße der SA " umzubenennenc 

Be gründung 0 

Um der engen Verbundenheit der Stadt Kiel mit der SA 
und ihrem Wirken in den Kampf jahren äußerlichen Ausdruck zu 
geben, soll dem Polizeipräsidenten vorgeschlagen werden, die 
Eckernförder Allee und die Eckernförder Chaussee im Einvernehmen 
mit dem Führer der SA-Gruppe Nordmark in "Straße der SAtt umzu­
benenneno Beide Straßen haben insofern Be~iehungen zur SA, als 
einmal in der "früheren Flora" 1.n der Eckernförder Allee die 
Kieler SA 1931 und 1932 wiederholt ihre Zentrale hatte, und 
zum anderen beide Straßen unmittelbar auf jenes Aufmarschfeld 
führen, das nunmehr schon traditionell Jahr für Ja,hr der Aufmarsch 
platz des SA-T~effens der Nordmark istc Die Straßenumbenennung 
würde gleichzeitig Verkehrserleichterungen bringen, da wiederholt 
darüber Klage geführt worden ist, daß die Straßenzüge Eckernför­
der Straße, Eckernförder Allee und Eckernförder Chaussee ver­
wechselt werdeno 

.Da die Straßenumbenennung am ;,ooJanuar 1939 öffentlich 
bekanntgegeben werden soll, ist sie bis dahin vertraulich zu 
behandeln 0 

B ehr e n s 0 
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Stadtwerke Kie l 
-T-Tw/Kl;". 

Betrifftg 

Drucksache 22.20 
Kiel, den 5oNovember 1938 0 

Stromlieferungsvertrag KlausdorfjSchwentineo 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS 01 Ziff05 DGOo vorher 
zu höreno 

Entwurf für e i ne Entschließung des Oberbürgermeisterso 
Der am 31 0301936 abgel aufene Stromlieferungsvertrag der 

Gemeinde Klausdprf/Schwent ine wird unter Abtrennung des Wasser­
lieferungsvertrages um 4 Jahre bis zum 310301940 verlängert. 

Die Stromabgabe erfolgt unmittelbar an die Verbraucher 
und wird zu den Bedingungen verkauft, die für die Abnehmer im 
Stadtgebiet jeweils maßgebend sind o 

Für den Strom, der zu Zwecken der Beleuchtung von gemein­
deeigenen Wegen und Gebäuden verbraucht wird, zahlt die Gemeinde 
15 Pf/kWh o 

·Die Gemeinde oder ihr Beauftragter hat das Recht, das 
von der Stadt i.m Gebiet der Gemeinde erbaute Niederspannungs­
netz einschlo der dazugehörigen Umspannerstationen als Eigen­
tum zu erwerbeno 

Begründung 0 

Der mit der Gemeinde KlausdorfjSchwentine im Jahre 1916 
abgeschlossene Strom- und Wasser lieferungsvertrag war am 
310301936 abgelaufeno Die Bestimmungen des Wasserlieferungsver­
trages stnd nicht wieder i n dem Stromlieferungsvertrag mit auf­
genommen worden w da die Wasserabgabe unmittelbar nach den Kieler 
Tarifsätzen erfolgt o 

Die Verhandlungen zwecks Abschluß des neuen Vertrages 
wurden bereits am 250101936 aufgenommeno Durch die seitens der 
Gemeinde KlausdorfjSchwent i ne beantragte Begutachtung unseres 
Vertragsentwurfes durch die Wi rtschaftsgruppe Deutscher Gemein­
den (AEG) haben die Verhandlungen sich bis jetzt hinausgezogeno 

Auf Grund der zu erwartenden langen Verhandlungszeit 
wurde mit der Gemeinde verßinbart, daß der bereits im April 1936 
abgelaufene Vertrag stillaahweigend bis Inkra~ttreten des neuen 
Vertrages weiterläufto 

Ein Ei nnahmeausfall entsteht nicht 9 da der neue Strom­
lieferungsvertr ag unter den gleichen Lieferungsbedingungen 
wie der abgelaufene verlängert wird o Lediglich die Bestimmungen 
über Abgabe von Wasser sind aus den bereits angeführten Grün­
den nicht wieder mit aufgenommemo 

.. I oV 0 

P 1 ö ger 0 



~cksache 3370 
Der Dezernent der Bauverwaltungo 

T 0 V 0 81,5/38" 
K1el~ den 120Dezember 19380 

Betritftg Abschluß eines Nachtragavertrages mit der Allgemeinen 
t~-= Lokalbahn~ und Kraftwerke AGo 
Äusgelegt 8 1 Vertragsentwurfo 

-~~ 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS01 Ziffo12 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entßchließuns des Oberbürg!F~i5~r&o 
:s::c::::< f $ ! 

Dem Abschluß eines Nachtragsvertrages mit der Allgemeinen 
Lokalbahn~ und Kraftwerke AG o über die Herstellung des Gleisuoter­
baues für die spätere zwei glei sige Verlängeru~g der Linie 9 in der 
Admiral-..ßcheer~.straße von Düvelsbeker Weg bls zu den Marineanlagen 
in der Wik wird zuge-stimmt 0 

Be~ründu~ o 
Mit dem Ausbau der A~ral cheer~traße sollte zugleiCh 

der Einbau der beiden Straßenbahngleise für die zweigleisige Ver­
längerung der Linie 9 nach den Marineanlagen in der Wik erfolgeno 
Inf~lge Eisenknappheit mußte jedoch der ~inbau der Schienen vorerst 
unterbleiben; er kann erst später nach Zuteilung eines Eisenkon­
tingentes zur Durchführung ga langen 0 Der Gleisunterbau muß jedoch 
schon jetzt hergestellt werden 9 da bei einem späteren Ei'nbringen 
des stärkeren Schienenkoffers und der dazugehörenden EntwäBserijngen 
neben Mehraufwendungen an Kosten auch umfangreiche StraBenauf- ' 
bruchsarbeiten erforderlich werden, die sich zum Nachteil der ­
Fahrbahndecke der straße auswirken würdeno ' 

Nach § 16 Abs05 des Hauptvertrages vom 13070/30801907 ist 
für Erweiterungen der Bahnanlage der genannten Art innerhalb der 
5-j~igen Kaufperiode der Abschluß eines Nachtragsvertrages erfor­

. derlich , durch den die Bedingungen der Ubernahme solcher Erweiterun­
,gen beim übergang d s Unternehmens auf die Stadt geregelt werdeno 
Mit Rücksicht auf di.e bauliche Entwicklung des Stadtteils Kiel-Wik 
hat die stadt an der Verlängerung der Li,nie 9 besonderes Interesse .. 
. Vorgeseh~n ist~ daß die Stadt die Herstellungskosten des 

'Gleisunterbaues g also der beiden Packkoffer von je 1 9 60 m Breite 
nebst den .dazugehörenden Schienen--" und Packkofferentwässerungen 
und den Nebenkosten abzügli.ch einer angemessenen Abschreibung über~ 
nimmt 0 Da eine volle Abnutzung erst durch den Betrieb der Straßen~ 
bahn ei nsetzt und bis dahi n nur eine Abnutzung durch den allgemeinen 
Straßenverke~r i n Fr age kommt s ist für dia Zeit von der Freigabe 
der Straße für den Verkehr bis zur Inbetriebnahme der Straßenbahn 
der Abschreib~ng eine. Lebensdauer von 60 Jahren 'und vom Zeitpunkt 
~ep Inbetr.i ebnahme der Straßenbahn ab eine solche von 40 Jahren 
zugrunde gelegt 0 . . , ' 



D~ucksache 225. 

Grundstücksverwaltunge Kiel. den 6eDezember 1938. 

Betrifft, 
- IQ 

Erwerb des Grundstücks Prüne 51 von der Ehefrau 
Margarethe Esmarko 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.2 Ziff.8 und 11 DGO. 
vorher ZIl hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürsermeisters. 
Die Entschließung vom 3QoSeptember 1938. betreffend 

den Erwerb des Grundstücks Prüne 51 von der Ehefrau Margarethe 
Esmark wird dahin geäußert, daß die Finanzierung mit 
26.250 RM aus außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschafts ­
verwaltung und mit 46.250 RU aus V ~20/53 erfolgt. 

BeSriindung. 
Bei Abschluß des Kaufvertrag~ist vereinbart worden, 

daß der Kaufpreis in Höhe von 60.000 RAd durch übernahme von 
21.250 RU Hypotheken und 38.750 RM Barzahlung beglichen werden 
s.oll te. Die Verkäuferin wünscht jetzt ein Restkaufgeld von 
25.000 RU stehen zu lassen. Die Verzinsung beträgt 4 1/2 v.H. 
jährlich und entspricht somit dem Satz, den die Sparkasse 
für erststellige Hypotheken~ordert. 

I.A. ' 

R u 1 f f s .. 



GrUndstücksverwaltungo 
GroVo 1/487 a Kü o 

Drucksache 3340 
Kiel, den 1?oDezember 1938 ~ 

Betr1tf ts Geländeaustauscb am Hohenstaufenring zwi schen der 
Gagfah und der s t ad Kiel~ 

Ausgelegt: Abschrift des beurkundeten Angebots, 
i 1 Vert~agsplano 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS o1 Ziffo8 DGO vorher zu 
höreno 

Entw~f für eine Ent schließung des Oberbürgermeisters o 
1. a) Die Gagfah erwirbt von der Stadt Kiel die Parzellen 

336/54 und 360/48 des Kartenblatts 28 der Gemarkung Kiel, 
eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 163, Blatt 6083, 
insgesamt 6 qm großo 

b) Die Stadt Kiel erwirbt dagegen von der Gagfah die Parzel­
len 338/55. 340/55, 342/55 9 344/55, 346/ 55, 348/55. 
350/55. 352/55, 354/55 , 356/55, 358/55 des Kartenblatts 28 
der Gemarkung Ki el, eingetragen i m Grundbuch von Kiel , 
Band 288, Blatt 9509 , insges amt 39 qm. 

2. Der Austausch der Flächen erfolgt schlicht um schlicht, die 
Übergabe pfand- und lastenfrei ~ 

Begründung. 
Bei den Neubauten der Gagfah am Hohenstaufenring hat 

auf Wunsch der Stadtplanung eine geringfügige Überbauung 
städt.Geländes und zugleich eine geringfügige Rückverlegung 
der Hauptfront am Hohenstaufenring stattgefunden. Nunmehr er­
wirbt die Gagfah di e überbauten Grundstücksstreifen in einer 
Gesamtgröße von 6 qm und die stadt die zur straße zu ziehen­
den Streifen in einer Gesamtgröße von 39 qm. 

loA o 
R u 1 t t s • 



Grundstücksverwaltung o 
G r 0 V 0 A 71 3 Ma 0 . 
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Drucksache '390 
Kiel, den 20 g Dozember 19380 

}3etrifft!, Grllnderwerb Lübecker Chaussee 46 "Zur Perlo"" 
AusgeleS'trg Kos tenanschl ag 0 , 

Die Gemeinderäte s i nd nach § 55 AbS01 Ziff o12 DGO vorher 
zu hör eoo 

Entwllrf für eine Entschließung des Oberbürge!!eiste~so 
1 ~ Für di e erstmal ige Instandsetzung der elekt rischen Beleuch­

tungsanlage des kür zlich erworbenen Gebäudes Alte Lübecker 
Chaussee 46 werden 10800 RM nach dem Kostenanschlag der 
städti schen Hausverwal tung vom 29010 01938 zur Ver fügung ge­
stellto 

20 Der Betrag von 10800 RM ist aus V 9SQj120 zu entnehmen und. 
bei V ~~~1I140 Z~ Ausgabe bereitzustelleno Die Fi nanzierung 
erfolgt mi t außeror dentlichen Bareinnahmen der Liegenschafts­
verwal tung" 

Be grÜAdung0 
Die Titelerhbhung ist notwendig, um gemäß Anordnung 

der Baupo i ze die Beleuchtungsanlage instandsetzen zu 
könneno 

R u 1 f f s 0 



Drucksache 340 0" 

Grundstücksverwal t ungo Kiel, den 21 0Dezember 19,80 
_ Gr oVo I/91L104 Br o 

Betrifftg -
Ausgele~i ~ 

Verkauf von Gelände an die :i$.u.,.llschaft 
Kiel mbH ~ (für Straßenausbatl tt'tfter Kuhle pp,,) 
Beurkundet es Angebot vom 21 0Dezember 1938" 

D1.e Gemeinderäte s i nd nach § 55 AbS o1 Ziffo8 DGO vorher 
zu hören o 

~ntwuI'f für ei.~ Entschl~ßunE. . ..des Oberbürgermeisters" 
10 Di.e Stadt Ki el verkauft an di e Baugesellschaft Kiel mbRo 

a) das für den Ausbau der Elbinger Straße erforderliche 
Teil stück der Parzelle 1187/51 des Kartenblatts 1 der 
Gemarkung Wellingdorf j eingetragen im Grundbuch von 
Wellingdorf» Band 12, Blatt 38" groß etwa 229 qm, und 

b ) das für den Ausbau der Straße Kieler Kuhle erforderliche 
Tei l stück der Parzel.le 1160/45 des Kartenblatts 1 der 
Gemarkung Wellingdorf, eingetragen im Grundbuch von 
Wellingdorf, Band ,9, Blatt 1162, groß etwa 190 qmo 

Der Kaufpreis beträgt 0,50 RM pro qm, in Worten: 50 ReXchs­
pfennig je qm und ist binnen einer Woche nach Y.ertragsab­
schluß in einer Summe bar zu zahlen" 

2.0 Der Verkaufserlös wird bei V 920/,21 vereinnahmte 

Be gründ UDfS° 

Die Baugesellschaft Kiel mbR" ist vertraglich zum Aus­
bau der Elbinger Straße sowie der Straße Kieler Kuhle ver­
pflichtet und benötigt hierzu die unter Ziffer 1) aufgeführ­
ten Grundstücke o 



R~~ks ach~ "..241 0 

Gr~ndstück8verwaltungo 
GroV o A 575 Ma o 

Kiel, d~n 200Dezember 19380 

!.usgelegtg 

Ankauf' des Sportp l atzes Wal.dwiese vo n der 
.Waldwiese-GmbH 0 

Begl aubigte Abschrift des beurkundeten Angebots o 

Dje Gemeinde~äte sind nach § 55 AbSo1 Ziffo8 DGO vorher zu 
höreno 

Entwur f f ür eine EntschließRng des Oberbürsermeister~o 

1 0 Di unbebauten Grunds tücke de r Wal~ie~e~m~~o Kiel und 
.!twa~ 

a) die Par ze l le 305/2 des Kartenbl atts 2 der Gemarkung Gaarden­
B9 groß 910 qm, verzeichn~t im Grundbuch 'von Gaarden, Band 
159 Blatt L~11 t 

b) die Parzel len 457/2 und 1100/2 des Kartenblatts 2 der 
Gemarkung Gaarden - Bv groß 2016 qm, verzeichnet im Grund­
buch von Gaarden .. v Kiel Band 20, Blatt 557, 

c) die Parzelle 458/2 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Gaarden~ 
B ~ groß 426 qz, verzei chnet im 'Grundbuch von Gaarden -Kiel r 
Band 20, Blatt .558, 

d) die Parzellen 1104/3 und 1103/6 des Kartenblatts 2 der 
GE:#markung Gaarden - B, groß 9004 qm, verzei 'chnet im Grund .. ~ 
buch von Kiel, Band 188, Bl att 6663, 
Gesamtgröße 12356 qm j werden zum Preise von insgesamt 
600500 RM 9 im übrigen zu den Bedingungen des beurkUndeten 
Angebots vOm 19012 0 38 angekaufto 

20 Di e Erwerbsmittel im Betrage von 600500 RM, zuzüglich 4.500 RM 
für Instandsetzung. Kosten und steuern, iasgesamt also 
650000 RM 9 si nd der Haushaltsstelle J.920/120 zu entnehmen und 
bei ~20/1704 berei tzustelleno Die 1nanzierung erfolgt mit 
550 J RIHypotheken aus V 920/53 und mit 9p900 RU mit außer­
ordent liehe.tI. Bareinnahmen'"'Cfä"rLiegenschattsverwal tungo 

Begründungo _ 

Der Erwerb erfolgt zur Sicherstellung des für di.e 
süd l ichen Stadtteile dri ngend notwendigen Sport- und Erholungs~ 
geländes an der Waldwiese . 
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Drucksache 3420 
Grundstücksverwaltungo 

GroVo A 689 Ma 9 

Kiel, den 20 .. Dezember 19380 

Betriff.t8 
........ "'4G 

A.usgelegt8 

Ankauf des Gel~nde6 von Diederichsen in 
. (leX' . Wi k 0 

Beglaubigte Abschri ft des beurkundeten Angebots, 
1 Lageplan; 

DiS' Gemeinderäte sind nach § 55 Abs 0 1 Ziff .. 8 DGO vorher zu 
höreno 

Entwurf für eine Entschließuns des Oberbürgermeisters o 

10 Die Parzellen 
a) 666/100 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Wik, eingetragen 

im Grundbuch von Wik t Band 1, Blatt 42, groß 349 qm, 
b) 825/100 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Wik, groß 4371 qm, 

eingetragen im Grundbuch von Wik,Band 1, Blatt 42, 
c) 907/89 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Wik, groß 

22 0947 qm, eingetragen im Grundbuch von ~ik, Band 9, Blatt 
341, insgesamt groß 270667 qm, des Kaufmannes Heinrich 
Diederichsen in Kiel, Niemannsweg 178, werden zum Preise 
von 4,50 RM/qm, in Worten: Vier 50/100 Reichsmark je Qua­
dratmeter~ , zuzüglich 50700 RM~ i.Worten: Fünf tausend­
siebenhundert Reichsmark- für das abzubrechende Gebäude 
Schleusenstraße 8, im übrigen zu den aedingungen des beur­
kundeten Angebots vom 19012.1938 angekaufto 

2 0 Die Erwerbsmittel im Betrage von 27 0667 x 4,50 - ,1240501,50 RM, 
zuzüglich 50700 RM für das Gebäude Schleusenstraße S, sowie 
798,50 RM Kosten und Steuern, insgesamt also 1310000 RM sind 
aus V 920/120 bei V 920/1705 bereitzustellen o Die Finanzierung 
erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen .der Liegenschafts-
verwaltung 0 

Be gründ uns; 0 

Der Ankauf erfolgt, um das Gelände durch die städt .. 
Wohnungsbaugesellschaft der Bebauung zuzuführeno 

I~Ao 

R u 1 f f s .. 



Drucksache ~2 0 

~~undstücksvel~altungo 
9..,ro v 0 l/Bro 

i . 

' Kiel~ den 21oDezembero19380 

Bet rifft 8 
. - Ver kauf von GbJände an die. Kieler Wohnungsbau­

gesellschaft mbHo (froDiederichsen'sches Gelände) 
Beglaubigte Abschri f t eines beurkundeten Angebots. 
1 LageplanQ 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS o1 Ziff o8 DGO vorher zu 
höreno 

!ntwurf für eine ~ntschließunt!i "des Oberbürsermeisters" 
10 Die Stadt Kiel verkauft die Parzellen 666/100, 825/100 

und 907/89 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Wik, eingetra­
gen im Grundbuch V0I:l Wik, Band -1 t Blatt 4-2 und Band 9, 
Bla.tt 341, groß insgesamt 27 0667 qm, an die Kieler Wohnllngs -­
baugesellschaft mbBo Der Kaufpreis beträgt 4,50 RMpro qm, 
in Worten: Vier 50/100 Reicbsmark~ pro qm zuzüglich eines 
festen Betrages von 50700 RM ~ in Worten, Fünftausendsieben 
hundert Reichsmark für das Gebäude Schleusenstraße 80 
Im übrigen erfolgt der Verkauf zu den Bedingungen des beur~ 

. . 
kundeten Angebots vom 21.Dezember 19380 

20 Der eingehende Verkaufserlös wi~ bei Y929/321 vereinnahmto 

~egrülldu~" 

Der Ankauf de r unter Ziffer 1 aufgeführten Grundstücke 
' st erfo l gt, um das Gelände durch die städtische Wohnungs ­
baugeseIlschaft der Bebauung zuzuf'ühr eno 



Drucksache m " 
GrUndstücksverwaltung o Kiel, den 13"Dezember 1938 9 

Gr.Vo A 886 Mao 

Betrifft 8 'Ankauf elnes Grundstücks am Wehdenweg von 
Fräulein Graefe o 

Ausgelegt' Beglaubigte Abschrift des beurkundeten Angebots. 
1 Handzeichnung" '. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbSo1 Ziff 08 DGO vorher zu 
hören" 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters Q 

Die unbebaute Parzelle 877/6 des Kartenblatts 3 der 
Gemarkung Wellingdorf. groß 1851 qm. verzeichnet im Grund­
buch von Kiel, Band 18, B~att 525, der Organistin Fräulein' 

+ 

Elsa Graefe. wohnhaft in Kiel=Dietrichsdorf, Ivensring <3., 
wird zum Preise von 50500 RM im übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 170Dezember 1938 angekauft. 
Die Erwerbsmittel im Betrage von 50500 RM zuzüglich 500 RM 
Kosten und Steuern, insgesamt also 60000 RM. sinq aus 
V 920/180 bei V 920/1802 bereitzustellen" Die Finanzierung 
erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschafts­
verwaltung 0 

Begründung 0 
Der Ankauf erfolgt im Zusammenhang mit dem Schwentine­

hafenprojekt 0 

R u 1 f f S 0 



Drucksache 345Q 
Grundstücksverwaltungo Kiel, den 230Dezember 1938 0 

Gr.Vo A 893 Et . 

Betrifft ~ 

Ausgelegt: 
Erwerb des Grunds tücks Scharweg 8 von SChilt". 
Beglaubigte Abschrift eines beurkundeten 
Angebots . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS o1 Ziff.8 DGO vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters o 

1. Das Grundstück Scharweg Nro8, eingetragen im Grundbuch von 
Neumühlen, Band 1, Blatt 35, Parzellen 75/11, 76/11 und 
77/11 des Kartenblatts 2 von Neumühlen, groß 584 qm, wird 
mit den darauf stehenden Gebäuden und Baulichkeiten von de~ 
Ehefrau Marie Schütt gebe Baumann, Scharweg Nr.8, zum Preise 
von 6.700 RM, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 
Angebots vom 23.Dezember 1938 angekaufto 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 60800 RM sind aus V 920/180 
bei V 220/1804 zur Ausgabe bereitzustellen. 
Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Barmitteln 
der Liegenschaftsverwaltung. 

Begründung. 

Das Grundstück wird für die Verbe~serung der Verkehr~ 
verhältnisse an der Schwentine, insbesondere für die Verbre1 
terung des Scharweges benötigt 0 Der Preis ist angemessen. 



Grundstücksverwal tUD.g u 
GroVo A 90'1 Eto 

Kiel ~ den 22 o D~ember 19380 

B tri fft, ~ - ~ 

Ausg,ele5,! : 

Ä<lstausch von Fl ächen am verlängerten Germania 
r.ing zwi schen der St adt und der Friedr oKrupp Ger~ 
maniawerft AG in Ki el o 
Beglaubigte Abschrif t eines beurkundeten Angebots. 
1 Lageplan 0 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS o1 ZiffQ5 DGO vorher zu 
hören 0 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbür~ermeiste~ ~ 

10 Zwischen der Stadtgemeinde Kiel und der Friedrich Krupp üpr~ 
maniawerft AG v i n Kiel findet ein Flächenaustausch statt) 
a) Die Stadt Kiel tritt an die Germaniawerft AGo die im Plan 

des Stadtoberbaurats~ Stadtplanung 11 vom 26010.1938 
dunkelblau gefärbte Fläche~ Teilstück der Parzelle 5 des 
Kartenblatts 5 von Gaarden - B~ ~roß etwa 4100 qm a~. 

b) Die Germani.awerft AG hingegen üb~reignet an die Stadtge­
mei nde Kiel die im Plan vom 26.10'01938 grün und rot gefärb­
ten Flächen D und zwar Teilstücke ~er Parzellen 55/19 und 
5'16/19 des Kartenblatts 5 von Gaarden ~ Pt zus 0 etwa 
40830 qm o 

20 Der Austausch erfolgt schlicht um schlichto Soweit sich Frei­
stellung von den Kosten und Steuern, die vertraglich halb­
schiedlich zu tragen sind~ nicht erreichen läßt, sind die 
Beträge der Haushaltsstelle 920/5.5 zu entnehmeno 

BePirundunf5Q 

Die Germaniawerft benötigt zur Durchführung ihre~ 
großen Bauvorhabens am verl o Germaniaring ca o 4 '100 qm 
städtischen Geländes o Sie übereignet hingegen der Stadt etwa 
2250 qm künftigen straßenlandes am Germaniaring und an der 
Segeberger Straße sowie etwa 2580 qm Grüngelände am Gaardener 
Brook v Das Äustauschverhältnis ist angemesseDo 

: :1 

loAo 
R u 1 f f s 0 



grucksache 3360 
GrUndstücksverwaltung o 

GroVo A 470 Mao 
Kiel, den 21 0Dezember 1938 u 

Betri fftJ.. 

Ausgelegt: 

An$aufvon Gelände am Hasseldieksdammer Wes ! 
Gellert st raße (Leptie'n t sche Fabrik) 0 

Bellrkundetes Angebot ~ 1 Lageplan 0 ' 

Die Gemeinderäte s i nd nach § 55 AbS o1 Ziffo8 nGO o vorher zu 
hören 0 

Entwurf für e i ne Entschließung des OberbürsermeisteE!o 
10 Das bebaute Grundstück Parze l len 127/27 und 128/27 des Karten 

blattes 28 der Gemarkung Kiel , gr oß 5121 qm , verzeich~et 1m 
Grundbllch von Kiel, Band 80, Blatt 3982 und 3994, der Wi t we 
Belene Moormann gebo Hövener, wohnhaft zu Werne a .d oLippe j 

wird zum Preise von 1100000 RM t i m übri gen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 12 0Dezember 1938 angekauft o 

, 20 Die Erwerbsmittel zuzüglich Instandsetzun~kosten, der sonsti·· 
gen Kosten und Steuern im Betrage von 119 0000 RM sind aus 
V 920/120 bei V 921/157 bereitzustelleno Die Finanzierung 
erfolgt mit 550000 RU Restkaufgeld aus V 920/53 und mit 
640000 HK mit außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschafts­
verwaltung 0 

Besründ ung 0 
Der Erwerb erfolgt zur Aufschli eßung eines we iteren~ 

bedeutenden Baugeländes o Der unbebaute Teil des Grundstücks 
soll sofort weiterveräußert werden o Der Kaufpreis ist von der 
Preisbildungsstelle genehmigto Eine wei tere Senkung war nicht 
zu erreichen, da auch andere Interes senten vorhanden wareno 
Ein Erwerb des Grundstücks durch diese ist aus städtebaulich ')'). 
Gründen unerwünscht . Auch im Enteignungswege würde nach dem VO ~~ 

liegenden Gutachten der Prei sbil dungsstel le ein niedrigere~ 
Preis nicht erzielt werden könneno 

R u 1 f f S 0 



Der Stadtoberbaurat 
-Tiefbauwesen~ 

QFucksache 26 " 
Kiel, den 21.Dezember 1938 

Betrifft! Bereitstellung von 30800 RM für die Vergebung 
des Auftrages des Entwässerungsprojekts in 
Elmschenhagev. o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbSo 1 Ziffo 12 DGO vorher 
zu höreno 

. 
Entwurf . ftir._ J:t~ e Entschließung d~s •• Oberbürgermeisters 0 

Für die Ausarbeitung des Entwässerungsprojekts 
in der Siedl ung Elmschennagen sind 30800 RM an die Firma 
Nebe & Huß i n Kiel zu zahleno Die Mittel sind aus dem Kanal­
baufonds t Haushalt s stelle V z'1QY130 zu entnehmen und bei 
der Haushaltsstelle ! 2104/13007 zur Ausgabe bereitzustelleno 

Begründ unS" 

Um das umfangreiche Entwasserungsprojekt der Siedlung 
Elmschenhagen durchführen zu können t ist di~ Firma Nebe & Huß, 
die in der Aufstel l ung von Straßenkanalisationsplänen über 
pr akt i sche Erfahrungen verfügt, mit zur Gemeinschaftsarbeit 
heranzuziehen o An Kosten werden 30800 RM entsteheno Das Angebot 
ist annehmbar " 

l oVo 
K 1 ~ c h h of e r 0 



Drucksache 34·7 

Statistisches und iahlamto Kiel, den 2QDezember 1938 

Betrifft: Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe 

für die Ermietung von 5 Lejnprägemaschinen o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbSo1 Ziffo12 DGO vorher zu 

höreno 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbür~ermeisterso 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme 

ich der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 

10500 RU bei der Haushaltsstelle 011/520 gemäß § 91 Abs.1 

DGO zUo 

In Abgang zu stellen sind 1 0500 RU bei der Haus­

haltsstelle 011/802 0 

Begründung 0 

Der durch den Nachtragshaushalt bei Haushaltsstelle 

011/802 bewilligte Betrag von 10500 BK ist bestimmt für die 

Ermietung von 5 Leihprägemaschinen für etwa 2 1/2 Monate, 

um die Neuprägung von 50 0000 Platten in kurzer Zeit du~h­

führen zu könneno Bach der Sachkontenzusammenstellung fällt 

aie Ausgabe jedoch der Haushaltsstelle 520 - Miete, Pacht, 

Anerkennungsgebühren- zur Last. 

Bar t el s 0 



Drucksache 248 .. 

Der Stadtoberbaurat 
~Stadtplanung (Garten~uoFried~ 

hOfwesen) -

Kiel, den 22.Dezember 19380 

Betrifft: Einrichtung der früheren Kutscherwohnung auf 
dem Gr undstück der Stadt gärtnerei , Freiligr ath­
straße 4 , für Bürozwecke . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs .1 Ziff.12 DGO 'vorher 

zu aöreno 

Entwurf für eine En.'i:;schließung des Oberbürgermeisters o 

In Anerkennung eines uoabweisb~ren Bedürfnisses 
stimme ich der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der 

Haushal tsstelle 71t/923 in Höhe von 800 RU unter Entnahme 
aus der Haushaltss elle 660/805 zu. Gleichzeitig stelle ich 

die be i der H~ushal tssteIle 7~4/923 (Ul!lbau . .der Diensträume) 
noch zur Verfügung stehenden estmit tel ~n Hohe von ca . 450 RM 
für den gleichen Zweck zur Ver! ügung o 

Die Mittel di.enen zum Umbau der früheren Kutscher­

wohnung Freili grathst r aße 4. 

Begründung. 

Die dem Stadtgartenamt zur Verfügung stehenden Büro­

r äume i m Verwaltungsgebäude Freiligrathstraße 4 reichen bei 

der derze,i tigen Personalbesetzung bei weitem nicht aus, um 

ein ordnungsmäßiges und gesundes Arbeiten zu gewährleisten. 
Infolge verschiedener NeueinsteIlungen sind die Arbeitsräume, 

die schon vorher voll besetzt waren, nUIl1Jlehr dermassen über­

bel egt , daß sofortige Abhilfe nötig ist. 
Da zum 1 01201938 die Kutscherwohnung io der Stadt­

gärtnerei fre j geworden ist, kann diese aus 4 Zimmern bestehel1-­

de Wohnung künftig für Bürozwecke in Anspruch genommen werden. 

Fol gende Kosten sind hiermit verbunden: 
Für die Heizungsanl age, die an die Gewächshausheizung 
angeschlossen wi rd, 700 RM 
für Fernsprechanschlüsse 100 t1 

f ür Instandsetzung der Räume 4~0 .. 
102 0 W. 

========:D===a== 

Bei 114/923 konnte ein Betrag von cao 450 RM eingespart wer­

dens so daß nur der Betrag für die Anbringung der Heizungs­

anla~e und die Fernsprechanschlüsse in Höhe von 800 RM bei 

~:/923 bereitzustellen ist . Mittel stehen noch bei 660/805 
- terhaltung der Straßen": Kinderspielplatz Blücherplatz) 

tnr Verfügung . Der Herr Oberoürgermeister hat am 17.12.1938 
anläßlich einer Besichtigung der Räumlichkeiten in der 
Stadt gärtnerei berei ts seine mündliche Zustimmung erteilt o 

loV o 
Kir c h hof e r 0 



r- 1 
. .11.. ~t t..J '_ 

Drucksache ,~ 

Der .Dezernent des 
Ti.efbaawesenso Kie1 9 den 2'1oDezember 19380 

ToV o 

Betri f ft ; Bereits tellung vo n 10500 RM für die Projekt~ - ausarbe itung einer Feierhalle eines städte 

Friedhofes 0 

Die Gemeinderäte s ind nach § 55 AbSo 1 Ziff ~ 12 DGO vorher 
zu hören o 

Entwurf für eine :El,ntschließung des Oberbürgermeisters 0 
I n Aner kennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle 

ich bei der 'Haushal tsstel le §1/634 weitere 10500 RM 

bereit unter Entnahme aus den bei der Haushaltsst elle 
~79 bere i tstehenden Verstärkungsmitteln v 

BeE>ründun~ o 

Für die Ausarbe itung des Projekts einer Feierhalle 
eines städt o Friedhofes stellte der Diplo Arch o Borlingq§.us, 
München, eine Honorarforderung von 20500 RMu Da dem 
Architekten ein förmlicher Auftrag zur Ausarbeitung des 
Projektes nicht erteilt worden ist~ er andererweits es 
auch versäumt hat ~ den vorgeschriebenen Ei nheitsvert rag 
zu schließen, sind mi t ihm Verhandlungen auf Ermäßigung 
dieser Forderung geführt, mit dem Ziele , daß er j etzt 
10500 RM forderte Dieser Be t rag ist angemess ene 

1., V 0 

Kir c h hof e r ~ 

. .: 



Der Dezernent des 
Tiefbauwesens o 

ToV o 1439/38 

Drucksache 320 0 

Kiel f den 16 0Dezember 19380 

Betriff ti, Erwerb des Hei,nema.nn· sehen Grundstücks am 
Elendsredder Ecke Achterkampo 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbSo1 Ziff~8 DGO vorher zu 

hören o 

Entwurf für e i ne Entschließung des Oberbürgermeisterso 

Das bebaute Grundstück am Elendsredder Ecke Achter­

kamp~ Parzellen 508/52 + 509/52 des Kartenblatts 4 der 

Gemarkung Wik~ eingetragen im Grundbuch von Wik, Band 8, 

Blatt 303 9 in Größe von 1052 qm, des Händlers Justus Heine­

mann 9 Kiel, Prinz~Heinrich~Straße 125, wohnhaft, wird zum 

Preise von 1'1 ,, 000 RM zuzüglich 20000 RM als Entschädigung für 

die Aufgabe des Geschäfts~ zusammen also 130000 RM,'im 

übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 

26 00ktober/28 oNovember 1938 angekauft o Der Kaufpreis ist, 

bei V 6§Q/81 zu entnehmen 0 

Begründung 0 

Für den , Ausbau der straßen Elendsredder und Achter­

kamp werden gut 1/3 der Gesamtfläche des Grundstücks benötigto 

Den Verkauf dieser Teilflächen lehnte Ho ab, da er das Reijt- ' 

grundstück nicht mehr in der bisherigen Art (Gärtnerei) nutzen : 

kann 0 Die zu übernehmende Restf~äche kann einem Bauträger, 

der das frühere Pröwrock'sche Gelände bebauen will, überei~ 

net werdeno Der geforderte Preis ist nach Lage der Dinge 

angemesseno 
T h 0 m sen 0 

" 



o 

!fitE!f ft!t VI " ae·b.i. gahF.M~RhH l t~aat;z l.ng der stadt Ki&l füt" da 
. R~ hAtm.gs jahr~' 19 ~ 0 

Dits G6mb .no'&r.ät. ßiuo !Illeb. § 5~ Abe" 1 Zift., .te. DG u vorhot zu. .b.örflQ. . 

Entwu.~t :tü.J~' E-otntJ EntA~chli.eß das Oberbü~ .r.meist &!'s 0 ....... ...~~- - ------
VI o Naebj.y.'AQ"Rhau,-:.hal tl3satz~ der stadt Kiel für das 
-= ... _ .. _~;s:;,.-~ -R~4u~sL_ . 3 ]: 1JL ~ . 

Auf Grun d.~~ § 81$ Abs" 1 der D u tschen Geme:lndeordnl n vom 
'50,,10>1935 (RGB le! 8.,49 wi,rd nRch Beratung mit den Geme inderaten 
folgende Nacht r-agFlhauRhal t~6a+- 2w.ng erlassen: 

§ "L 
Der Na bi ragshaus a} t iSp ) an wlrd im a ußero P.intl i.cbe1l N~ b . 

tragshausha tspJ9U 
j n den E:- nnahm II a.uf ~l 0000 0000 RM . 
(gegenüber 1~' 09r;~o24b RM im all,ßerordent11chc:<u Ha!: aha lt,,3p lt'. 
~'einscbl od~e r. o'tl) S V oaußerordentlj chen Nachtrags ha usha ts ­
plane:s.- i': .. U(;. 
i den A 1,R gf4.b~ au.f 1 vOOO oOOO RM 
( gegenüb~-r 1:::109'-)2 0 :~46 RM im außerordent liche n HauMs tSl1tIJ 
-einschJ .. t'·9 J." 1):).2 voauß~rordentll .h.n Hallshcüt splanf::s ) 

featgesetzt.f 0 

K . e ]. t den Dezember ' 938 0 
Der. Oberbürgermeister u 

Be ~ündU!!S. 0 

Dia K1e ) e~ V~rk~h~s-Al:~ an-der die Stadt maßgeblich b~ ~l-
lig~ ist, hat dj ~ Ah. lcht~ die Neue Dampfer Compagnie (Akti~Dkapi ­
tal 9000000 RM) und die. Kieler Kraftverkehr GmbHo anzugl iedern ~ 
außerdem hat sje öll,f ;" beBtel l te neue Dampfer Anzahlunge n zu lei~ 
steno 

Dl6 Sft Maßnal: m&,t, bedingen e ine Kapi talerhÖhu.ng de r Kiele! 
Verkehrs AG (biRhf;J:' . J' OeOOO RM) wn 104600000 RM, von der a f d1 ti) 

stadt zur Erhal tung 'o..1'.S OhA gewichts nd 7340000 RM eu"t.fa.11~ll i 
die d ia Stadt b zur Dur0bführung der Kapi talerh"hung zunacb .Fi)" 
darlehO/:~we :\.se ht::ll e ~'r)en Q 11. ~ ebenso d11i;f (J dEi i. eler Verkt:ttu: H -AC. , 
we i terhin henöti gtl-.o. ,.' 16 0 000 (gegen entsprechende Sich r·ht:'1't)~ 
die e t wa binner. J<:lhrf''Sfris"G aus den ingezahlt.en Kapital e rhoh.u:J,gs.: 
anteilen der Üh.)g D Akt1 nbe6 · tze~ wieder zurückge zahlt werden 
6011eno 

Bat. üb m d ,r NDCo tOd der Ki ler Kraf verkehr GmbH o 
wil-:,d di Kl.e l e1 VRr. h rs AGo durch Veränderungen im Fahr~llaA.l. hE:i ~ 
"Cräen'\iliche Uba s ÜHß~. O. GI - A können» durch E> l che s ie . n d:l 
Lage ersetz~ j.r v da~ e~höhte Akt ienkapita l z~ ver zinseno Die B~ 
schaffung VI", "'I n u u Dwupfern liegt i m öffentl i chen Inter es , 
I m Sommerverk h .• dtese Jahres hat sich gezeigt » daß die De.mpfe1..' 
der Kieler V r"eb.. B AG , .mei~t liß schon bei Anlaufen sm S ega'~t 
so stark be .. t gaw 6 8ind~ daß sie nur wen ge Fahrgäst auf.~ 
uehJJ1en konnteT w 

1 c 11: ~ T S 0 



~rhalb d .Tagesordnun5 

Der Dezernent des 
Tiefbauweeehs o 

T 0 V. 1732/,280 

Betrif ft : 

DrUcksache 3520 

Kiel, den 270Dezember 1938 0 

Erwerb des bebauten Grundstücks Schö rtbe~ger 
straße 39 von den Bergedorfer Eisenwerken AG 
i n Itamburg.,. 

Di e' Gemeinderäte sind nach § 55 Abso 1 Ziff 08 DGO \'"orher 
zu höreno 

Entwurf für eti ne ~ntschließur.!5 des Oberbüpser,tt1§.isters 0 

Die Stadt Kiel erwirbt von den Bergedorfer Eisen­
werken AGe das Grundstück Schönberger Straße 39, nämlich , 
die Parzell en 678/99, 679/99 und 680/100 des Karten­
bl atts 2 der Gemärkung Wellin@iorf, eingetragen im Grund~ 
buch von Wellingdorf, Band 3,Blatt 132, in Grö~s von 
insgesamt 2 0502 qm zum Preise von 180500 RM o 

Der Kaufpreis zuzüglich Kosten und steuern in 
Höhe Von rda 190000 RM ist bei V' 660/81 zu entnehmen. 

Begründung. 

Für die pro~ektiertet aus verkehrstechnisChen Grlin · ~ 

den erfo~derliche Umlegung der Schönberger straße werden 
ca o 400 qm des Grundstücks Schönberger Straße 39 benötigto 

Der Stadtob~rbaurat -Stadtplanung I - empfiehlt 
aeh Erwerb des gan2len Grundstücks, da die reBtliche, 
fü~ di e Straße ni cht benötigte ~läche als Austauschgelände 

\ . 
Verwendung f inden kanno 

Der geforderte Preis von 180500 RM ist nach Lage 
der Dinge als angemessen zu bezeichneno 

L 0 ewe 0 



!,uße,r:ha1b ~r ~~g~f!.s Jrdn~o 
Drucksacha ~ 0 
~ :;:u::.,. . - , 

Ha u p t amt 0 Kie1 9 den 28 0Dezember 193' 0 

}"_~4,t:-,!~nl:'i .9-er Hau.!2t sat zungo 
Dj e GemEd nder äte s . nd nach § 55 Abs 01 Zi f f 04 DGO vorher zu 
höreno 

Entwurf f ür e ine Entschli eßung des Oberbür~erme ist ers o c:;: __ 

IoNachtrag zur Hauptsatzung der St adt Kie lo 

Nach § :; Abs ,, 2 der DGO vom 30 0101935 ~RGBl o I So 49'~ 
j:t'd nac.h Beratung m:i.. t den Ratsherren und mit Zust i mmung d&s 

Beauf tragten der NSDAP der § 4 Abs o2 der Hauptsatzung der 
Stadt Kiel v m 2200ktob er 1935 dahin geändert. daß hinter de 
Wort e "Ratsher ren" die Worte eingefügt werden " und den ehren­
amtlichen Mi t gliedern des Vo r standes der Kieler Spar- und 
Leihkasse 9 s t ädto Sparkasse zu Kiel" 0 Die Satzungsänderung 
tritt vom 1 01 01939 an in Kraft 0 

Bygründun~ o 

Der § 4 Abs o ~ der Hauptsatzung lautet jetzt wie folgt; 
Den Rat sherren wird al s Ersatz ihrer Auslagen und des 

6nt gangenen Arbeitsver dienste s eine Entschädigung von 25 RM 
i m Monat gewahrto 

Es i s t beabs i chtigt , den gleichen Durchschnit tsbetrag 
den Mi tgliedern des Vorstandes der Kieler Spar- und Leihkassel 
städt oSparkafose zu Kiel, als Abgeltun~ ihrer A~sla?en und ihr~b 
entgangenen (Ar beitsverdienstes zu gewähren, we~l dl.e Berech­
nu.ng der Auslagen uSW o im einzelnen mit erheblicher Verwaltungs 
a 'be i t verbll.nden. j s t 0 Di e Mi tglieder des Vorstandes der Kie l er 
Spar · uud Le ·llka ... se treten zu rege l mäßi ge n Sitzungen durch­
s chni ttlich 2 mal 3.m Monat zusammen 0 Die einzelne Sitzung dauert 
2 b:l.s .3 St unden o Zu den Aufgaben der Mitglieder des Vorstandes 
~ehört es ferner ~ j ährlich or dentliche und unvermutete Kassen,. 
prüfungen vorzunehmenoBei dem umfangreichen Geschäftsverkehr 
der Sparkasse ~~ 1 Hauptstell e und 10 Nebenstellen= wer den die 
Vorst andsmitglieder durch d5e Kassenprufungen an mindestens 
20 Tagen im Jahr beansprucht o Außerdem besteht bei der Sparkasse 
elU Kred~ - und ~in Bauau6schuß p d i e sich ausschließlich aus 

,gli~dern des Vorstandes zusammensetzen o Beide Ausschüsse 
alten ebenfa.lls regel mäßi g Sitzungen. ab 0 

Um DUI~hsch t ttsbeträge zahlen zu können» bedarf es 
l;:! . o.er Äl.lderu g der Hau.ptsatzung o Di e dazu erforderliche Zust.i 
ffillng des Beauf tragten der NSDAP ist am 20 oDezembeI: 1938 er­
t e j :\ t wo der 0 

B ehrenso 



Entrd)lie~ung Ges Oberbürgermeirters. 

Umbenennung der Eckerntörder Allee und der 

Eckernförder Chaussee 
(Drs . }32). 

nod) ftnh orung ber 6emeinberäte in ber 5il}ung 

om 29 .Dezember 19,a 

dem Polizeipräsidenten in Kiel ist vorzuschlagen , 
die Eckernförder Allee und die Eckernförder Chaussee 

zum 3O . Januar 1939 in 
tt Straße der BA " 

\1JIlZubeneDnen. 

:&: 1 e 1 • den 29 .Dezember 19}8. 
Der Oberbürgermeister. 



• 

EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 

stromlieferungsvertrag Klausdorf/Schwentine 
(Drs . }}3). 

lladl Jln~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

am 29 .Dezember 19~ 

der aa 31.3 . 1936 abgelaufene Stroalieferungsvertrag 
der Gemeinde nausdorf/Schwentine wird unter Abtrennung 
des Wasserlieferungsvertrages um 4 Jahre bis zum 

31 . 3 .1940 verl~rt . 
Die stromabsabe erfolgt unmittelbar an die Verbrau-

cher und wird zu den Bedingungen verkauft, die für die 
Abnehmer im Stadtgebiet jeweilig maßgebend sind . 

lPür den stroa, der zu Zweck n der Beleuchtung von 
gemeindeeigenen Wegen und Gebäuden verbraucht WiIÜ , zahlt 
die Gemeinde 15 pf/KWh. 

Die Gemeinde oder ihr Beauftragter hat das Recht , 
das von der Stadt im Gebiet der Gemeinde erbaute Nieder­
spannungsnets einschl . der dazugehörigen Umspannerstationen 
als EigentUll zu erwerben. 

~ 1 e 1 , den 29 . Dezember 1938 . 
Der Oberbürgermeister. 

~ 



Abschluß eines Nachtragsvertrages mit der 
Allgemeinen Lokalbahn- u~d Kraftwerke AG 

(Drs.337). 

dem Abschluß eines Nachtragsvertrages mit der 
Allgemeinen Lokalbahn- und Kraftwerke AG über die Her­
stellung des Gleisunterbaues für die spätere zweiglei­
sige Verlängerung der Linie 9 in der Admiral-8cheer­
Straße von Düvelsbeker weg bis zu den Marineanlagen 
in der Wik wird zugestimmt. 

K 1 e 1 , den 29.Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdJlieaung Ges Oberbürgermeirters. 

Erwerb des Grundstücks Prüne 51 von der 
Ehefrau Margarethe Esmark (Drs.335). 

lladl Annörung ber 6emeinberäte in ber 5it}ung 

am 29. Dezember 1938 bertimml? im, 

die EntschlieBLlng VOll ~ .September 1938. betreffend 
den Brwerb des Grundstücks Prüne 51 von der Ehefrau 
lIargarethe Esmark wird dahin geändert, daß die !finanzierung 
mit 26. 250 RU aus außerordentlichen Bareinnahmen der 
L1egensohaftsverwaltung und mit 46.250 RM aus 
V 920/53 erfolgt . 

K i e 1 , den 29 .Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister • 

• 



fntrdJlieaung Des Oberbürgermeiflers. 

Geländeaustausch am Hohenstaufenring 
zwischen der Gagfah und der Stadt Kiel 

(Drs .334). 

um 29.Dezember 1938 bl?rtimml? icl" 

, . 

1. a) Die Gagfah erwirbt von der Stadt Kiel die Parzellen 
3~/54 und 360/48 des Kartenblatts 28 der Gemarkung Kiel. 
eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 163, Blatt 6083. 
insgesamt 6 qm groß. 

b) Die Stadt Kiel erwirbt dagegen von der Gagfah die Par­
zellen 3}B/55. 340/55. 342/55, 344/55. 346/55. 348/55. 
350/55. 352/55. 354/55. 356/55. 358/55 des Xartenblatts 
28 der Gemarkung Xiel, eingetragen im Grundbuch von Kiel. 
Band 288. Blatt 9.509. insgesamt 39 qm.. 

2. Der Austausch der P'lächen erfolgt schlioht um schlicht, 
die Ubergabe pfand- und lastenfrei. 

X i e 1 • den 29. Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 

I 
( 

b ' 



EntfdJUeauno Des Oberbüroermeifters. 
Grunderwerb Lübecker Ohaussee 46, "Zur Perle". 

(Drs.339) 

nadl Hnhörung ber 6emeinberäte in ber 5it}ung 

um 29.Dezember 1938 bertimme idl, 

1 . PUr die erstmalige Instandsetzung der elektrischen Beleuoh­
tungsanlage des kürzlich erworbenen Gebäudes Alte Lübecker 
Ohaussee 46 werden 1 . 800 RM nach dem Kostenanschlag der 
städtischen Hausverwaltung vom 29. 10.1938 zur Verfügung 

gestellt . . 
2 . Der Betrag von 1 .800 RM ist aus V 920/120 zu entnehmen und 

bei V 921/ 140 _ur All8gabe bereitzustellen. Die finanzierung 
erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der ~egen­
sohattsverwaltung. 

I i e 1 • den 29 . Dezember 19}8. 
Der Oberbürgermeister . 

! 

!I/ 



EntfdJlieaung Ges Oberbürgermeiflers. 
Verkauf von Gelände an die Baugesellsohaft Kiel 
mbH. (für straßenausbau Kieler Kuhle pp) . 

-Drs.}40-

nadl An~örung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am 29.Dezember 1938 beftimme ict" 

;: . " 1I ,-
li. :t .. , ( 

1. Die Stadt Kiel verkauft an die Baugesellschaft Kiel mbH. 
a) das für den Ausbau der Elbinger Straße erforderliche 

Teilstück der Parzelle 1187/51 des Kartenblatts 1 der 
Gemarkung Wellingdorf. eingetragen 1m Grundbuch von Wel­
liDgd~rf. Band 12. Blatt 38}. groß etwa 229 qm, und 

b) das für den Ausbau der Straße Kieler Kuhle erforderliche 
Teilstück der Parzelle 1160/45 des Kartenblatts 1 der 
Gemarkung Wellingdorf . eingetragen 1m Grundbuoh von 

wellingdorf . Band }9. Blatt 1162, groß etwa 190 qlIl. 

Der Kaufpreis beträgt 0.50 RK pro qm, in Wortena 50 Reichs­
pfennig je qm und ist binnen einer Woche nach Vertragsab­
schluß in einer Summe bar zu zahlen. 

2. Der Verkaufserlös wird bei V 920/321 vereinnanmt. 

K i e 1 • den 29. Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EnlrdJlieaung Des Obeebüegeemeirtees. 
Ankauf des Sportplatzes waldwiese von der 
Waldwiese-GmbH• 

(Drs .:;41). 

nuch Anhörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

um 29.Dezember 1938 

1. Die unbebauten Grundstücke der Waldwiese-GmbH . Kiel, 
und zwar 
a) die parzelle 305/2 des Kartenblatts 2 der Gemarkung 

Gaarden-B, groß 910 qm, verzeichnet im Grundbuch von 
Gaarden, Band 15, Blatt 411, 

b) die parzellen 45?/2 und 1100/2 de ltartenblatts 2 der 
Gemarkung Gaarden-B, groß 2016 qm, verzeichnet im Grund­
buch von Gaarden-D.el, Band 201 Blatt 55? 

c) die Parzelle 458/2 des Kartenb atts 2 der Gemarkung Gaarden­
B, groB 426 qm, verzeichnet im Grundbuch von Gaarden-Xiel. 
Band 20. Blatt 558. 

d) die parzellen 1104/~ und 1103/6 des ltartenblatts 2 der 
Gemarkung Gaarden-B, groß 9004 ~ verzeichnet 1m Grund-
buch von lt1el, BaDd 188, Blatt 3, 
Ges&lltgröBe ,12356 qa, werden zwa Preise von insges8lIlt 
60.500 RM, 1. übrigen zu dan Bedingungen des beurkundeten 
Angebots voa 19.12.1938 angekauft.· 

2. Die Erwerbsllittel 111 Betrage von 60.500 RM zuzüglich 
4.500 RM für Instandsetzung, Kosten und steuern, insgesamt 
also 65.000 RM, sind der Haushalts telle V 920/120 zu ent­
nehmen und bei ~4Q/1704 bereitzustellen~ Jinansierung 
erfolgt &1t 55.~ Hypotheken aus V~O/53 und mit 
9.900 RII mit a&1.ßerordentl1cben Bare1nli~en der Liegen­
scbattsverwaltung. 

~ i • 1 , den 29. Dezember 19,a. 
Der Oberblirgermeiater. 

-~ 

1- 1 

I 
I 



EntrdJlieauno Ges OberbfiroefmeirtefS. 
Ankauf des Geländes von Diederichsen 
in der ik (Drs.}42). 

DadJ ftn~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

am 29 .Dezember 19~ bertimme idJ, 

4 . r-' l .. J. , 

1. Die parzellen . 
a) 666/100 des Itartenblatts 2 der Gemarkung Wik. eingetragen 

im Grundbuch von Wik, Band 1, Blatt 42, groß 349 qm, 
b) 825/100 des Kartenblatts 2 der Gemarkung Wik, gboß 4371 q., 

eingetragen 1. Grundbuch von Wik, Band 1, Blatt 42, 
c) 907/89 des I.artenblatts 2 der Gemarkung Wik, groß 22947 qm, 

eingetragen 1m Grundbuch von Wik, Band 9, Blatt 341 t ins­
gesamt groß 27667 <;Pt des Ka\1fmannes Heinrich Diederichsen 
in Kiel, 11emannsweg 178, werden zum Preise von 4,50 RM/qm 
-in Worten vier 50/100 Reichsmark je QUadratmeter-, zuzüg­
lich 5.700 RM - in Worten fünftausendsiebenhundert Reichs­
mark- für das abzubrechende Gebäude Schleusenstraße 8, 
im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Ansebots vom 
19.12.19}8 angekauft. 

2 . Die Erwerbsmittel ia Betrage von 21 .667 ~ 4,50 - 124.501,50 RK, 
zuzügl1ch 5.700 RM tür das Gebäude Schleusenstraße 8, sowl. 
798,50 HK Kosten und Steuern, ins esamt also 1}1.ooo RM , 
sind aus ~120 bei ~20J1?05 bereitzustellen. Die linanzie­
rung erto~t au.Bero~lichen !areinnahmen der Liegen­
sChattsverwaltung. 

I 1 • 1 • den 29. Dezember 1938. 
Der Oberbü~raeister. 



EntfdJlieaung Ges Oberbürgermeifters. 
Verkauf von Gelünde an die Kieler Wohnungs­
baugesellschaft mbH. (~r.Dieder1chsen 'sches 

Gelände) -Dr3.~+3-

am 29. Dezember 1938 bertimme icl" 

. 4 . ( , I .' 
_ • - l 

1. Die Stadt Kiel verkauft die Parzellen 666/100, 825/100 
und 9O?/89 des Kartenblatts 2 der Gemarkung ik, eingetragen 
im Grundbuch von Wik, Band 1 t Blatt 42 und Band 9, Blatt 
}41, groß insgesamt 2?66? qm , an die Kieler Wohnungsbau­
gesellschaft mbH. Der Kaufpreis beträgt 4,50 RU pro qlIl, 

in orten vier 50/100 Reichsmark pro qm, zuzüglich eines 
festen Betrages von 5.?OO ~1, in Worten fünftausendaieben­
hundert ;Reichsmark, für das Gebäude Sohleusenstraße 8. 
Im übri~n erfolgt der Verkauf zu den Bedingungen des beur­
kundeten Angebots vom 21.Dezember 1938. 

2. Der ein~hende Verkaufserlös wird bei V 920/321 vereinnahmt. 

1t i e 1 • den 29. Dezember 19~. 
Der Oberbürgermeister. 

I 

I 

I 



Ankauf eines Grundstücks am Wehdenweg von 
räulein Graefe (Drs.344). 

nadl Annörung ber Gemeinberätl? in bl?r 5it}ung 

om 29.Dezember 1938 bl?ftimml? ict" 

. 4 /Jf ~ "- . • ..Jl.. . t 

die unbebaute Parzelle 877/6 des lartenblatts 3 der 
Gemarku.ng wellingdorf. groß 1851 qm. verzeiChnet im Grund­
buch von Kief, . Band 18. Blatt 525, der Organist1n Fräulein 
Elsa Graefe. wohnhaft 1n Kiel-Dietr1chsdorf. Ivensr1ng 9, 
wird zWl Prei~e von 5.500 RM. im übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 1?Dezember 19~8 angekauft. 
Die Erwerbsmittel 1m Betrage von 5.500 RU zuzüglich 500 RM 
Kosten und steuern, insgesamt also 6.000 RM, sind aus 
V 92Q/180 bei V 920/1802 bere1 tzustellen. Die Finanzierung 
erfolgt mit außerordentlichen Bareinnahmen der Liegenschafts­
verwaltung. 

X 1 e 1 • den 29.Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister • 

• 



EnlfdJUeaung Ges Oberbürgermeiflers. 
Erwerb des Grundstücks Scharweg Kr.8 
von S c h ü t t (Drs.345) . 

nadl llnhörung ber Gemeinberätl? in ber 5iijung 

am . 29 .Dezember 1938 bl?rtimml? ich, 

4 ~ . . , 

1 . Das Grundstück Sch~veg Nr.8, eingetra~en im Grundbuch von 
Neumühlen, Band 1, Blatt 35, Parzellen 75/11, 76/11 und 
77/11 des Kartenblatts 2 von Neumühlen, groß 584 qm, wird 
mit den darauf s~ehenden Gebäuden und Baulichkeiten von der 
Ehefrau Marie Schütt gebe Baumann, Scharweg 8, zum Preise von 
6 . 700 RM, im übrigen BU den Bedingungen des beurkundeten 
Angebots vom 23.Dezember 1938 angekauft . 

2 . Die Erwerbsmittel im Betrage von 6 .800 RM sind aus V 920/180 
bei V 920/1804 zur Ausgabe bereitzustellen. 
Die Jinanzierung erfolgt mit außerordentlichen Barmitteln 
der Liegenschaftsverwaltung. 

X i e 1 , den 29 .Dezember 1938 . 
Der Oberbürgermeister. 



• 

fntfdJlieauno Ges Oberbüroermeifters. 
Austausch von Flächen sm verl .Germaniaring 
zwischen der stadt und der Friedrich Krupp 
Germaniawerft AG in Kiel 

(Drs.351). 

llactl Hn~örung ber 6emeinberätl? in ber 5it}ung 

29 .Dezember 1938 am 

1 . Zwischen der stadtgemeinde Kiel und der Friedrich Krupp 
Germani~Nerft AG. in Kiel findet ein Flächenaustausch statt . 
a) Die Stadt Kiel tritt an die Germanlawerft AG. die im Plan 

des stadtoberbaurats, Stadt lanung Ir, vom 26.10 . 1938 
dunkelblau gefärbte Fläche, Teilstück der Parzelle 5 des 
Kartenblatts 5 von Gaarden-B, groß etwa 4100 qm ab. 

b ) Die Germaniawertt AG . hingegen übereignet an die Stadt­
gemeinde Kiel die im Plan vom 26 .10 .1938 grün und rot ge­
färbten Flichen, und zwar Teilstücke der Parzellen 55/19 
und 516/19 des Kartenblatts 5 von Gaarden -P t zus . etwa 
4830 qs. • 

2. Der Austausch erfolgt schlicht ua schlicht . Soweit sich 
Preistellung von den Kosten und Steuern, die vertraglich halb­
schiedlich zu tragen sind, nicht erreichen läßt, sind die 
Beträge der Haushaltsstelle ~55 zu entnehmen. 

X i e 1 , den 29.Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdllieDuno Oes Oberbürgermeirters. 
Ankauf von Gelände sm Basseldieksdammer Weg! 
Gellertstraße (Leptien'sche Fabrik) 

-Drs • .3~-

nach Rn~örllng ller Gemeinlleräte in ller 5itJung 

am 29 .Dezember 1938 bertimme ich, 

- 4 ;-,1.) 
Ii ' ,' ...... 

1. Das bebaute Grundstück Parzellen 127/27 und 128/27 des 
Kartenblatts 28 der Gemarkung Kiel. groß 5121 qm, verzeichnet 
im Grundbuch von Kiel t Band 80 t Blatt .3982 und ,994, der 
Witwe Helene ~oormwln gebe Hövaner, wohnhaft zu lerne a . d . 
Lippe, wird zum Preise von 110 .000 Ri , im übrigen zu den 
Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 12.Dezember 1938 
angekauft . 

2. Die Erwerbsmittel zuzüglich Instandsetzungskosten, der sonsti­
gen Kosten und Steuern im Betrage von 119 .000 RM sind aus 
I 92Qj120 bei V 921/157 bereitzustellen. Die Finanzierung er­
folgt mit 55 .000 ~ Restkaufgeld aus V 920/5.3 und mit 
64 .000 ~ mit außerordentlichen Bareinnahmen der L1egen­
schaftsverwaltung . 

K i e 1 , den 29.Dezember 19}8. 
Der Oberbürgermeister. 



EntfdJlie8ung Des Oberbürgermeifters. 

Bereitstellung von } . 800 RM für die Vergebung 
des Auftrages des Entwässerungsprojekts in 
Elmschenhagen 

(Drs . 346) . 

lladl Annörung ber Gemeinberäte in ber 5if)ung 

am 29 .Dezember 1938 bertimme idl, 

~ . 4 ,,- , J 
L _ ~,. 

für die usarbeitung des ntwässerungsprojekts in 

der Siedlung Elmschenhagen sind 3. 800 1 t an die Firma 
Nebe & Huß in Kiel zu zahlen . Die ttel ~ind aus dem 
Kanalbaufonds. Haushaltsstelle V 7104/130 zu entnehmen und 
bei der Hauahaltsstelle V 7104/1}O07 zur Ausgabe bereitzu­
stellen. 

K i e 1 • den 29 . Dezember 1938. 
Der Oberbü~rmeister. 



EntfdJlitDung GtS Oberbürgermeirters. 
Ermietung von 5 Leihprä samaBchinen 

(Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe) 
-Drs.?J4?-

liudl An~örllng ber Gemeinberäte in ber 5it)ung 

um 29.Dezember 1938 J1lrtimme id1... 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses der 
Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 

1.500 RM bei der Baushaltsstelle 011/520 
gemäß' 91 Abs.1 DGO zu. 

41: .J 
Il.. _ t r 

In Abgang zu stellen sind 1.500 RJ4 bei der Haushaltsstelle 
.Q.lV802. 

X 1 e 1 , den 29.Dezember 19}B. 
Der Oberbür!8rmeister. 



EnlrdJlieDung Des Oberbürgermeirlers. 
Einrichtung der fr.Kutscherwohnung auf dem 
Grundstück der St adt gärtnerei , Freil1grath­
straße 4, für Bürozweoke. 

(Drs.348). 

Dom flnnörung ber 6emeinberäte in ber 5il}ung 

om 29.Dezember 19~8 Nrtimml? idJ. 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der 
Baushaltsstelle .Ll!V92' in Höhe von 800 BK unter 
Entnahme aus der Haushaltsstelle 669/805 zu. Gleichzeitig 
stelle ich die bei der Haushaltsstelle 1l!/92' (Umbau 
der Diensträume) noch Zur Verfügung stehenden Rest .. 
mittel in Höhe von ca. 450 HK für den gleichen Zweck 
zur Verfügung. Die Mittel dienen zum Umbau der tr.l:ut­
scherwohnung Freiligrathstraße 4. 

I i e 1 , den 29.Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



Entfd)lie~uno Ges Oberbüroermeifters. 

Bereitstellung von 1.500 RU für die Projekt­
ausarbeitung einer Peierhalle eines städte 
Friedhofes. 

(Drs.349). 

nacn Rnllörung b~r (j~m~inb~rätl~ in b~r 5iijung 

am 29.Dezember 1938 

4 ~: '\.. 
1 - t ~ 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle 
ich bei der Baushaltsstelle 61/634 weitere 1.500 BK 
bereit unter Entnahme au den bei der BauBhaltsstelle 
~79 bereitstehenden Verst;'rkungamitteln. 

X i e 1 , den 29.De~ember 1938· 
Der Ober~rae1ster. 



EntrdJUeaung Des Oberbürgermeirters. 

Brwerb des Heinemann'schen Grundstücks am 
Elendsredder Ecke Achterkamp 

(Drs.~50). 

findl An~örung ber Gemeinöerötl? in öer 5if}ung 

um 29.Dezember 1938 beftimme idl, 

· 4 f -
j t 

das bebaute Grundstück am Elendsredder ECke 
Achterkamp, Parzellen 508/52 + 509/52 des Karten-
blatts 4 der Gemarkung Wik , eingetragen im Grundbuch 
von Wik, Band 8, Blatt 30~. in Größe von 1052 q., des 
Händlers Juatua H ein e man n • Kiel, Prinz-Heinrich­
Straße 125, wohnhaft, wird zum Preis von 11.000 lUI 
zuzüglich 2.000 RM als Entschädigung für die Atdgabe 
dea Geschäft., zus8lUllen also 1~.000 RM , 1m übrigen zu 
den Bedingungen des belU'~ndeten Angebots vom 
26 .Oktober /28 .I'ovember 19~8 angekauft. Der Kaufpreis 
ist bei V 660/81 zu entnehmen. 

I i e 1 , den 29.Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



EnlfdJlieDuno Ges ObfrbürOfrmfiflers. 
Erwerb des bebauten Grundstücks Schönberger 
straße 39 von den Bergedorter Eisenwerken AG 
in Hamburg (Dr. ,52) • 

am 29 .Dezember 1938 

11. - ' ) 
lr:t.~\ ;; 

die Stadt Kiel erwirbt von den Bergedorter 
E~senwerken AG das Grundstück Schönberger straße ,9. 
nämlich die Parzellen6?8/99. 679/99 und 680/100 des 
Kartenblatts 2 der Ge arkung el11ngdorf . eingetragen 
1& Grundbuch von el11ngdort. Band 3. Blatt 132. in 
GröSe von lnsges Ilt 2.502 q. zua Preise von 18. 500 RII. 

Der Kaufpreis ausügl1ch Kosten und Steuern in Höhe 
von rod . 19.000 RM ist bei y 660/81 zu entnehmen. 

K i • 1 • den 29 • Dezember 19,a . 
Der Oberbürsaraeiater. 



, I • - 4' . .1 • ~ • 

EntfdJlieaunu Des Oberbüruermeifters. 
I. lfachtrag zur Hauptsatzung der Stadt Kiel 

(Drs.353). 

nadl ftnhörung b~r G~m~inb~rät~ in b~r 5itjung 

am 29. Dezember 1938 beftimme idl, 

nach • 3 Abs.2 der DGO vom 3Q.Januar 1935 
-RGB1.I S.49- wird mit Zustimmung dos Beauftragten 
der BSDAP der 4 Abs.2 der Hauptsatzung der stadt Kiel 
vom 22.0ktober 1935 dahin geändert. daß hinter dem 
Worte "Ratsherren" die orte eingefügt werden 
"und den ehrenamtlichen Mitgliedern des Vorstandes der 
Xleler Spar-und Leihltasse. städtische Sparkasse zu Kiel". 
Die satzungBänderung tritt vom 1.0ktober 1938 an in 

Kraft. 

Xl. 1 • den 29.Dezember 1938. 
Der Oberbürgermeister. 



Entrd)Ue~uno Oes Oberbüroermeifters. 

VI . Nachtragshaushaltssatzung der 8tdt Kiel 

für das Rechnungsjahr 1938 
(Drs . 338 ). 

nodl 1=tnhöl'ung bel' 6eOleinbl?l'äte in bel' 5iijung 

om 29 .Dezember 1938 

i4; 

auf Grund des § 88 Abs . 1 der Deutschen Gemeindeordnung 
vom 30 .Januar 1935 (RGBl.I 8 . 49 ) wird folgende Nachtrags-

haushaltssatzung erlassen : 
§ 1. 

Der Nachtragshaushaltsplan wird im außerordentlichen Nachtr~gs-

haushal tsplan 
in den Einnahmen auf 1 .000 .000 RM 
( gegenüber 15.952. 246 RM.im a~~erordentlichen Haushalts­
plan -einschI . des I. blS V. außerordentlichen Nach-
tragshaushaltsplanes-) und 

in den Ausgaben auf 1 .000 .000 m~ 
( gegenü~er 15.952 . 246 R~ im außerordentlichen Haushalts­
plan _elnschl . des I. blS V. außerordentlichen Haushalts-
planes-

festgesetzt . 

K i e 1 , den 29 . Dezember 1938 . 
Der Oberbürgermeister . 



.l 4 G.t 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der L.eistung einer über~:r-planmäßigen Ausgabe von 

• ••• 1"1 .. '"1'"1 ••• BM bei dem - ~~~~~ - Ausgabe-

titel ... . ']:~~j.9 t. ··· Ord. g emäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur. ;t; U .... ·va . . ooj,n- . 

ventar f~r dD~ Dt &JtJDc t ene t. · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • e 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel 

tt " 

PpJJ/ß.Q5. •• -. . . . . . . . . . Ord. = 
tt -

. . . . 48.6,."..,. ...... TIM, 

. • . . . . . . . . . . . . RM • 

Die Gemeinderä te brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~~- plan­

müßige Ause abe g eringfügig ist. 

Kiel, den .;.t?: .. P!3f!.!3Pl.:t1; .t' •••• 193 8 • 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

3. ""--"''''''''' 

cgl llbigt: ~. 
StaMmfpdtot 

Ersparung . 



Begründu!:lß. 

Infole e der Per naillvermet.run'" be1m t.ta tsal't6namt re i oht das 

vorhandene Düro:nventor . os ohnehi n z . T. verul t c t i ~ t und 

.. 

in keiner '{ei~e mehr den l .. nf'orderuncen eCllUgt, nicht mehr aus . 

Um f Ur die Deuer ein ordnun .;:; .... mLcc1ges ' rbe i ten zu gewür.r le1 sten , 
ist die Be~., ('hc.ffunß fol ,,;o lr er IHlr o!: öbo1 'lnb dinct erforderl ich: 

2 t' chro1bti Lche a 90 .- aM 

1 C ch re ibti Ech 8 5u . - " 
2 Schreibti '"' chstühla a 22 .--" 

10 StUhle e a 6.--" 
2 Akten'tJöoke 8 22 .- -" 

1 drehborer rchre l-
tisohstuhl a 21.--" 

3 l'e nsto rschürzen a 12.-- " 
:3 Vorh~nge a 12 . __ " 

i FUhr erbild a 15.--" 

180 .-- RJ. 

50 .- ... " 
44 .-- " 
60 .-- 11 

44 .-- " 

21.-- " 
36.-- " 
36.-- " 
15.-- " 

486 . -- RM 

~i tte l s t e hen noch bei ?.62. /805 zur VertUe ne o 

K1e 1 . den 21 . Dezember 1938 . 

/ 

-
! 
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In Aner~ennung eines unabweisbaren BedUrfniss~s stimme ich 

der Leistung einer über-~a!e~planmäßigen Ausgabe von 

RM bei de - lftmiVlllZIfrr!Cl!t ~!M~1! _ 

..... Ord. gemäß § 91 J,.bs. 1 DGO . zu. 

Der Betrag wi~d bereitgestellt zur •.............•..•..•.••• 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Zif~er 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über -~nß3t 

planmäßige Ausgabe gering~ügig ist • 

.:, " . bcnvaftung 

Mehreinnahme. ---------------

K i e 
.111: I, 

1, den ............ .. .... . 193 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: ~ereiverwaltung. 

C.}. 

~cg allb:~t: 

_~~~~~~~ umseitig. 
, ------------



• 

• 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stlmme ich 
der Leistung einer über- planmäßigen Ausgabe von 

~.- DU b . d ••••••••••••• nw e1 em Ausgabe-
titel .. . ~? .... .. Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur ••... ....... .. ......•. ••• 
Z u von ti r r ' t n p n f u 

••••••••••••••••••••••••••••••••••• •• " ........ .. .. e fl ••••• W •••• 1111 

olt nau. V111 lOben 0 
l1li e _ • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • • • • • • ~ • • e • • • • • • • • 0 • • 

Veti ~eti als Ha~9~altee811 ~8~8it9t8~8B~OB Mittelti sift~ in 

:MtgB:l3:g B~ etellcft 
.......... ~.,.. = . '" .. . . . . . . . . . . . 

" tt ,. .......... - - 0 • . . . . . . . . . . . . 
D r b n 1n 1 10 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene üb er auße!'- plan­

mäßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den • • JI: .. +b. 193 S. 
Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~J. 13c rens 
<3eglaubigt! 

\ 

Stubtinfpdtor 

• 
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In Aner~ennung eines unabweis'baren BedU :r:fhiss~;::; stimmt i .ch 

der Leistung ~iner über~··-planmäßigen Ausgabe von 

o • • " •• o. .. ~-: ..• ". RM bei dem - ~inz~nden - Ausga b~ -. 

" ••.. •• • • Ord e ge~äß § 91 Abs ~ 1 nGO e ZU o 

Der Betrag wird bere~tgestellt zur ~ q . . . -
1 . h • n 

u 0,1 "' .. "".11" ••• ., tt •• ., •• • • ., •••• 10.' .......... _., •• •• ., . -t ••• ., • •. ., .. .. " . .... Q 

1 1 "'--"-" ......... 
... .., .. .. .. .I ..... ;; ."' ... .. ............... ~ .......... .......... .. 4II .,.eo.,,) ..... 1" ..... .... .. _ .. '" 

O:z:d " • ~ v 0 0 (_ 

eiße{ •• ~4o. .. "':": . . . . . . . .. llM 81 ~ttb e ~ p18ftffliißigc Ehil'ie:ßme i.;a 

byga:t''tg 2l'l-l 13rißgcl'i ~ Jn .ß. 

~ m;~r 1/ ,~~ ~~r(/~~~' 
!ll.e Gemeinderäte brauchen nach § ~5 Abs v 1 Ziffer 12 DGO _ 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene Über -~_ 

planmäßige Ausgabe geringfügig ist o 

'L "eine ~ebenfett 1 
1. ~mmetciverw Ihm 

K i e 1, de~ . . 1/ .. ~" 193 f. 

Der Oberbü.rge rmeister o 

Arbeitsgebiet: K~eretverwaltung o 

, Cj. 

<:1('~:a lC:gt 

SI41 tmfl-' ftor 
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